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Wir und die Krelüfrage.
I -. Win , 2. Juli.

Man muß beinahe um Entschuldigung bitten , wenn
man von der kretischen Frage zu sprechen wünscht.
Denn darin sind Publikum und Presse einig , daß diese
kretischen Angelegenheiten uns allen herzlich langweilig
sind. EWen auch könnte das kleinliche Hin und Her der
Streitigkeiten auf der Insel selbst interessieren? Und
die Hauptdarsteller in diesem qualvoll sich hinziehenden
Drama , Griechenland und die Pforte , können uns auch
nicht gerade durch große Geberden und eindrucksvolle
Wechselreden in Spannung versetzen. Man verzeichnet
pflichtgemäß, was über Kreta einläuft , aber dies alles
geht uns nicht an die Nerven . Trotzdem sollte uns citse
von der subjektiven und sehr begreiflichen Unlust und
Gleichgültigkeit absehende Erwägung sagen, daß es sich
bei Kreta schließlich doch um sehr wichtige Vorgänge
handelt , und zwar nicht so sehr um der Streitfrage
selber willen, sondern weil es nichts Kleines sein kann,
wie sich die Mächtegruppierungen vollziehen, und ob
die Pforte auf die Mächte wird rechnen können, die
ein _gutes Verhältnis zu ihr aus Gründen der inter¬
nationalen ! Politik anstreben . Wir glauben, daß die
Kretasrage Herrn v. Bethmann -Hollweg und Herrn
v. Kidcrlen -Wächter demnächst recht viel Arbeit machen
wird . Ter neue Staatssekretär des Auswärtigen wird
hier voraussichtlich eine bedeutsame Gelegenheit be¬
kommen, uns und der außerdeutschen Welt zu zeigen,
daß die auf ihn gesetzten Erwartungen , berechtigt sind.
Es will nicht viel besagen, wenn an unterrichteten
Stellen erklärt wird , weder hierher noch nach Wien sei
bisher eine Anfrage gerichtet worden , ob diese beiden
Mächte, die ja nicht zu den Schutzmächten gehören, be¬
reit seien, an einer Konferenz der sechs Großmächte
zur Ordnung der kretischen Angelegenheiten teilzu¬
nehmen. Die Bestreituna der betreffenden! Nachricht
hat wohl nur formellen Wert , in Wirklichkeit werden
bereits Sondierungen stattgefunden haben, nur daß sie

Kemlletmr.
Brüsseler WellanZsiellung 1910.

Frankreich.
Brüssel, 26. Juni.

Von allen Ländern der Welt ist sicher Frankreich das
ausstellungsfreudigste. Die französische Industrie ist der¬
maßen von der Nützlichkeit großer Ausstellungen überzeugt,
daß man ihr im Gegensatz zur deutschen Industrie nie¬
mals klar zu machen braucht, welchen Vorteil sie aus der
Beteiligung an irgend einer Ausstellung ziehen kann. Es
hängt das vielleicht damit zusammen, daß Frankreich selbst
bis jetzt die größten internationalen Weltausstellungen ge¬
macht hat und somit nicht nur den Wert der Ausstellungen
erkannte, sondern auch über die Organisationen verfügt,
die nun einmal notwendig sind, wenn man mit einiger
Aussicht auf Erfolg die Industrie zur Beteiligung an einer
Worlds-Fair auffordern will. Im internationalen Komitee
für Ausstellungen spielen deshalb die Franzosen eine
führende Rolle, und sic sind es, die immer wieder betonen,
daß der Verkehr der Völker untereinander durch nichts mehr
gefördert werden kann als durch friedliche Wettstreite auf
dein Gebiete der Industrie und der Technik. Leider handeln
die offiziellen Kreise Frankreichs nicht immer nach diesem
Grundsatz, und sie haben das auch jüngst wieder in Brüssel
eklatant bewiesen.

Man muß zunächst ein paar Worte über die Art und
Weise sagen, mit der die belgische Presse, namentlich aber
die Brüsseler, die Eröffnung der französischen Abteilung
begrüßte Das waren Lobescrgusse, das waren Hymnen
auf den französischen Geschmack, auf die Leistungsjähigkeit

eben noch nicht einen offiziellen Charakter haben. Was
soll nnn deutscherseits geschehen? Vor allem darf man
an der Voraussetzung sesthalten, daß nichts ohne eine
Übereinstimmung mit Österreich-Ungarn geschehen
wird , wie man selbstverständlich ja auch in Wien und
Budapest in dieser Sache nur gemeinsam mit uns wird
Vorgehen wollen. Ein Blick auf die eigentümlich ver¬
schobene Lage erregt oder rechtfertigt mindestens die
Vermutung , daß es der französischen Politik wohl nicht
unwillkommen wäre , wenn die beiden Zentralmächte
aus ihrer bisherigen Zurückhaltung heraustreten und
zur Kretafragc neuerdings w,ieder Stellung nehmen
wollen. In Paris scheint man zu befürchten, d̂aß die
Gerüchte, wonach englische Absichten auf die Sudabai
bestehen sollen!, eine mögliche Realität erhalten könn¬
ten, und jedenfalls wäre es unseren Nachbarn im
Westen wohl nicht unerwünscht, wenn das Gewicht der
deutschen und der österreichisch-ungarischen Macht in
geeigneter Weise zur Geltung käme, so daß in London
die Versuchung zu solchen Plänen gar nicht erst Gestalt
zu gewinnen vermöchte. Darüber besteht ja kein Zwei¬
fel, daß, falls wir und das Donaureich in die Ange¬
legenheit eingriffen , dies nur im Sinne der Aufrecht¬
erhaltung des heutigen Zustandes , also zugunsten der
Pforte gegen die griechischen Umtriebe geschehen
könnte. Herr v. Bethmann -Hollweg wird sich zu einer
Teilnahme an der Ordnung der Kretafrage gewiß nicht
drängen , aber es könnten Umstände eintreten , die ihm
eine positive Tätigkeit zur Pflicht machen. In dieser
Frage entscheiden am letzten Ende wieder einmal die
Imponderabilien . An und für sich könnte es uns wie
Österreich-Ungarn gleichgültig sein, ob Kreta nominell
türkisch bleibt oder an Griechenland fälliges würde , so
oder so, keine Kraftverschiebung stattfinden , durch
welche die Zirkel unserer auswärtigen Politik gestört
werden könnten. Dies gilt aber nur für den Fall , daß
die türkische Regierung Kreta ' Wichten Herzens fahren
lassen wollte. Theoretisch wäre cs denkbar, daß man
sich am Goldenen Horn sagt, Kreta gehört uns ja doch
nur dem Namen nach, also wollen wir es aus unserer
schattenhaften Botmäßigkeit entlassen, zumal wir da¬
durch Griechenland verpflichten und das griechische
Element unter Umständen gegen das bulgarische auf
dem Festlande ausspielen könnten. Diese theoretische
Möglichkeit wird aber durch den festen Entschluß des
jungtürkischen .Regiments , Kreta festzuhalten, voll¬
kommen hinfällig . In Konstantinopel gilt es als
Ehrensache, sich die Insel nicht entreißen zu lassen, und
darum wird die Unerstützung dieser unbedingten Ab¬
sicht auch zu einem wichtigen Interesse der deutschen
wie der österreichisch-ungarischen Politik . Man fühlt
das sehr Wohl in London, und man zeigt es auch mit
der Offenheit , die iinmer eine angenehme Eigenschaft
der englischen Politik war . An der Themse wird er¬
klärt , eine neue Kretakonferenz unter Teilnahi .ne aller
sechs Mächte würde die ganze europäische Stimmung
nur aufs neue verbittern . Aus dem natürlichen
Wunsche heraus , sich die Freundschaft . der Türkei zu
erhalten , würden die Zentralmächte mit der philhelleni¬
schen Haltung der Schutzmächte ins Gericht gehen, und
die Schutzmächte würden so vielleicht zu einem Canossa-

der französischen Industrie , die fast lächerlich wirkten. Einige
Blätter gingen sogar so weit, alles das zurückzunehmcn,
was sie Gutes über Deutschlands Ausstellung vorher ge¬
schrieben hatten. Ein sonst sehr objektives liberales Blatt
sagte, man hätte sich vielleicht durch den Umstand, daß
Deutschland früh fertig gewesen ist, zu sehr Hinreißen
lassen und Lob gespendet, das man jetzt nicht aufrecht er¬
halten könne, weil die französische Ausstellung den Eindruck
von etwas Freundlichem, von etwas Farbenreichem mache,
kurzum, daß sie den französischen Charme und die franzö¬
sische Grazie atme. In der deutschen Abteilung sei alles
steif, schwer und mache den Besucher melancholisch, während
man fröhlich gestimmt werde, wenn man die französischen
Hallen durchwandere. Leute, die etwas derartiges nredcr-
schreiben, bemerken offenbar nicht, daß sie ihrer selbst
spotten, denn nicht die Äußerlichkeiten find es, die den Er¬
folg einer industriellen Ausstellung garantieren, sondern die
Gediegenheit des Ausgestellten, die Betriebssicherheit der
Maschinen und ihre Beziehungen zur Praxis machen ihren
Wert aus.

Die französische Ausstellung ist räumlich genommen die
größte nach Belgien. Frankreich besetzt etwa 65 000 qm
und sein Katalog wird, wenn er einmal im Monat Juni
oder Juli fertig sein wird, die Zahl von 7000 Ausstellern
enthalten. Das ist kolossal und kann natürlich von Deutsch¬
land nicht überboten werden, wenn eine so mächtige
Industrie wie die rheinisch-westfälische Eisenindustrie ihre
Beteiligung ans praktischen Gründen ablehnt. Die franzö¬
sische Ausstellung ist aber auch vom ästhetischen Standpunkte
aus zu loben, denn sie macht einen lustigen Eindruck da¬
durch, daß man weniger mit dem Raum sparen mußte als
bei uns . Auch die Hallen sind innen dazu angetan, die
einzelnen Ausstellungsobjekte besser au Geltung kommen

gange gezwungen werden. Namentlich aber würden
Deutschland und Österreich-Ungarn darauf Hinweisen,
daß die endgültige Lösuna der Kretafrage nur auf dem
Boden des von allen sechs Mächten ustterzeichnetett
Vertrages möglich sei. In der Tat ist das der sprin¬
gende Punkt . Deutschland und Österreich-Ungarn
mögen sich bisher von denr Wirrsal der Kretasrage
ferngehalten haben, io bleiben sie doch mitverantwort¬
lich für den Berliner Vertrag von 1878 und dürfen,
wenn sie wollen, .wohl an seiner Durchbrechung teil»
nehmen, sie dürfen aber nicht zulassen, daß dies gegen
ihren Willen von anderen? Mächten geschieht. Wir
werden sa bald wissen, was Herr v. Kiderlen -Wächter
im Reichstag empfiehlt : die bisherige vollkommene
Zurückhaltung wird wohl nicht beibehalten werden.Ä-

wb . Cöln, 4. Juli . Tie ^Kölnische Zeitung " mel¬
det aus Kxetzax Venizelos Vorschlag, dieMohammedaner
gemäß dem Verlangen der Schutzmächte ohne Treueid
zuzulassen, wurde abgelehnt , womit auch der Gedanke
des Koalitionskomitees hinfällt . Um erregte Sitzun¬
gen zu vermeiden, die eine gefährliche Rückwirkung in».
Lande haben müßten , beschlossen die Freunde von
Venizelos , überhaupt nickst an den Kammersitzungen
teilzunehmen , wodurch die Kammer beschlußunfähig
würde . In diesem Falle würde , wie der Korrespondent
der „Kölnischen Zeitung " weiter erfährt , Venizelos die
Verantwortung auf sich nehmen und den Schutzmächten
milteilen , daß die kretische Regierung die Forderung
auf Zulassung der Muselmanen ohne Treueid annehme.
Ter jetzige regierende Ausschuß würde dann auf
seinem Posten bleiben, das bisherige Budget verrin¬
gert und die Kammer erst dann einberufen werden,
wenn die Gemüter sich beruhigt hätten , wobei die Ab¬
schaffung der Eidesleistung auch für die Christen in
Aussicht genommen sei. Tie Radikalen versichern, der
Plan Venizelos sei undurchführbar , da eine Antzahl
Freunde von Venizelos zur Opposition übergegangen
sind. Die Opposition werde den Rücktritt der Regie¬
rung erzwingen und den schutzmächtcn Mitteilen , daß
die Forderung der Zulassung der Muselmanen ohne
Treueid unerfüllbar sei. Ter Ausgang . der jetziger!
Krisis ist kaum vor Ende dieser Woche zu erwarten.

Politische Werstcht.
Österreich und ILulieu.

ii. Wien,  2 . Juli.
Von allen Seiten werden Versuche gemacht, die Ver¬

stimmung , die nun einmal zwischen Österreich ur,d
Italien vorhanden ist, zu beseitigen. So hat eben die
österreichische Friedensvereinigung einen Protest gegen
die Verhetzungsversuche hüben und drüben erlassen.
Diese Kundgebung , die außer, von der Baronin Sutt¬
ner von den bekanntesten Führern des literarischen und
künstlerischen Lebens Österreichs unterschrieben ist,
weist darauf hin , daß die Regierungen der beiden
verbündeten Länder dieser unheilvollen Agi¬
tation fernstehen, und daß ebensosehr das

zu lassen, weil sie höher sind, dafür aber fehlt ihnen der
innere Zusammenhang und das , was man bei uns die per¬
sönliche Note nennt. Wer die deutsche Abteilung besucht,
merkt sofort, daß hier der Gedanke eines einzelnen Mannes
durchgeführt wurde, Frankreich dagegen hat nach einem
Schema, einer Tradition gearbeitet und geglaubt, daß eine
Uniformierung das beste sei, was man auf einer Ausstellung
bieten könne. Die Jury wird ja recht bald begründen
müssen, ob sie sich ebenfalls aus diesen Standpunkt zu
stellen weiß.

Den Vogel hat Frankreich mit den Werken seiner
Schneideikimst abgeschossen; in dieser Abteilung feiert der
verfeinerte und kultivierte Geschmack geradezu Triumphe,
und es war sicher ein glücklicher Gedanke, alle die entzücken¬
den Frauenroben in Dioramen unterzubringen. Hierdurch
war die Möglichkeit geboten, ein Milieu zu schaffen, wo¬
durch natürlich die einzelnen Produkte zur besseren Geltung
kommen. Man findet Familienszenen, Ausschnitte aus dem
Gesellschaftsleben, Reproduktionen des alltäglichen Treibens
in öffentlichen Pariser Gärten, ja sogar Ausschnitte aus dem
Turfleben. Diese künstlerisch gestellten Bilder verraten den
verfeinerten Geschmack der Pariser , das muß anerkannt wer¬
den, ebenso wie die Tatsache, daß auf dem Gebiete der
Mode Paris immer noch in der gesamten Welt tonangebend
ist. Wenn man einzelnes herausgreifcn darf, dann möchte
man sagen, daß das , was der weltbekanntePariser Damen¬
schneider Paguin geleistet hat , kaum von irgend jemand
in absehbarer Zeit wird überbotcn werden können. Diese
Firma hat z. B. einen Gesellschastsabcnd dargestellt. Eine
orientalische Tänzerin auf einer kleinen allerliebsten Bühne
produziert sich und die eingeladenen Damen bewundern
ihre choreographischen Künste. Dieser Vorwand gibt natür¬
lich Gelegenheit, alle die Raffinements zur Geltung zu
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t t ' ' . 1' — — ;- - — ;-intellektuelle und arbeitende Italien wie Österreich alle
Kriegsaedanken verurteile . Sie scheut sich auch nicht,
einen der hauptsächlichsten Wunden Punkte äü be¬
rühren , der gerade in letzter Zeit wieder viel von sich
Veden gemacht hat : Tie Frage der italienischen Uni¬
versität , und mahnt zum Entgegenkommen in dieser
Sache um alles zu vermeiden, was dem Jrredentismus
ineue Nahrung geben könnte.

Dev Arrfstarrd in AlVarrierr.
I. Konstantinopel,  1 . Juli,

i Daß die Türken in Albanien schließlich siegreich
sein würden , ist hier , wie ich Ihnen seinerzeit wieder¬
holt geschrieben, überall erwartet worden. Die Schwie¬
rigkeit liegt aber darin , daß nach dem Abzug des
Gros der türkischen Truppen aus Albanien dort nicht
wieder neue Unruhen ausbrechen. Dem suchen die Tür¬
ken durch ein System der Entwaffnung Vorzubeugen,
das mit möglichster Schonung des Ehrgefühls der
Albanier durchgeführt wird . Nachdem zunächst durch
eine Proklamation des Oberbefehlshabers die Entwaff¬
nung bekannt gegeben und besondere Detachements
gebildet worden sind, die die Aufgabe haben, die abge-
lieserten Waffen einzusammeln , wird auf jedem Gewehr
der Name des Eigentümers angebracht . Tie so gezeich¬
neten Waffen werden in besonderen Depots unterge¬
bracht, die in jedem Torf eingerichtet worden sind,
zu denen die militärischen und lokalenBehördenSchlüssel
besitzen. Auf diese Weise hat man versucht, zur Be¬
ruhigung der Bevölkerung den Anschein zu vermeiden,
als würden die Albanesen für immer ihrer Waffe be¬
raubt . Tie praktischen Erfolge dieses Systems lassen
indes trotzdem in mancher Hinsicht zu wünschen übrig.
So ist cs häufig vor gekommen, daß manche Albanesen
ihre alten Gewehre ablieserteu , die neuen dagegen ver-
Vubeft . Etwas bedenklich ist ferner der llmstand , daß
eine große Zahl der Führer , deren die Türken hofften
habhaft zu werden, entkommen ist. Hier scheint man
freilich vorläufig damit zufrieden zu sein, daß es den
türkischen Waffen gelungen ist, wenigstens im Augen¬
blick in Albanien Nutze -u schaffen und damit die Re¬
gierung einen Zuwachs an Prestige gewonnen, hat der
ihr dringend nottat.

* Hof- und Personal-Nachrichten. Die Stadtberordneten-
bersammlung zu Danzig wählte Stadtrat Scholtz aus Magde¬
burg mit 49 von 51 abgegebenen Stimmen zum Ersten Bürger¬meister.

* Eine Indiskretion . Der Reichskanzler hat wogen der
Veröffentlichung des Gesetzentwurfes über die Schiff¬
fahrtsabgaben  in der „Köln. Zig.", wie er in der
Bundesratsansschußsitzungvom 18. Juni befchloflen worden
ist, nach der „Nal.-Ztg." eine Disziplinaruntersuchung gegen
den fchuldtragendenBeamten verfügt. Die Veröffentlichung
des Entwurfs stellt sich als grobe Jndiskretioir dar, nach¬
dem der Buridesrat auf Antrag Preußens beschlossen hatte,
die Materie vorläufig geheim zu halten. SärMliche Mit¬
glieder des Bundesrates sind befragt worden, ob sie die
Veröffentlichung veranlaßt hätten. Nach den bisherigen
Fesfftellungen ist die Veröffentlichung auf das Verschulden
eines untergeordneten Beamten einer bundesstaatlichen Ge¬
sandtschaft zurückzuführen. Die „Köln. Ztg." hat auf eine
Anfrage erklärt, jode Auskunft ablehnen zu müssen.

* Professor Schnitzer, der berühmte Münchener Gelehrte
und mannhafte Vorkämpfer der Modernisten in Deutsch¬
land, dessen neue, epochemachende Schrift: „Hat Jesus das
Papsttum gestiftet?" wir kürzlich erwähnten, äußert sich im
„Neuen Jahrhundert " scharf über die Enzyklika, an der er
übrigens dem Papst die geringste Schuld beimißt. Er sagt
darüber : „Man weiß, daß Pius X. ein gutmütiger,
nur leider nicht immer wohlberatener Greis
ist , und so würde man ihm die bedauerliche Entgleisung,
der er weniger durch seine eigene als durch die Schuld

bringen, die die Pariserin der großen Welt anwendet, um
ihre Person in das richtige Licht zu fetzen. Hand in Hand
mit der Schneiderei arbeiten natürlich auch der Coiffeur, die
Modistin, die Maniküre und die Pediküre. Und alles dieses
findet man in der französisches Kleiderabteilung, die man
recht treffend dadurch charakterisierte, daß man in ihr eine
Statue aufgestellt hat, die auf einem hohen Sockel einen
Pfau zeigt.

Wer sich über den augenblicklichen Stand der französi¬
schen Industrie orientieren will, findet vor allem die fran¬
zösische Goldschmiedekunst, die im Hauptfaal untergebracht
ist. Es sind echte und unechte Schmucksachen, die gezeigt
werden, deren Feinheit in der Ausarbeitung nicht ange-
zweifelt werden kann, die aber hinsichtlich des Geschmacks
ein gewisses Nachlassen offenbaren, und dadurch, daß Frank¬
reich in allem, was es produziert, sich immer noch an die
antikisierende Kunst hält, ist es, was äußere Form anbetrisft,
etwas stehen geblieben. Wenigstens nach unserem Geschmack,
weil wir eben gelernt haben, uns an selbständige neue For¬
men zu gewöhnen. Auch Frankreich macht den Versuch, zu
modernisieren, aber man entdeckt unter der Oberfläche imnier
noch zu sehr die gute alte Zeit. Die Raumkunst-Abteilung
weist dies ebenfalls auf, sie enthält nichts Großes, verliert
sich außerordentlich in Details und zeigt uns Zimmerchen
und Eckchen, aus denen wir nicht sehr viel entnehmen
können. Das echte und rechte Frankreich aber erkennen wir
am besten in der Maschinenabteilung, die wesentlich kleiner
ist als die deutsche, die aber auch offenbar nicht dem gleichen
praktischen Zweck wie die unselige dienen soll. Es finden
sich nämlich zuviel Dekorationsstücke vor, Paraden , die auf
Augenweide gemacht sind. So sehen wir einen herrlichen
Knpsertriumphbogen, einen vortrefflich ausgestthrten Eisen-
tem̂ -k und eine Aufstapelung von Fabrikaten, die man im

,.raen nicht studieren kann, die offenbar nur dazu da
sind, ein gefälliges Ensemble zu schaffen. Derartige deko¬
rative Wirkungen haben natürlich auch ihre Vorteile, sie sind
aber nicht das Wesentliche, auf das man bei der Beurtei¬
lung der Leistungsfähigkeit eines Industriezweiges Wert
legen muß.

Ganz Vortreffliches aber hat Frankreich in seiner sepa¬
raten Lebensmittelausstellunggeleistet. Dieselbe bildet eine
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feiner Umgebung  zum Opfer siel, um so eher nach¬
gesehen haben, als an der Aufrichtigkeit seiner Beteuerung,
es fei ihm jede verletzende Absicht völlig fremd gewesen,
nicht im geringsten zu zweifeln ist . . . Viel schlimmer und
unverantwortlicher als die Enzyklika selbst war das schmäh¬
liche Gebaren der Zentrumspresse, die päpstlicher als der
Papst, wie immer jene beleidigenden Äußerungen noch in
Schutz nahm und durch dick und dünn verteidigt, ja scham¬
los genug war , zur Rechtfertigung der Enzyklika in dem
Schmutz zu wühlen, von dem die Geschichte keines Volkes,
auch nicht des deutschen, sich rein zu halten vermochte. Es
galt ihr , den Anschein hervorzurufen, als seien die Deutschen
im Zeitalter der Glaubensspaltung die vermottetste und
tiefftgesunkene Nation gewesen, so daß es dann wirklich kein
Wunder sei, wenn die Reformation als natürliche Frucht
und Folgen diefer Verkommenheit gerade in Deutschland
entstanden und zur höchsten Blüte gereift sei."

* über die burearttratische Geschäftspraxis unserer
Generalkonsulate wird wieder einmal in der „Franks. Ztg."
geklagt. Als Mitglieder der Verbandes Südwestdeutscher
Industrieller wegen des französischen Zolls in Paris an-
fragten, kam die Antwort des Generalkonsuls, zunächst sei
für Porto - und Fahrgeldauslagen ein Kostenvorschuß von
3 M. einzusenden. Ähnlich das Generalkonsulat in Wien
in einem anderen Falle, nur daß es nicht Vorschuß forderte,
sondern die Auslagenvechnungwenigstens erst der Allskunst
beilegte. Drei Mark „Fahrgeldspesen" ist offenbar über¬
haupt der regelmäßige Satz für jede konsularische Auskunft
aus Wien oder Paris , wie eine ganze Reihe „Wagen¬
rechnungen" der beiden Konsulate beweist. Man muß also
vermuten, daß die Konsulate niemals selbst einen Zolltarif
nachschlagen, daß ihnen kein Telephon zur Erkundigung
beim Zollamt zur Verfügung steht und daß der Herr Konsul
stets selbst unter Benutzung eines Wagens sich die Auskunft
holt, statt eine Postkarte zu schreiben oder einen jüngeren
Beamten mit der Straßenbahn zum Zollamt zu schicken.
Da die Konsulate aber wahrscheinlich tagtäglich um solche
Auskünfte angegangen werden, so sind diese Wagensahrten
doch ein recht kostspieliges Vergnügen — für die deutschen
Exporteure!

* Das große Weh in der Marine . Unter diesem Titel
gibt Vizeadmiral a. D. v. Ahilefeld  eine Flugschrift
heraus, die geeignet ist, begreifliches Befremden zu erregen.
Da jeder Offizier aus seinem Berus über kurz oder lang
hinausgeworsen werde, sollte es nach Ansicht dieses Ad¬
mirals a. D. sein Hauptbestreben sein, sich schon während
seiner Dienstzeit nach einer einträglichen Zivilstellung um¬
zusehen, wofür nun verschiedene Wege vorgeschlagen wer¬
den. Es wird empfohlen, beizeiten in privaten Kreisen
Verbindungen anzuknüpfen. Aussichtsrats- und Direktoren-
Stellungen werden angewiesen. Schlecht kommt der Beruf
des Schriftstellers fort, der nach Ansicht des Admirals im
Seeoffizierkorps als äußerst minderwertig gelte und zudem
herzlich wenig einbringe. Das einzig Richtige für den ver¬
abschiedeten Seeoffiziere sei, ein Rittergut zu kaufen und zu
verwalten. Dem älteren Seeoffizier, der während der
„fetten Jahre seiner aktiven Dienstzett" genügend Gelegen¬
heit habe, Kapital zu sammeln, könne es nicht schwer fallen,
diesen Plan zu verwirkliche . Zwischenein wird u. a. be-
hauptet, jeder Offizier wünsche jedem Vordermann stets
unter allen Umständen den Gcnickbruch. Die einzige wahre
Herzensfreude könne man seinen Kameraden nur bereiten,
wenn man den Dienst verließe. Die Schrift macht einen
etwas verärgerten Eindruck.

* Arzte und Reichovcrsicherimqsordnung. Wie aus
ärztlichen Kreisen verlautet, die mit den linksliberalen
Vertretern im Reichsversicherungsausschnßenge Fühlung
halten, ist es den Linksliberalen gelungen, rat Ausschuß eine
Mehrheit für Abschaffung der Kassenärzte zu bilden und
die allgemeine freie Ärztewahl in das Gesetz hineinzu¬
bringen.

tz.  Bekämpfung der Sozialdemokratie durch die vater¬
ländischen Arbeitervereine. Eine vom Ausschuß zur Förde¬
rung der Bestrebungen vaterländischer Arbeitervereine ein-
gcrufene Versammlung hat eine energischere Bekämpfung
der sozialdemokratischenBestrebungen beschlossen. Beson¬
ders wurde dagegen Stellung genommen, daß die zwei

Abteilung für sich und zeigt uns alle Gebiete des Ernäh-
rungszweiges, vom Wein, Kognak, Champagner bis zu den
verzuckerten Früchten und den einzelnen Bodenpradukten.
Auch die französische Automobil-Ausstellung ist außerordent¬
lich sehenswert, nicht minder die Abteilung für Aeroplane.
Wir finden da nicht nur alle Flugapparate , die uns von der
Überlegenheit der Franzosen auf dem Gebiet der Aviatik
ohne weiteres überzeugen, sondern auch eine geschichtliche
Darstellung der Entwicklung der Lnftschiffahrt. Von dem
primitiven Montgolfierballon an bis zu den Ein- und Zwei¬
deckern, mit denen der Franzose jetzt bequem den Kanal
überfliegen kann, ist alles geschichtlich geordnet, so daß
eigentlich diese räumlich kleinere Spezialausstellung der
Flugtechnik mehr zeigt als die große LuftschiffahrtsAus
stellungj die Frankfurt a. M. im vorigen Jahre veranstal¬
tet hat.

Besonderes leistet auch die französische Textilindustrie
sowie die Ausstellung französischer Seidenwaren ; beide Ab¬
teilungen sind reichlich bedacht und boiveisen namentlich,
welchen Fortschritt Lyon in den letzten Jahren machte, das
gemusterte Seidenwaren ausstellt, die hinsichtlich der Farben
Wirkungen wirklich als unübertrefflich bezeichnet werden
müssen. Auch Rohseide findet man in allen Variationen
vor, genau wie man beispielsweise französisches Leder an
trifft, das offenbar zum speziellen Zweck ausgestellt wurde,
um die möglichen Farbenvariationen zu zeigen. Eine
Spezialabteilung hat man der französischen Karikatur ge¬
widmet, die nennenswert ist. Auch eine französische Unter
nchtsabteilung ist vorhanden, allerdings nicht in der metho
dischen Anordnung wie unsere deutsche. Man findet einige
ganz nette Ausschnitte aus dem Unterrichtswesen, wie bei
spiclswcise Handarbeiten und Übungen in einer Kultivie¬
rung des Geschmacks, wie wir sie in Deutschland nicht
kennen. Nach dieser Richtung können wir aus der sranzösi
schen Unterrichtsabteilung Nutzen ziehen. Auch der Moral
unterricht, der in den neutralen Schulen gelehrt wird, wird
uns erläutert , und es ist erfreulich, zu beobachten, wie gründ
lich die französische Schule auf diesem Gebiete vorgeht. Das
französische Universitätswesen ist ebenfalls vertreten, aber
leider nur durch den toten Buchstaben. Man findet nur
Abhandlungen vor, ohne daß es einem möglich ist. in den
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Millionen sozialdemokratisch organisierter Arbeiter aus eine
mehr als viermal so große Zahl von Arbettern, die nicht
sozialdemokratisch organisiert sind — es sind fast 9 Mil¬
lionen Arbeiter — in steigendem Maße einen unerträglichen
politischen und wirtschaftlichen Zwang ausüben. Zu diesem
Zwecke soll die Neubildung vieler vaterländischer Arbeiter-
vereine nach dem Beschlüsse der Versammlung tatkräftig ge¬
fördert werden.

* Die Deutsche Gesellschaft für Mutterrrcht und Kinder,
recht (Vorsitzende Frau Br . Sklarek), die sich zum größten
Teil aus früheren Mitgliedern des Bundes für Mutter¬
schutz zusammensetzt, beriet das auszustellendeProgramm.
Im Begimr der Verhandlungen teilte Frau Adele Schreiber-
Krieger mit, daß die Gesellschaft bereits 225 Mitglieder
zähle, und daß die Klage, die Dt . Helene Stöcker gegen sie
eingeleitet hatte, kostenpflichtig abgewiesen worden sei.
Die Klage bezog sich ans die bekannten Vorgänge im Bund
für Mutterschutz. Die Arbeit der Gesellschaft verteilt sich
aus drei Abteilungen. Die Gruppe für praktische Arbeit
umfaßt die Gründung von Auskunstsstellen, Rechtsschutz,
Arbeitsnachweis, sowie die Fürsorge für Schwangere, Ent¬
bindende, Wöchnerinnen, Einrichtung von Krippen, Still-
stuben u. a. Die zweite Gruppe tritt ein für sozialpolitische
Arbeit, wie Erreichung von Mutterschafts- und Familien¬
versicherungen, Reform des Ehe- und Kindcrrechts, Reform
des Hebammenwesens und Ähnliches. Die dritte Gruppe
widmet sich aufklärender Arbeit mrd erstrebt eine Besserung
der gegenwärtigen Zustände durch Herbeiführung einheit¬
licher Moralauschauungen für beide Geschlechter, durch Er.
Höhung des Verantworttrngsgefühls innerhalb und außer¬
halb der Ehe, insbesondere gegenüber dem Kinde, durch
erzieherische und aufflärende Einwirkung ans die Jugend
und Bekämpfung der Prostitution.

* Katholikentag. Die 57. Generalversammlung der
Katholiken Deutschlands findet in den Tagen vom 21. bis
25. August 1910 in Augsburg statt.

Deev rrrrd Flößte.
Milderungen für die Marineunterosfizicre an Land.

Ein kaiserlicher Erlaß bestimmt im Vertrauen auf die Zu¬
verlässigkeit und Pflichttreue der Unteroffiziere der Marine
gewisse Milderungen für die Marineunterosfiziere an Land,
und zwar handelt es sich um Milderungen in der Gewäh¬
rung von Urlaub. Für alle eingeschifftenUnteroffiziere
bleibt es bei den alten Bestimmungen.

Deutsche Unterseeboote. Wie halbamtlich mitgeteilt
wird, rechnet die Marineverwaltung damit, daß im Herbst
dieses Jahres zwölf seetüchtige Unterseeboote,
die allen zeitgemäßen Anforderungen an Ausdauer und Ge¬
schwindigkeit entsprechen, verwendungsbereit sind. Die be¬
reits fertigen sind technisch vollkommen auf der Höhe; mili¬
tärisch haben die in der Front befindlichen in jeder Hin¬
sicht befriedigt. Einige Boote haben auf einer süstündigen
Dauerfahrt über 540 Seemeilen Länge 12,5 Seemeilen in
der Stunde gelaufen. Im Laufe dieses Jahres wird eine
Unterseebootsabteilung in Wilhelmshaven neu gebildet
werden. Hebeschiff„Vulkan" und „IX 5" dienen den Unter¬
seebooten als Begleitschiffe. Bei den Abnahmefahrten neuer
Unterseeboote wird „IX 10" benutzt. Man sieht, daß der
Unterseebootebau in aller Stille recht eifrig betrieben wird
und daß von einer Vernachlässigung dieses wichtigen
Zweiges der maritimen Verteidigung keine Rede ist.

pcittfdtc Kolonien.
Die Kohlenmnde in Südwestasrika. Das Gibeoner

KohlensyndikatSwakopmund, welches sich bekanntlich im
November v. I . mit der an den Gibeoner Kohlenfunden
interessierten Windhuker Gruppe vereinigte, hatte damals
eine Expedition unter Leitung des Herrn Pflughoff-Swakop-
mnnd ausgerüstet, um die im Gibeoner Sperrgebiet ge¬
legenen 54 Schürffelder näher zu untersuchen. Dieser Tage
ist Herr -Pflughoff in Windhuk eingetrosfen, um behufs
Ankaufes einer 800 Meter bohrenden Tiefbohrmaschinesich
nach Britisch-Südafrtka zu begeben. Die Gesellschaft hat
das bisher tiefste Bohrloch im Süden mit 529 Fuß hergc-
stellt und ist dabei auf zwei kleine Kohlenschichten gestoßen.
Das Hauptflöz wird in 12- bis 1400 Fuß Tiefe vermutet.

Geist der Materie näher einzudringen. Daß das modern«
Frankreich auch religiöse Reliquien ausstellte, darf Verwun¬
derung Hervorrufen.

Eine Gruppe von besonderer Bedeutung findet sich in
dem Pavillon von Paris vor. der mit einem vortrefflichen
Panorama der Lichtstadt versehen ist. Hier hat namentlich
die Muntzipalverwaltung von Paris ihre gesamten Vcr-
waltungszweige zur Demonstration gebracht. Wenn auch
unsere großen deutschen Städte vielleicht in bezug auf
Kanalisation, Wasserversorgung und ans dem Gebiete der
öffentlichen Reinlichkeit schon weiter voran sind, was die
verkehrstechnische Frage anbetrisft, können wir unzweifel¬
haft aus der Ausstellung Nutzen ziehen, ganz abgesehen da¬
von, daß wir uns auch davon überzeugen können, in welch
wirksamer und breiter Weise die Selbstverwaltung in der
Millionenstadt durchgeflihrt ist. I . W.

Aus Kunst und Leben.
„Wandalismus."

©mott vielfach ist dargelegt worden, eine wie ungerechte
Verunglimpsitng eines mächtigen mittelalterlichen germa¬
nischen Herrschers und seines Heeres cs ist, wenn rohe
Zerstörung von Kulturwcrten als „Vandalismus " bezeichnet
wird. Aber wie wir Deutschen überhaupt an bedauerlicher
Unkenntnis unserer eigenen Geschichte und noch bedauer¬
licherem Mangel an Raffenstolz leiden, so haben solche ge¬
schichtlichen Berichtigungen bislang kaum den Erfolg ge¬
habt, das gedankenlose Nachplappern dieser selbsterniedrigen¬
den Redensart einzuschränken.

So dürste cs angebracht sein, auf folgende Ausführun¬
gen von Professor Ed. Heyck in den „Zeitfragen" hinzu«
weisen, die übrigens auch im Hinblick auf die hier mehr¬
fach erörterte Frage nach dem Verhältnis von Renaissance
und Germanentum recht lehrreich sind:

Die Italiener der Renaissancezcit in ihrem ruhmsüch¬
tigen Stolz aus Abkunft von den großen Römern haben es
zuerst unternommen, die geschichtlichen Tatsachen aus den
Kopf zu stellen. Sie brachten das Wort „gotisch"  auf,
mit der Bedeutung des Kulturfeindlichenund Banausischen,
wobei sie an die einstige Ostgotenzeit in Italien dachten.
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Ans Stadt und Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 5. Juli.

Sonnenferne.
Am 5. Juli , um 2 Uhr vormittags , gelangt die Erde in

ihrer elliptischen Bahn an den Punkt ihres Aphels, ihrer
Sonnenferne, in der sie rund 5 Millioueen Kilometer weiter
von der Sonne abstcht als tm Perihel , der Sonnennähe,
die sie am 1. Januar durchlaufen hat. Bei einer mittleren
Entfernung der Erde von der Sonne von 149.48 Millronen
Kilometer beträgt die Exzcntrizität  der Erdbahn nur
001677. Die Exzentrizität ist jedoch veränderlich und rann,
allerdings erst in sehr entlegener Zukunft, bis auf das
Maximum 0.07775 anwachsen. Da die Erde in ihrer
Sonnennähe eine schnellere Bewegung besitzt als in ihrer
Sonnenferne, ist gegenwärtig auf der nördlichen Halbkugel
das Sommerhalbjahr 7,66 Tage länger als das Winterhalb¬
jahr , auf der südlichen Halbkugel dementsprechend das Win¬
terhalbjahr um ebensoviel länger als das Sommerhalbjahr,
Dieser Unterschied wächst im Maximum der Exzentrizität so¬
gar auf 34.6 Tage. d. h. mehr als einen Monat , an.

Nun ändert sich mit der Entfernung der Sonne auch
die Intensität ihrer Strahlung,  und zwar erhalt die
Erde gegenwärtig im Perihel (Anfang Januar ) 1 mehr
Licht und Wärme als im Aphel (Anfang Juli ). Ber ober¬
flächlicher Überlegung scheint es so, als ob auf diese Weise
die Erde während der 186 Tage von der Frühlings - bis
zur Herbst-Taaundnachtgleiche, d. h. in unserem Sommer-
Halbjahr, mehr Wärme zugestrahlt erhielte, als während der
177 Tage vom Herbst- bis zum Frühlings -Äqumokt'ium,
d. h. in unserem Winterhalbjahre. Das ist nicht der Fall,
denn die Wärmemenge, welche die ganze Erde während einer
bestimmten Zeit Vvn der Sl>nne empfängt, ist nach Lambert
und Hann abbängig von dem Winkel, den der Radius vector
in dieser Zeit ' zurücklegt, gleichen Winkeln entsprechen gleiche
Wärmemengen. Dieser Satz gilt auch für jede beliebige
geographische Breite, wenn man sie mit der entsprechenden
Breite der anderen Hemisphäre in den entsprechenden Zeiten
vergleicht: aus demselben Grunde empfängt die südliche
Halbkugel während ihres Perihelfommers nicht mehr
Wärme als die nördliche während ihres Aphclfommers.
Das gleiche gilt auch für die Winterhalbjahre, für das
ganze Jahr und für die astronomischen und meteorologischen
Vierteljahre. _ , .

Nach Wiener verhält sich die Strahlenmenge, die ;ede
der Seiden Halbkugeln in ihrem Sornmerhalbjahr empfängt,
zu der des Winterhalbjahres nahezu wie 5 zu 3. Dieses
Verhältnis ist aber abhängig von der Größe der Exzentrizi¬
tät der Erdbahn, mithin auch von der veränderlichenDauer
»er Sommer- und Winterhalbjahre. Bei wachsender Exzen¬
trizität nimmt die Wärmemenge, die die ganze Erde von
der Sonne erhält, nach Hann im Maximum auf 0.3 Prozent
zu. Wesentlich stärker ändert sich dabei der Unterschied der
Bestrahlung in der Sonnennähe und in der Sonnenferne,
und zwar kann er bis auf ein Drittel anwachsen gegen jetzt
y Dadurch müssen auch die meteorologischen Extrems
eine Verschärfung erfahren.

— Straßcnbcnenmmgen. Man schreibt uns : „Die Be¬
nennung der Verbindungsstraße zwischen Laug- und Mctz-
gergasse scheint den beteiligten Faktoren Schwierigkeiten zu
machen. Es sei hiermit daraus hingewiesen, daß das
Nächstliegendeauch immer das Beste und Richtigste ist.
Nenne man die Straße doch einfach „Kurze Straße"
oder „Kleine Straße ", resp. „Kurze Gaffe" oder „Kleine
Gasse". Diese Bezeichnungen entsprechen nicht nur dem
Charakter der Straße , sondern auch ihrer Lage als kurzer
Seitenarm der Langgasse. — Hieran anschließend möchte ich
aus die kürzlich erfolgte Verballhornisierung eines wahr¬
scheinlich doch historischen Straßennamens aufmerksam
machen, d. i. die Umwandlung der Hochstätte in Hochstätten-

-Jn Wirklichkeit hat die gotische Herrschaft des großen
Theoderich das ganz heruntergekommene, verwirtschaftete,
verödete und ländlich entvölkerte Italien erneuert, für Be¬
siedelungen, Verkehrsmittel, Wasserleitungen gesorgt, Ge¬
werbe, Handel und Zufuhr belebt, alte Bauten hergestellt,
neue hinzugefügt, Verwaltung und Recht instand gesetzt;
Pie römische Geschichte hat kaum so redliche und tüchtige
Arbeit innerhalb eines einzigen Menschcnalters aufzu¬
weisen. Alles das hat die Renaissance aber nickst gehindert,
die Gotenzeit als die WMürherrschast eines barbarischen
Volkes in Italien zu behandeln. Der Abscheu, womit sie
'ihr „gotisch" aussprach, übertrug das Wort dann auf jedes,
was sie als uurömisch verachtete, z. B. auf die spitzbogige
Baukunst des späteren Mittelalters , während der rnnd-
bogige Stil sich eher mit dem Altertum und der Renaissance
zu vertragen und etwas Römer-Verwandtes zu sein erschien.
An jeglichem aber, worüber sich die Renaissance beklagte,
waren für sie die Germanen schuld. So denn hauptsächlich
auch, daß das Rom der großen alten Römer nicht mehr
in seinen Bauten und Palästen stehe. Tatsächlich sind die
Bauwerke der alten Römer zerstört worden von der neuen
Kaiserstadt Byzanz aus , wohin man Tausende von Säulen
aus Italien überführte, und weiter noch mehr durch die
mittelalierlichenItaliener . Sie haben aus diesen bequemen
„Steinbrüchen" die Quadern und Hausteine für ihre Zwecke
weggenommen und gleichgültig den Marmor von Reliefs
und Bildwerken zu Kalk gebrannt. Später aber hieß es in
kühler Selbstvcrgessenhcit, die Vandaler des Geiserich —
da man dies den Goten unmöglich nachsagcn konnte —
hätten Rom zerstört. Ein Heer von Kriegern mit Schwer¬
tern und Holzschilden könnte aber gar nicht solche Bau¬
werke, wie die gewaltigen Thermen und das Kolosseum,
entzwei schlagen, und weshalb sollte es sich die Mühe
machen? Nicht als Zerstörer kam Geiserich; politische
Gründe machten ihm, dem weitausschauenden mächtigsten
Herrscher am Mittelmeer, ein Eingreifen in die römische
Gesetzlosigkeit als warnende Kundgebung erwünscht. Er
hat allerdings auch ein Schiss mit auserwählten Bildwerken
nach Afrika verfrachtet, um seine Hauptstadt zu schmücken.
Das war aber ein römisches Rezept. Von der Zeit an,
da die Römer Griechenland ausraubtcn , bis Napoleon die
KuMchätze halb Europas in Paris versammelte und die

str a ß e ' Nun fehlt nur noch Michelsberg st r a ß e, Bis¬
marckring str aß e usw.; man sollte doch der Eitelkeit einzel¬
ner Hausbesitzer nicht zu weit entgegenkommen. Kl. K." —
Wir können dem Herrn Einsender, namentlich in letzterer
Beziehung, nur vollständig zustimmen, t

— Albrecht-Dürer-Ankage. Die Arbeiten an der neuen
Anlage im WaMnühltal sind nach Genehmigung von 6000
Mark für Erdbewegungsarbeiten wieder im Gang. Am Hin¬
terer« Teil, zwischen Walkmühle und Waldcck, fahren
Dutzende von Ein- und Zweispännerwagen Bauschutt und
Erde aus dem Adlerbadterrain herbei und füllen große
Löcher und Vertiefungen aus . Wo nötig, wird Vorspann
geleistet, so daß alles ohne Tierquälerei abgeht. Ver-
messungsbeamte sind mit ihren Apparaten beschäftigt, wäh¬
rend Arbeiter mit Spaten und Schiebkarren den Boden
nivellieren und planieren. Am Eingang der Straße hat
man schon mächtige Hausen Pflaster- und Bandsteine ange¬
fahren und ein Teil der nördlichen Seite ist schon gepflastert.
Hoffentlich gehen die Arbeiten in dem jetzigen Tempo weiter
bis zuni Schluß, so daß das Westend bald eine Anlage be¬
sitzt zur Verschönerungder ganzen Gegend.

— Wieviel Besucher haben die deutschen Badeorte?
Aus einer Staiistik über die Anzahl der Besucher der deut¬
schen Badeorte im Jahre 1909 kann man erkennen, wie groß
der Reiseverkehr zur Sommerszeit ist. Es kommen bei der
Berechnung zwei Arten von Badeorten in Betracht, nämlich
Quellcnkurotte und Erholungskurotte, und zweitens See¬
bäder. Von Quellenkurorten und Erholungsaufenthalten
hat Braunschweig 18 000 Besucher insgesamt aufzuweisen
gehabt. Mecklenburg-Schwerin und Oldenburg teilen sich in
die geringste Anzahl von Besuchern, da jedes der beiden
Länder nur von rund 4000 Gästen ausgesucht wurde. Das
Königreich Sachsen und Württemberg hatten je 20000 Be¬
sucher, die sich im Sommer in den Badeorten aufhielten.
Hessen ist mit 30 000 Besuchern anzusetzen, Bayern mit
64 000 und Baden gar mit IM 0M. An erster Stelle steht
aber Preußen, da sich hier in den Kur- und Badeorten im
vorigen Jahr rund 460 0M Menschen einfanden. Die an¬
deren Landesteile haben von 2000 bis 10 000 Badegäste ge¬
zählt. Der Verkehr in den Seebädern war auch ein recht be¬
trächtlicher. Es kommen Nordseebäder und Ostseebäder in
Betracht. Bei den Nordseebädern steht Preußen wieder mit
125 000 Besuchern an erster Stelle. Es folgt an zweiter
Stelle Hamburg mit rund 20009 Besuchern und Oldenburg
mit 10 0M. Auch die Ostseebäder brachten für Preußen den
größten Fremdenverkehr. Es fanden sich hier nämlich un¬
gefähr 250 0M Besucher ein. Es folgt Mecklenburg-Schwe¬
rin mit 40 0M, Oldenburg und Lübeck mit je 10 0M. Die
Gesamtzahl der Besucher in allen Kurorten war also größer
als 1 Million. Nach der Zählung des Jahres 1905 halten
damals sämtliche Badeorte zusammen nur 670 000 Besucher
aufzuweisen. Wenn auch die Zahl für 1909 noch mancher
Berichtigung bedarf, so handelt es sich doch nur um Kleii- g-
keiten, die einen Ausschlag nicht geben. Der Reiseverkehr
hat sich also in den letzten Jahren beträchtlich gehoben, und
es ist zu erwarten, daß er in diesem Jahr noch weiter steigt.

— Der Unterwestcrwald bei Neuwied. Bald wird die
Jugend unserer höheren Schulen frohe Wanderlieder an-
stimmen können. Möchten dieselben auch in den sriedsamen
Tälern des Unter wester Wald es  widerhallen , dessen
landschaftliche Reize das Herz jedes Naturfreundes höher
schlagen lassen! Im Juli 1880 wandette ich zum erstenmal
durch das rornantische Wiedbachtal (die Wied ergießt sich
bei Neuwied in den Rhein), und bewundernd hingen meine
Blicke an den Trümmern der Burg Altwied, umrauscht von
den Wellen des Wiedbachs. Gar köstlich ist die Kündige
Wanderung im Tal auswärts nach Waldbreitbach,
aus welche Gegend ich besonders Hinweisen möchte. Von
Altwied kann man auch zu den waldumrauschten Höhen
emporsteigeu, wo zwei Lustschlösser des Fürsten zu Wied in
das schimmernde Tal hinuntergrüßen. Ganz prächtig ist der
Blick auf das Neuwieder Becken und die Eiselgebirge mit
den; berühmten Laacher See. Auch die in stiller Waldein¬
samkeit ruhende Ruine Braunsburg  und das von aus¬
gedehnten Wäldern umgebene Rengsdorf  sind lockende

Engländer sich den Giebelschmuck des Phidias vom Par¬
thenon herunterhollen, hat man solche Gewalttätigkeiten als
Rechtshandlungen versöhnenden Kunsteisers ausgepriesen.
Manchmal mit Recht; wäre das betreffende Schiff nicht
untergegangen, so hätte Geiserich diese Bildwerke vielleicht
vor den mittelalterlichen Italienern für die Gegenwart ge¬
rettet. Doch die Vandaler mußten die Zerstörer sein, die
bas bauliche Rom zur Ruinenstadt gemacht. Nach der
Reüaiffance haben das Franzosen und Engländer weiter¬
gesprochen, und wenn die es sagten, da ward den Deutschen
natürlich das „Vandalentum" zum geflügelten Begriff.
(Vandalen ist falsche Schreibung; das Volk hieß Wüudalcr
oder Wstndiler.)

* Eine Lokomotive als Denkmal für Stephenson. In
der alten Stadt Canteckbury ist vor kurzem am Fuße der
normannischen Mauern ein eigenartiges Denkmal errichtet
worden. Tie „Jnvicta ", die Lokomotive, welche auf der
ersten südenglischen Eisenbahn, der Strecke von Eanterbury
nach Whitstable, im Mai 1830 den ersten Zug beförderte,
wurde im Original cnif ein Piedestal gesetzt, um als Denk¬
mal für ihren Erbauer zu dienen. Als Schutz gegen die
Unbilden der Witterung ist sie mit einem besonderen wetter¬
festen Anstrich versehen worden.

Für alle diejenigen, welche sich für die Entwicklung
der Dampflokomotive interessieren, bietet das Monument
manches Lehrreiche. Zylinder und Schieberbüchse sind
denen der modernen Lokomotive noch ziemlich ähnlich Die
Zylinder haben, nach Scient . Am., einen Durchmesser von
25 Zentimetern bei einem Kolbenhub von 45 Zentimetern.
Der Durchmesser der Räder beträgt 1,20 Meter. Der Kessel
ist 3 Meter lang und hat einen Durchmesser von 1 Meter.

Theater und Literatur.
„Baron von Habenichts"  ist der Titel eines

dreiaktigen Volksstückes, das Artur Zapp  und P o r d e L-
M i l o gemeinschaftlich verfaßt haben. Es behandelt die
Schicksale eines verkrachten deutschen Leutnants in Amerika.

Ein Wedekind - ZYklus  wird im Juli vom
Münchener  Schauspielhause veranstaltet werden. Der
Dichter wird bei diesem literarischen EreigMe auch als
Schauspieler austreten.

Wänderziele. Eine überaus malerische Gegend ist die von
Waldbreitbach (herrliche Fernblicke!), von wo man nach
Linz mandern kaust, einem gar netten Städtchen so echt
rheinischer Art. Der Unterwesterwald mit dem Wiedbach-,
Engelbach- und Aubachtal liegt wegen noch mangelnder
Eisenbahnverbindungen etwas abseits von der vrelbefahre-
nen großen Touristenstraße, aber darin liegt ja 'eben der
Reiz dieses lieblichen Geländes. Möchten ihm in Wies¬
baden recht viele Freunde erstehen! Diese nehinen am besten
Neuwied als Ausgangspunkt Kr ihre Ausflüge. In halb¬
stündiger Fahrt bringt sie die „Elektrische" nach Niederbieber
und Oberbieber, bis an dm Fuß des Unterwesterwaldes.

Pros. I . Flach.
— über die Versorgungsverhältnisse der Arbeiter bei

der preußischen Staatsttsenbahnverwaltung schreibt die
„Rh.-W. Ztg.": Bei der Pensionskasse der preußischen
Staatseisenbahnen, die gegenwärtig über einen Vermögens¬
bestand von mehr als 130 Millionen Mark verfügt, wird
vom 1. April n. I . eine Erhöhung der Renten  ein-
treten, die Kr die Arbeiterschaft eine schr wesentliche Aus¬
besserung Kr ihre Altersversorgung bedeutet. Hiernach
wird beispielsweise ein Arbeiter, -der einen jährlichen Lohn
von 1200 bis 135« M. bezieht, nach Mjähttger Tätigkeit
eine Rente von 793 M. erhalten. Dabei ist zu berücksich¬
tigen, daß der überwiegende Teil der Arbeiter in ganz jun¬
gen Jahren bei der Eiscnbahnverwalt-ung eintritt . In¬
folgedessen steht ein Arbeiter, der eine 30jährige Penstons-
dienstzeit hat, meist in einem Alter von 4L bis 50 Jahren.
Ein Arbeiter, der in derselben Lohicklasse 40 Jahre in der
Eisenbahndettvaltung beschäftigt war , erhält eine Rente von
990 M. Es wird fernerhin vom April n. I . ab eine neue
Lohnkkasse eingerichtet, die mit 1500 M. beginnt und der
sofort bei der Einrichtung mehr als 30 000 Arbeiter ange¬
hören werden. Diese Arbeiter werden nach Mjähriger
Tätigkeit eine Rente von 903 M. und nach 40jähriger Tätig¬
keit eine solche von 1133 M. erhalten. Es ist weiter zu be¬
rücksichtigen, daß für die Arbeiter in erheblichem Grade die
Möglichkeit besteht, in Beamtenstellungenüberzugehen. Und
tatsächlich kommen jährlich im Durchschnitt 9300 Arbeiter in
Becmttenstellen.

— Lehrer als Reporter. Die „Hessischen Schulblätter"
schreiben: über die Lehrer, die sich als Mitarbeiter von
Zeitungen betätigen, wird neuerdings viel gesprochen und
geschrieben. Die eigentlichen Berusskorrespondenten er¬
blicken in dieser Tätigkeit der Lehrer eine unangenehm«
Konkurrenz und suchen dieselbe mit allen Mitteln zu be¬
seitigen. Sie haben sich beschwerdesührendan die Schul¬
behörden gewandt und sogar Landtagsabgeordnete ersucht,
deswegen in der Kammer zu interpellieren. Nun kann ja
nicht in Abrede gestellt werden, daß eine ganze Reihe von
Lehrern Repottettätrgkeit ausübt . So wissen wir bestimmt,
daß eine Mainzer Zeitung allein 40 Lehrerkorrespondenten
hat. Die Zeitungen legen Wert darauf , daß sie aus den
Gemeinden, woselbst sie verbreitet sind, mit Nachrichten ver¬
sehen werden; denn der Leserkreis daselbst erwartet und ver¬
langt das. Was liegt da näher, als die Lehrer in diesen
Gemeinden um ihre Mitarbeit anzugehen! Für die Lehrer
ist die Sache insofern verlockend, als sie sich dadurch eine
Nebeneinnahme verschaffen, die viele bei den heutigen Ge¬
halts- und Lebensverhältnissen recht notwendig brauchen
können. An und für sich läßt sich gegen eine solche Neben¬
beschäftigung nichts einwenden. Voraussetzung dabei ist
allerdings, daß diese Tätigkeit in der rechten Weise und in
den richtigen Grenzen ausgeübt wird und daß dabei vor
allem die eigentliche Berufsarbeit auch nicht im allergering¬
sten notleidet. Wo diese Voraussetzung nicht zutrifft, ist die
Reportertätigkeit seitens der Lehrer entschieden zu verwerfen
und zu verurteilen. Man vergesse nicht: Wer seine Ver¬
pflichtungen gegen die Schule hinter freiwillig übemomme-
nen anderen zurückstellt, hört auf, ein Ehrenmann zu sein.
Auch hüte nran sich vor der sogenanntm „Zeilensucht" und
bringe nicht jeden Klatsch und ganz interne Schul- und
Familienangelegenheiten in die Öffentlichkeit. Dadurch ist
schon viel Unwillen und Erbitterung hervorgerufen worden.
und gar mancher Lehrer hat dadurch seinem Ansehen sehr

JnderComsdieFrangaiseinParis  gelangte
ein dreiaktigcs Schauspiel von Paul Bourget , „Der
Gewissenskonflikt ", zur Erstaufführung. Die Hand¬
lung ist einer Novelle Bourgets entnommen. Das Stück
fand freundlichen Beifall.

Ein neues Werk  über Nietzsches Leben,  ver-
faßt von dem bekannten und verdienstvollen Wagner- und
NietzschesorscherHans Belart,  Ist soeben im Verlag von
Schweitzeru. Ko., Berlin NW. 87, erschienen. Preis 2,50 M.
Die packend geschriebene, alles Wesentliche in übersichtlicher
Weise zusammenstellcnde Schilderung dürste wohl in wei¬
testen Kreisen mit Freude begrüßt werden.

Von der vornehmen neuen Zeitschrift „Deuts  ch-
l a n d", Organ für die deutschen Verkehrsintereffen(Düssel¬
dorfer Verlags-Anstalt A.-G.) liegt uns Nr. 4, die zweite
Juni -Ausgabe, vor. Unter ihren, von schön gednickten
Bildern begleiteten Aufsätzen sind diesmal Schilderungen
benachbarter Gebiete, so finden u. a. die Bäder des Taunus
ausreichende Würdigung.

Bildende Kunst und Musik.
Engelbett Humperdiuck  hat nunmehr seine neue

Oper „Die Köni gskinder"  vollendet und begibt sich
zur Erholung mit seiner Familie auf eine Nordlandsreise.
Im November schifft er sich dann nach New York  ein,
wo kurz vor Weihnachten am Metropolitan-Theater die Ur¬
aufführung seines neuen Opernwerkes stattfindet.

Das wieder sehr reichhaltige und fesselnde Julihest deS
„Kunstwart"  enthält u. a. zwei Zeichnungen Wilhelm
Thiclemanns,  des genialen Künstlers, von dem wir
wiederholt Arbeiten in den „Unterhaltenden Blättern " so¬
wie auch im „Rassauischen Kalender" brachten.

Wissenschaft und Technik.
Die vor kurzem vor Porta Maggiore  in Rom

geflmdene Augustusstatue  ist , wie Professor Bar¬
nab  e i erklärt, das einzige intakt erhaltene Portrait des
Kaisers Augustus, das ans uns gelangt ist, also auch das
einzig wahre.

Der Astronom Schiaparelli  zu -Mailand ist go ?,
storben.
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geschadet. — Wer also die Lust und die Fähigkeit in sich
fühlt, als Mitarbeiter von Zeitungen schriftstellerisch tätig
zu sein, der möge es immerhin tun, aber ja — wie bereits
gesagt —, in der rechten Weise und in den richtigen Grenzen.
Er möge auch dabei den Rat eines erfahrenen Schulmannes
in dieser Beziehung nicht vergessen: „Was du immer schrei¬
ben magst, sorge, daß du nicht in Zwiespalt mit deinem
besseren Ich gerätst; schreibe nichts, was du nicht mit deinem
Namen decken kannst."

— Unlauterer Wettbewerb durch täuschende Ab¬
bildungen gewerblicher Betriebsstätten. Zum Nachteil für
die soliden Gewerbetreibendenund Industriellen wird viel¬
fach in Reklame-Drucksachen den Stätten kleinerer Gewerbe¬
betriebe das Ansehen großartiger industrieller Etablisse¬
ments gegeben. Von allgemeinem Interesse ist daher eine
neuere Entscheidung des Kgl. Landgerichts, 4. Kammer für
Handelssachen, zu Leipzig. Der Besitzer eines bescheidenen
Buchdrnckereibctriebes hatte durch verschiedene irreführende
Angaben, u. a. auch durch eine Abbildung, die feinen Be¬
trieb als eine große Fabrik darstellt, den Anschein erweckt,
als ob er außergewöhnlich leistungsfähig sei und bedeutend
billiger als die Konkurrenz liefern könne. Im Interesse
des Buchdruckgewerbes hat der Deutsche Buchdrucker-Verein
aus Grund des Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb
den Anspruch auf Unterlassung der irreführenden Dar¬
stellung erhoben und das Kgl. Landgericht Leipzig hat dar¬
aufhin unterm 12. Mai 1910 wie folgt erkannt: Dem Be¬
klagten wird unter Androhung von Geldstrafe bis zu fünf¬
zehnhundert Mark oder Haftstrafe bis zu sechs Monaten
für jeden Zuwiderhandlungssall untersagt, bildliche Dar¬
stellungen, wie er sie laut Urteilstatbestand in einem Rund¬
schreiben, einer Preisliste und einem buchhändlcrischen Fach-
blattc veröffentlicht hat, als Abbildungen der Stätte seines
Gewerbebetriebes zu verbreiten. Außerdem wurde dem
Kläger die Publikationsbcfugnis zugcsprochen.

— Ein kleines Wundcrferkcl ist einem Milchhändler be¬
schert worden. Unter den neugeborenen Nachkommen des
Mntterschweins — nenn an der Zahl — befindet sich nämlich
ein Baby, dessen Vorderbeine eine eigenartige Form haben;
die Klauen sind fünfgliedrig und haben das ungefähre Aus¬
sehen einer Affenhand. Natürlich ist das kleine Ferkel schlecht
zu Fuß ; es knickt mit den Vorderbeinen leicht um; sonst ist
es aber ganz mobil. Übrigens ist das Ferkel nicht als große
Seltenheit zu betrachten, denn bei Schweinen kommen Miß¬
geburten ziemlich häufig vor ; der Münchener Zoologe
Landauer z. B. hat eine stattliche Sammlung derartiger
Abnormitäten.

— Der Sommer auf See . Die nächste Fahrt der „Thalia"
des ÖsterreichischenLloyd bildet eine Polarreise ab Hamburg
2. bis 26. August, von Hamburg nach Genua vom 2. bis
26. September . Grotzê Lebcmte-Sommerreise 18. August bis
9. September . Nach Syrien , Palästina , Egypten, 18. Oktober
bis 23. November. Nach Ostindien und Ceylon 3. Januar 1911,
nach Ostasien 27. Januar 1911.

Theater, Kunst, Vorträge.
•• Frankfurter Stadttheatcr . (Spietplan .) Schau¬

spielhaus.  Dienstag , den 5. Juli : „Bürgerlich und roman¬
tisch". Mittwoch, den 6.: „Der Richter von Zatamea ". Donners¬
tag, den 7.: „Das Konzert". Freitag , den 8.: „Der Raub der
sabinerinnen ". Samstag , den 9.: „Bürgerlich und romantisch".
Sonntag , den 10.: „Frau Warrens Gewerbe". Montag , den
11.: „Der Richter von Zalamea ". Dienstag , den 12., zum
erstenmal: „Der große Name". Lustspiel in 3 Akten bon Viktor
Leon und Leo Feld". Mittwoch, den 13.: „Der große Name".

Uaffanischr Nachrichten.
ck. Lstrich, 4. Juli . Die Vereinigung ehemaliger

August an er ausWresoaden u . Umgegend,  die sich
zum Zwecke des gemeinsamen Besuches des anfangs Mai in
Berlin stattgefundenen 90jährigen Jubiläums des Konigin-
Augusta-Garde-Grenadier -Regiments Nr . 4 gebildet hatte, hielt
gestern im Gasthaus „Zur Krone" hier ihre Schlußbersammlung
ab, die von den Kameraden und deren Angehörigen aus dem
ganzen Vereinsgebiet zahlreich besucht war . Die Abrechnung
ergab, daß in die Reisekasse rund 4400 M. eingezahlt wurden
und aus dem kleinen Beitrag und den Zinsen der Spareinlagen
nicht nur die Kosten für Drucksachen, Porto usw. bestritten,
sondern auch dem Schießprämienfonds , der Jubiläumsgabe der
alten Augustaner für das Regiment , ferner für den Gedenkstein
in Coblenz und Kranzspenden in Berlin ansehnliche Beiträge
aügeführt werden konnten. Dem Rechner. RegierungShaupt-
kaffen-Buchhalter Kusche-  Wiesbaden, wurde Entlastung er¬
teilt und ihm wie dem übrigen Vorstand, insbesondere dem
Vorsitzenden, Amtsanwalt B a h l - Wiesbaden, und dem
Schriftführer , Ingenieur Staadt  von da, für befriedigende
Erledigung der Geschäfte der Dank der Versammlung abge-
stattot. Die letzte Zusammenkunft ist es nun doch nicht ge-
Ivescn, denn der von Bürgermeister H ir s chm a n n - Mittel¬
heim gemachte und von Rentmeister Picht - Wiesbaden, dem
früheren bestbekannten Kapellmeister des Augusta-Regiments,
unterstützte Vorschlag, diese kameradschaftlicheVereinigung , die
sich bisher so gut bewährt und so willkommene Gelegenheit bot,
alte treue Kameradschaft aufzufrischen und , neue freundschaft¬
liche Beziehungen zwischen alten und jungen Kameraden anzu-
knüvfen und zu pflegen, in der zwanglosen Form wie bisher
(ohne jede Verbindlichkeit für Beiträge usw.) sortbestehen zu
lassen, fand allseitige freudige Zustimmung Wie berechtigt der
Vorschlag war , zeigte die gemütliche Nachsitzung, d,e die
Augustaner mit ihren Angehörigen bei Klavier- und Gesangs-
vorträgen , gemeinschaftlichenLiedern und Tanz noch einige
Stunden in echter Kameradschaft vereinte. Die Stimmung war
um so animierter , als Küche und Keller des Kronenwirts nichts
zu wünschen übrig ließen. Der Wunsch nach einer Wiederholung
der Veranstaltung trat denn auch recht lebhaft hervor und so be¬
schloß man die nächste Zusammenkunft, bei der natürlich alle
alten Augustaner, nicht nur die, welche der Reisckasse angehörten,
willkommen sind, Ende September oder Anfang Oktober in
Erbenhcim im Saalbau Giebermann abzuhalten . Auch des
Regiments wurde gedacht und diesem die Grüß - der Vereinigung
und der Dank für die gastfreundliche Ausnahme bei dem Jubi¬
läum telegraphisch übermittelt.

m. Rüdesheim n. Rl)., 3. Juli . In dem reichbeflaggten
und geschmückten Rüdesheim fand heute die Jubelfeier  des
25jährigen Bestehens der Krieger - und Militär¬
kameradschaft und das Verbandsfest des Kreis-
Krieger - VerbandeS  statt . Die Beteiligung an dem
Feste war außerordentlich stark. Mit einem großen Fackelzug
nahm am Samstagabend das Fest seinen Anfang. Daran
schloß fick der Festkommers. Dem Verein wurde dort eine be¬
sondere Ehrung durch Überreichung der Fahnenauszcichnung des
deutschen Kaisers zuteil . Leute vormittag wurde das Fest in
der üblichen Weise durch einen Weckruf eingeleitet. worauf
unter starker Beteiligung am Kriegerdenkmal eine Gedächtnis¬
feier für die verstorbenen Mitglieder staitfand . Es wurde dort
ein Kranz niedergelegt. Ilm 11% Uhr wurde am National¬
denkmal auf dem Niederwald eine Erinnerungsfeier an den
Krieg 1870/71 abgehalten, bei welcher Gelegenheit Herr Ritt¬
meister a. D . v, Lade, Ehrenvorsitzender des Kreis-Krieger-
Verbandes Rheingau und der Krieger- und Militär -Kamerad¬
schaft Rüdesheim, die Festrede hielt , die in einem Hoch auf den
Kaiser ausllang . Mächtig schallten die Klänge der „Wacht am
Rhein" und des Liedes „Heil dir im Siegerkranz " ins Land
und über das weite Rheintal , dumpf donnerten die Böller und

Wiesbadener Tagblatt.
begeistert ertönten die Rufe und Gesänge der am Denkmal ver¬
sammelten Patrioten . Am Nachmittag entwickelte sich ein aus¬
gedehnter Festzug durch die Straßen der Stadt nach dem Fest¬
platz, wo sich das Verbandsfest und die Volksbelustigungen bis
in die späte Nacht ausspannen.

ü . Ems , 3. Juli . Hier hat sich ein Kurverein  gebildet,
dessen bedeutendste Aufgabe ist, für unseren schönen Badeort
Reklame  zu machen. Das wird ihm leicht fallen, denn es
läßt sich sehr viel Schönes über Ems und sehr viel Gutes über
seine Heilquellen und Kureinrichtungcn sagen. Der Verein
wird die hiesigen Kurinteressenten zum Beitritt und zur Zahlung
eines Beitrages auffordern , dessen Höhe nach den Einnahmen
aus dem Kurbetrieb der einzelnen Interessenten berechnet wer¬
den soll. Über das Einkommen orientiert die Gewerbesteuer-
liste. Herr Bürgermeister Dr . Schubert  hat einen Modus
vorgelegt, nach welchem die beitragspflichtigen Mitglieder in
5 Klassen eingeteilt werden sollen: in die 1. Klasse kommen die
Ärzte, in die 2. Klasse die Geschäftsleute mit einem Einkommen
von mehr als 10 000 M., in die 3. Klaffe die Geschäftsleute mit
einem Einkommen bon 3000 bis 10 000 M., in die 4. Klaffe die
Geschäftsleute mit 1500 bis 3000 M. Einkommen und in die
5. Klasse alle, die freiwillig Beiträge zahlen. Von der 1. Klasse
sollen nach dem Voranschlag des Bürgermeisters 1600 M., von
der 2. Klasse 4388 M.. von der 3. Klasse 1948 M., von der
4. Klasse 2262 M. aufgebracht werden. Für euren Mindest¬
jahresbeitrag von 3 M. werden die Namen der mit ihrem Ein¬
kommen unter 1500 M. zurückbleibenden Geschäftsleute eben¬
falls in der Kurintereffcntenliste ausgenommen. Nun handelt
cs sich noch darum : lvie bringt man die Kurintereffenten dazu,
daß sie sich die verlangte und immerhin nicht unbeträchtliche
freiwillige Steuer auferlegen ? Da hat denn der Herr Bürger¬
meister auch ein Rezept bei der Hand, das uns allerdings
weniger zusagt, er erklärt : wer dem Kurverein nicht beitritt,
dessen Haus wird in der Fremdenliste nicht mehr mit dem
Namen, sondern lediglich mit der Straßennummer bezeichnet.
Auch sollen diese Leute nicht mehr im Wohnungs-Anzeiger ge¬
nannt werden. In der Brunnenhalle , wo umsonst das Kurleben
sich abspielt und die Behörde etwas zu sagen hat , sollen nur
solche Verkäufer zugelassen werden, die dem Verein beigetreten
sind und ihren Reklamebeitrag bezahlen. Es wird abgewartet
werden müssen, wie sich die Geschäftsleute, namentlich aber die
Ärzte, zu dieser Sache stellen.

— Weyer (Oberlahnkreis ) , 3. Juli . Der Rohbau unserer
neuen Kirche ist fertig . Der stehengebliebene Turm ist zum
Teil umgebaut worden : das Ganze macht auf diesem schön ge¬
legenen Platze einen stolzen Eindruck. Eine der 3 Kirchen¬
glocken hatte einen Schaden. Sie ist gegen eine neue, 7 Zentner
schwere Glocke bei der Sinner Gießerei umgetauscht worden.
Man hofft, bis anfangs Oktober die Kirche fertig zu haben
und einweihen zu können.

Aus der Umgebung.
88. Coblenz, 8. Juli . In der hiesigen Festhalle fand unter

dem Vorsitz des Regierungspräsidenten a. D . zur Nedden die
Gründung des Co b lenzer Theater - Vereins  statt.
Der neue Verein verfolgt den Zweck, das Interesse für ein
gutes städtisches Theater in der Bürgerschaft zu heben und einen
Theaterneubau borzubereiten.

Gerichtlichem
Airs Mieslmdeuee Gevichtssälerr.

wc. Acr Rücksallparagraph. Der Arbeiter Friedr , V.
von Wiesbaden  hat sich während der Rächt vom 20. zum
21. Mai aus dem Zaun eines fremden Grundstücks einige
Latten ausgebrochen, ist durch die dergestalt entstandene
Lücke eingestiegen und hat sich unter großem Aufwand von
Zeit und Mühe 75 Bohnen st äugen  angeeignet . Er
ist als Dieb rückfällig. Strafe : 3 Monate Gefängnis.

Aus inrsrvkietrgeu GeerchSssKlen.
— Nastätten, 3. Juli . Von dem hiesigen Schöffen¬

gericht  wurde in der Beleidigungsklage  unse¬
res früheren Bürgermeisters F a h l s i n g gegen den ver¬
antwortlichen Redakteur M ü l l e r vom „Rhein- und Lahn-
Anzeiger" dieser zu 25 M, Geldstrafe verurteilt und dem
Nebenkläger die Publikationsbesngnis zugesprochen. Gegen
das allgemein überraschende Urteil hat der Beklagte Be¬
rufung eingelegt.

Ein russischer Schöncbeck-Prozetz.
Die „Duplizität der Ereignisse" will es, daß vor dem

Militär -Bezirksgericht zu Petersburg am 28. Juni , also zur
selben Zeit wie der Prozeß gegen Frau v. Schönebeck, unter
dem Vorsitz des Generals Don ein Prozeß gegen den Ritt¬
meister des 3. Nowgorodschen Dragoner-Regiments, Fürsten
Nekaschidse, wegen eines Mordattentates auf den Stabs¬
rittmeister der Gendarmerie-Division, Raskasow, verhandelt
wurde, in dem ähnliche Vorgänge wie bei dem Prozeß
gegen Frau v. Schönebeck zur Verhandlung kamen. Wie
uns aus Petersburg geschrieben wird, heiratete Fürst
Nekaschidse im Jahre 1908 Fräulein Käthe Karmazowa,
die schon früher zu Offizieren Verhältnisse unterhalten
hatte. Besonders intim befreundet war sie mit dem Stabs¬
rittmeister Raskasow. Auch nach ihrer Verheiratung tm
Jahre 1908 setzte sie das Liebesverhältnis mit Rittmeister
Raskasow fort, trotzdem Raskasow genau gewußt hatte, daß
sie im August 1908 seinen Kameraden, den Dragoncrritt-
meister Fürsten Nekaschidse, geheiratet hatte. Als Fürst
Nekaschidse vor einigen Monaten von dem Liebesverhältnis
seiner Gattin zu Rittmeister Raskasow erfuhr, begab er sich
in die Wohnung Raskasows und forderte Rechenschaft von
ihm. Raskasow gab zu, ein Liebesverhältnis mit der
Fürstin unterhalten zu haben, lehnte aber eine Aufforde¬
rung, auf ein „amerikanisches Duell" einzugehen, energisch
ab. Fürst Nekaschidse hatte sich aber mit einem Revolver
versehen und gab nun auf seinen Nebenbuhler drei Schüsse
ab, von denen Raskasow nur leicht verwundet wurde. In
der Gerichtsverhandlung wurde ein sehr trübes Sittenbild
entworfen. U. a.  fand man bei einer Haussuchung in der
Wohnung Raskasows folgenden Brief der Fürstin : „Ich
leide an einer beängstigenden Stimmung , die mir leine Ruhe
gibt. In den drei Fahren unserer Bekanntschaft habe ich
mich so an Dich gewöhnt und Dich so lieb gewonnen, daß
ich mir nur solche Kleider machen lasse, in denen ich Dir ge¬
fallen kann. Schreibe mir doch wenigstens einige Worte, die
mich beruhigen können, wenn wir uns auch heute nicht
sehen können. Dein Käthchen." Raskasow gab zu, daß die
Fürstin ihn auch nach ihrer Verheiratung ' des öfteren in
seiner Wohnung besucht hatte. Andere Indiskretionen
Raskasows wurden vom Gericht als belanglos abgelehnt.
Der Staatsanwalt hielt den Fürsten Nekaschidse zwar des
versuchten Mordes für schuldig. Da das Gesetz aber dem
Prokurator bas Recht einränmt, wenn der Angeklagte
keinen Verteidiger habe, die Rolle eines solchen zu über¬
nehmen, so wies er darauf hin, daß das Ehclcben des

Morgen-AttSgabo, 1. Blatt . Wt. 305.
Fürsten Nekaschidse durch Raskasow vernichtet sei. Und ein
vernichtetes, unverdorbenes Leben müsse auch als Rechtfer¬
tigung angesehen werden. Das Militärgericht verurteilts
demgemäß den Fürsten Nekaschidse nur zu einem Verweise,
der im Tagesbefehl ausgesprochen werden solle. Die Ähn¬
lichkeit dieses Falles mit dem „Fall Schönebeck" ist ganz
erstaunlich, nur daß hier der Gatte seine beleidigte Ehre
durch einen Mordversuch rächte. Dagegen bieten beide
Frauen ausfallende Ähnlichkeitsmomente

Sport.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Mittwoch, den

6. Juli , unternimmt der Klub einen Nachmittags-Spaziergang
zum Forsthaus Hügel. Abmarsch % 3 Uhr vom Kochbrunnen
zum Trompeter , von hier über den Sauwasen zum Forsthaus.
Rückweg nach Niedernhausen und von hier mit der Bahn zurück
nach Wiesbaden.

Kleine Chronik.
Große Stiftung für soziale und gemeinnützige Zwecke.

Wie schon kurz gemeldet, stellte der Rentner Julius Wint¬
zens zu Erefetd der Stadt 100000 M. für soziale und ge-
meinnützige Zwecke mit der Maßgabe zur Verfügung, daß
so lange ein Drittel der Zinsen der Stiftung zugefügt wer-
den soll, bis sie die Höhe von 300 000M. erreicht haben wird.
Die zur Verwendung gelangenden Beträge sollen haupr-
sächlich zur Fürsorge für solche Kinder verwendet werden,
die der häuslichen Aussicht entbehren — und zur Unter¬
stützung von Bedürftigen aus dem Mittelstände in Krank¬
heitsfällen.

Schwester Eandide. Der UntersuchungsrichterTupuis
beschäftigte sich jetzt mit der Lotterie-Angelegenheir der
Schwester Eandide. Er verhörte einen Mann namens
Staut . Dieser erklärte, daß die Lotterie der Schwester
Eandide einen Ertrag von mehreren Millionen Frank ge¬
bracht habe, und daß er diese Summe der Schwester Can-
dide ausgchändigt habe. Der Untersuchungsrichterersuchte
den Zeugen, eine genaue Rechnung auszustellen und einen
Bericht zu verfassen.

Die Cholera. Die Eholeraepidemie nimmt in verschie¬
denen Gegenden Rußlands in entsetzlicher Weise zu. In
Charkow zählt man 466 Fälle, im taurischen Gouvernement
515 Fälle, von denen mehr als die Hälfte tödlich verlaufen
sind. — Nach einer amtlichen Bekanntmachung ist wegen der
aus Rußland drohenden Choleragefahr in dem deutschen
Grenzort Schillno Choleraüberwachungsdienst eingerichtet
worden. Mit der Ausführung der Organisation ist ein
Sanitätsoffizier beauftragt worden.

Der „Hauptmann von Köpenick". Ein niedliches Histör¬
chen wird der „Neckarztg." aus Mitteldeutschland gemeldet.
Ein zum Divisionskommandeur ernannter General begibt
sich in Zivil nach seiner neuen Garnison. Von Statur unter¬
setzt und recht korpulent, mag er „im Gewände des Bürgers"
den Eindruck eines Offiziers nicht gerade hervorgcrufen
haben. Aus dem Divisionsbureau fragt er den ihn miß¬
trauisch fixierenden Schreiber nach dem Gcneralstabsofsizter
und dem Divisionsadjutantcn. Beide waren nicht anwesend.
„Das ist fatal ", sagt Se. Exzellenz. „Ich muß die Herren
sofort notwendig sprechen. Ich bin nämlich der neue
Divisionskommandeur." Da legt der Bureau-Untero'iizier
und helle Sachse wohlwollend seine Hand auf die Schulter
des kleinen Herrn: „Nee, Männckeu! Auf den Hauptmaun
von Köpenick fallen wir hier nich rein." Die verkannte
Exzellenz erzählt die Geschichte selbst mit großem Vergnügen
wieder.

Schlagende Wetter. Aus der Zeche „Ludwig" zu Reck¬
linghausen erfolgte eine Schlagwetterexplosion. Dabei
wurden 5 Bergleute schwer verbrannt. Drei sind bereits ge¬
storben. Die übrigen beiden liegen hoffnungslos darnieder.

Der Kopf vom Rumpf acrissin. In Hamm wurde einem
Bergarbeiter, als er eine Mine zur Explosion bringen
wollte, durch frühzeitiges Explodieren derselben der Kopf
vom Rumpfe gerissen.

Mord und Selbstmord aus verschmähter Liebe. In
dem Walde bei Mutckenloch(Baden) wurden die Leichen
eines 16jährigen Mädchens aus Lobcnseld und des Tage¬
löhners Wieterbauer gefunden. Wietcrbauer hatte das
Mädchen, das seine Licbesanträge abgelehnt hatte, in den
Wald gelockt und meuchlings erschossen. Dann hat er sich
selbst getötet.

Feuer im Nieder?austizer Kohlenrevier. Im Riedcr-
lausitzer Kohlenrevier sind in den letzten Tagen in mehreren
Werken durch Selbstentzündung große Stapel von Kohlen
und Briketts in Brand geraten. Mehrere hunderttausend
Zentner wurden vernichtet. Der Schaden ist bedeutend.

Unfall eines Bergnügungßzuges. Ein Sonderzug mit
dem christlich-deutschen Sängerbund aus Linz, der einen
Ausflug nach dem Köniqssee beabsichtigte, stieß an der
Station Franenmarkt mit einer Vorfpannlokomotive zu¬
sammen. Die Maschine, der Tender und ein Personen¬
wagen des Sonderznges entgleisten. Vier Bahnbeamte
wurden schwer, drei Ausflüglrr leicht verletzt.

Große Defraudationen. Rach umfangreichen Defrau¬
dationen. 180000 Mark, sind di" Inhaber der Getreidefirma
Nussolt, Pater und Sohn , in Augsburg , flüchtig geworden.
Mebrcre hiesige Banksirmen erleiden hierdurch große Ver¬
luste.

Fetzte Nachrichten.
Kieler Knisextage.

Kiel, 4. Juki . (Eigener Drahtbericht.) Nach der
Frühstückstasel beim Prinzen Adalbert von Preußen kehrte
der Kaiser  an Bord der „Hohenzollern" zurück. Er nahm
am Vormittag die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts
und des Marinekabinetts entgegen. Die Kaiserin  ging
an Bord ihrer Jacht „Iduna ", sodann speiste das Kaiser¬
paar aus der Jacht „Iduna ". — Der Kaiser tritt heute abend
die N or d l and r eis e an, an welcher außerdem teil-
nehmen: Generaladjutant General der Kavallerie v. Scholl,
der Chef des Generalstabes General der Infanterie von
Moltke, der Chef des Militärkabinctts und derjenige des
Marinekabinetts, die Flügeladjutanten Oberst v. Chelius
und Fregattenkapitän v. Bülow, Hausmarschall Freiherr
v. Lhncker, Generalarzt -Dt.  Jlberg , Prinz Adalbert von
Schleswig-Holstein. Prinz Otto von Sayn -Wittgenstein,
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Generalintendant v . Hülsen -Haeseler , Gesandter v . Treutler,
Geh . Regierungsrat Professor Da-. Gueßfeldt und Marine«
snaler Professor Stöwer.

Hundertjahrfeier der Universität Erlangen.
Erlangen , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Bei der

im Rathaus abgehaltenen Feier zum hundertjährigen
Jubiläum der hiesigen Universität hielt Prinz Ludwig
eine Ansprache , in der er u . a . ausführte : Wenn Sie in
zehn Jahren gut bayerisch geworden , so dankt man das in
erster Linie der Verfassung , die König Max gegeben und
die unverbrüchlich gehalten worden ist . Ein freieres Volk
als das bayerische gibt es nicht, und es ist eine Freude
für das Königshaus , an der Spitze eines treuen und freien
Volkes zu stehen.

Der Brand in der Stadtmisston zu Kiel.
Kiel , 4 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die Unter¬

suchung über den Brand der Arbeitsstätte der hiesigen
Stadtmission ergab , daß das Feuer gelegt wurde und ihm
ein Raubanfall vorausgegangen ist. Der Stadtmissionar
hatte am Samstag sein Gehalt bekommen , welches ver¬
schwunden ist. Der Täter hat offenbar den Missionar über¬
fallen , ihm sein Geld geraubt und dann Feuer gelegt . Ver¬
mutlich wurde der Missionar von einer herabfallenden Decke
erschlagen . Heute früh wurde der Täter verhaftet , welcher
gestern in Trunkenheit einem anderen Arbeiter gegenüber
die Tat eingestanden hat.

Hochwassermcldungen.
Trier , 4 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die Mosel

ist von 120 auf 280 Zentimeter gestiegen und führt mit den
Nebenflüssen Hochwasser . Der Fahrtbctrieb ist eingestellt.

Cöln , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Nachdem der
Rhein seit Samstag weiter um fast % Meter gestiegen ist
und nun eine Pegclhöhe von 5,52 Meter erreicht hat , ist die
erste Beschränkung der Schisfahrt eingetreten.

Zauberkünstler und Mefferhelden.
wb . Rottweil , 4 . Juli . Als gestern abend in der Wirt¬

schaft „Zum Engel " zwei Arbeiter sich als Gedankenleser und
Tausendkünstler dem Publikum vorstellten , kam es zwischen
ihnen und den Gästen zu einem Wortwechsel , dem die beiden
Arbeiter dadurch «in unerwartetes Ende bereiteten , daß sie
plötzlich ihre Messer zogen und blindlings aus die zunächst-
sitzendcn Gäste , ruhige Bürger , losfuhren . Hierbei wurden
durch Messerstiche in Hals und Kops einige Personen zum
Teil schwer verletzt und mußten ins Krankmhaus geschasst
werden . Der eine der Messerhelden wurde ebenfalls mit
Verwundungen ins Krankenhaus geschasst und der andere
sn Hast genommen.

Ein Dampferzusammcnstoß.
Stettin , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Gestern

abend 11(4 Uhr stieß auf der Oder der Dampfer „Dernmiu"
mit dem Dampfer „Jaßnitz " zusammen. Es entstand eine
große Panik.  Menschenleben sind nicht zu beklagen.
Me „Jatznitz" wurde leck und mußte auf Grund gesetzt wer¬
den. Die „Demmin " setzte ihre Fahrt nach Stettin fort.

In einer Lehmgrube verschüttet.
Kaiserslautern , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der

Fuhrmann Ludwig Wolf und dessen Ehefrau wurden in
einer Lehmgrube von Lehmmassen verschüttet . Die Frau
ist tot , der Mann lebensgefährlich verletzt.

Der Boxkampf Fcffries -Johnson.
New Uork, 4. Juli . (Eigener Trahtbericht .) Zehn¬

musende Fremde kommen in Reno in Newada an, um dem
Weltmeisterschaftssau st kämpf  Jesfries -Johnson
beizuwohnen , der allgemein als letztes großes Ereignis
dieser Art angesehen wird . Erstaunliche Szenen spielen sich
ab, die an die ersten Goldgräberzeiten Kaliforniens erin¬
nern. Die Spielhäuser und die Wirtschaften in den vier
Straßenzügen sind Tag und Nacht geöffnet und finden
enormen Zuspruch . Viele Hunderttausend Dollars werden
gewettet . Favorit ist Jeffries mit 10 : 6 „aus ", nachdem
er gestern abend 10 : 7 „aus " gestanderr hat . Der billigste
Stehplatz kostet 10 Dollar , die übrigen Plätze 25, 50 und
100 Dollar.

Berlin , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Reichskanzler
o.  Bet h mann - Hollweg  reist am Mittwochabend nach
Karlsruhe und kehrt am 8. d. M . nach hier zurück.

Koblenz , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der neue
Oberprästdent der Rheiuprovinz Freiherr v . Rhein-
b a b e n ist hier eingeiroffen und hat sich die Beamten des
Oberpräsidiums vorstellen laffcn.

wb . Wurzen , 4 . Juli . Der frühere Präsident der Ersten
sächsischen Ständekammer Graf v. K o e n n e r i tz ist heute
vormittag gestorben.

Madrid , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die vom
Finanzminister angekündigte Anleihe  von 1500 Millio¬
nen Pesetas soll in 10 Jahresraten emittiert werden.

Sevilla , 4 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Nach Auf¬
lösung einer antiklerikalen Versaurmlung zog eine Gruppe
von Demonstranten  am konservativen Klub vorüber
und stieß, vor demselben angelangt , Rufe gegen Maura aus.
Es kam zu einem Zusammenstoß zwischen Konservativen
und Radikalen , welcher die Polizei veranlaßte , einzuschrei¬
ten und mehrere Verhaftungen vorzunchmcn.

Konstautiniipel , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .)
Blättermeldungen zufolge verhandelt der türkische
Ilottenverein mit der Schichauwerst  wegen des
Ankaufs eines fertigen Panzerschiffes von 17 000 Tonnen.

Konstantinopel , 4 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die
Blätter melden , daß der Sultan dem Gesetz über die strit¬
tigen Kirchen in Mazedonien die Sanktion erteilt habe.

wb . New Dort , 4 . Juli . Der deutsche Botschafter Graf
v . Bernstorsf  ist nach Deutschland abgereist.*

Leipzig , 4. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die Klage
des Freiherrn v . Münch auf Aufhebung der gegen ihn
ausgesprochenen Entmündigung  ist vom Reichsgericht
zurückgewicsen worden.

wb . Buenos Aires , 4. Juli . Die Internationale
Ausstellung für Hygiene,  Worauf auch Deutsch¬
land  vertreten ist, Wurde in Gegenwart des Präsidenten
Fiquerea Alcorta .feierlich eröffnet.

Berlin , 4. Juli . (Eigener Drahtberichi.) Den erkrankten
Feuerwehrleuten,  die sich am Samstag hei dem
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Brande eines Weinlagers  durch Alkoholdämpfe Vergif¬
tungen zugczogen hatten , geht es bereits besser. Man hofft, daß
sie bald aus dem Krankenhaus entlassen werden können.

Letzte Handelsnacherchle » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 4. Juli . (Eigener Drahibericht.) Die b e -
ruhigende Auffassung,  die am Samstag bei Schluß
Platz gegriffen hatte , setzte sich auch bei der heutigen Börse fort.
Die Kurse eröffneten auf fast allen Gebieten mit Besserungen.
Eine Ausnahme von der allgemeinen Festigkeit machten nur
Harpener, die infolge geringer Dibidendenschützungschwächer
lagen. Sonst waren aus dem Montanmarkt mäßige Avancen
zu verzeichnen. Recht fest lagen Bahnen , besonders amerika¬
nische. Regere Kauflust zeigte sich auch für Schantungbahn.
Auch in Banken war der Verkehr etwas lebhafter bei erhöhten
.Kursen. Das größte Interesse zeigte sich jedoch für russische
Werte, von denen Petersburger Internationale Handelsbankca. 3(4 Proz . und Russische Bank 1%  Proz . auf Meinungskäufe
gewannen. Auch russische Fonds höher. Für deutsche 3proz.
Reichsanlcihe bestand Nachfrage. Schiffahrt?- und Elektrizitäts-
Werte leicht gebessert. Deckungsbegehrbestand für Lombarden,
die % Proz . höher notierten . Im späteren Verlaufe wurde das
Geschäft sehr still, so daß sich die Tendenz abschwächte. Täg¬
liches Geld 4%; Proz . In dritter Börsenstunde weiter ruhig
bei leicht weichenden Kursen. Jndustriewerte des Kassamarktes
nicht einheitlich. Pribatdiskont 3 Proz.

Die Ernteaussichten.
wb. Berlin , 4. Juli . Setzt man den unter normalen Ver¬

hältnissen zu erwartenden Ertrag gleich 100 Normal- oder
Mittelernte , nicht Durchschnittsernte, so wird von der
Preisberichtsstelle des Deutschen Landwirtschaftsrats der vor¬
aussichtliche Ernteertrag  für Roggen am 1. Juli aus
98.5 Proz . einer Mittelerrtte gegen 62.2 Proz . am 1. Juli 1908
und 100.8 Proz . am 1. Juli 1908 geschätzt. Die Schätzung wird
am 1. August und 1. September wiederholt. Sie betrug im
Vorjahr für Roggen am 1. August 96.6 Proz ., am 1. September
101.0 Proz . ; der Strohertrag für Roggen wurde zu 96.1 Proz.
gegen 84.6 Proz . im Jahre 1909 und 165.5 Proz . im Jahre 1908
ermittelt . Auf die auf eine mehrwöchige Trockenperiode in Nord¬
deutschland endlich eingetretene Regenperiode hat sich der Stand
aller Feldfrüchte gebessert, doch ist der Regen vielfach für Hafer
zu spät gekommen, um ihn noch auf einen mittleren Ertrag zu
bringen. Soweit nicht durch vielfache Lagerung und durch
schlechtes Erntewetter der Ertrag noch beeinträchtigt werden
sollte, dürfte trotz mancherlei Klagen über beide Winterfrüchte
eine gute Roggen- und Weizenernte erwartet werden. Die
Roggencrnte wird 1810 voraussichtlich frühzeitig stattfinden . In
Süddeutschland und in den Rheingegenden leiden vielfach alle
Feldfrüchte bereits unter der andauernden Nässe. Es ist
trockenes und sonniges Wetter dringend erforderlich, um vor
allem die außergewöhnlich reichen Futtererträge ohne große
Verluste an Menge, besonders an Güte , bergen zu können. Aber
mich in manchen Gegenden Norddeutschlands wird aus denselben
Gründen wieder trockenes Wetter herbeigesehnt. Die Hackfrüchte
haben sich erst während der kürzlichen Niederschläge entwickelnkönnen.

Schiffs-Ilachrichren.
Hamburg -Amerika -Linie . Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. F 32»
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Barcelona ", nach Philadelphia , 30. Juni 7 Uhr
10 Min . abends Eastbourne passiert. „Batavia ", von New
Nork nach Genua , 30. Juni 6 Uhr 80 Min . morgens in Neapel
„Bethania ", von Baltimore kommend, 29. Juni 5 Uhr nachm
von Norfolk nach Hamburg . „Cincinnati ", nach New Uork,
30. Juni 10 Uhr 30 Min . morgens Cuxhaven passiert. „Georgia",
von Galveston kommend, 30. Juni 12 Uhr 15 Min . mittags
Lizard passiert. „Hamburg", von New Aork nach Genua,
30. Juni 2 Uhr nachm, von Gibraltar . „President Lincoln",
30. Juni 10 Uhr morgens in New Jork . „Schaumburg", von
Philadelphia kommend, 30. Juni 11 Uhr 45 Min . morgens
Lizard passiert. — Westindien, Mexiko, Südamerika : Dampfer
„Acilia", von der Westküste Amerikas konimend, 29. Juni dop
Las Palmas . „Armenier' , von dem La Plata kommend, 30. JuM
1 Uhr nachm. Ouessant passiert. „Bolivia", nach Westindien
80. Juni 8 Uhr 80 Min . nachm. Dover passiert. „Constantia"
nach Havanna und Mexiko, 30. Juni 7 Uhr abends in Malaga
„Dania ", nach Havanna und Mexiko, 80. Juni 12 Uhr mittag!
Dover passiert. „Frankenwald ", heimkehrend, 29. Juni in Pto
Mexiko. „Fürst Bismarck", von Mexiko und Havanna kommend
30. Juni 4 Uhr nachm, von Santander . „Graecia", 30. Juni in
Havanna . „Granada ", 29. Juni 11 Uhr morgens in Buenos
Aires . „Hispania". von Mexiko kommend, 29. Juni von Nor¬
folk. „Niederwald", von Wcstindien kommend, 30. Juni 5 Ubr
45 Min . nachm, in Hamburg. — Ostasien: Dampfer „Arabia ",
30. Juni in Uokohama. „Mecklenburg", ausgehend, 29. Juni
in Hongkong. „Slavoma ", 29. Juni von Suez nach Sabang.
— Verschiedene Fahrten : Vergnügungsdampfer „Meteor", von
der ersten Nordlandfahrt kommend, 1. Juli 8 Uhr 40 Min.
morgens auf der Elbe.. Dampfer „Oceano", von der Kieler
Woche kommend, 1. Juli 8 Uhr morgens auf der Elbe.
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«erweiedeten Eilsendungen luiui sich die Redultiou nicht einlassen.)
* Geehrte Redaktion! Seit ich das Vergnügen habe, Mit -»

bürger Ihrer schönen stndt zu sein, habe ich des Öfteren Ge¬
legenheit gehabt, Ihr Entgegenkommen auf die ausgesprochenen
Wünsche der hier ansässigen Fremden zu konstatieren; an¬
schließend an das vor kurzem im „Tagblatt " erwähnte Projekt
einer elektris che n B a h n b i s Chausseehaus  möchte
ich Sie ersuchen, einigen Zeilen Raum im Abteil für Einsen¬
dungen im „Tagblatt " gütigst gewähren zu wollen. Also vor»
»eitern, Sonntag , ließen wir urcs durch den diskreten Sonnen¬
schein zu einem Ausflug nach Schlaugenbad verleiten : unsere
Gesellschaft bestand aus mehreren Damen , Kindern, sowie zwei
Herren. Wir waren bis Chausscehaus per Bahn gefahren, dann
ging es durch den herrlichen Wald über Georgenborn bis
Schlangenbad, und wir alle bewunderten diese Promenade , um
welche manche Weltstadt Ihr Wiesbaden beneiden dürfte . Zeitig
am Nachmittag traten wir die Rückreise an, und zwar über den¬
selben Weg, das war allerdings unserer kleinen Gesellschaft
etwas viel zugemuiet, dennoch hielten alle Teilnehmer tapfer
bis zur obenerwähnten Eisenbahnstation nus , in der Hoffnung-
baldigen Ansruhens und Heimkehr per Bahn . Daß dies eine
völlig unberechtigte Illusion unsererseits war , brauche ich wohl
kaum zu erwähnen. Alle Züge überfüllt . Wir warteten nebst
vielen anderen mehrere Züge ab, bis wir, etwas ausgcruht , uns
zur Hermkehr zu Fuß entschlossen. Soweit wäre ja nun alles,
trotz großer Ermüdung , noch gut abgelaufen, wären wir nicht
auf halbem Wege von einem Miniaturwolkenbruch überfallen
worden, der uns , namentlich die Frauen und Kinder, trotz seiner
kurzen Dauer doch bis auf die Haut durchnäßte. Wenn nun ge¬
tonte Freude doppelte Freude ist, so darf man sicher annehmen,
daß geteilter Ärger nicht minder denselben vervielfacht. Die
Hunderte von enttäuschten und durchnäßten Spaziergänger , die
das böse Schicksal mit uns teilten , wären sämtlich, man darf
dies wohl ohne jegliche Übertreibung behaupten, der Ansicht, daß
dce Stadt , um ihre schönen Waldpromcnaden den Einwohnern
sowohl wie den Fremden zugänglich zu machen, die Pflicht hätte,
entweder die Straßenbahn über Emser Straße oder noch helfet-
über Blücherstraße durch das Wellritztal fort bis zum Chaussee¬
haus, wenn nicht gar bis Schlangenbad zu führen. Die Ent¬
fernungen durch die schönen Wälder sind zu groß, um zur
nn^ .^ uckkehr zu Fuß benutzt zu werden. Deshalb sollte dem
Publikum eine Gelegenheit gegeben werden, auf Sine mehr zu¬
verlässige Beförderungsart rechnen zu dürfen, als das die Wald¬
bahn Langenschwalbachbietet. Dies Wellritztalprojekt
hätte auch noch den Vorteil , daß dabei das Publikum bis dicht
an seine resp. Wohnungsaartiere zurückgeleitet würde, und dem
Braxekt selbst seitens der Eisenbahn wegen. Geleisekreuzung keine
Schwierigkeiten gemacht werden dürften . "

* Dem Herrn Deutsch - Amerikaner  meine vollste
Zustimmung zu dem Eingesandt in Nr. L01 des „Wiesbadener
Lagblatts ", das sich mit dem Mißbrauch  der einst so heiß er¬
sehnten und so teuer erkämpften Reichsflagge  befaßt.
Fasch aufgezogene Fahnen sieht man nicht selten. Das hat man
allmählich kopfschüttelnd hinzunehmen sich gewöhnt und sich
mit dem Bedauern begnügt, daß uns hier, wie es scheint, der
feine Sinn abgeht, den andere Nationen besitzen. Als völlig
ungehörig und das nationale Gefühl beleidigend aber muß es
mit Recht bezeichnet werden, wenn die Reichsflagge zum
R e kl a m e d i e n st des einzelnen verwendet und durch Auf¬
druck von Anzeigen über statffindende Auktionen und andere
geschäftliche' Hinweise erniedrigt wird. Ähnlichen Unfug ge¬
stattet man sich übrigens auch mit anderem. Da führt z. B.
der Reichsadler Brauereigerät , die Kaiserkrone wird an Stelle
der Adler mit Schnürstiefeln verunziert und was Mutter
Germania mit Namen und Bild alles empfehlen soll, ist keines¬
wegs immer auf deutschem Boden gewachsen. Beschämend ist.
daß Ausländer ' uns darauf Hinweisen müssen, und dankenswert
die ernste Form ; sie hätten Ursache, darüber zu lachen und zu
spotten. -s,

* Mitte Juni erbat ich an der K u r h a u s ka s s e ,
Schalter rechts vom Eingang , ein H a l b j a l>r e s - A b o n n e -
ment.  Cs wurde mir der Bescheid, das; solche vor dem 1. Juli
nicht zu haben wären ; doch sei bis zur Stunde noch nicht be¬
stimmt, ob solche in diesem Jahre überhaupt wieder ausgegeben
wurden. Heute, am 2. Juli , fragte mich der Beamte an dem-
selben Schalter , ob ich hier am Platze denn auch schon Steuern
gezahlt hatte, worauf ich ihm erwiderte, daß ich schon 8 Jahre
Wiesbadener Burger sei und ich immer die Steuern gezahlt habe,
und wies wach mit einem Königlich preußischen und einem
Grogherzoglichyesn,chen Jagdschein ans . Obwohl ich an all den
Jahren Kurhaus -Abonnent gewesen und ich daher bei dem Aüf-
sichtsbeamtensehr bekannt bin, bestand man auf der Vorlage des
Steuerzettels oder einer Bescheinigung von der Steuerbehörde.
Ich stand noch zur Seite und dachte nach, ob das nun Burecru-
kratismus oder Schikane fei, als ein anderer Herr ebenfalls
unter dem gleichen Vorwand unverrichtet abziehe,i mußte . Ein
solches Verfahren ist meines Erachtens nicht geeignet, die Kur¬
hauskasse zu füllen. R. K.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Mtesbnden.

(RrthaiiS, Llfnmer Nr. So, geöffnet an Wochentagen von 8 bis sin Ubr, für Ebk-
jchlleßnngennur Dienstags, Donnerstags und SamStagSh

Aufgebote:
Makronenfabrikant Hermann Reichert in Heidelberg mit Kath

Osterheld daselbst.
Fuhrmann Franz Erder in Frankfurt a. M . mit Sophie Jan-

kowska daselbst.
Sterbefälle:

1. Juli Schneiderin Karoline Kannenberg, 60 I.
1. „ Emil , S , d. Schreibers Emil Vetter , 2 I.

Geschäftliches.
Kluge Frauen

verwenden bei der Zubereitung you Kuchen, Puddings und
Flammeries nur Duryeas

AIZENÄ
Kochbücher werden von der Com Products Co . ,* Ham¬
burg S, kostenfrei versendet. (Do. 1220) F9

Redaktionelle EinsendungenS&EÄ
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Msegerr-AusKKdr«mfaßt 22  Seiten
und die Bertagsbeilage „De r Roman ".

Leitung: W. Schulle vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: I . V. : W. Schulte vom Brühl,
Sonnenberg : für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg: für Wies¬
badener 'Jiacßrictiten: C. Rötherdt ; für Nassauijche Nach rimren. Aus der Umgebung
und Eerichlsmal: H. Diefenbach ; fhr Vermischtes. Sport und Briefkasten:
C. Losacker ; für oie Anzeigenu. Reklamen: H. Dornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr.
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1 Pfd . Sterling.
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Le
1 österr . fl. i. Ö . . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv .-Münze
1 skand . Krone

lylllsilli Will "2f®

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

W
I kl. holl . .
1 alter Gold -Rubel .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel ,
1 Peso.
1 Dollar.
7 kl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. 3ko . .

A  1 .70
» 3.20
» 2.16
» 4.—
> 4.20
» 12.—
» 1.50

•EL
«. .1
31/2
31/2
3 . .

31/2
3.
4
4
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4.
3'/2
3,
»>/2
3>/2
3.
5.
3.
4. .
31/2
31/2
31/2
3.
4. .
4 .
4 . .
31/2
31/2
3. .
3>/>
3. .
3>/2
4.
31/2
J'/2
3>/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3</2
3i/a
1. .

Staats -Papiere.
a) Deutsche . ¥a «fe,

D.-Reichs -Anleihe 08 Jllj ° 2.
D. R .-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe

Preuss . Consols 08
Pr . Schatz -Amveis.
Preuss . Consols

1100 .40
93.
84 .90

102 .IS
100 .85

93 .05
84 .75

101 .65
100 .80

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v . 1901 uk .OQ»

« Anl . (abg .) s. fl.
. . . A  04.
» Anl . v. 1885 abg . »
» » » 1892u. 94 » 91 .es
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912» 91 .35
» » » v . 1396 »

Bayr . Abi -Rente s. fl. 100 .10
» E.-B.-A.uk . b .06 A  101 .35
» » » » » » 15 » 101 .35
» E.-B. n . A. A. » 91 .85
« E.-B,-Anleihe » 83 .20

Braunschw . Anl . Thlr , —
Brem . St.-A. v . 1888 A  91.

» » » 92,99 » —
» v. 1896, 1902 » 80 .90

Elsass -Lothr . Rente * 83 .40
Hamb .St.-A.1900U.W » J01.

» St.-Rente » —
» St.-A. amrt -18S7» —
» » 91,93,99,04 » 92 .40
» » » » I486» JOO .70
< » 97, 02 » 82 .60

Or . Hess . St .-R. » lOl .SO
> » Anl . (v. 99) » 100 .60
> » » (afcg.) » SI 50
» . . » 91 .50
» » , » 80 .90

MeckI.-Selnv.C -0O/94* 102 .10
Sächsische Rente » 88 .60
Waldeck -Pyrnt . abg . » 32 .20
Württeinb . v. 1907 » 102.
Württ .v.l 875-80,abg . » 92 .90

» » 1881-03 » » 91 .80
» » 18S5M.87» » —
» » 1888 U. 1889 » 32 .90
» » 1893 » 92 .90
» » 1894 » 92 .25
» » 1895 » —
» » 1900 » 91 .80
» » 1901 » 81 .80
» » 1896 » 83 .25

b) Ausländische,
I . Buropäisch «.

s . . Belgische Rente Fr. 95 .50
3. . Bern . St.-Anl .v.1895 » 84 .70
4Va Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. 99 .80
41/2 » u . Hcrz .02uk.1913» 100.
4. . » u . Herzegovina »ß. . Balg . Tabak v . 1902 Ji 100 .90
, . . Franzos . Rente Fr.
ti. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 97 .80
€. . » Propination » ö. fi. 93 .60
**Ao Griech . E .-B. stfr .QOFr. 46 .60
»3/4 » Mon .-Anl . v. 87 » 47 .50

» * 87 2500r»
s . . Holländ . Anl . v .96 h .fl.
«. . » Klrchgüt .Obl .abg .» 102 .10

» 5000r » 102 .50
4. . Ital . Rente i. G . Le
SVl » * 10—20,000 »4. . » » 100 -4000 »
l‘|lo » » Lifr. i. G. »

» » i. G . »
4. . » » 30,000 »4. . » atnrt . v.89S.lil,IV» 84 .30
S>/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr. 97 .50
372 Norw . Anl . v 1894 J6 ©9 .20
3. . « cv . » v. 1888 » 97 .75
47s Ost . Papierrente ö. fl.47s » Goldrente ö. fi. G. 99 SO
4. . » Silberrente ö. fi. 97 .75
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr.4. . » » » 1. 5./11.» 94 .30
4. . » Staats -Rente 2000r» 94 .80
4. . » » » 20,000r » 94 .70
4-/2 Portug . Tab .-Anl . A 11 .30
3. . » unif . 1902S.I410» 66 .90
3.. * » » S. III * 67 .70
3. . * » »8 .111(8.) ' 11 .30
s . . Rum. amort .Rte .1903 » 101 .00
4. . » Conv . » 91.
4. . » amort . Rte . 1890 » 95 .50
4. . * » » 1891 * 93.
4. . » inn . Rte . (7e89) Lei SO.
4. . » äuss . Rte . (78 89) » 93 .80
4. . » amort . » v . 1894 31 .40
4. . » » » » 1896 >
4. . » > > > 1898 , 90 70
4. . > » » » 1905 * 90 .70
4-/2 Russ . Cons . von 1905- lOO.
4. . Russ .Cons . von 1830 * 91 .65
4. . » Gold -A. » 18S<> »
4. . » C.E.B. S.Iu .1189 > 92 .50
4. . » » S. IIIstf .9l x
4. . » Goldanl .Em.il 90 > 91 .50
4. . » * * III90 »
4. . » » » IV 90 »
4. . » » » V! 94 » 90,
4. . . St .-R. v. 94a .K. Rbl. 91.
4. . » » » 1902 stfr . Jb 95 .40
S*/io » Conv . A. v. 93stfr . * 88 .20
#72 » Goldanl . » 94 » » 84 .70
S. . » » » 96 » > 76 .75
372 Schwed . v. 80 (abg .) » 96 .80
372 » > 1886 » 93 .30
3% * » 1890 » 96.
3. . 80 .90
SIJ2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 97 .70
4. . Serb . amort . v. 1895 Ji 85 20
4. . Span . v. lS82(abg .)Pes. 97 .20
3-/2 Türk .-Egypt .-Trb . £4. . » cons . » v. 1890 A 93 .50
4. . » (Administr .)1903» 87 .60
4. . »con . unif .v.1903 Fr. 92 .50
4. . » Anl . von 1905 Jb 86 .20
«. . Ung . Gold -R. 2025r - 95 .20

» » 1012,50r » 95 .40
i . . » Staats -Rente Kr. 92 .45

» » 10,000r »
»>/2 » St.-R.v.l897 stf. » 82 .30
». . » Eis . Tor Gold » Jb 78 .30
tt. . » Grundtl . v. 89 »öfl. 93 .55

» 5000r » » 93,20
* » 500r » 93 .20

II . Auasereuropäische.
>. . Arg .i .O .-A.v . l8S7 Pes. 10 » .

» - » 500 »
5. . » » » abge .st . » 101 .20
5. . > äuss . E .-B. i.G. 90 £ 102 .60
472 » innere von 1888 Jb 99 .70
4-/2 » Luss.G .-Anl .1888 L
4 . » » » v. 1897 Ji 90 .80
4-/2 Chile Gold -Aul . v. 89»
4-/7 do . von 1906 » 93 .15
6. . Chin . St.-Anl . v: 1895 £ 106 .80
5. . » » » 1896 » 101 .70
172 » » » 1898 » I 98 .75
5. . Cuba8t .-A. 04 stf .I.G . A 102 .85
4 . Egypt . unificirte Fr. 10120
3-L » privilegirte »
». . » garantirte £ 95 .75
IVi lapau , Anl . S. II » 97 .80

Zf»
4. .
5 . .
5. .
4. .
3. .

5. .

Japan , von 1905 AMex . am. Inn . I-VPes.
» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr .^ S
» cons .inn .SOOOrPes.
» » 730/125Or »

Tamaul .(25i.me:c.Z.) »

ln °/o

99 .45

96.
69,70
72 .25

100 .20

Provinzial - u *Comimtna !»
Zf. Obligationen . in <v 0.

4. .! Rheinpr .Ag.20,21,31.4 {XOl .ao

Zf
4. . Lissabon » 1886 A

In <Vo

4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3®!io Neapel st . gar. Lire 101 .90
4. . Stockholm v. 1830 Jb
5. . Wien Com . (Gold)
5. . do , > (Pap .) ö . fi. 100 .80
4. . do . von 1898 Kr. 96 60
4. . do . Invest . Anl. Ji 96 .30
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .20
6. St . Buen .-Air . 1892 Pe.
4-/2 do . v . 8S i. G. £ 100 .60

3V«!
3Vio
Z--2
31/2
3' /2
31/3
3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3>/a
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3. .
4. .

io , > 22u »23
do . » 30
do .10.12*16,24-27,20
do . Ausg . 19uk . 09
do . »2Suk.b .l916
do . » 18
do . * 9, 11 tt. 14

Frkf . a . M. v. 0612. 14
do . Lit . Nu .Q(äbg .)
do . Lit . R (abg .)

» Sv . 1886
» T » 1891
> U »93, 99
» V > 1896

do . L . Wv . 9Su .08
do . Str .-B. » 1899

v. 1901 Abt . I
* - A.XLIII
> 1006A. I, II
» 1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v.l901uk.b .08
Bad.-B.v. OSkb . ab03

do . » 05 » > 10
do . > 1886

Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Olnk . b . 06

do . > 07 > » 12
do . » 1398
do . v. 05uk . b .1910
do . > 1395

Darmstadt v. 07 ts. 14

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

3' /: do. abg . v. 79 » 81 .50
3-/2 do. V.2888 u.1S94 »
3-/2 do. conv .v.91L.H. » —
3-/2 do. » 1897 % —
4-/2 do. v . 02am .ab07 * 01 .50
3-/2 do„ v. 05 » ab 1910» 01 .50
4. . Freib. i.B.1900k.1905 »
3-/2 do. v . 81u.84 abg . » 81.
3-/2
4, .
3-/2
4.
3-/2
3-/2)3-/2
3-/2
3-/2
3-/r
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3. .
3.
3.
3-/2
4. .
4.
4. .
4. .
3-/r
3-/2
3-/2
4,
3-/2
3-/2)
4 . »
4. .
4. .
4.
3V
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
3. .
41/2
4-/2
4. .

do.
do.
do
do.
do
do.

3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
4.
4. .
4. .
31/2
4.
4.
4. .
3-/r
3-/2
4. .
3-/?.
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2Z-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

do . » 03 nk . b . 08
Fulda v.OlS.Iuk.b .06

do . von 1904
Giessen v.19G7u. 1917

do . v. 1890
do . v. 1893
do . v.1896 kb .abOl
do . >1897 > » 02
do . > 03 uk . b . OS
do . » 05uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . v.1907u.l913
do . > 1894
do . » 1903
do . v.05uk.b .l9l

Kaisersl . v.97 uk . b.08
Karlsr . v. 1907U.1913

do . » 02 uk . b. 07
» 06 (abgest .)
v.l903uk .b .03
> 1886

» 188?
>1896
> 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . > 1906

Landau (Pr.) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. 1886u. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . > 1896
do . v . 1903uk. b . 08

Magdeburg von 189]
Mainz v.99 kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b .l910
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878 u. 83
do . » L.j . v. ISS-
do . von 1886u. 88
do . (abg .) L.M. v.9i
do . von 1S9-1
do . >05uk .b.1915

Mannh . v. 1901 uk . 06
do . > 1906 uk . 11
do . » 1907 uk . 12
do . > 1888
do . » 1895
do . v. 1898k . 03
d<>. « 1904/05

Münch . 1900/01u.10/
do . v. 1906u. 1012
do . > 1907u. 1913
do . > 03/04u.08/09

Nauheim v. 02u . 1912
Nürnberg v. 1899-01

do . v. 1902u. 13
do . > 1904u. 14
do . > 1907u. 17
do.
do . -> 1906U. 16
do . » 1903u. 03

Offenbach von 1377
do . * 1879

do . v. 1900 k . 1906
do . v. !891/92abgdo . von 1S98

do . v. 1902 u. 1908
do . v. 1905 u . 1915
Pforzli . v. 1899k. 04

do . v. 1901k. a. 06
do . v. 1907 uk . 13
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.!895k.a.05

do . » 1906u . 13
do . > 1902u. 08
do. > 1904 u. 12

Trier v. 1901 uk. b . 06
do . > 1899

Ulm, u. 3912
do . abgest.
do . v. Ö5ulc. b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk . 1916
do . v. 1903S. IV u . 12
do . (abg .)
do .v.11837,96,98.02
do . v. 1903 S. 1,11

Worms v. 1901 u . 07
do . » 1887/99
do . » 1896k.1901
do . > 1903tz.l9l4
do . « 1905«1. 1910>

Würzb . v. 1899 m. 1910-
do . v. 1903u. 1910>

Zweibrück ,uk .b .1910*

92 .50
95 .80
01 .40

91 .40
88 .70
337.

100 .50
93 .30

98 .20
93 .Ä0
93 .20
93 .20
93 .20
©5.

93 .20
93 .20
93 .20

100 ,
S3.
87.

93 .60
93 .90

100 .50

IOO.
100 .

91,
91 60
94 SO

100 .40
91 .50
91.
91 .75
90.
83 .60
86 .30
86 .30

101 .20

lOO,

99 .90

IOO.

91 .20

91 .70

91.
100 .10
100 .10

92
IOO.
100 .60

i100 .60
100 .30

93 .25

92 .20
81 .40

91.

91.
91.

100 .70
04 .40
92 .20

92.

91 .4-0

90 .50
79 .20

3*/2[Amsterdam h. kl.
4-/r Buk. v. 188* (conv .) Ji
4-/2? ~~ • -
4-/2
4.
4.
3V«
S. .

im  4050r >
do . » 1898 >

Christianik von 1894 »
Kopenhg . v. Gl ti. 11 >

elo. 1886 »
4m, » 18TS »

sa
i 93 .60
IOO.

99.
91 .60
SS.

Div . Voübez . Bank -Aktie « .
Vorl Ltzt. In «m»

61/4 6ValA. EIsSss. Bankgesi. 126 .50
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .50
3. . B. f. ind . U.S. A-D. ^ 73.
5. . 5. . » f. Mandelu .Ind . »
4. . 4. . » Bod .-C.-A., W. * 125.
8°s. 805 » Har .delsbanks .fi, 162 .70

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . * 384 .70
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 132 .40
6. . Berg- u. Metall -Bk. Ä̂ 117 .25
8-/2 3-/2 Berg .-Mark Bank » 163 .40
9. . 9. . Berl . Handelsg . * 171 .75
6-/2 6-/2 » Hyp .-B. L. A. » 117 .30
6-/2 6-/2 » - Lit . B » 130 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 111 so
5-/2 6. . Comm . 11. Disc.-B. » 113 .30
6. . 6>/r Darmetädtei Bk. s.fi.
6. . 61/2 » * A 133 .30

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I X - 251 .40
8 . . S-/2 » Asiat . B.Taels 146-
41/2 5. . » Eff. u . W. Thi. 108 .50
7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 142 .10
6. . 6. . » Ver .-Bank Ji 127 .80
9. . 9-/2 Diskonto -Ges . » 186 .80
71/2 8-/2iDresdener Bank » 158 .30
6. . 5. . » Bankver . «
8. . 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 157 .20
9 . . 9 . Frankfurter Bank » 201.
y. . 9-/2 do . H .-Bk. • 210 .50
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 133 .90
8. . 8. . OothaerG .-C.-B.Thi.
5-/4 5-/4 Mitteid .Bdkr .. Gr . Ji 10S».
6-/2 6. . de , Cr .-Bank » 119 .60
6 . . 6-/, Matlbk. f. Dtsch 1. » 123 .75
5-/z 6. . Nürnberger Bank » 233.

II . . 11. . do . Vereinsb . » 235.
6»8|355^ 70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 132.
6 . . 6V2 Oest . Länderb . » 125 .50
93/8 10. . do . Cred .-A. Ö.11. 203 .60
5. . 5. . Pfalz . Bank Ji 101 .20
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195.
8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Thl. 166.
5-/2 53/4 do . Hyp .-A.-B. J6 123 .50
777 5»3 Reichsbank » 144 .60
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 1. 39 .40
y. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 196 .75
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 143 .70
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 118.
8. . 8. . do. ßodenkr .-B. » 178 .70
8-/2 Scbwarzb . Hyp .-B. » 1.16 .30
5-/2 Schwarzw . Bk -V » 143 .20
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 136 .25
7. . 7. . Württbg .Bankunst . » 147 .ÖQ
5. . 5. . do . Landesbank » 10 * .
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .50
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 140 .80

Würzb . Voiksb . Ji —

Nicht vollbezahlte
Vor!.Ltzt . Bank -Aktien. In V».
S. . |9. . |Banq . Ottora .50 (l/oFr . |143.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

Vorl .Ltzt. ln  o/t.
|Oktaviminen . . . .JOstafr . Eisenb .-Ges.
| (Berl .) Ant .gar . M. 203.

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehtnursgen.

Vorl . Ltzt . Itl m
15.. 12, . _ .

10. . j10. . 1Aschffbg .Buntpap .^ ,179.
10-/2 lo '/r?

3. »
15.»
10 ..

9.»
7. -

12-/2
8. »
3. .
3 -/2
8. .
4. »

10 ..
6. .
9. .
6. .
6. .
0. .
4-/2
4.

13. »
2. .

14. .
7-/r
4. .
6».

12 .*
12 ..
9. .
8. .

5.
15. »
9 . .
8 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. »
6. .
3..
9. .
8. .
? . . !
5. .
0. .
0. .
0. .
5. »

10. .

14. -
61/r
4.  .
8. .

10. .
8. . ;0. J
8. .

71/2! (,1/2
22. . |24. .
0. .

33. .
12. .
14. .
21. . 27.
0. .

0. .

12. .

20. .
7. .

32. .
8. .

10. .
12-/2
9-/2

12.
4. .
7. .
7. .

10. »
5. .

11. .
6. »
7 . .
9. »
4 . .
7 -/2

10. .
10.
10.
25.
12.
17.
7.

i3 .‘,
14. ,
18. J

20. .
12. .
32. .
10. .
10. .
9 -/2

13. .

6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .
0. .
9. .
8. .

12. .
10. .
25. .
12. .
23. .
7. .
5. .

14. .
14. .
24. .

A!um.Neuh .(50% )Fr.
Aschffbg .Buntpap .̂ -

» Ma.sch .-Pao . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
ßaugSüdd .I.6ü% E. JI
Bieist.Paber Nbg . >
Brauerei Binding >

> Duisburger >
- Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HeuningerFrkf .»
> » Pr .-Akt . >
» Hofbr . Nicol . &
* Kemp ff >
. Löwenbr . Sin . »
> Mainzer A.-B. >
> Mannh . Act . »
• Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
> Schoiferhof *
> Sonne , Spf.fer. »
» Stern , Oberrr .d >
» Storch , Speier >
n Tücher >
» Union (Trier ) >
> Werger >

Bronzef . Schlenk »
Ccm . Heidelb . »

- F Karlst . *
> Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W ,A. >
CSiem-A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf . »
t Blei Silb .Braub »
»D.Gold -,Sl.-Sch .*
> Fahr . Goldbg . »
» » Oriesh . EI. »
> Farbw . Höchst »
> ■» Mühlheim >
>Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Hoizverkohlgs . »
» Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin >
» Deut . Uebersee *
>Ges . AHg.,Berl . >
> W .Homb .v.d.H .»
> Lahmeyer »
> Licht u . Kraft »
> Lief . Ges .,Berl . >
x- Schuckert »
» Siem.u . Hals . »
•> Siemens , Betr . »
» Tei .-G . Dtsch .A.. »

Feinmechanik (j .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N . 8p . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Badenia . Wh . »
> Bielefeld D., »
> Fabel*u . Sch*. »
> Gasm . Deutz »
> Gritzn ., Durt »#•
> Karlsruher »
: Moenus r»

201 .
91 .50

.283.
190.
111 .20
113.
192 .70
113 .20
114-4 .30

,123.

310.
136.
1SS .50

! 90 .50
| 49.

38.
201 .

63 .50
240 .10
ins.

147 .20
131 .50
115 .70
152.
1X0.
479 .50
124 .40
532.

260.
489.

68.
325.
210 .
481.
221 .
171.
268.
179 .25
283 .50

113.
141.
195.
159 .75
242 .35
123.
126 .50
152 .60

162.
169 .75
232.
3 60.
413 .50
201 .
417.
140.
121 .
241.
1205.
1356.

Vorl . Ltzt. ln %
3. . » Mof. Obernr ». JI 88 .00

12. . »Schn.Frankentte .» 217.
25. . 25. . » Witten . St. » 275.
4. . 21/2 Mehl- u . Br . Hau ».» 36 .60

10. . 10. . MetallGeb .BingjN . » 185 .50
7-/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 160.
0. . Photogr . G ., Steg!. * 71.

15. . 15. . Pinselt ., V. Nrnb . » 270.
0. . 21/2 Prz . Stg . Wessel » 93 70

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . » 239.
9. . 8. . Pulvert ., Pf ., St .f. 9 139.

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 176.
7. . 7. do . Frankf .,Herz* 117 .50
8. . 9. . Schuhst . V.  Fulda* 149.

16. . 15. . Glasind . Siemens » 253.
6. . 71/5 Spinn . Tric ., Bes. » 136 .50
9. . 8. . - Westd . Jute » 117.

25. . 15. . Zellstoff-F AValdh. > 260.

Div,
Vorl,
15. .
6 . .

10. .
10. .
12. .
8. .y. .

11. .
10. .
10. .
10. .
4-/2
0. .
1-/2

II . .
12. .
10. .
20. .

Bergwerks-Aktien.
.Ltzt.

231 .20
107 .50

205 .50
190 .90
134 20
207 .75
189 .60

174.
218
208.

99 .50
103.
223 .25

12. . Boch . Bb- u . t5 . Jb
5. . ßuderus Eisenw . »
6. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . »8. . Eschweiler Bergw . »3. . Friedrichsh . Brgb . »9. . Gelsenkirchen » »
8. . Harpener Bergb . »8. . Hibernia Bergw . »

Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. *

Sl/2 Massener Bergbau *0. . Obcrschl . Eis .-In . »
9. . Phönix Bergbau »

Riedeck . Montan *
4. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr.

18. . Östr . Alp . M. ö . fl.
174 .7Ö

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk
— 1Gewerkschaft Rossleben | —

Aktien v.Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In Wfk
5-/2 6. . Allg . D. Kieinb . A ISO.
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 157.
8V< 8-/4 Berliner gr . Str .-B. » 185.
4»/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
fcl/2 6-/2 Danzig EL Str .-B. » 111
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .50
5Vz Südd . Eisenb .-Ges . » 122 .60
0 . . 6. . Hanib .-Am. Pack . » 143 .75
4-/2 0. . Nordd . Lloyd , 110 .10

b) Ausländische '*
6. . 6 . . V. Ar . u . Cs . P . ö. S. —
5. . 5. . do . St .-A, » —
52/3 6. . Böhm. Nordb . »

7'3/Ji Buschtehr . Lit . A. »
103/4 10-/2 do . Lit . B. » 238 .80
i » I« l u |to CzAkath-Agram •
5. « 5. . do . Pr .-A.(i .G .) » 202.
5. . 5. . fünfkirch eil-Bares » 105.
6% 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 153 .25
0. . 0. . do. Sb . (Lomb ) » 21 .20
5-/4 51/2 do. Nordw . ö.fi.
5-/. 51/2 do. Lit . B. »
4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. *
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 25 .30
5. . 5. . Stuhlrv . R . Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . [ 6. . iBalthn . 11. Ohio Doll .j!
6. , | 6. . |Pennsylv . R R. Doli.f3

"6. . | 6. . |Anatol . E.-B. Jh ".

108 .50
132_
117 .50
139.

10. «|10. . iOrazerTramway ö.fl . ]188.
5. . | 54/5|Prince Henri Fr .!:

Pr.
Zf.

4. .
3-/2
3-/3

4. .
4. .
4. .
4-/2
4 -/2
4. .
3-/2

Obligat , v. 1Yan8£t,
a) Deutsche.

Pfälzische Jt
do . »

do . (converf .) »
AHgT'Dr kieinb . abg . M
A!!g .Loc .- u.Str .-B.v.?8 »
Bah . A.-p . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D E.-B.-ßetr .-G . S. 1 «
D. Eisenb .-G. S ln.  XII»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 * » 07 »
Südd . Eisenbahn _ »

•An st
ln °/u.

77.
IOI.
101 .
100.

99
102 .35
100 .50

99 .50

4. .

4. .
4. .
4. .
4 .
4. .
4. .
4. .
5. . |
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

1::!
4.
4. .!
4. . !
5. .
3V2'
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
31/a
5. .
4. .

2*/io
26/101
5.' .' >
4..
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

2Vii>
4. .

2Vio

b) Ausländisch « .
Böhm . Nord stf . i. G . Ji<
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fi.
do . do . > i. S. »
do . do . > in G . M
do . do . von 1895 Kr.

Donau *Darnpf.82stt.O. Jt
do . do . S6 > i.G. »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold -

Fr . Jos .-B. in Silb . ö.  fl.
Fünfkirch .-öarcsstf .S. >
Ga !. K. L. ß . 90 stf. i.S. >
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fi.

do . v. 89 > i. G. Ji
do . v . 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö.fi.
do . do . stfr . i . S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . >

Öst . Lokb . stf. i. G . J(
do . do . stfr . i. G . »
do . Nv/b . sf. i .G . v. 74 >
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö.fi.
r!o . Nwo . conv .L.A. Kr
do . do . v. «903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fi,
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. >
do . Süd (Lomb.)sf. i.G . A
do . do . »
do . do . Fr
do . E . v . 1871 i. G . -
do . Stsb . 73/74sf.i.G. A
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.

do . Stsb . v.83stf , i.G . Ji
do . L-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX. Em. stf . i. G . >
do . v. 1°85 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i . G. >
do . v. 1895 stf . i. G . Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fi.
do, . v. 1895 stfr . i . G . >

R. Öd . Eb . stf . i. G . >
do . v. 91 stf. i. G . -
do . v. 97 stf . i. G . >

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fi.
Rudolib . stf. !. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Ji
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fi.
Vorarlberg stf . s. S. >
ital . stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i .G . --

Livorno Liü.CJ >u D/2 »

96.

95.

99 .30
95 .60
94 .90
94 .90

94 .20

94 .30

103 .50
e « 20
S 7 .70

103 .50
86 .20
35 .80

103 .30
36.
98 .50
99 .20
79.
55 .90

105 .20
103 .50

SS.

80 .30
89 .75
82 .25
78 .10

79 .30
75 .30

68 .40

93 .00

Zf. In 0/0

4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G . » 101 .20
4. . do . v. 91 » i. G . » 73 .90

2Vio Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central » 118 .10
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 102 .50
5. . do . v . 1830 Le
31/2 Gotthardbahn Fr. 95 .50
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . » 95 .35
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 » 102 .30
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 91 .85
4. . do . Chark . 89 » » » 90.
4. . Mosk .-lar .-A. 97 stf. g . »
4. . do . \K/ind. Rb .v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . *
4. . do . Wor . v. 95 stf. g-, * 89 .90
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Jb
4. . do . Südwest stfr , g . » 00 .20
4. . Ryäsan -Uralsic stf . g . *
4. . do . do . v. 97 stfr . » 90.
4. . Wladikawkas stfr . g . »4. . do . v. 189Suk. 09* 90 .05
5. . Anatolische i. G . Jb, 100 .30
4-/2 Port . E.-B. v .891. Rg . * 93 .50
3. . Salcnik -Monastir » 68.
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepec rckz .1914* 102.

94.

75 .95

Pfandbr. u. Schuldvei-schr,
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In 0/0.
31/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4,
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
Zl/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.

4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/:
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-A
3-/2
3-/2
«. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
3^

Allg . R. A., Stuttg . Jt>
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7>
do . do . »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .l910>
do . do . Ser . 16u . 19 »
do . H .-B. S.6uk,1912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. >
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)*
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 5.9u . 10 >
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . * 2 »

Berl . Hypb .abg -.8OO/0»
do . » 80% »

D . Or .-Cr . Gotha 2.6 »
do . Ser . 7 *
do . » 9 u. 9a »
do S.10,10auk .l913»
do . > 12,12a > 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 *

D . Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do , do . »

Eis . B. U. C .-C . v . 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . 3.20uk .1915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.luk .l910*
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 *
do . do . S.47uk.l915>
do , do . S.44ulc.l913»
do . do . 5. 23- 30 »
do . do . * 45 »

Hambg . H . S. 141-340*
do .S.341-400uk.l910»
do . 8. 401-470 » 1913»

do . 471/310 » 1916 »
do . Ser . 1-190 .
do . * 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk . lQl 1»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 >

M. B.-C.-Hyp, (Or .)2 >
do . Ser . 3 *
do . > 4 »
do . unk . b . 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B .-Cr .-Act . -B .S .17*
do , » 21 »
do . 8 . 3, 7, 8, 9 »

Pr . C .-B .-C .-Pbr . v . S9»
v . 1890
v. 03 uk . b . 12»
v . 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk . b . 17»
r. 1894/96 »

do.
do.
do.
do.

do.
do . v. 1904 »
do .C--O .06 uk.h .16»
do . do . 01 uk.b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do » auf 80% abg . »
do . v . 04 uk. b .1913>
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do » 1912*
do . » 1915,»
do . » 1917>
do. * 1919*
do . » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl » » 1912
do . » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .ab 02 >
do . uk. b . 1907 »
do . * 1912*
do . >
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C. 8 .3,5»

94 .50
92 .80
93 .20
98 .40

100 .40

100 .70
94 .10

100 .70
100 .70

92 .60
92 .50
S6 90
99 .90
06 .90
88 .80
88 .80
97 .90
90 .80
99 .50
99 .50
99 .70
99 70
99 .70
93 .50

101 .30
91 .30
98 .70
99 .90

100 .50
95.
©9.70

100 .70
100 .20
IOO.

92 .30
92 .40
92 .50
99 .80
99 .60

100.
99 .66

100 .70
95.
92 .50
92 .50
99 .50
99 .50
39 .75

100.
91.
30 .50
90 .50
93 .30
99 .60
99 .60

do.
do.

do.
do.
do.

Ser . 7 u . 7a
> 8 u . 8a *
» 9 u. 6a »
»10 »
» 2 a . 4 »

6uk.b .08

, » 2 .80
l 01 .20

I 97 .80
1 37 .70
j 99 .20

39 .10
39 .30
99 .70
99i80
94 , .
91 .30
92.

X00 .20
39 50
SÖ.5G
99 .70
91.
91.
99 .30
90 .50
99 .30
99 40

!100 .50
! 91.

93 .60

Zf
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2! do.
3-/2' do.
3. . do.
33/4.I io.

Ld .-Hess .Com .Ser .7-9»
do . do . » 1—3 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk. 1915»

L.-K(Cass .)S.22u.1914»
,, S. 21 u. 1917»

Nass .L.-B. L.V.W. 15»
do . Lit . J
do.
do.

F,G , H . K. L »
M, N, P, Q >
S , R »
T »
O »
U »

In e/0
101 .10

92 .50
92 .75
93 .40

101 .50
95 40

101 .50
94 .50
94 .50
94 .50
94 .50
94 .50
89.
99.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4- . 1
3*/2*
6. .
5*.
4* .
4*.
3*.
5’ .
4* .

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Chic .Milw.St.P., P .D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth . P.I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

96 .20

101 .

94 .3»
24.

Diverse Obligationen.
i» »« .Zf.

4. .1Aschaffb .Buntp . Hyp . JH>4. . Bank für industr . U . »
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.
4-/2

Brauerei Binding H. »
do . Frkf . Essigh . »

do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainz r .103 »
do . Storch Speyer *
do . Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H. »
Buderus Eisenwerk »
Cementvv. Heiaeiog . »
Ch . B. A.- u . Sodaf . »

4-/2! Blei- u. Silb .-H ., Brb . »
4-/r Fahr . Griesheim EL »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4» . do . Kalle & Co. H. *
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Ünion »
4. . Esb .-B. Frankfa . M. »
Z1/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EL Df sch . Ueberseeg . »
4-/2! G . f. elektr . U. Berlin »
2-/2? do , Helios »
2-A? do . do . »2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2I El.Werk Homb .v.d .H , *
4-/2! do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4V*1 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert *
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant , »
4. . do . Cont Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 F.maillir . Annweiler »
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »' | 99 .50
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl * 102.
4. . HarpenerBergb .-Hypt . » 101,
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102
4-/2! Höte ! Nassau , Wiesb.

'2?Mannh . Lagert , -Ges.

SS 50
97 .60

01.

100 .50

94,90
96.
95.

103.
98 .20

101 .40
10160
104.
102 .30
10130

96 .80

102 .

102 .
IOO.
103.
102 .60

98 .80
105 .30
103 .10

102 .30
101 .60

103 .75

103 .50

95 .20
96.

100 .20
100 .10

100.
101 .70

93 .20
4. . ! Oelfabr . Verein Dtsch . » j102 .80
41/2' Seilindust .Wolff Hyp . * 104 .10
4-/2! Ver . Speier .Ziegelwk . » j 99 .60
4-/2! do . do . do . » ! 91 .60
41/2' Zellst .Waldhof Mannh .» 102 .60

9P .70
100.

91 .10 Zf. Verzins!. Lose. ta «h.
91 .10 4. . Badische Prämien Thlr 167 .10
92 .30 3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr. 137 .10
99 .40 5. . Donau -Regulierung ö. fi. 147.

100 .10 3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
93 .50 31/2 do . do . II . » 115 .80
93. 3. . Hamburger von 1866 »

Holl . Kom. v . 1871 h .fl100 .80 3. . 104 .10
92 .30 31/2 Köln-Mindener Thlr 135 .50
99 .20 3-/2 Lübecker von 1863 *
99 .80 2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
91. 3. . Madrider , abgest . »
91. 4. . Mein ing . Pr .-rfdbr .Thlr 135 .80
99 .80 4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fi 173/5
99 .70 3. . Oldenburger Thlr. 184 .50
99 .90 5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

100 .10 5. . do . v . 1866a. Kr . »
90 .60
90 .60

2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl 114 .50

j Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. »

Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . * 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 3864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfi .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fi. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö. fi. ICO
Venetianer Le 30

Südd .B-C.3I/32,34,43 » 100 .40
p o. bis inki . S. 52
W . B.-C. H ., Cöln S. 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . 3 . 4 ,

Württ . H .-B. Em. b .92 »

92 .55
99 .60

100 .50
91 .20

100.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-Fl.-B. 5- 12-13

uk . 1913 Ji 100 .90
4. . do. 8 .14-15 uk. 1914» loi .io
3-/2 do. Ser . 3—5 » 93 .10
3-/2 do. » 6—8 verl . » 92 .80
3-/2 do. » 9-11 uk .1915» 92 .20
4. . do. Com . Ser . 5-6 > IC 1.10

38 .10
209 80
203.

569.

183 .6&
285

41.

Geldsortsn.
Kngl.Sovereig . p , St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg.
Hochhalt . Silber
Amerikanische Noten'
(Doll .5—1000) p . D.i

AmerikanischeNotem
(Doll. 1—2) p . Doll .!

Belg. Noten p . lOOFr. 31 .10
üngl . Noten p. l Lstr . --0 . - 5
Frz . Noten p . 100 Fr .! 31 .20_
Holl . Noten p . 100« .'169 ^ ,0 1SS .2Q
Ital . Noten p . 100 Le. 80 .75 80 .65
Oest .-U . N. p . 100Kr.
Rnss.Not .Qr .p.lOOR.
do . (lu .3R.) p.lOOR.
Schweiz . N. p . 100 Fr .i

Brief , i Oeld.
20 .43 ! 20 .39
16 .80 16 .26
16 .20 16 .16
17 . 16 .90

4 .1872
216.

2790

72 .69

4 .19

4 19
81.
20 .42
81 IO

85 25 ; 85 .10

81 .30 81 .20

2800
2804
74 .60

4 .13V*

* Kapital und Zinsen in Oold.

Reichsbank -Diskont 4 o/o.
Amsterdam . fl. 100 161.20
Ar.tw . Brüssel Fr . 100 80,75
Italien . . Lire 100 S0.62
London . . Lstr . 1 20.4072
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York (3T ^ .) D. 100i —

Wechsel. ln Mark
Fr . 1001 81.12Zl/2"/o ! Faris .

372 Vsi Schweiz . Bl.-pl . Fr . 100
5 0/, 1St. Petersb . S.-R. 100
3 o/0 i Triest . . Kr . 100

472°/» | Wien . . Kr . 1001 do. . . Kr. ui. S.

81.05

85415

3% o/o
4 o/o
6 °/,
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W«r,tv ÄKMS . JlllI,
beginnt im ttllen Abteiluiigen unserer Kaufhäuser der diesjfilnrf » •©, bekannt streng reell©

Auf sämtllclie Waren - Verrät © gewähren wir ohne Ausnahme extra

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Grosse Posten Handtnchgebild, nur bewährte Qualitäten,
75 , 5O , §65 , TG,

festnlandtncher mit Jacquardgewebe, ganz vorzügliche Qualität,aller¬
erstes Fabrikat , ca. 50/110 cm gross, fertig gesäumt
und gebändert . . . . . . jetzt */2 Dutzend

Hemdentnch,auserprobt gute Qualitäten,
75 , ©5 , 5O , 38 , 3S6,

Grosso Posten BeUichlalMeinsD
ti Bettdamaste

Grosse Posten liss @nbeilg@

150 und 160 cm breit,

1 . 5©, 1 . 20 , 1 .00,

130 cm breit , nur neueste Dessins,

j » .25, 1 .75, 1 .35, 85,

mit Einsatz , Monogramm, festoniert u. ä-jour -Arbeit,
». 50, 1.75, 1.1©, 90 ,

&

I

® 4 j

Pf.

50
Mk.

L Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

P Hamei - mi Kinder -Wäsche » r .,.r ia,st
Seia ^ alloiiell billig '.

Damen -' Konfektion bis zur Hälfte des früheren Preises . ==== =

Hauptgeschäftshaus : Kirch ^ asse 31 . Ecke Friedrichstrasse.
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sind, um gänzlich damit zu räumen, nochmals im Preise foederatem «! herabgesetzt.
Grosser Pasten: Seidene Unterrocke weit unter Preis. m

Mssamsaa nent
U^tes ® sSseü  Eichen.

feilte Biemstag , «Sem 5 . Juli , nachm , von 4 Wir an:

Kättstle?-K@n2ert»
Eintritt frei! Eintritt frei!

Nur noch eins
liebe Tochter. Zum Waschen nimm in Deinem jungen Haus¬
stand nur Flammcrs Seife und Seifenpulver. Du weißt, wieviel
Geld Deine Wäscheausstattung gekostet hat und gar rasch ist die
teuere Wäsche verdorben mit ungeeigneten Waschmitteln. Dies
hast Du bei Flammer's Seife und Scifenpulvcr nicht zu befürchten:
ich habe beide jahrelang auSprobicrt und sage Dir, cs gibt tat¬

sächlich nichts besseres zum Waschen und zum Putzen.
(Sa 2000)F132 ™

|G ® 8SSramCT £aES !!SBffl® BK"3afflEBHBH !SOTM0 » BBaR * aBSEfflH«» saBSB5Ba«BW

Mattweißen SMerkres,
den berühmten Friedrichssegen'r . schiefcrfrei und haltbar , liefert in einzelnen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die

Alleinvertretung: L Rettenmaycr, Kgl. Hofspediteur,
Nikolasftr'aste8. Telephon Nr. 12 und 3276. 4318

_ Man verlange Muster und Preise gratis und franko. _ __ _

flemdto
UnrerfäiHen
Schoner

Trikot
Röcke

Rerormhosen

LSdraraxk
Müiilgasse IMS.

<» . .♦ ~y a)

Za . 100 Heiner*
Frack-, Smoking- und Getzrock-
Slnzngc» einzelne Hofen u. Westen
werden bist. verk. Schwalbacher-
stratze 44, u Stoü (SMMfeite).

hat jeder, der bei mir einmal gekauft hat, den Vorteil , den ich durch klein«
Speien u. stets Einkauf von Gelegenheitskäufen in Wäsche aller Art, in »ui
prima Ware) zu bieten imstande bin.

Ich empfehle als gut und sehr billig!
1 Posten StiLerei »Unter - lkj-i Pf.

taillen . von an.
1 Posten Danren-Hemdcn, QK

solid u. eieg. jetzt
1 Posten Damcn -Hemden , 1 Oy

gestickte Passe, soi. Stoff , jetzt
1 Posten stocheleg» Damen - 1 AK

Ptzantaste -Hemde » jetzt 1 *^ «'
1 Posten Frauen -Hemdc » .

prima Stoff , extra weit, mit 1 UK
Acrmel . 4 *%*J

1 Posten «eiender Ptzan - ^

1 Posten Knie-Hosen, hoch- 1 Apr
eleg., mit Einsatz . . . .

1 Posten Damcn-Hose», QK
ein seine . jetzt

1 Posten Dameu-Hvsen, extra weit,
enorm villtg.

1 gr. Posten Bett -Wäsche7 ^ Pf.
aller Art . von * *■> an.

1 großer Partie «Posten Blusen.
Kleider» Reform-Schürzen, regu¬
lärer Wert 8—!> Mk., jetzt bis znv

lafie-ttnie-Hosen . . jetzt Hälfte unter Preis.
1 Posten hocheleg . StiSerci - und Spitzen -Röcke,

frühe« 3.59—12.80, jetzt1. 78—8.90.
1 Posten Mako» und poröse Einsatz-Herren-.tzemven « nd -Hosen

staunend billig.
Niuige tausend Meter Gtickerci- und Ssitzen-Reste Mtr. v. 3 Pf . an.

Jeder überzeuge sich von dem wahrhaft seltenen Angebot
und 'sehe sich gefl. mein Schaufenster an.

f OlietB’s MW -KlW s. « WlAilMO,
(alte Nr. 17) Nsttgüsse 21 (alte Nr. 17).

Kein diesjähriges * grosses*

AusYerkan
bietet gsans enorme WertelSe.

In allen Abteilungen meines Hauses kommen besonders der Mo de
unterworfene Artikel , ausserdem grosse Extraposten zu bedeutend
herabgesetzten Freisen zum Verkauf . Niemand versäume daher von
dieser hervorragend günstigen Kaufgelegenheit den weitgehendsten
Gebrauch zu machen . — Besichtigen Sie meine Schaufenster- und innen-Auslagen.

m
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bietet mein diesjähriger

BR
L

eine selten günstige Kantgelegenheit

in Leinen, Alpaka u. wasserdicht. Stoffen, von w s an.

Jacken-KIeider ^ V) 00
in Wasch- und Wollstoffen . . von Mk. i fesse an.

Reise-Paletots ß; ß0
in englischen Fantasiestoffen . . von Mk. » an.

fussfrei, in vielen Sportfarben . . von Mk. a an.

Reise-Blosen, O5̂
Hemdcn-Fasson, aus gestr. Zephir, von Mk. an.

Wetter -Capes 1Q
aus bestem Gebirgs-Loden . . von Mk. I J®a■ an.

Flaschen
und

Langgasse 7. IC 52

Lager in amerik.Schuhen
Aufträge nach Masa. 90

Herrn . Bücluiora . Gr. Burgstr . 41
Nur noch kurze Zeit! Nur noch kurze Zeit!

Kaiser-Friedrich-Platz 3 WiesiiatleJl Kaiser-Friedrlch-PIatz3
(Eckladen im Hotel Naasau .)

wegen Gescliäf tsaufgabe Total aus verkauf aller

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Feisenkeller

FrankfurterBiirgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tag!, frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilösschen-Kellorel

IS
Biergrosshandlang.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 743

zum Verkauf und Miete.
Reiohlialtiges Lager in nennen
u. grebraiicbteis Fahrstiih 'en:

letztere weit unter Preis.
Nur dia besten Systeme
und Hoastrnktionen halte

ich vorrätig . K 132

mit ~| (| MU -sZiMZRTÄ
Kunstgegenstände mit 33 l/s °/o Rabatt.

rg§ei ®§§*
Laden - Einrichtung (echt Mahagoni) zu verkaufen. 957 P

P.A. fulpr,i m

Inh . : Mas SSeliffericIi.
Teleph. SDS . Taunussirasse 2 .

Guten israel. Privat-Mittags-
1i . Abendtisch bill . Langvasse  6 , 2.

I^artr -ri -e , S . -»-, «1 T.
HHt!«Ke , mit rsiclilichcn
Riederlagaräumen etc., ist

»Fwwsv in bester Geschäftslage von
'Wiesbaden baldisst zu vermieten . Anfragen unter U . Bj.  SIM»
befördert Hndolf Dlossc . Wiesbaden . F 181

WrAgi. jUrtofltoittflgatifd)
ohne Trinkzwanq. Auch Mcitetgsn auß.
dein Hause. Empfehlenswerti. Knesk»
Damenzim. separat. 1!. Biittgenhach,
Stadtkoch, Dosbeimer Straße 26, P.

bleiLt unerreicht.
Nährmittel -Fabrik „Hansa“

Hamburg.
Für 50 „Hansa “-Dütcn erhoffen
Sie eine Dose ff. Kakes gratis.

wwvrtnrqwiwwmtatxa
Vertreter : F 5

Carl Änt . Schmitz.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, dass nur moderne und solide Schuhe und Stiefel
für Herren, Damenu. Kinder zu unsserge wohnlich billigen Preisen zum Verkauf gelangen.

Alleinverkauf
der rühmliehst bekannten

Fortschritt -Stiefel.
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Weibliche Versionen.
KewerSkichesH'ersonak.

Tücht. Zuarbeiterinncn gesucht_ _ _ , acht.iBetth Sim on. S e-erobenstr . 29, P . I.
Braves Mädchen

lin die Lehre gesucht, Akademie,
Mivchgaffe 17, 2.
. Modes.
B. Putzarbeiterm ftof. gesucht. Klein,
TaunU sstraß e 13 ._
, Tüchtige Korsettarbeiterin
bef. Off u. W. 746 an d. T ag bl .-Derl.

Junge saubere Packerin gcs.
Offerten unter M . 136 an den Tagbl-
Verl ag erbete n.  B13427

Belt . Mädchen od. unabh . Frau,
Po. Liebe zu Kindern h., zur alleinigen
Kühr e. H. s. a . Wellritzstr) 66, H. 11.

SSuche Jungfer,w. gut schneidernk.)lmmermüdch. f. ausw ., tücht. Haus -,
lleimnädchen. Krau Elise Lang,

StellenvermittleriN , Goldgasse 8, l ._
Suche Köchinnen, Alleinmüdchen,

Hie koch., Pens .-Zimrn-criudch., Haus -,
Land - u . Küchenmädchen in bekanntf ite Stellen. Frau Anna Müller,te'llenvevmittl 'erin , Web ern. 49, 2.

Eine seinbürgerl . Köchin
Zweitmadchen gesucht. Pension

t, Grünwe g 4, __
i . Feinbürgerliche Köchin«auf gleich ges. Mainzer Strafte 17.
i.B . anst. bess. Mädch., Metzgerstocht.,
od. Verkäuferin , perf . im Aufschnitt
U. Wurstschneiden fürs Büfett eines

Osient

, Allernmäbche»,
tvel-cheS kochen kann, in ruh . Haus-
ihalt gesucht Rheinstr . 34, Gth . 1 r.

Ordentliches fleißiges Mädchen
sofort  gesucht Moritzstvahe 56, P.

Tüchtiges Alleinmüdchen
Brit guten Zeugniffen , das kochen
rann , für einen HauShalt von drei
Personen zum IS. Juli - gesucht.
Aletenrinq 1, 2 rech ts ._

Besseres Alleinmädchen gesucht
HUM IS. August für kleinen Haushalt.
Off , ulut. T . 743 a n Tag-bä-Verlag.

Junges Mädchen
p. sof. ges. Michelsberg- 3, Bäckerei.

Küchenmüdchen gesucht
tauf  IS . Juli ._ Hotel^ Bellevue._ _

Ein solides tüchtiges Mädchen,
pas im Haush . bewandert (am liebst,
vom Lande) bis zum 16, Juli gesucht
Nerostraße 4-4, 1.

Ein tüchtiges ehrl. Mädchen,
lucht unter 20 I ., zum IS. Juli ge-
s-ucht Kleiststraf -' 8, Laden . B13409
. Gesetztes Mädchen
f. die Walderholungsstätte geg. hohen
Lohn p. IS. Juli ges. Näh . Mücher-
straße 10. Mr >>. 2. bei Gerhardt ._

Einfaches sauberes Mädchenge such! Frfebrichstraße 15, 1._
^Ein sie iß. braves Mädchen gesucht.
Näheres Platrer Straße 42, Parterre.

Braves evängel. Alleinmädchen
Fr rl . Haushalt gesucht Schi-erstetner
Straße 11, 8 St . links ._ 6641

Ein tücht. Mädchen auf 15. Juli
ht SchlachtibauMraüe 15. _ _

. Aelt. erfahrenes Alleinmädchen,
das buvgerl . kocht, p. 16. Juli ge-
>'sucht  Gold -flaffo 19. Laden,

Tücht. znvcrl . Allcinmädl
r, guten Lohn per 16. Juli > ncht.
lheres Mo ritzstraß-- 16, 1. St . links.

Ein Mädchen
c Kuchen- u. Hausarbeit gesucht
man:?st raste 31. Konditorei . _

tädch. f. Hansärb . u. Ausgänge
!t R-au-entzaler Straß e 18, Sou t.

Junges Mädchen,
An liebsten vom Lande , gesucht. Näh.
Mtvrll -e-r Straße 18, Bäckerei. B18613

Suche auf gleich ein Mädchen
von 16—18 I . für alle Hausarbeit.
Näh . D otzheirner Straße 148, Part.

Kräftiges Alleinmädchen
gesucht Schi-ersteüner Straße 10, 1.

Für kleinen feinen Haushalt
Mädchen, das kochen kann u . tüchtig
in der Hausarbeit ist u . gew. Haus¬
mädchen, das her sott näht , zum
16. Juli od. später ges. Vorzuste'llen
vorm . 9—3 Uhr, abends 7—Ä Uhr
Kaiser -F ricdrich-Ring 71, 1.

Sauberes Mädchen
mit guten Z-eugn. f. Küchen- und
Hausarbeit für 16. August gesucht
Große Burgstraße 13, 8. _
Braves Mädchen zum Allcindienen

gegen hohen Lohn gesucht. Huth,
Fri -edrichstr aße 38, 2. _

Braves Mädchen
zu 8 erwachs. Personen ges. Scharn»
horststra tze W, 2 Dt, links'._ >_

Besseres Hausmädchen
zum 2S. od. früher ges. Näh . Nevo-
tal 13, 1, vorm, bis ll , nachm, brS
4 Uhr, abends nach 7 Uhr.

Besseres Mädchen vom Lande .
kann vn  aut . Hause jed. Hausarbeit
aründl . erl . für dauernde gute Stell.
Näh ., im Tagb l.-Ve rlag . _ Fg

Saub . ruh . Zimmermdch. z. 15. Juli
gesucht Walkmüh lstrahe 81.

Tücht. Mädchen auf 15. Juli
gesucht Langgasfe 25, 1.

Junges Mädchen vom Lande
sofo rt gesucht Blücherstraße 19, Part.

Fleißiges reinliches Mädchen,
welches gute Zeugnisse besitzt, für die
Hausarbeit gesucht. Lohn 36 !m.
Bleichstraste 22, 2. (An der Haus-
tüve  schellen .)_ _

Eins , solid. Alleinmüdchen,
w. m der gutbür «. Küche Erfahr , hat
ai. etwas Maschinen-nähen k., für kl,
Haushalt zw alt . Ehe-paar a . 16. Juli
gesucht Oran 'ienstraße 35, 2 link s.

Jüngeres Mädchen gesucht
Göbe nstraße 26, 1.,

Für einen kleinen Haushalt
sauberes Mädchen zum 16. Juli ge¬
sucht Zimmermcmnstvaste 4, 2 r ._

Tüchtiges Mädchen gesucht
Müchorstr aste 8, B äck-rlao en. 1113438

Sauberes Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann , findet
angenehme Stellung . Walkmühl-
straste 21. _ _ _

Ein Alleinmüdchen
mit guten - Zeugnissen gesucht. Weh-
gandt , Wcbergaffe 89. 1 Tw,

Tüchtiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, für Hausarbeit
gesucht Albrechtstr- ahe 8, Part ._
Suche per sof. tücht. Zimmcrmädch.
n . auswärts . Hardt » Stellenvermitt¬
lerin , Del gspeestr. 1. T -st. 4372. _

T . Mädch. m. gut . Zeugn . z. 15.
0d. slpät.  ges . Ad-elhcidstr. 1-0, 2. 6578

Tüchtiges Mädchen
gesucht Taunu -sst raße 47, 1._

Sauberes fleißiges Mädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht
Nerastraße 16, 1. _ _ _

Besseres Alleinmüdchen,
w. bügeln kaun als Aushilfe vom
16. Juli bis 1. August ges. Kenni-sh,
Wiel andstraß -e 18, 1,_

Ein einfaches Dienstmädchen
ur Aushilfe auf 4 Wochen gesucht

tngauer ^Straß -04 , 1. Eta ge.
Ein junges Mädchen

tagsüber , für Hau-s-arbeit gesucht.
Kondiiore : Berg-erBär -onstraße 2._
Junges Mädchen tagsüber gesucht.

Nah.  Dvtzhei-mer Straße 102) P . lks.
Arbeitsnachweis Rathaus

s. kj.  Mädchen tagsüber z. Erlern , d.
Haus haltos_ ohne gegens eit . Vergüt.

Gesucht stundenweise ob. tagsüber
ein junges Mädchen aus guter Fam.
zur Beaussicht. eines 5jähr . Jmig -en
und für -leichte Z-immeratzbett. Vor-
z'usteäen bis 11 llhr vormittags oder
abds . ab 7 Uhr. Heimann , Bismarck-
riug 9, 2 links . K 13685

I , s. Mdch., 15 I ., nachm, z. e. Kinde
gef. Nhein ga uer S tra ße 36, 3 I. 6-671

Saub . Mouatsmadchen für 2 Std.
vorm, gesucht W-cftenüstraße 11, l .
Ordentl . Monatssräu für gl. ges.

Näh. PhilipWbe -rgstr-aße 14, 1 r .
Anst. Monatsmädchen f. morgens

gefu-cht Oranicnstraß -e 22 , 1 St . r .
Saub . Mädch. v. morg. 8—4410

gesucht Neug -asse 14. 3.
Unabhängige saub. Frau gesucht.

Kouditorei , Ta unus -str erste 34._ _
Tüchtige Waschfrau gesucht,

8 Tage in d-er Woche. Borkstva ste 11.
Laufmädchen gesucht

Schivmges-chäft, Webergasse 7.

Männlkchs Porfsnen.
KaufmännischesZ»erfon ak.

Vertreter gesucht. Inkasso -Bank
„Deutschland , Bism arckri-ng. 32.

Lehrling
sucht per sofort Drogerie Cratz,
Lan^gass-e 23.

Gewerökich es Personal.
Tücht. durchaus selbst. Schlaffer

sucht I . Bausch, W-e-llritztal ._ B 13610
Ein tüchtiger Schreinergeselle

gesucht Schiierst ei-uer Straße 12.
Hausierer u. Händl . f. l. vkl. Neuh.

gesucht Ja hnstraße 19, 1 r.
Iljähriger Junge

für Bur -eaudienst gesucht. Lück«,
Oran -ie-nstv aste 4._ _

Ein Hirusbnrsche
gesucht Mauergass-e 3/6.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Per sonal.

Fräulein sucht Heimarbeit,
Adrelsenschreiben. Off . unter Z. 163
Dagbl .-Zlweitz-stell-c, Bi-sluarckriug 29.

Perfekte Schneiderin empf. sich
nur au st. d. Hause. Rsonstr . 20, P . r.

Kerf. Schneiderin f. n. Kundschaft
f. D .» u. Kinderklieid. jed. Art . Postk.
genügt . SchwcklbacherS tr . 14, Frts -p.
Tücht. Schneiderin sucht n. Kunden.

Lo rÄ ey-Rin « 1. 2._ B 18696
Tücht. Schneiderin sucht Kunden

aust. d. Hause, auch A-end. zu maß.
Preis . Uorkstraße lO, 1 r . Postk. gen.

Näherin sucht Beschäftigung,
am l iebst, in Hotel. Fvauvenstr . 5, P.

Fräulein sucht Beschäftigung
im Nähen a. Zuarb eite bin. Näheres
Riehlstvaße 6, Hih. P . rechts.

Mädchen hat Tage frei
zum Flicken u. Ausbessevn. Kleine
Buvgstraße 2, 3._
Anständ. Frau sucht noch Kunden

für nachm. (Bügeln ). Dotzheimer
Straße 21, Stb . 3 r ._

Junges Mädchen w. Putzmacherei
zu erlernen . Bleicksitr. 27, H!h. 2.
Perf . Büglerin h. einige Tage zu des.

Di-es-elbe nimmt a. Wäsche z. Waschen
u . Bügeln ins Haus an.
srraß-c 69, 1 St . links.

Adler.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Fran ke nstr-aße 11, Part ._ B 13394

Friseuse sucht noch Kunden.
Walr -amstraste, 12. M ., 1., R13662
I . Mädchen. 16 I ., sucht Stellung

als Roisebsgl«i-t. od. Kinderfräulein.
Mevnor -enstra ste ,3, 1 r ._

Mädchen,
das M-t kochen kann und alle H-ans-
arheit versteht, sucht S -tell-e für
16. August oder 1. September in
fei-neram Haushalt als Köchin. Nur
fchriftl . Angebote sind zu richben u.
K. 749 an oen T-agbl.-B-er-lag.

Eins , jüngeres Fräulein
a . g. Fam . w. für eiuige Stunden
d. Dag. Beschäft. z. gr . Klnd . o. Deal
einer Dame . Off . u. 58. 133 an Dt-c
Tgbl .-Zweigst., Bismar ckr. 29. B13Z85

Bessere Witwe sucht Stellung
als Haushält , bei -emz. Herrn oder
Dame . Näh. Karlstraße 32, Hh. P .

Befferes Mädchen
sucht zum 16. August Stellung zur
Führung eines kleiiuon Haushalts bei
einz. Dame oder Herrn . Offerten
unt er B. I . 120 hauptpvstlagernd^erb.
" Aelt. Fräul ., w. b. Haush . verst.
u . das Kochen selbst, be-s., s. b. oess.
Herrn Stell . Off . Blüch er str . 32, 8 I.

Suche für meine Schwester
20 Jahre , passenden Wirkungskreis
z-u Kindern oder zur Stütze u. Ge¬
sellschaft -einer Dame . Zeugnis vor¬
handen . Gefl . Offerten unter N. 749
an den Tagbl .-Verlag, _ _

Köchin,
e-rf . selbst. lLerson, sucht Stelle in
gr . Hervschaftshaush . Phtlilppsbera-
stvaße 17—19, Fvo-Utfpi-tze.  Klöppel.

Empf . Köch., Allein - u. Zimmer-
u. Hausmädch . Frau E-lise Müller,
Stellenderm -ittlevin , Helenenstr . 1, 1.

Eine ältere einfache Frau,
tücht., saub., treu . Charakt ., w. Stell,
zu eym. Herr od. alt . Eh-ep. Näh.
R-auental -er Str . 15, 2. Hth. Part , r .

Ein junges Mädchen
sucht in einem bess. Hause das-Kochen
u . den Haushalt zu erlernen . Off.
un-L«-o N. 750 an den Tagbl .-Verlag.

Ordentliches Mädchen,
w. alle Hausarbeit versteht u . etwas
kochen kann, sucht z. 16. Juli Stell.
Rüdss hei mer Straße 2, P . D13609

Besseres 18jähr . Mädchen,
in Küche u . Hausarb . nicht unerf ., s.
Stell ., sieht mehr auf gute 53ehandl.
wie auf Lohn. Gefl . Offerten unter
H. 100 postl-agernd Berliner Hof.
Brav . Mädch., das bürg , kochen k.,
m. g. Z., e. a. jof . Fr . Elise Andreas,Stelle ndermitnerin , Sedanst ratze 1.

'Tüchtiges Alleinmädchen,
das auch etwas vom Kochen, verstchi,
sucht Stell , auf 16. Jubt , am liebst,
zu kinderlosem- Ehepaar . Näh . im
Tagbl .-Berlag ._ _J5

Tücht. Mädchen mit gut . Zengn.
ücht Stelle in bürgerl . Hau-shalt.
Mhere -s Sed -anplatz 4, M-tb. D . l._
Bess. Mädch.. tu. etwas kochen kann
u. Hau-sarb . versteht, sucht sof. od.
später Stellung . Stricker , EltDillcr
~ - - • B 13824

fu
N

Straste 16, Mtb . 1.
Besseres Mädchen

von au,Au., sehr kinderlieb, sucht sof.
Stell , zu Kindern , event . Aushilfe.
Näheve-s Friedrichstratz« 23.

Ein Mädchen, w. bürgert , koch, k.,
sucht Stelle in -einem einfachen-Haus-
ljalt . F aulbrun -nenstraße 6, 2. S t . I.

25jähr . solides Mädchen,
welches im Nähen , Büg ., Servieren
u. all. Häusl . Arb . perf . ist, sucht St.
als befferes Hausmädchen , Stütze od.
zu grüß. Kind. Offerten uni . Z . 750
an den Tagbl .-Ve rlag ._

Ein Mädchen,
d. kochen kann, s-uch-t Stelle bei kinder.
losem Ehepaar . Offerten unter
B. 749 cm oen Ta -gbl.-V-erlag ._

Suche für ein Hausmädchen
AuShilfsste ll-e f. Juli . Martiustraste 5.
Gut empf. Frau h. n. einige Tage fr.
lPutz . o.  W .). Blü -chcr-str. 7. S 2 r.

Junge säubere Frau
sucht Monais -stelle in besserem Hause.
Iu erfragen im Tagb l.-Verlag ._ Zo
Eine unabh . Frau sucht Beschäft.

für den g-auzen Tag . Luifen»
strvste 6. Mtb. 1 St . l . _

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Kl. Schwalba chcr Straß e 4, 3 St.

Mädchen,
w-e-l>chos lochen kann-, sucht Monatsst .,
morgens 4 u . nachm. 3 Stunden.
Näh . im Tag-bl.-Verl-ag. Fd

w&mm
Best. Mädchen sucht sof. Monatsst.

für morg. Näh . Blüch erstr . 46, 4 r.
I . s. Frau sucht v. 8—10 Beschäft.
RÜd-erstvaste 12, Hth. 2 l . _ _

I . s. Frau (pr . Zengn .)
s. Monatsst . Abbvechtstraß-e 31, 8._
Frau s. vorm. 2—3 Stb . Monatsst.

Hole ne nstraße 81,  8.
Saub . Frau s. Monatsstelle

f. 2 St . morg. AdlerstD aß-e 88, P . lks-,
Bessere fl. Frau

s. Bureau - od. Laden z. putzen, n . a,
Stundenarb . Schwalb . S tr . 45, H. 2,
Fleiß . Frau sucht Wasch- u. Putz-

Besähäst. WÄllstvaste 10. Vdh. 3. St,
Zuverl . rcinl . Frau s. Mvnatsstelle,

nnotB, 2 St . S charnhor stzstr. 44, H. 2 r.
Jg . unabh . Frau sucht Monatsst.

Zrmim-ermannst 'r . 7, Hth. 1. B 13656
Fleiß . Mädchen f. morg. 2 Std.

u . nachm. 3 Std . Beschäsblsung. Näh.
Röm-evberg 3, Hth. 1.

Aelteres Mädchen
. . . . tüber Monabsstellei
U. 751 an den Ta g>A .-Vedl-ag.
sucht 'tags über Mona bestelle. Off.^ _ _ _ _

Gut empf. Frau s. Wasch- u. Putzb?_ t empf. _ .. .. . . . . .
Adslheidstraste 87, Hth. 3 St . B13698

Jg . Frau sucht Monätsstelle.
Helenen straße 11, Vdh. 2 St. _
I . Mädchen sucht Stell , tagsüber

zu Kind in kl. Hauöhalt . Römer-
be rg 84, Hth. 3. S tock._
Saub . Frau f. vorm. Monatsstelle.

R-oonstra ste 11, 3. S tock I. B13 655
Saub . Mädch. s. Wasch- u. Putzbesch.
(T . 2 Mk.). Borkstr. 5, H. 1, 5§äuniker.

I . Frau sucht Waschbeschäftigung.
Hermannstvaste 19, 8 St . r . B 18646
I . sb. Fr . f. morg. 2 St . Monatsst.
Näh. Scharnhorststvaste 11, Hth. 1 r.
I . Mädch., w. nähen U. Hausarb.
verrichten 1 , sucht Beschäft. für vor»
mittags . Milchet/ Str . 36, 1 l . Schmidt
I . Mädch. s. Monatsst . v. 10 Uhr an.
Eltviller Straß e 18, Mtb. 2, Mitte .

Sauberes Waschmädchen,
d. dauernd in Wäscherei war , sucht
wieder Besch. Hellmun bstr . 17, Ms.

Junge unabhängige Frau
Monatsst -elle. Näh. Walram,.sucht

straß-trast e 81, Stb . l . 2. S t ., Bester.
Saub . ehrl. Frau s. Monätsstelle,

morg. 2 Std . Näh . Johanuiisberg -er
Str . 6, H. 1, bei Buf-ch, nachm. 5—7,

Mädchen
sucht von 9—4 Uhr Beschäftigung,
Hausarbeit . Goethestvaste 1,  Manf.
Juiige ord. Frau sucht f. lnorgcns

Monätsstelle . Jahnstraße 38, D. r.

Männliche Personen.
Kaulmännisäes ^ «rsonak.

Jg . Mann , einj .-freiw . ged.,
lange Zeit im Hot-elfach (Buchhalt.,
Service rc.) beschäft. g>ew., sucht St .,
ebeut. auch -als Volontär . Gute
Ziouanisse, priura Resere-nz-en. lffefl.
Offerten unter U. 7bv an den
Tag bl.-Verlag ._ .
I . Mann s. St . als Maschinenschr.

auf Kontor . Adlerstraße 39, Part.

HewerbkiSes H>ersonak.

Schreiner und Polierer
sucht Stelle als Hausdiener in irg.
we-Ich-em G>eschäft. Offerten u . B. 762
an den Taäbl .-BeÄag.

'Siiniwi- Slfrtmt (initt Land,

>e Beschafdiaunig.
>en Tagbl .-V-er>Iag.

Off.
Z . 749 an

Ein Wächter sucht Beschäft.für morgens od. nachmitt-ugs . Näh.

Dame
für zaffnärztl . « » pfangsziwmcr
gesudt. Offerten untec «SI an
den Tagbl .-Verlag.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Ein snnd.». foitDes FrSnl.
als Lernende für feines Konsttüren-
Gefchüft per bald gesucht. Offerten u.
« >. 4SI an den Tagbl.-Verlag.

Hewerklichrŝ erfonak.
Pflegerinnen » Maflenfen,

Schwestern , Wärterinnen , Bade-
nietsterinn . ges. d. Oskar Dittmar,
Frankfurta . M., Schäjerg assc 16. F119

Tüchtige Friseuse
für Sonnenbcrg gesucht, im Abonnement,
zwischen8 u. 9 Uhr morgens. Offerten
mit Preis u. 8 . rit » au ü. Tagbl.-Verl.

HaushäLteritt,
welche gut bürgerlich kocht, sofort ges.

Konditorei Nerbel , Kirtzaaffe 62.

Me junge bmgerl . $M }\ \\
sowie Zimmermädchen , w. gut serv.,
plättet u . etwas schneidert, bei tadel-
loser Behandlung zum 16. Juli oder
15. August gesucht. Borstell , zw. 9
u . 12 und abends zw. 8 u. 10 Uhr
sttüdesheimer Straße 3, Part.

Zum 15. August
Hausmädchen

mit gute» Zeugnissen, im Nähen be¬
wandert , gesucht. Meldungell zwisch.
10 u. 2 Uhr Alwinenstraße 6.

Suche
eine grofie An'abl Köckinnm f. Hotst»,
Sanatoriums , Restaurants , P nsion n
uu .Herrschaftshänscr: fcrner Mamiell
für erftes Prioatbotcl , dcsglnchen für
Herrschaftshaus, 70—100 Mk monatt.,
JahrcSstellcn, Hausdame für kl. .Hotel,
Stüren für Hotels u. Pri -'nth., Büfett-
fräulen und Servicrfräulein für erst-
klaffige Gcichäfte, große Anzahl adrette
Zimmermädchen für gute Hore s und
feine Penß , Kaffee- und Beiköchinnen,
angehende Jnngf rn , bessere Stuben-
mcidcklen, Hausmädchen, Verkäuferin für
Schweinemetzgcrei, Kinderfräulein, nette
Alleinmüdchen, Küchenmädchen usw.

Internationales Zentral-
Stellenvermittlungs- Bureau

Wallrabenstein,
Bttveoit ollersrsten Ranges für

HerrfchaftShäuser und Hotels,

10 Mggllsse 10 . 1 . Etage.
2853 Telephon 2855.

Frau Sinn Wnstrobenstein,
Stcllcnvermittlenn.

SteNen -NachweiS

Ke -rmernicr.
Heim für st-Nef -Gende

D.üvche» , Jahnstraße 4,
Tel . 24 « ?,

Suche Pe ön . all. Brauch, b.
fof. Pla ier. f > gute Stell.
Frau Kiefec . Ztellen-
vcrnn Mädchen erst. Kost u.
Logt » 1 Mk. N. Schlaf.60 Pf.

Suche
zum sofortigen Eintritt Pcnsions-
und Restaurationsköchinnen , Küchen-
haushälterinnen , Beiköchinnen, Mam¬
sells für die kalte Küche, Servi ' r-
fräulein für Hotsl u . Pensionen,
perfekte Kammerjungfer , Wäschebe¬
schließerinnen n. Mannheim , Hotel-
zimmcrmädchen für diverse Bade¬
orte , Hcrrschaftsköchin 'für hier u.auswärts , bessere i»m Hauswesen
UiN-d Küche bestens erfahrene Mädch-en
für Stütze der Hausfrau in Hotels,
Kochlehrfräul ., Allein- u. Hatrsmüdch.,
sowie Küchenmädchen, letztere freie
Stellenvermit -tlung , durch

Karl Grünberg,
Stellen » Vermittler , Wiesbadens
ältestes und anerkannt bestrenum-
miertcs Plazierungsbureilu , Gold-
gasse 17. P . Telephom 464.

Gilt fiöroetlifljc KW».
etw. Hausarbeit , gesucht. Amselberg 6,
bei der D-ieteumühle . _

DtrftSitcs ZllMkMllWeli
welches servieren kann, sofort gesucht.

Peni on Esvlanade ^ Sollnenbergnstr.
V. äli. Ehepaar p. 15."Juli od. tpätl

propres tüchtiges _
Hausmädchen

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Loryingstraße 7._ _Ein tücht. Mädchen
z. 16. Juki gösucht, event. zur AuSh.
für 2 Mouate . Oranienstratze 6.

Änständiges Mädchen n . Düffel,
dorf i. klndc'k. Familie q. h. L. gesucht
RüveSheimer Straße 23» 1 l. F43

Männlich . Kersonrn.
Kaufmännisches Personal.

Junger Kaufmann
für leichte Konlorarbelt u. z. Besuch d.
Beaultcnkmldsäiaft sofort gesucht. Off.
m. Gehaltsansprüchen unter » . SSb,
an den Tagbl̂ Verlag.



Nr . 305. Morgcu-Ausgabe, SS* Matt. Wiesbadener Tagblatt. Dienstag , 5. Jnli 1010. Seite 11.
Für eine lcicht verkaufbare Ware, die

in jedem Hause gebraucht wird, wird
eine dafür

ür Wiesbadener Bezirk gesucht. Brief¬
liche Antwort unter W . 358 . an den
Tagbl.-Verlag.

Provisiousreisender
auf sofort gesucht. Bewerber muß Rad¬
fahrer sein. Offerten unter 8°. «8 !»
an den Tagbl .-Verlag.

Liorr lies. Cigarr .-Vcrk. z. a.  Wirte ec.
fJCU Vera. tu. 250 Mk. mon. F130

H. Jürgensen & Co «, Hamburg 22.

KewerbkiSesH»ersonar.
Badenieliter,

Masseure .W Härter , 8*l! esferges.
durch ÖsliHr , BSittraar , ITraitk-
furt a . 88 », Sohüfergasse 15. F119

Junger Kutscher
mit guten Zengttiffen sof» gesucht
W -ilkmüylstrafie 81.

Aoteldilllitor
GeschKftSf. , Oberkellner, Portier»
Aimmer -, Restaurant - und Gaal-
rettner, Küchenchef für I. Haus am
Rhein, iunge selbständige Köche, Aide,
Büfettier , Zapfer , Gilberputzer,
perfekter Herrschaftsdiener , tüchtiger
Herrschaftsgärtner , Küchenburschen,
Restaurations-Hausburschcn usw. sucht
sofort

Areau PflilrabenStcin,
Erste- Bureau am Platze.

Langgaffe 10, I. Telepl». 2555.
Frau Lina Waürabcnstein,

Stellenvermtttlcrin.

Weidlich « Vrrsonen.
_ Kaufmännisches H'ersonak.

WWWlWeUüW
sucht sich zu verändern. Offerte» unter
O . 34 » an den Tagbl.-Verlag.

Euch«für Bekannte , jüngere
Dame aus guter Familie, Anstellung bei
Arzt oder Zahnarzt als

Empfangsvame,
8ilfe im Sprechzimmer,cv.Buchführung.ffert. u. 87. 34 » an den Tagbl .-Verl.

TWIlge UerWseM
sucht selbständige Stellung in Metzgerei.
Offe rt, unt. » . 34rt a. d. Tagbl .-Verl.

Gewissenhaftes junges Mädchen
mit guten Empfehlungen sucht Stelle in
Konditorei oder feiner Bäckerei. Elt-
viller Straffe 18, Hochp. l. 813372

Gewerbliches Personal.

Welch edeldenksude
israelitische Herrschaft

giebt sauberer fleißiger Witwe Arbeits¬
gelegenheit, wo dies. Samstags frei hat?
' "ert. u. ü .. 3 58 an Tagbl.-Verlag.

gele
Ossi

Als
Nütze. Iüllgser. iausljöltetin
sucht tücht. Fräul .,27 I ., in allen Zweig,
d. Haush. u.Nahen erf., Stelle z.15. Juli
od. 1. Aug. Hirschgraben 32,3. St . Sch.

Empf . t. perf Koch., Stützen, Kinder
Mädchen, best. Haus-, Alleinmädchen.
Frau Elise Lang , Stellenvermittlcrin,-
Gold gaffe 8, Telephon 2363.

ißöllöetes iRngcspiäUfDeti,
heit. Wesen, aus gut. Familie, das große
Liebe zu Kindern hat, die Schulaufgaben
beaufsichtigen kann, sucht Stelle zu
Kindern oder zu einzelner Dame. Off.
unter I». 8 « « « an D. Frenz»
Mainz . (J .-Nr. 1606) F 43

Männliche Personen.
Aausmännischrs Personal.

Aelt. erf. Kaufmann,
durchaus zuverl ., pr . Res., sucht Be»
schüft, als Buchh., Exp., Äcrw . rc.,
auch stundenw., geg. möff. Vergüt.
Off . u . P . 715 an den Tagbl .-Beriag.

Heweröliches Z°ersona !.

Konditor und Koch
mit 6-jähr . Tätigkeit auf d. Nordb«
Lloyd und in ersten Hotels , sucht
gleiche Stell . Off . u, G. 1133 Tagbl .-
Zw eti)st.,Bi8i »arckring 29. ^ 213851

Junger Manu , verh., spricht eng- -
lisch, sucht Stellung als Diener,
Portier oder Krankenpfleger . Off.
u. 88. 358 ^an den̂ Tmchl.-Verlag^

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Likalr Anzeigen im .Wohnung»- Anzeiger" kosten 20

f. -d ?'*<?/- ky r-' ' ..i. 'ch'
auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von äset Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstr. 66 1-Z.-W. H., P „ an br.

P«rs . o. kin derl . L.. 17  Mk . Wh . tt
Adlerstr . 15. L.. 1 Z. u. K. sof.. a. a.

La«., o. Ausstellungsr . z. v. 812209
Fdler ftr. 18,  Fr ./I Z u. K7 s. o. sp.
Ädlerstraffe 26 1 Zim . u. Küche auf
_s ofort od. später  zu verm . 1706
Adlerstrasse 43 1 Zim . u . K. auf

1. Okt. zu v. Wich. Laden ._ .2501
slblerstrahe 53, 1 Zim . u . Küche z. v.
Ädlerstraffe 60 (früher 54s 1 Zim.

u. K.,per,tt Oktober zu v>erm.
Adlerstr . 65 1 Zim . u. K. p. sof. 1871
Adlerstr . 67, V(, I-Z .-Wohn. z. verm.
ÄdolMratze 3 Marrs .-W., Zimmer u.

Küche, um., Abschli ch, m  de rmir kn.
Albrechtstraffe 46 1 Z., K. n . K. ^4.12
Bertramstr . 13 'GZ ., K. u . K. p. 1. 7.

zu dm. Näh , das.' b. Hio rt . 811160
Bleichstrahe 45, Bdb. 2, ruh . Dackiw.,

1 Zim ., Küche n. gr . Abschl., billig
zu verm.  Näheres Aor ksrrake 7, 1.

Herdrrstr . 35, Mtb ., Mans . u. Küche.
Näb . Luxembuvgstratze 0. 18 79

Hermannstraße 20 1 Zim ., K. u . K.
_per 1. Oktober zu verm ._ 8 '.3532
HoKstä tten ftr. 8 2xl -Z .-Wohn. z. v.
Hvchstüttenstr. 14 1 Z., K. u . K. 2619
Hochstättenstr. 16 1 Zim. u . K. 1880
Jastnstraste 4. D., 1 Z. ü. Küche z. b.

Näh . daselbst 1—3 u. 0—8 od. b.
Zingel , Hallgarkr Straffe 3, 1,

Jabustraße , 36. ' Mhch I -Zim .-Wohm
Karlstül3/Hth .. 1 Z7, K. u . K .,1S82
Äarlstrahe 32. 1 r .. 1 Z, u( K„ H:h.
Kcllerstr. 22 gr . ges. Mans, -W., 1 Z.,

Küche, Keller an ord-enil . Miet . s,
Kiedricher Straffe 12, Stb .,^1 Z. u.

Küche sofort zu verm. Näh. Vdh,
_Parterve rechts._ _
KirÄnasse 19  Ms .-Z. u . Küche z. vm.
Lahnstr . 26, Frtspch 1 lim . u. Küche

pjz  sofort ? gJrciS_JL6 SKL_ 1707
Marktstraffe 12, Hth., gr . Zimmer u.

Küche. Näh. Vdh. 2 S t. r.
Nerostrnste 29 1 Z . m. K. sof.

Bleich straffe 47. Vdh. Dach ü . Hth. 1,sch. I -Zim .-Wohn. per sofort oder
1. Okt. z. v. Näh. Bur . Los . 814822

Blilcherstraffe S.  MK .._ I -Z.-Wohn
Blücherstraße 7, 1 Zim . ü. Küche,

Näh. Bismar ckri rm 26, 1 l . 8 11853
Blückerstr. 14 I -Zim .-Wohn. 811854
Milch er str. 17. L .. : H 'I'SK
Bülowstraffe 11 1 Zimmer u . Küche.
Dol'heimer Straffe 41 1-Zimmcr-

Wohnung m. allem Zubeh., Elth.
Parterre . Nä heres 1. Etage ^ 1638

Dotchcimer Str . 41 sch. Frtsp . m. 1
od.^2 Z.^u . gr . Küche p. )of . 2440

Dolch. Str . 83 1 Z. u . Küche.  1872
Dotchcimer Str . 87 1 Zim ., Küche,
_Kellm .̂ Dach, zu ber m.  1873
Dotzheimer Straffe 101, im Hth .,

Dachgesch., Zim . u. Küche sof. od.
svät . zu vm. Näh. 1. Et . !. 1874

Dotcheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.
, Sil.Ji.  SpeisÄ ., Abschl., 17. 811159
Deich. Str . 124 1 Z . u . K.. P . 1705
Dreiweidenstr . 4. H., 1'  Z . u . K.,2417
Eleonorens tr . 8 1 Z. u. K. R. Nr . 5,1.
EAcnbogeng. 3 1 Zi m. u, Küche. 1875
MvMer Str .( lchsM .. 1,(Z. u . K. 19l9
Emser Straffe 58, Villa Lahneck, ein

Fsp .-Zim . mit Küche sof. od. auf
_ji . Okto ber  zu vermieten . 81 1482

Feldstraße 1 1 Z. u . K. und 1 Znn.
Feldstr . 9/11 1 Zürn., 1 K. bill . z. vm.
Fel dstr. 10 sch. Mans. , i _u . 2 Z., K.
Felbstraße 12 1- u. 2-Z.-Wohn. aus
_sofort od. später zu verm. 1876
Feldstra ffe 16, 1, 1 Zim . u . Küche.
Fel dstraffe 18 1 %.  K7 n . K. ' 1852
Fränk enstr. 17, VüDach , 1 Z. u . K.
Frankcnstratze 19 sch. 1-Z.-W., sow.

2 schöne leere  Zim . sofort . 811087
Friedrichstr . 10, Bdh. 2. St ., 1 Zim.

u . Küche sofort zu vermiet . 1742
Gneisenaustraffe 11, H. 1, schöne 1-

Z.-Wohn. u. Küche. Näh. Laden.
Qlöüenstr. 5, M tb., i- Z. W7 ^D1 0482
tzlöüenstr. 7.ÜH., 1ÜZ.-W. j.  vm . 1878
Göben str.  15 . S b., 1-Z.-W. 811125
Qlöbenstr. 19, Lth .. 1-Z.-W. 8 13422
Gustav-Adolfstrnffe 1 Z., fl .7 Wasch¬

küche u. Trockenpl., für kl. Wäsch,
geeignet , Preis 33 Mck., p. 1. Okt.
Näh . Nr . 1, 1 links ._ 2456

Häfnergasse 5 Mans .-Zim ., Küche
u, K. sofort zu ve rm ieten . _

Hartingstraffe 9, 1, i Zim . mit K. u.
_ K. zu verm.  Näh . Part.
He lenen str. 16. Hth. D ., 1 Z„ K., K.
Hcleiicnsträffe 27. Bdh. 1, 1 Z. u . K,

groß , u . gr . Veranda auf 1. Okt.
zu verm . Gas vorh.^ Näh. P  rrt.

Helenenstrnffe 27, P . Dachst.. 1 Z. u.
Küche aus gleich zu v. Näh. P art.

Helensustranc 27 > Z. n. K. p. 1. Okt.
Hellmun bstr. 2H „ 1-Z.-W. z. Okt.
He!!n:und str. 31 2 W.. 1 Z., K„  sof.
Hellmvnbstratze 32 Dachwohin, 1 Z.

u . K. Näh. Franckenitw. 1, P . 2445

1886
Nerostraffe 39. Laden , bei Müller,

1 Zim . u .̂ Küche, zu ve rm . 1886
Ncttelbeckstr̂ 2«"l7Z..-Wohn..^ 17 Mkl
Neunnffc 19 Mans .-Wobn., 1 Zim . u.

Küche, z^ v. ZWeinrestaur . Jacohi.
Oranienstr . 47 1 Z., K. N. B . 1 lkZ.
Oranienstr . 51. l (Z ., K. n . K. per

I .̂ Okt. zu^v. Näh . Bur . H. P . W65
PlatterchStr . 28, P .. 1 Z., K7DS 12756
Platter Straffe 49 schöne große 1-Z.-

W. u . Küche per sofort zu verm . ,
Platter 'Sir . 50 l Z.. K., K., 's. od. sp.

Näb. Platter Srratze 15, 8, Laux.
Rauentaler Str . 11 I -Z.-Wohn. gl.
Nauerrtaler ^ Straffe 11_ 1 Z . u . K.
Rbeingaucr Str . 4, H^ I -Z.-W. 1777
Nlicingäüer Str . 13_ I-Zim .-Wohn.
RiehlftrZ4 ^1-L.-Wohn. (M sZ. 8 11415
RiÄlstr . 9, fr . 7, 1 gr . Zim. u . Küche,

rm Vdb. Part ., zu vermiet ., desgl.
^ im Hinkrhaus Parterr «. _

Mderktr . 3 US7W7, "iS W-  1773

Walramstr ^ ?, V.D ., l 'Z .-W. 811003
Walramstr . 13  1 Z. u . K. soff. IM
Walram stratze 30 i Z ., Wi che, Kellers
Walramstr . 51, bei Schmidt , 1 Z. ü.

K., 1. Dt, , zu v, Pr . 16 M 813577
Wcbergasse 50 1 Z.,u . K- auf gleich.
Weliribstr . 27 1 Fronitspihe, 1 Zim .,
_Küche , K., zu veom kkn . 2420
Wellrit,straffe 27' 1 Dachwohn., 1 Z-,

K. u. K.. zu dermiieben. ^ 2421
Wcllritzstr. 32, Aid .. I ZÜul K."gleich.
Wellriffstraße 35 1 Dachzimmer und
_Küche zu vermieten . Näh. 2. St.
Wellriffstr. 37 1 1T I ., Dachst. löQO
Wellritzstraße 4C (früher 44), Dachw.,

1 Z. î . K. an ruh . L. N. P . 813 610
Keftenbstraße 19 1 Z. u.  MchHu v.
Westendstr. 28. P .( Z. >.!. K -, stflk.. O'. t.
Weftendstraffe 38, 4,  1 (8-rm. u . Küche

per sofort zu verm._ B18231
Wielnndstruße 10 1-Z. W . p. 1. Ökt.

zu Vevm. Näh . ,1 , Sü v.__5568
Winkeler Str . 6 I -Z .-Wohn.l " 2395
Korkstraffe 7sMh ., P .. 1 gr . Zim .,

Küche, Klos, im Abfchl., mit o. o.
Weükft. u . Manis. p. 1. Okt. 813318

Bork str. 8. Frtrö .. 1 K  K . 'f.'"B"ll85Ö
storkstraffe 13 1 Z . u. Küche. 813644
Zietcnring 1 1 Z ., K. u . Zbh. p. sof.

od. spät, zu v. N. Bdh.  P « rt . lks.
Fietenring 3, .Hth.. 1 Z. in K., ÄÜichch

z. vm. Näh. Vdb. b. Kö pper.  1902
Frmmermännstraße 5 1 Z. ü . Küche

per Okt. zu v. N. Wh , P . 813656
Im Vorderh., Part ., ist ein Zimmer,

Alkoven. Lkstiche, 5deller auf I . Okt.
zu v. N.  Moritzstr . 30, ijc.  813512

1 Zimmer nebst Küche, im Lmterh .,
ist auf gleich zu verm . Näh. ber
W. Mer , Taunusstr . 84. 2354

Bismarckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche
_fpT , o.chst z. v. W h. M tb. P.  8 575
Bleichstraße 18 je 2 Zim . ü. Küche,im Vorder - u. Hinterhaus , sofort
_jju_  vermieten . Näh. Part . 812334
Bleichstraste 27, Dachst., 2 Zimmer

U. Küche zu vermieten ._ 813530
Bleichstraße 28 2«Zim .-W7" Nah.  P.
Bleichstr. 30 (fr . Ils 2-(Z.-Wohn. sof.,

spät , od. 1. Okt . zu verm . 8 11861
Bleichstr. 31, Hh., 2Z ., 1 Kenn., Küche

u . K., m. 24 M . N. Nb einstr . 107, P.
Bleichstraße 32, Hth., 2-Z(-W. gleich

od. spärer . Näh. Part . 812069
Bleich straffe 39 2 Zrm., Küche, Keller

per 1. Oktober  zu veirm. 818515
Blilcherstraffe 3 schöne 2-Z.-W. sofort

zu vm. Näh. ch(tb. ßR, r . 811862

RÜmerbera 12 1 Z., K7u 7K .( zu vm,
Rffmerb erg  1 6 1 Z( u.  Kü che. 1890
Römerbern 28 Zim . u. Kü che zu vm.
Mn,erborg 34 I -Ziin .-Wohnung auf

sofort,z . ,v. Näh. V.,Part, , 1891
Nvon str. 29. Frtsp ., 1-Z.-W., 1. Okt.
Schachtstraße,8 1 Z.. K.,̂ K.. gleich,
Schachtstraffe 23 1 Zimm . u.  Küche-
Scharnlwrststr . 11 1 Z., K._ 813550
Scharnborststraße 17, Hth., 1 Zim.

u. Kü che. Näh. Vdh. 1. 81 1452
Scharnhorststraffe 19, H. D .,̂ 1-Z.-W.
Scharnborststr . 34ch Z, u. K., Mtb'. P.
Schar,,l,o - sistr. 34. V. P ., 1 Z . u . K.
Scharnhor st str. 36. b .. 13 . u. K. 2254
Scharnhorststraße 44, Gth ., 1 Z„ K.,

t . 2 ., perl . August zu vermieten.
Schiersteiiicrstr . 11 1 Zim . ü . K. Näh.
^ Mtb . P . o.,Albrechtstr . 7, Lad. 1892
Schiersteiner Str . 32 u. 34, Neub .. ©.,

1 Zim. u, Küche sor. od. spät . 1893
Schillerplaff 3 I -Zimmer -Wobn. auf

1. Au gust zu vermieten. _818633
Schnlnastc 6 Mans .. 1 Z. u. Küche f.

19 Mk. Räh . Pari ., Tapckng . 2257
Schwaibacher Str . 14. I- Zim .-Wohn.
SÄwalbacher Str . 67 sch. Msd.-W.,

1 Z. u. K., zu verm.̂ Näh .̂ .. 1894
Schwälbacher Str . 91 18 . U. K. sof.
Schwalb ach er S tr . 99 1 Zim . u.  K.
Sedanf traßel Mans.-W„  IchZ^ u . ^
Sedanstraffe 5, H., ..1 Zim ., Küche

^auf g'leich, oder spater , z. v. _1896
Seerobenstraffe 11, Mtb . P ., 1-Zim .-

W„ 8 . Ott , Näh . B . 2 r . 8 18637
Scerobcnstr . 24 1 -iZ.-W. N. Mh, „ 1.
Scerobenstr . 26 1-Z.-W., V., an anst.
^L .̂ ,N . Wemheuer . Sv . r.  8118o7

Steinaasse "12"1 Z. u . K. auf gleich
Steingasse 13. H, 1, 1 Z. u. K., m
_Gas , p. sof. od.  s pät . N. V. 1. 1824
Steinnasse 13, Hthü Mans .-Wohn ..

1 groß . Z. u. Küche, mon. 14 Mi .,
an 1—2 Leute , sof. od, spät, zu vm.
Näheres Vo rderh. 1 S t. _ 1776

Stcingasse 14 1~1 „ K.. los m sp. 1897
Steina . '34. 1. Z .. K7Z. o. sp^ 811 868
Stiftstr . 29. S,  1 Zimmer , Küche, Ab¬

schluß, Keller, per 1. Okt. zu verm.
Monatl . 18 Mk. Näh . 1. 2311

2 Zimmer -.

«ldelheidstr. 35, Stb . 2, 2 Zim ., Küche,
Mans . an stille^ euk̂ ,sof̂ zu vm.

Ädelheidstraffe 45, Stb . 3, 2 Mm ..
^ Kücke u. Zubeh ör per 1. Okbo vcr.
Adelt,cidstraffe 51 2 Zim . m. Zull , auf

sof. od. spät , an ruh . Leute zu, vm.
Nähe res P art, _ 1904

Adelheidstr. 66 2 Z. m . Küche u. Kell.
u . Mans . i . Dcküt. an br . ord. Pers.
v. kdl. L. 2ö Mk. p. L_8. Nh.chl̂ St,

Adelheidstr, 66^2-Z.-W^ Näh. 1. Et.
Adelheidstr. 97, H. P ., sch. 2Z .-W.

an r . L., Okt. N. n̂ur,V . P . 818372
Adelheidstr. 101s So., 2 Dachzim. mit

Küche zu vm. Nah. Vdh. P . 2290
Neubau Adlerstr. ..3 2-Z. KV., Vdh.,

auf 1. Okt. ^Nah . daselbst. 22.14
Adlerstraße 6 2 Z. u. Küche, 17 Mk.
Adlerstratze 16 2 Z. n>. K. p. O Okt,
Adlerstr . 30, Stock- ü. Dachw,, Vdh.,

2 Z. u . K.. Abschl. Näh. Schiebeler.
Ädlerstraffe 43 2 Zim . u. K. zum

1. Okt. zu v. NÄH. Laden ._ 2502
Ädlers tra ffe 53 2 Zim. u." Küche z. v.
Adlerstratze 57 2 ZnnMK . u . K. z. b.
Adlerstr . 65 2 Z .̂ u .̂ K. p. fochMOU
Sldlcrstraffe 67 2- Zim .-Wohn . z. vm,
Albrechtstraße 3, Hth. P . u . 1 St ., je

3 Z, u^Küche zu v. Näh, im Ladern
Albrechtstraße 7 Mans .'-W,, 2 Zim.

an, kl. Famili e sof. od. spater . 1906
Albrechtstraße^3ÜAMans., 2 Z., Küche

gegen Hausarb eit ._ 1880
Albrechtstr. 41, ÄdhT̂ frtsp ., 2 Zim.

u. Zubehör  zu vermieten ._ -.4o0
Albrechtstraffel ll 07CT1 , 1 Mü
Bertramstraffe 5, Stbi , 2 Z. u . Küche

auf 1. Okt. zu v. R. b. G. Birck.
fZertramstvah !: 10. 1. 24 85

Bertrainstr . 11. H., 2 Z. N̂ P . 8.W69
Bertramstraffe 15, Hth. 3, 2 Z. u. K.

sofort mit 20 Mk. Mietnachl . Ps.
, 280ZNk. _Jl .̂ ADaffemburger,Hop.
Bertrainstr . -16 sch. 2-Zim .-Wohnung,

P art ., z. 1. Okt, z. v. N. Lad^,2M
Bierstadter Höbe 58 (h-rrl . 2-Znn .-

Wohnung auf fop. od. spat , ßu ver-
mietxn . Näheres 1. Sto ck. 19 03

Bismärckiing 5, Hth ., 2 Zim . u . K.,
mit od. ohne Werküaitc aat verm.

Blücherstr . 7, H. 1 l ., sch. 2.Z . Wohn ..
, Gas , Wbfchll. 1. Seht , ob.  Ott . ,

»VE >i  SfejkTÄSJI
Micherstraße 15, Htlh.chch. 2-ZlM.-W.
Bliicherstr. 17chS-Z7-W., Mrb .M . o. sp.
NMttstr . 28 LZ ^ W'. NB .l .. 81327S
Blücherstr. 48  ch-Z.-Whn . z. v. 8 13146
Bülow straffe 4, Hth ., 2jirm . m"KuM.
Riilmüstr. 7. Sb. . 2-Z.-W. ^ 1f<t0
Bülcw str! 9, Abfch. 17 39
Biilowstraßc 11 2-Zmn.-W. m. Wafchi
_k üche. Brerke ll . oo. We vkft. 81 3523
Bülowstraffe 12 S- MMohn . m," Bäd ".

Ellenbogengasse 8, Stb . 3, 3 Zim. und
(Küche, zum 1. Okt. an ruh . Lenkt
N. bei A. LimbarH das-elbst. 2504

Ktvlller Str . 4, 1, 2»Z.-W. 2233
Eltviller Str . 9, Fsp.. ÜZ .. "K.. 28 M.
Eltviller Str .12, M . D ., 2-Z.-W. 1918
Eltviller Str . 18 2 g~  K .,M. August.
Emser Str . 10, S :o. 1. 2 A.. m. ZV.

cm ru h. Leute a . 1. IÄt . Näh. B. P.
Emser Str . 44M<Nth(7"2- u. 8-Z .-W.
ErbachcrsiStrtt 5, Hth., 2. Z . u . K. sof.
Erbacher S tr . 6, H., fch. 2-Z.-W. N. P
Erbacher Str . 7, Bel-E't . sow. 3. EM

moderne gr . 2-Z.-W. nebst Zubeh.
Er bach er Str . 9, Frtsp ., 2—L-Z.-W,
Faulbrunneustr . 9, H., 2 M, K. 1621
Fe'lbstraffe^l Wohn . v. 2 m 3 Zim.

atzFeldstratze 16, 1, 2 Mm . u . Küche.
' ' - - MMMZim ..

Käh. “ "

QUV|UU x, tu-
Feldstratze 18, Stb.

Bülowstraffe 13, € t5T2 Zimmer und
Küche zu verm. M .̂ 23. _ 2244

Castellstr. 2 2 gm ., K. u.  K ., I . Okt.
Castellstratze 4/5 Dachw., 2 Z. n , K.,

sof. od. sp. z. b. Näh . 2. St . lmks.
Dotzhcimerstraffe 16, Dachst., 2 Z., K.

f . o. sp. N. Adelheidstr. 9. 19 11
Dovhcimer Str . 20, Hth . % cibgefchi.

2-Z.-W. s. o. sp. Näh . Golomveck.
Dotzheimer Straffe 40 Frontsp .-W.,

2 Zim . u . Küche,.P. 1. Okt. 818877
Dotzheimer Straffe 49, Mib .,'2 -Z.-W.

^nebst Küche u . Zub . 1.  Okt . 813670
Dotzheimer Straffe 61, Mtb ., schöne

große 2-Zim .-Wohnuny, mrt Gas
nsw. per sofort oder spät, zu verm.
Näheres Vorder h. 1 1. B l 1865

Dotzheimer Str . 63 zwei Maniwrd-
zimmcr mit Küche, Mittelbau , p.
sof. od. spät , zu vermieten . 812284

Dotzheimer Str . 53. Mb .. 2 Zimmer
1 Küche u. Keller sof. z. v. 8 11866

Dotzhcimier Str . 74, 3 l ., 2-Z.-W. u.
Zub 460 M „ Okt. Näh , b. Hsmst.

Dotzheimer Str - 78, H., 2M ., K. 23o6
Dotzheimer Straffe 83 2-Zim .-Wohn.

Näh . Dotzheimer Str . 96. 1. 1709

_u . K., neu  herg . Näh.MMß . 16W-
Feldstraffe 19 sch önc 2-Zim.°Wohn,
Feldstratze 22 Mans .-Wohn . 2 Z. 2463
Fränk en str. Ü  gr . V.-WML~87  u. K.
Fränkenstr . 23. Dachw., 2 Z., K., gl.
Friedrichstraffc 27 arg, ' all . W., 2

K. u . Zub . an  r . L., p. 1. Okt. 2370
Friedrichstraße 37, Stb ., sckM2Oü. 3-

Zimmer -Wohnun g zu verm.  2A18
FnÄrichstr . 50, Fsp 772 Z., K. 2471
Georg-August-Str . 8, a . d. Zietensch.,

2-Z.-W., Hth ., sow. 1-Z.-W., Vdh.
Part . Näh. Hth. Par t . „811870

Göbenstraße 3, Mtb . 2 r ., schöne 2qZ.»
WohnOvegSugsh. z. 1. Äng. od. sp.

Göbenstr. 3, Mb ..L -Z.-Wohn. 2498
Göbcnstr./5 , M. u( H.. 2 ,Z. (812330

!N.ri VU. WriK m Humm ,
BrSn,arckring 40, ,Vdh„ 2 8 , 8 Stt

wu-f 1- Okt. Nah. 1 lks. 818552
Vismarckring 41 schöne d-Z^W., K ,̂

Htnterh ., v. Okt. zw vm. 813570

Dotzh. Str . 86, M ., L-Z .-W . B 11367
Dotzüeimerstraffe 98, H., 2 Z., K., K.

sor.,, 280—300. Näh . B . 1 l . 1912
Dotzheimerstraße 98, MtbZ MMm .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Nä he res Bord erh. 1 St.  1 . 1913

Dotzhcimerstraffe 190 2-Z.-Wohn . im
, V. u. Hth. sof. od. sp. N. P . 1914
Dotzheimer Straße 101, Vdh. Fsp-,

u. Hth. Dachgesch., je schöne 2 Z .-
Wohn . zu 24 bezw. 21 Mk. mon.
auf sogleich oder später zu verm.
Näh . Bdh. 1 S t. (links ._ 2462»

Dotzheimer Str . 122. Mtb ., sch, 2-Z.-
W. m. r . Z . v. 280 M. an . 813222

Dotzheimer Straffe 124 ittZim .-Wohn.
sos. bill. z. verm . Näh . P . T. 1855

Dotzheimer Str . 150 u. Frauensteiner
Str . 3. Vdh. u. Stb ., 2-Z.-W. auf

_gl ei ch od.  svät . Näh , das. 8 13258
Dotzheimer Straffe 169/171 schöne 2-

Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres be,
Kambach in Nr . 171 öd. Welberpals,
Nr . 169._ 1916

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
Okt. zu v. Nah . Part . r .̂ ,813o96

Drudenstr . 3, B. 1, 2 Zim ., Küche u.
Znb . 1 of. o. sp . z. v. Näh.^1. B11 863

Eckernfördestraffe 3, 3 schöne ruhige
2-Z.-W. zu vm. Nah. P .Zl. 2436

Eckerufvrdcstraffe 5,, Hth., 2 sch. Z . u.
Küche sof. do. spät,  z -u verin . 17 86

Eckernsördestratze 6, nur Vorderhaus,
1 St ., 2 Zim ., Küche, 2 Baikone,
mit Zub ehör zu verm .̂ 812056

ÄIS -ÄTri

Göbenstraße 7, Mtb . 2, schöne 2-Z..-
Wohn ., mit Balk., Abschl., v. Okt.
zu v. N. b. Scheid, Bdh. 813293

Göbenstr . 11. Gth .. 2-Z(-WI . 811873
Göbenstr . 13 sch. TMm .-WMü auf

1. Ort , zu vm. Näh . Bdh. 1.  B13362
Göbenstraße 15. Mtb ., gr . 2-Zim ..

Wohn, per 1. Ort .^zuchm.M 13407
Göbensir. 19,̂ .Hth., 2 Z. m (K. 813888
Göbenstr. 22, P .. 2-Z.-WohnZ8l14l4
Göbe nstr. 22, M b., 2^ .^ .^813 516
Göbenstraffe 24, Vdh. 3, 2 Z. u . K.

n. Zub . per 1. Okt ., Preis 430 Mk.,
d-esal . Öth., Part ., 2 Z. u . K. n.
Zubehör per 1. Oktober, Preis
320 Mk., zu_ vermieten ._ 813J508

Göbenstr. 30 2.F(-W( N. P7rM !i2207
Göethestrahe 15, Hth. 2, 2 Z., Küche,

Keller , zmn 1. Okt. N. H. P . B13621
Grnbenstraße 30, Frvntjp ., 2 Zim. u.
_Küche p. 1. Aug. Näh. Laden.
Gustav -Ädolsstraße sch. 2 Z. m. K.»

Garten u . Zubeh., per 1. Okt., Pr.
300 Mk. Näh. Nr . 1, 1 l. 2454

Ha llgari . S tr . 2, S .. 2-Z(,-W. DilM
Hallgarterstraffe 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm. Näh . bei Löw,
Htb.. oder nebenan , Pa rt , l. 1025

Helenenstraffe 8, Hth . 1, 2 Z.< Küche
usw.  zu verm . ^ Nah. das. P . F433

Helenenstraffe 10 2 Zim . u. Küche
rc. sDdh.i auf 1. Okt. zu vermieten.

Helenenstr . 11,M, 2J,,K ./Skt .,2520
Helenenstr . 15, frü^ 13, Hth., 2 Zim .,K., Kell. per 1. Näh . Bdh. P.
Helenenstraffe 17 2 Z., K., D ., m vm.
Helenenstraffe 19, Stb . 1, 2 Z. u. K.

zu verm. Näh. Bdh. 1 St.
Helenenstr . 28, H. 1, 2 Z., K. u . Zb.
^an ruh . Fam . zu v. N. Vbh. 1 St,

Helenenstraße 31 2-ZimanerÄM «,
zu ve rmieten . _ 2903

Hellmuudstrai Fffp., 2 Z. ü. K(
Heliinundstr . 12, Manfarde , 2 Z:m.,

Küche. Keller sos. Näh . Lad. 2326
Hellmundstraffe 15, HZ g. Lj-ZI-Wohn,
Hellmundstraffe 21, 3, sch. 2--Z.-W. P.

1. Okt. biMg^ u,v . NähttPart.
Hellmund str. 27, H.. 2L ..,M , 5G,O(ktI
Hellmundstr . 52, 1 I., 2/Z.-W., Okr,
Hellmundstr . 42 2(j £ u . Zbh. R. 1.
Herderstraffe 26 sch. Ä-Z.-Wvhn. ntw

Wans , per €it.  zu benn . ^ , 2487
Her mannst ratze 3 -,K ._3- °j
Her mannstra ffe 1G, S/bM/ Mm .-W,

kW»
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Hirfchgraben 14, Frsp ., 2 Zm., Küche

u . Keller zu berat . Näh . Adler-
stratze» 7, Laden . , 1778

Hirscharaben 18 2-Z.-W., Aö-schl., z.
' 1.  Okt . f.  300 Wk . Näh, Wh . P . r.

Hirscharaben 22 2 Zim ., Küche u.
Keller, per^ 1. Ôktooer, zu ver m.

Hoch st ätten nr . 9 2-Zim .-Wohn .̂ z. v.
Hoitzstättcnitrnftc 16 2 Z. u. K. 1930
In im st raste 2, Part ., 2 sch. Z. u . Küche
_Li -llig, zu^v-erm . N^ ixrs. l ._ B13681
Jahnstrafte 10, P ., 2 Zim ., K. u.

Zuvest. au  Berat ._ Nah,_2 Tr . 2338
Jahnstraße 18, Gartenh . 1, 2rZimmer-

Wohnung auf sofort zu v. 2529
Jahnstrafte 26 Manf .-Wohn ., 2 schöne

Z„ K. u. Keil, sof. N. V. 1. _ 1931
Jahn str. 297S ^ 2 Ist. u.,K^ N.,P .Zt0S2
Jahnstrafte 34, Gth .. 2-Z.-W. an kdl.
_fleutie gui bcrm . Näh . V. 2_I. 2410
Jahnstrafte 42. P ., LZim .-Wohn .,

Gar tenhaus Part ., zu vin. B13L88
Johannisberger Sfr . 2 2-Z.-W., Bdh.
_1 . St ., Ql. ob. spät, zu verm . 1934
Johannisberger Strafte 3, 2 u . 4,

schöne 2-Z.-Wvhn., mit BaWon, der
ddeuz. -c-n-t-spr.^p. lOOkt . billig .,2451

Johannisberger Str . 4, Vdh.. 2 Zim .,
Küche. 2 Balk., S -peicherverschl-ag,

_2 Keller, aus 1. Oktober . Ti  12754
I »hau nrsb. Str . 5. £>., 2-Z.-W. B13402
Kavellenstrafte 39 eine HauIberwalt .-

Wohn . von 2 Zi-m. n . Zubeh. an
kinder-I. Ehepaar per sof. zu verm.
Näh . Goldgasse 9, im Laden.

5!nrlstr . 26. H. D ., 2-3 Z.. 225. B11158
Karl st r,, 32. 1 x.. SMm . it . K.. M.
Karlstraftc 36, Stb ., 2 Zim .. Küche u.

Keller zu verm . Näh . Bdh. 1. St.
Karlstrafte 39, Mtb . P ., 2-Z7-W. zu

v. Näh . das. b. Hausm ., M . 1. 1935
Keller str. 14 sch. ,2-Z:-W. a.
Kellersträße 22  f rdl 72-Zim .-Wohrmng.
Kicdrichcr Strafte 9 2- ü. 3-Z,-Wohn.

zu verm.  Näh . 1. ,S tock._ LI 3553
Kiedricher Strafte 42 schöne 2-Zim .-

Wohnungen in. Balk. u . Erker , neu
h-erger .. sot. ob. spät, zu vm. Näh.

" dovt  selbst,,Pa r t . r-och ts.
Kiehricher Str . 12 2-Zi,m.-W., i. Mb .,

sofort z. verm. Näh . Part , rechts.
Kirchg. 49 sch. 2-Z.-Ms.-W., sof. Z800
Kl. Kirchgäffe 3 2 Mäns . u. Küche. N.

das, ob. Müllerstr . 10. Part . 1937
Klarentalcr Str . 3, Hth.. 2 Zim . u.

Küche a . «1 Mb , 23 Mk. L14877
Klarentalcr Strafte 6 sch. 2-Zim .-W.,
_1 . Etage , aus  1 . Oktober. ^ L 13380
Kleist strafte 3, Lth ., scĥ 2-Zim,-W,
Kleiftstrafte 6, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn.
Kleiststrafte 8, Äd'h., sch. Ffp .-Wobn.,
_2 Zim ., zri vevm. N. 2 x. _2509
Kleiststraße 8 Ms.-W.. 2 Zim ., Stb ..
; Gas , gl . ob jj >. Näh. V.  2 r . 1938
lKleiststraftc 8, Stb ., sch. 2-Zim .-W.
i zu vm. Näh . Wb . 2 St ^ r ._ 2510
Klciststräße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W.. Gas , sof. o. sp. N. V. P . r . 2388
Lahnst rafte 5 2-Zim.-Wohn ._ 2269
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez . u.

Küche, auch als Bureau geeignet,
auf so fort zu vermi eten. B 11878

Lanaaasse 24 2 Zim, , Frontspitze , mit
Küche (Vardcrh .f sofort zu verm.
Näheres'  Part , im  Hutladcn . 1827

Langgafse 54 2 Z. u , Küche, neu her-
_gerichhet ^ zn, vermieten ._ 2443
Lehr strafte 19 schöne 2-Zim .-Wohu.

nebst Zubeh. sofort zu vermieten.
Nä her es Pa rt ._ _ 2371

Loreleyring 10 sch7 2-Zimmcrwohn.
_atrfrerat ._ Räch, Ltb . Part . 1941
Lothringerstr . 28, Hth.', 2-Z.-W., mit

oder ohne Bierf eller,_ B13456
Ludwigstr . 14 2 Zim . u. K.. 17 M k.
Luisenstrafte 37 2-Zim .-Wohn. zu

verm . Näh. îm_$ igarrenl -ad. 2319
Luxcmbur'avlatz 2 2-Zim .-Wohn. m.

Zub.  p . 1. Okt. Näh . 2 St . t . 2385
Luxembürgstraftc 9, Hth., gr . 2-Z.-W.

fof. ob. spät. Näh . Vdh. P avt . 1681
Mainzer Strafte (Hasenq-arten ) K-a>lk-

breunersches Gth ., Ä-Z.-W. zu vm.
Näb . das., bei Gärtner Schreeb.

Maucrgassc 8. .Hth. 1, gr . 2-Z.-W. p.
, 1. Okt._ N. Miwuepgasse 11. ^ 2462
Michelsberg 15, 3, 2- Z. mit Zubehör

>p. 1. 10. Bes. 10—<12 n, 3—6. Näb.
__Albvechitstr. 7._ Haberstock._ 2433
Moriftstraße 52, Frontsp ., 2- bis 3-

Zimmer -Wohnung sofort zu verm.
Nero str aste 18,. E Ms., 2J3 ._u . K.
Nero str. 22 2 ch 3̂ ., Küche ec. 2328
Nero str^ 21, 2.̂ Et .,__2=J .=Weih nz .Jj.
Nerostraßc 27. Hth. 1, 2-Z.-W. 3. 6.
Nerobratzc 39, Laden , bei Müller,

2 Zimmer u . Küche, mit Zentral-
heiIuyg,u . Llektt . Licht. „ 1944

Ncttrlbcckstraftc 2, bei Steitz , schöne
_2 -Z.-28. per sor. ob. spät ._ B l 18-79
NettelbeSstraftc 18, 3, schöne 2-Zim .-

WohuüM zu vermissten. _ Bi3356
Kettclbecksträtze 21 abaeschl. 2-Zim .-
' Wohn... Sth .̂ ,300 , M . _ Bl 1413

Nettelbechstraftc 24, 1, schöne 2-Zim .-
ffsp.-Wohn. per sof. zu v. 2236

Ncugassc 20. Stb . 8, 2 Zim ., Küche,
im Abschluß, per 1. Oktober zu

_verm . Näh, im Laden ._ _ •
Niederwaldstraße 14. Gth .. u . 3l

Zim .-Wohn. zu v. N.ZL. 1 r . 2469
Nskolasstr. 12, P ., 2 Z. u . K. zu v.
Oranienstrntze 35, Ddh., zw-ei kleine

Mansardz . u . Küche an . 1 od. 2
ruhige Piers, aus 1. Okt. zu tun.

Öranienstc . 39, Mtb .. 2-Zinu -Wohn.
Oranienstr . 47 2 Z. u . K. N. V. 1 I,
Oranienstr . 51, H. 1. 2 Z., K. u. Zh.

mit Balkon per Oktober zu verm.
^ Näh. Bure an , H., P, _ 2328
Plttlivvsbcrgstrafte 24 Jrontsp .°W.,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof,
zu vermieten . Näh . P -art . 1946

Tlttlivpsberastr . 30, P . l.. 2>-Zim .-W.,
Z-rtfp ., mÄ Abs-chl.^ 1, Okt..JSo  Mk.

Matter Str . 28. H7l,  2 -Z.-W. B1 2756
Matt er St r ._30^,1̂ .2-Z.-W.  p . Okt.
Platter Strafte 92 2 Zimmer und

Äücfe zu- vepAiieten. 2313

Platter Str . 62 2 Z., K., gl . o. sp. 1948
95auentalc ., 2 Z., K
Raue ntaler Str . 7. Hth., 2-Zim.-W.
Nauenthal erst ratze 9, H., sch. '2-Z.-W7

per sof. od. ,späBdh.  B 11881
ftlauentalcr Straße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn . m . Züb . per sof. od. spat . b.
z. v. N. Mtb . P . r . Koch. B 10180

Siaucntaler Str . 19 2 Z. u . Küche per
1. Okt. Näh. Möser , Part .__B13590

Rnuentaler Str . 20, §>.. sch. 2-Zim.-
Wohn , per sof. od. Oktober zu vm.
Näheres Vorderh . Part , u 1648

Ranentaler Str . 21 2*3 .J ®.̂ B12997
Nauentaler Strafte 22 8 Zimmer u.

Küche sof. zu vet rn. 450 Mk. 2206
Rbei ng auer S tr . 4~~2 Mm . u. K. 1950
Rbeinganer S tr . 13 2«Lim.-Wohn.
Rbeingau er S tr. H H„ 2-Z.-W. N7b.
Rheingauer Str . 17, Hth., 2 -Zim .-
_Wohn , zu v. Näh. Vdh. 1 l. 1951
Rhcinsiraße 67. Gth ., 2-Z.-Wohn. p.

1. O k.t. z, v. Näh. Bu r, , Weinhandl.
Rheinstraße 62, Fsp., 2 Z. u . Küche
, gum ^MOkt .̂ zu^vermioten . _ 2525
Rheinstic. 86 1 grüStube , 1 Kammer

u. Küche, im- Ws -chl., i . Ms.-Stock,
_p ruIj.JKict . a. 1. O kt.  R . Part.
Riehlstrafte 2 2-Z.-W. per sofortchd.
^ später,_ Näh . Stb . Part , r . 1952
Ricl,lstr . 4M7Z.-Wohn. (M]J.  Bl 1412
Niehtstr . 7, Vdh. 2, 2 Z .-W. m. Ms.

per 1.  Oktobcr ^ ,zu vermiete n ._
Riehlstr . 9, fr . 7, 2 Zim . u . Küche,
_pm Dach stoch, so fort zuMerm -icten.
Rieh lstr. 15 sch,> Z .-Wl71 . Okt7,2305
Riehlstraße 1k7 schöne 2-Z.-W. mit

Maus ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. V-ovdevb. P . 2508

Rieblstrch?. M .. 2-Z.-W. N. V. P , 1953
Riehlstr .̂ 25, V.. 2-Z7-W.. mit Balk?
Röderstr . 12, H., gr . 2-ZI-W., i. Dachs

a. sof. ad.  sp . z. v. N. V. P . 1680
Rödcrstraße 21, Da-chw., 2 Zs, Küche

'u. Zubeh ., an ruh . Leute per
1. Oktober zu vermieten . 2358

Rödcrstrafte 26. Allees., Kdh., Fsp. u,
Stb . P ., 2-Z.-Wohn., evsbere mit
Balk ., Bad u. Zubeh, , p. 1. Okt. au

_xul ). M. zu v. N.̂ B.M;.M .^ ,25V7
Röderstr. 33 2 Z7  K . gl . o. sp. 1842
Nömerberg 3 M-M-Wohnu vertrt,
Rö merberg 6 2 Z . u. K., 1. Okt. 2221
Römerbcrg lO 2 Zim. u . Küche. 2287
Römerberg 17 2-Z .- Wohn,  frs _ 1955
Nömcrberg 24, 1, 2 Zim . u. K. gl. od.

sp. an ruh . Leute billig zu v.  1838
Römerberg 29 2 Z., K7. K., 1. Aug.

od. spät ., sch. W. Näh , bas. 1 St.
Römerberg 36, H. P ., 2>Z .-W., OK7
Römer berg 37 2-Z.-W. in. Gas , 1. 9s
Römerberg 39 2 Zim . u . K7s2 St .,

sof. o. sp. Näh. Mchgerlad ._ 1811
Roonstrafte I1 2--Z,im.-W. aus I . Okt.
Roonstr . 14 frdl . Man -s.-W., 3 'Züus

Zb.. Abschi.. ®a $. Näh ?5._ B186ßB
Schachtstrafte 11 schöne 2--Zim .-Wohn.
_au s 1. O ktober zu vor in. _ 2428
Scharnhorsjstr . 4, P ., 2-Zim .-Wohn.

n . Zu >b. Näh. b. Hausverw . B 18 369
Scharnhorststrs 9 2-Zim7-W. a7 al .,
_J. JJrtfjj ., 2 Z., aus 1. Okt. B11884
Scharnhorststrahe 14, 3, sch7 Balk .-W.,

2 Z . u. Zub . auf .MOkt . zu^ vernr.
Schnrnhorststrafte 19, Hth. u. Bdh.s

schöne 2-Z.-Wohn . m.MLalk.MI3445
Schnrnborststr . 26. Wh . Frtsp ., 2 Z.,

Kücheln . Zub. gl . od.Mpät, r.
Scharnhorststrs 34,s Mtb .,2 , 2 Z., K,
Scharnhorststr . 44, Gth, , 2 Z., Küche,
_r .,L ., per,1M7kt . zu vermieten,
Schefsclstraste 6, Stb ., 27Z.-W. a7ql.

od. spät . Näh, bas. Stb , P . Ls3260
Schesselstr. 8, Stb . 3. Et ., 2 N. Zim .,

Küche, Balkon mihi , per 1. Okt. zu
verm. Näh. Vorderh . 3. <| l.__ 2S68

Schiorstciner Strafte 2, ©(67, 2 Zim .,
mit Zubehör zu verm .. kann L-tall

_u . Re mise dabei  gegeb . w.̂ , 1957
Schierstcincrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
_N . P . ob. Albr-echtstr. 7, Lad. 1958
Schicrsteincr Strafte 19, Hth., ZiZi-m.-
^Wohnun -g- zu verm . _ B13543
Schiersteiner, Str7 20 2 u. 3 Z. 1726
Schierst. Ländstr . 8, a . d. Kas.s 2-Z.-

W.. it S tb-,. 3. v. R. b. Klu'bberq.
Schulberg 21. Wbl . frdl . 2 -Zs-W. an

r . Fam . auf Okt. , Räh . H . 3382
Schwalbächer Strafte 7, Neub., sch.

2-Z.-Wohn.  per Okt. _ _ 2486
Schwalbacher Str . 23 (fr . 7), Hth. 2,
_2 Zimmer u. Küche. Näh.ZLdhM.
Schwalbacher Strafte 29 2 Zim . u.

Küche,zu vm. Nah . Kandit ._ 1961
Schwalbacher Str . 33, Seitenbs , zwei

Zimmer u . Zubehör sofort ober
1. Okt. NähFris . Lorenz . JB13364

Schwalbacher Strafte 44, H. 2, schöne
2--Zim .-W., gleich od. später , lk 575

Schwalbacher Strafte 91 2 Zimmer
u. Ksiche, so fort,zu vormi eten.

Sedanvlatz 3 kl. 2-Z.-W., St '-bs, I . Okls
arr K. F am. bill . zu vm. Näh. V.  1.

Scdanstr . 1 Mans .-Wohn., 2 Z . jx . K.
Scdanstr . 9, Hth., Wohnung v. 2 Zim.

n . Küche p. 1. Okt. zu vm. B12713
Scdanstrafte 13, Mtb ., sch72-Z.-Wohn.

mit Zubehör aus 1, Okt . zu verm.
Näh .,bei,A . Nocker., , B13518

Sccrobcnstr . 9, Hth. 1, 2-Z.-W., Okt.
Seerobenstr . 24M-Z.-W. Näh. Wh . 1,
Sccrobcnstr . 24, H., 2-Z.-W. N. Lad,
Scerobcnstr . 25, Hth.. sch. 2-Z.-Wohn,

sof. od. fi). z. v. Näh . Wb . N 1963

Walluser Str . 8,  H .,3 , 2-Z.-W. 1967
Walramstr . 4. 2. sch. 2-Z.-Ws B13661
Walramstraße 12, Dachw.. 2 Z.. K
Walramstraße 18, Hth., 2 Z. u , Küche.

Näh . Äd'h. 2 St . rechts. B13615
Walramstraße 27, Vdh. 2, 2i Z., K. u.

Keller zu, v. Näh, das. _ B13562
Wa lramstr. 27, Fsp.72-Z.-W7~T. 0, sp.
Walramstraße 29, Wh ., frdl . 2--Zim .-

Wohn. (386 Mk.) zu vm., Näh. P .
Waterloos tra ße 3 2-Ziin .-Wohn. z. v.
Webergasse 43 2 Z. u . K., mit Glas-

abschüuß, -p. OkM N. B. P . M468
Webergasse 507D.. 2 Z., K.. 1. Okts
Webergasse 51 2 g .,' 1 K., Vdh., per
_1 . Okbober zu vermieten ._ 2405
Webergasse 56 tvegzuaShalber 2 Zim .,

Küche, Zubehör , gleich od. spät . z.
verm. Näh. 1. Stock links . 2366

Weilstraße 6, Vdh., Mans .-W., 2 Z.
^ u. Küche p. Okt. N. H. 1 r . 2506
Wellriftstrafte 5, Hth. 1, 2 Z.  n . K.
Wellritzstrafte 20, Hth., 2 Zim, , Küche,

nebst Zubehör auf 1. August oder
1. Okt. zu vm. Näh . Wh . 1 recht s.

Wellritzstrafte 23, Ht'hü  2 Zi m. u. Ks
Wcllritzstr. 35 2-Zim .-Wohnü'n>g auf
_1 . Oktober 3. verm . Näh . 2. Sto ck.
Wellritzstrafte 49, H. Dach, 2 Z. u. K.

s. N. das. 0. Bü dingen str. 4, 1. 1972
Wcllritzstr. 50 2 Z. ü . K. im-Dach zu

vevm. Näh . Part , links . B13244
Wellritzstratzc 55 sch. 2-Z.-Wvhn . per
^ Okt. zu,v . N., VdM 1_X._ Bl3602
Werderstr . 9, S . 1, gcr . 2-Z.-W. m. Z.

p. 1. Okt. z. v. N. das. B . P . 2276
Werdcrstr .M2, H. M 2-Z.-W. s. B1 8588
Wcstendstr. 19, V., 2 Z . u. K. s. 0. sp7
Westcndstr. 20, Fip .. 2 Z. m K. BM2l
Westendstr. 36 2-Z. W .. B., B . Bl 1226
Wcstendstr. 39, Fsp., 2-Z.-W. B13665
Westend strafte, 39 2-—6 -Z.-W,, Hth.
Westendstraße 42 2- u. 3-Z.-Wohn.,'

mit Balk. u . Bad , 1. Okt. B13593

Seerobcnstrafte 26 schöne 2-Z.-W. zu
verm . N. Wenzel , Hth. 2. 813668

Stcingassc 3 2-Z.-W. mit Mansarbe
zu,verm . Nah . 1 St . r. _2466

Steingasse 12P Z. u . K. auf,1 . Okt.
Steingas se 16, Wh ., 2 Z. n. Küche.
Steingaffe Zisch . 2--Zim.-W. 57 z. n.
Stei nga ffe 34 2' Z . u . K. N. 2., 1966
Stcingassc 36 2 Z ., K., Maus ., 2 K.,

per 1. Okt. zu v. , Näh. 1 rechts.
Stift str. 3, ü sch. Stü -W.,2 Z.. K7 Z.
Walkmiihlstraße 37' 2 Zim . u. Küche

mit Glasabichluß an ruh . Mieter
per 1. Oktober zu vernc 2401

Wiclandstratze 16 2-Z.-W. per 1. 10.
zu verm . Näh . 1 St . r . M>569,

Wielandstrafte 18, Gth .. 2-Zim .-W.
mit Balkon auf 1. OAo ber. ^ 2331

Wielandstraße 23, im Mittelbau
schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn.

_ auf soft, od. später zu verm ._ 1973
Winkeler Strafte 6 schöne 2-Zim .-

Wobnrrng per 1. Okt. B183QQ
Winkeler Str7H 2-Z.-W. s. b. 1974
Aorkstr. 3, H. 1, 2-Z.-W. rn. od. ohne
JWfe 'LtJi « -. 1. 10. R. P . l.,2848

Uarksträtze 4 2 Zim ., Küche, Stb . 1,
zu vernr. N. bei Hausen . B130Q1

Norkstraßc 5, 2 Z., K., sof. oder
spä t. Näh. Wh . 1. Stock. B13307

Dorkstratze 7, Hth., gr . 2-Z.-W., neu
her-gcr., m. 0. 0. Werkst, u. Msd.,
o-d. Werkst, auf gl . od. sp. B13316

Horkstr. 31. Sö ., 2  Z . u. Z,,N . V7sHM
Äorkst'ratze 46, 1, 2-Z.-W. mi t Bälkon-
_ .auf 1. Okt. zu v._ N. 3 St . _
Zietcnring 8. Hth. 2. 2 Zim ., Küche

u.  Mansarde per Okt.  z . vm. 2399
Zielcnring 14, Stb . 1. St . u . Mtb.

1. Stock, se eine 2-Zim .-Wohnung
n . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tos  solo, Elsässerplatz._ ß 13423

Zimmermannstrafte 6, Hth., 2 Z. u.
K._3txJj ._  Wh . Wh . Part ._ 2474

Schöne 2-Zim .-Wohn.. Part ., per
1. Oktober zu vm. Ruhiges Haus,
kein Hiuterhau -s, nähe am Ring.
Näb . Dotzh. Str . 57. P . l. 2296

Sch. 2-Z.-W., i. Mchl .. p. 1. Äug. z.
v. 260. N. Scharnhorst str. 38, H. 2 r.

Kleine 2-Zim .-Woh!»üng zu verm.
^MSchulgasse5^ ^ ,̂_ _ _ 2251
Sch. 2-Zim .-W.. 'Gth ., z. b. Näh. « ec-

ro bcnstraße 31, W h. 1 r.  2261
P .-88.. Hth.. 2 Z .. Küche, Kammer , a.

1. Okt. N. Weißeniburgstr. ch P . r.
Sck'öne neue 2-Z.-Wohn. zu verm.

Näh. Wiel-andstvatze 9, P . . 1794
2-Zi :n.-Wohnung 1. Oktober zu vm.

«»äb- s-os Vorkstratze 2« » 12132
8 Zimmer.

Adelbeidstraße 47, Stb ., 3-Zim .-W.
-auf sofort od. später zu vermieten.
Näheres Vdh. 2. -Etage . _ 2403

Adelt,eidftr. 54, Mtb .7 3-Z7W ., Bad,
z. 1. 10. Etn -zus. Dienst , u. Frei -i.
v. 11—12 u. 4—'5 b. Lewald . 2228

Adelheidstrafte 101, Hth.. 3-Z.-W. m.
kl. Werkstatt zu verm . 2291

Neubau Adlcrstrafte 3 3-Z.-Wohn..
im Vorder - u . Hinterhaus , oer
Neuzeit entsprecb. ern-ger., auf
1. Okt. zu v. _Rah . das._ 2216

Adlerstrafte _16_ 3=ZimW . a. 1. O kt.
Adlerstraße 19 eine A-Zim .-W., ganz

neu h-crger ., sofort billig zu verm.
N.  be i Ku sat, Nerostr . 14, 2. 1529

Adlerstrafte 65 3 Zim . u . K. gleich
^ oder später zu permisten ._ 2444
Albrechtstraße 8,7 Htl,7 1, 3-'Nm7-Wl
_zu Perm, Näh. Bdh. 1 St . 2225
Albrechtstraße 14 sch. Frontsp .-Wohn..

3 Zim . u. Zubeh., per 1. Oktober
_zu verm ._ Näher es in» Laden.
Alsirechsstr. .30 itt-.önc 8-Z.-W. 1829
Albrechtstraße 38 eine 3-Zim .-Wohn.

im., 1. Stock auf 1. Okt. Näh. P . r.
Arndtstrafte 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn ., mit 2 Balk., Bad,
Küche. Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.

, _zu^vebm. ^ Näh. I ^ Et . l. _ 2524
Arndtstrafte 8,3 -Zim .-Wohnung z. v.
Bähilhofstraße 6, Hihi, ' 3-Zim .-W.'

per sof. od. spat, zu vm. Näh. Bc;
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilbel mstr-aßc 22._ 1979

Beriramstratze 5 3 Z. n. Küche äüf
1. Okt. zu v. N. bei G. Birck,
Bertvamstratze 10, 1. ^ _ 2484

Bertramstr . 12, .P ., 3--A -W. tẑ Okt.
Bertramstr . 15 3-Z.-W,, reichl. Zbh.,

I .̂ Okt. zu chcrm. Näh . Part . 2378
Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.

p. 1. Okt. zu vermieten . Iwv.
Bäckerei. _ B 11887

Bismarckring 40, Vdh., 3 Zdm., 3 St .,
aus 1. Okt. Jim -1 ' W ._ B13558

Blcichstrgtze 28 S-Zim .-W. Näh. P.

Vlcichstrafte 21 3-Zimmer -Wohnung
_fofort _p'S>er später zu vm._ B11735
Blücherstrafte 8. Vdh., «r. 3-Z.-Wohn.

nebst Zubehör auf 1. Oktober zu
verm ._ Näh. Vdh. 1 St . l . B 13687

Blücherstrafte 11, 1 St .. 3-Zimimer-
Wohnuna per Sept . oder Oktober
zu- verm . Näh. Part, _ B 13642

Blücherstrahe 12, Vdh. 3, 3 Zim . und
Zubehör -per 1. Okt._ Bl3554

Blüchcrstraftc 12, Mtb . Muns ., 3 Zim.
mit Zubeh . per 1.  Okt . B185-55

Vlüchcrstr. 14, H., 3-WW . p. Okt.
Blücherstr. 16, V., 3-Z.-W. weazugsh.

a . gl. 0. sp. Pr . 480. N. P . B11889
Blücherstr. 16, MöTTMZ .M ., IJÖlF.
Blücher str atze 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.

oder später zu verm. . B 11890
Blücherstraße 18, Vdh. 1, schöne 3-

Zim .-W„ mit Balkon nebst Zub .,
_jjet _ l .jCf t . 3u_ b. N,1r. _ 2383
Blücherstratzc 19, Vdh,, 3-Zim .-Wo-hn.
^ a ,_ 1. 10. a. ,b. Näh , Part , r . J382
Blücherstratzc 25, 2. Et ., gr . 3-Z.-W..

So nnens ., v . sof. N. 3 l . B 1189t
Blücherstr. 27, 2 l ., 3 Z. ü . Zubehör.

10—i!2 u, 3—6 Bes. N. das. 2457
Blücherstrafte 30 sehr schöne, ganz

neu hergerichtete 3-Zim .-Wohu. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Christmann , Bcrtram-
stratze 17.  1981

Blücherste. 36 , 1 l., sch. 3--Z.-Wchn.
Bliichersir. 40,^1,̂ sch.̂ -Z.-W. soforkl
Bülowstrafte 4, 1 St .. 3 Zimmer u.

Kü che zu ver mie ten . 2511
Dambachtal 14, G.-Haus , Maus .,

8 Kam., Küche an ruh . Leute zu
vm.- Näh . D ambachtal 12, 1. 1982

Dotzheimer Strafte 15. Hth ., Wohn.,
3 -gr . Zi-m. u. Z-ubeh., auf 1. Okt.
z>u- verm . Näh.  Bd -H. 1. Et . 2430

Dotzheimer Skr . 19, Vdh., sch. 3-Z.-
Wohn. Näh . 2 St . -links.

Dotzh. Str . 20, Mtb . 3, äbgLschl. 3-Z.-Wobn. sof. 0. sp. Näh . Golomb-eck
Dotzheimerstrafte 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu_ vermieten . 1760

Dotzheimer Strafte 26, Mtb . 2. Stock,
eine Z-Ziin .-Wöhuun-g- zu vm. 2425

Dotzheimer Strafte 28 schöne moderne
3-Zimmer -Wohnung , Parterre , zu
verm . Näh , das. 3 lin ks. 2265

Dotzheimer Str . 41. Gth ., 8 Zim . u.
K. per 1.  Oktober z-u vovm., _2430

Dotzheimer Strafte 46, Gartenh . Pt.
iu.  1 . St ., 3 Zim . und Zubeh . auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderh aus Parterr e. Bl3441

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
söf. od. später zu verm . B11892

Dotzheimerssrüftc 72 schöne 3-Zim .-
Wohn., Hth., sof. od. spät . B 11893

Dotzheimer Str . 83 3-Zimmer -Wohn.
u*. K. z. v. N. Dotzh. Str . 96, 1. 1984

Donheiiuerstr . 98, V., 3 Z., K.. Keil.
söf.. 290 Mk. N. 1 St . lks. 198-5

Dovhciinerstr . 98, Mtb ., 3 Z., K., K.
sof.. 400 Mk. Näh . V, l^ l . 19h>

Dotzheimer Str . 100 3-Z.-W., Vdh., p.
sof. od.  spät . Preis 500 Mk. 1092

Dotzheimer Strafte 101, Vdh. P . r .,
schönê 3-Z.-Wohnung , mit 0. ohne
Werkstatt , auf 1. Oktober zu tcr-

_mieten ._ Näh^ l lin -ks._ 2153
Dotzheimer Str . 108, G. 1. 3-Zim-

W. N. Dotzh. Str . 110. 3 r . 19 88
Dotzheimer Strafte , 110, P ., 3-Z.-W.
_z u ve rm . N. das. 3 r . N329
Dov>»elmerstraftc lil , D., mod, 3-Z--

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . _ 1989

Dotzheimer Strafte 112, 2, 3-Z.-W-
zu verm. NäMNr . 110, 3 r . 4 .>29

Dotzheimer Str . 159, .Frtsp, , 3-Z -W.
-a. gl. od. sv. N. -dai . 2. St , B182c>9

Dotzheimer Strafte 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohmmgen , und , Werkstatt
sof. zu verm . Näh . bei K-nmb-ich
Nr . 171  o . W-eb-erpäls , Nr . 169. 1991

Droiwcidcnstr . 5, 2. St ., 3 Zimmer
nebst Zubehör P, 1. Okt. zu verm.
Näh. das. od. Bistnarckr . 8,_ 2375

DrudcnstraftePi,, , H- ,3 -?' ■1® ■. §2^
Drudenstraste 8 3 Zim . n. Zubeh. im

Vdh., zu verm. Näh. Vdh.̂ 1.̂ .1992
Drüdcnstr . 10,, V.. 3-Z.-W. p. Okt,
Eckernfördestr. 3 ..schön«. 3-Z.-Wohn ,̂

,A-th., zu vm.,Näh . d-ai . P .,l .. 243c>
Eckernfördestrafte 12 3 Zim . u. K. m.

B-ad p. 1. Okt. N. b. Lang ^ 2217
Eleonorenstratze 1 . sind . 2 schöne

Wohnungen von je 3 Zim. n . Zbh.
-auf,1 . Okt.. ev. früher,, z. v. ^2449

Elconorcnstrafte 2. 1 St „ 3-Zimm -cr-
Wohn. mit Balk . auf sof. od. sp. zu

_verm . Näh. Langgasse, 25, 1.
Eleonorcnstraftc 4 3-Zim-mer-wohn-ung

mit Balkon , 1. stock, -auf gleich
oder 1. Okto-b-cr zu vermieten . An-
zuf-shen. v. 11—12 Uhr._ 2400

Eleonorenstr . 9, Vdh., 3 Z. u. Zubeh .,
Ecklvohn-- st- Dkt. N.,Nr . 5,Z . 2483

Ellenbogen". 10/2 St .". 3 Iim . u . K.,
, K.. 520; /Wf. Töleph, 3^07. 2374
Eltvillcr Str . 9, 2,  3 .Z^W-̂ P. S -epi.
Eltvillcr Str . 14. Mtb ., gr . fonnioe

3-Zim .-W., neu herger ., bill. 1694
Erbacher Strafte 5 3 Zim . u . Küche

per 1. Okt. zu. vermieten . 2283
Erbacher Strafte 9, 3, 3-Z .-Wohn . p.

1. Oktober zu vermieten, _ 2357
Faulbrnnnenstr . 10 3 Zim . u . Kückw

p. 1. Okt. zu,verm . Näh. I r . 24pP
Fcldstraße 18, 1, schöne' 3-Z/Wohn .,

neu berg er., per 1. Okt. 2381
Feldstraße 22 eine 3-Zim .- Wohnung

zu v-crmiet -e-n. ^ 1766
Feld st raste 22. Fsp., 3.Z.-W. . 2459
Frankenstr . 8. H., 3-Z.-W. z. v, 2266
Fraiikenstr, " 13. H., 3-Z7-W7 B11157
Frankenstr . 15, V. u. H., S-Z.-W-ohn.

v. 1. Okt. z.M- N. Bl .5317
Frankenstr .. 23, Hth., 8 Z.. Oft , (370)7
Frankenstr . 24, 1 u. 3, 3 Zim .. Küche

mit Zub . zu vm. Näh. P . B 13183
Frankenstrafte 23 3- u . 4-Aim.-Wohn.

mit Zubeh. z. vm. Näh . 1. Bl3230

Frankenstrafte 28 sch. 3°-Zim .-W. auf
^ .gl . od. 1. Okt . Näh. 1 St . B13 -529
Fricdrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim .. Küche

fof. ob. spät , zu vm. Näh. daselbst
bei Brems-er . 1997

Friedrichstrafte 44, Vorderst. 2, 3 gr.
Zi-m., mit Balkon , Küche, Mansarde.
Kohleuaufzug . -aus 1. OM. zu verm.

_NähObei Heinrich Jung -,_ 2533
Gnciscnaustraße 3 3-Z.-W. p. 1. Aug.
_oder Okt. Näh. Piart .^ r . „ B13466
Gnciseirailstraße 12 neu hergericht.'

8-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
_fofort _3u verm . N, das . P . Bll 897
Gneisenaustraßc 18 '3-Z .-Wohnung .,

1. u . 2. St . u . H-ochp. sof. L13330
Gneiscnaustr . 21 gr . 3-Z.-W. 2424
Gneisenaustr . 27 tr-egFiUsh. 3-Zim .»

Wohn., neu h-erg-., 2- St ., mi : Bad.
Kalt - u. Warm >w.-Lcit ., p. Lktob̂ex

_ode r gleich zu.demrü-eten ._ B13514
Gneisenaustrafte 33 schöne 3-Zim.-

Wohn, mit Zubeh. u. herrl . Auss.
Näh. Mühlstein , 2 St . r . 1800

Gneisenaustrafte 35, P „ 3-Zimm-er-
W-ohn-ung glei-ch od. später . 1998

Göbenstratze 9. P ., 3-Zim .-W. 318600
Göbenstr . 14, Hchp., gr . 3-Z.-W., Ter.
lNnsienstraüe19, Mittelb ., sch. 3-Z.-W.
Göbenstrahe 26 sch. gr . 3-Z.-Wohn. ul
_Zubeh . p«r 1. Okt. zu v. _ B13027
Göbenstr. 28 sch. 3>-Zim .-W., 1. Oktl

bill. Preis -510 Mk. N. 1 l . B 13689
Grnbcnstraste 24 eine schöne 3-Zim.-

Wohn. auf spf. od. später zu verm.
Näheres 1. Sto ck._ -_ 1999

Gustav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., 5t.,
K., Maus ., sof. od. sp. Näh . Keller-

_st ratze 35, fr . 19, b. Offi beim.  2000
Gustav -Adolfstr. 16 3-Z.-W. m. Zub.

per O 5t. zu vm. §täh. Lade-n. 2888
Gustav -Ädolfstrafte sch. gr . 3-Z'm

WohnunKLn per 1. Oktober, mit
Garten 480, mit Balk. 460 Mark.
Rah . Nr . 1, 1 links. _2455

Häfnergasse 17, Vdh. 3-, 3 Z., Küche/
auf gldich oder später zu vermiet.

_Nä heres im S penglerlöden ._
Hallgarterstraftc 8, 3, schöne mod. 3-

Z.-W. iof. od. so. Näh. P . , 2001
Helenenstrafte 14 schöne 8, Z.-Wohn.

per ^ l . Oft . zu v-erm-ieien .^ 243t2
Helenenstraße 17 3 Z., K. N. 1 St.
Helenenstr . 25"," Hinterst ., 3 Zimmer,

Küche u . Keller aus 1. Okt. zu ver-
mieten . Näh . B-orderhauls 1.

Helenenstrafte 27 große 3-Z.-W. mit
Zubeh. aus 1. Okt., Wh . 2. St ., mit

_Gas , el-ektr. Licht Vvrh. Näh . P.
Helenenstr . 30 schöne 3-Zim .-Wohn.

mit Bad, Erker , Balkon, Kohlen-
auszuq u. s. Zub . sof. od. Gäter
z. v. N. Bis m-ar ckr.  38 . 1 I. B11172

Hellmundstr . 2, V., 3/Z .-W. 3. Oft.
Hellmunbstraftc 15 gr . S-Zim .-Webn.

aur 1. Oktober zu verm. B 13573
Hellmundstrafte 20, 1. Et ., 8 <jr . schöne

Zim . u . Zub ., p. 1. Okt. 613683
Hellmundstr . 40 gr . 3-Z.-W. s. od. sp.
Hellinin'.dstraftc 42 schöne 3, cb: . 4 Z(

,u . Z-ubeh. zu v. Zlläh. 1 St . 1775
Hellmunbstr/52 , 1 I.. 3-Z,-Wl, Zudehs
Hellmundstr . 54, Stb . P ., 3 Zinu . K.
_aus Oktober. Habe ros Wrrt ' tbaft.
Hellmundstraße 56, Stb . P .. L-Zim.-

W. u. Wertst,  zu v r.  2003
Herdcrstr . 1 3-Zim .-W.  N . I r . 2209
Herderstrafte 2. Hth., 3-Zim .-Wohn.
_äu verm . Jtä5 .JSi )'6._2._ 2422
Herdcrstr . 22. P'.. sch. freigel . 3-Z.-W.

in. all . Zub . a . Okt.  z . vm. / 373
Herdcrstr . 35. Hochv., 3-Zim .-W. per
_1 . Okt. R. Sure mburgstr,., 9, P ._240S
Hermannstr . 21 3-Z.-W. sof. od. späh

zu v. Näh, bei Wiegand ._ Bl 1900
Hermannstr . 28 sch. 3/3 . W. m Zub.

cu ruh . Leute z. 1. Okt._ BI3669
Hirschgraben 5 3 Zimmer u. Küche

sof. od. spät , zu vermisten . rU55
Jahn strafte .12,._W „_ S-Zim .-Wo-h-n.
Jahnstr . 22 s-ch. gcr . 8-Zim .-W. mit
^Zu -beh. p. In Okt. Nab , P . 25,8
Jahnstratze 42, Gth . 2, 3 Z. u . Küche

zu v. Näh. Vorderh . Pgrt ^ Blü436
Jahnstrafte 46 3-Z.-W. per 1. Okt.

zu vernu . Näh . Part . l ._ B13443
Karlstratze 30/2 , 3-Z.-W. m. Zubeh.

sof. 00. später z-u v-erun cten . AI07
Karlstrafte 30, Mtb . 1, 3-Z.-Wohn.
_mit Zubeh ör so fort . _ 2008
Karlstr . 32/1 r .. 3 Zim . u . K., Vdh'.
Karlstraftc 33 2 sch. 3-Z. W. nr. Msd.
, ^u. Zubehör auf Okt. NOPl l . 2488
Kcllerstraße 4, P ., S-Zim'.-Wohnung

nebst Zubeb, fof. od. später . 20 19
Kellerstrafte 4 3 Z„ Balk . u . Zubeh.,

Part ., SZ .-W. auf sofort . Näh.
Weilstratze 20. _ 2494

Kellerstraße 11,,Gth ., 3-Z.-W , 1. Ott.
Keller str. 22^sr-dl. h. 3-Z.-W. 400 Mks
Klarentalcr Strafte 6 gr . 3-Zim .-W.

mit Bad , Hochpnrt., zu-m- Oktober
zu verm . Näh, daiclbst . _ B 12978

Klopstockstraße 9 3-Z„-Wohnung und"
Frontsp ., mit Zentralh ., per sofort
zu verm._ Näh. das. Part . 1861

Klovstockstrafte 13, 3. Et ., sch. 8-Z:m/
Wohn, nebst Zub . sof. od. spar, zu

_ verm . Näh. Part , links. _20 !1
KnauSstratze f. i. gut . Haufe 3 schöne

Zimmer m. Ziiheh. u . Froni 'pttz-
wohn. f. 600 Mk., ev. Nachlaß, h.
sofort an nur bessere Leute zu
vermieten . N-achfr. Bismarck-
ring 25, 1. links . _ B12374

Körnerstrafte 4, 1, 3 Z., Küche, Bad.
2 Mi .. 2 K-ell., 2 Balk ., Gas , c. chts.

_L ., neu- herg., 1. Okt. Näh . P . l.
Lalmstr . 10, Hoch-P., sch. 8-Z.-W.. der
_N -cuz. ents-pr, , per sof. oe. 1. Okt,
Lanaaasse 24 schöne 3-Zim .-Frontsp/

Wohnung . Vorderh ., sofort zu vm.
_Näb . Vart .. Sutkaden ._ 1828
Lehr str. 4, Frksp.. Abschl., 3 Zimmer,

1 Kam. u. Züb ., Kock-, Leuchr- u.
Heizgas , a . Okt. 360 M . N. Pi 2441

Lehrstrafte 5, Part ., 8 Zim ., Küche,
2 Kammern , Kall., L-cu-cht- u. Koch-
gas , neu herger .. gl. od. später.
540 Mk. Näh . L-ehrstr . 7. 1. 2226



Nr . 305. Morgen -Ausgabe, 2 . BkatL
Leftrstr. 23 g-Znn .-W. nrit ob. ohne

Werkstatt am 1. „O-kt. z. dm. 2861
Lehrstraße -abg-eschl. 8--Z.-W. (Part .)

in. Zb. Näh. Nödcrstr . 29, 1 r . 2850
Lorelei-Ring 8 zwei 3-Zimmer-

Wohnungen , 1. u . 4. Et ., o. Neu¬
zeit entspr ., billig zu vermieten.

_Näheres Parterre Jtnfg . _ 2247
Luitenstr . IG, Hth. 1, ist eine schöne

Wohnung , 3 u . K., nebst Zu-bch.,
^p . 1, OktÄ . I , z.,v .,RähÄ >af. 2388
Luiscnstraße 17, 1, 8 Zim . m. Ball.

wsw. per 1. Ott , zu verm ._ 2415
Luxem burgylatz 2 3)-Z.-W.'m. Zu-bch
, per 1. O tt . Näh . 2. St . l . „2386
Mainzer Str . 88 Frontspttzwohnun-a

8 Z. -u . Zuibeh., z. 1. 16. 1910. Näh.
bei Poth -s , da selbst._ 4973

Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Za . R. Wolii
o. b. K. Me ter , Ni kolasstr . 41. 5985

Michelsberg 8 frdl . 3-Z.-Wohn ., -stb.
_2 . St ..„per so'f. ob. sPater z. v. 20 13
Michelsberg 26, 2, 3 Z. u. K. s. o. sp.
Moritzstraße34 3-Z.-Wöhnung mit

Zubehör aus gleich oder Oktober zu
Vermietern_ Näh . bei Tcheis._

Moritzstraße 43, Mtb ., 3 Zimmer u.

WirsdsdrrreV TaglrlatZ.

Zubeh . per sof. od. spät , zu verm.
Näh . Vorderst. 1 St . 2015

Moritzstr. 44, Stb . 3, 3 Z. u. K./Ab .,
„ 3-00 Mk., gl . od. spät . Näh. V.  2.
Meritzstraße 45 8 sch. Zimmer u . K.

im Mittelbau sof. od. spät . Näh.
daselbst Vorderh . 2. 2016

Moritzstratze 47, Mtb. 1, 3 Z., 1 Kl.
1 Kell., 1 Verschlag, sof. o. sp. zu
v.  Näh . Mtb . V.. 9—12. 2—5.  5988

Moritzstr. 50, Stb ., 3 Zim., Küche
au f sofort oder später . _ 1682

Moritzstraße 60, H., 3-Z.-W., 1 Sil.
per 1. Okt . Näh. 3.„©i,„j ;_ 2428

Moritzstraßc66. Mtb., schöne3-Z.-W.
m>it großen Kellern, besonders für
Zlaschenb. geeignet . Näh, das. 2274

Mühlgasse 11, 3, schöne 3-Z.--Wohn-.,
mit Balkon , Bad u. Zubehör , auf
1. Oktober an ruhige Fani . zu

_ verm . „Näh^ inr^ Laden ._ _ 2362
Mühlgasse 17, Hist. 1, 3 Z.. K., Zub.)

per 1. Ok-t.„ Na-h. im Ecklad-en.„2526
Müllerstraße 1, Part .-Wvhn., 3 Zim.

u .„ Zubehör ,^zû vermieten . „ 2475
Nerostr. lstst Z. ü . K.. Hth. N. B^ 2.
Nerostr. 27. Hi st. 1, S-Zl-Wohn. st. bl
Nerostr. 28 3 Z. u. K., Zrontsp. 20l8
Ncttclbeckstraßc18, Fspst SlZ.-Wohn.

billig zu vermieten . 1113517
Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W. g. o. sp. 2021
Neugassc 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näb . b Zriedr . Marburg , Wein¬
hand lun-g.̂ Neugasse „1 a._ 2054

Nengasse 13, i . Et., Eckhaus, schöne
S-Aim .-Wohn-u-ng per 1. Okt. zu
verm . Näh.  A . £>, Lin-nenkoh-I. _2366

Nengasse 14, Stb ., 8-Z.-W, Ni 1" Et.
Neugasse 21, 1, 3 Z., mit Balkon,

Kohlenaufz -ug, Zub ., eventuell für
„ Geschäftsräume , zum 1. Okt. zu v

Nengasse 21', 3. 3 Z.. Balk.. Kahl-cn-
„ a-lifzug u.„Zu-ll,„-perZ . Okh zu bin.

Nieberwaldstraße 4 herrsch. 3-Zim.-
_ Wohn, aus Okt. zu  verm . 1837
Nieberwaldstraße 4, Gth., 3-Z.-W)

per sofort zu vermieten . 1719
Niederwaldstratze5. Hth.. 3-Z.-Wohn.

sof. od. spät.  Näh . Vdh. P ._ 2022
Niederwaldstr. 7,1,  3 -ZstŴ stp.„ Olt.
Nieberwaldstraße 8 Vart .-W., 3 Zim.

u. Zubeh. auf 1. Oktober zu verm.
Orantcnstraße 37, Ga-rtcnh., schöne

3-Z-iinmer -Wohn. mit Mansarde
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Vorderhaus 1. Stock. ^ 2429

Srantenstr) 38 2x3 8 ., V.. L. 2245
Oranienstraße 41 3 Z. u. K) p. Okt)
Oranienstr. 47, Hp.. 3 Z. Ä. 1„lks.
Oranienstr. 60, £>., 3 -Zim.-Wohn, zu
_verm . Näh.  Mittel -b. 2 St . r . 1 2404
Oranienstr. 62 8-Z.-W. zu v. 2024
Oranienstraße 62, Hth., 3-ZchWohrü
Philippsbergstraße 9, Hochp., schöne

-3-Zim .-Wohn., mit Balk. u. Zub .,
«uf_ l . Okt. „Näh. „>b. „Roth .„ „2497

PlülipvSüergstr. 23 3 Z. u. K. 1. Okt.
Philippsbergstr.„30. P .. 3-Z.-W), 1. 10.
Philippsbergstr, 39Z -Z.-W. sof. o. 7p)
Philippsbergstr, 39, FrM .^3 Z. u. K.
Philipvsb -rgstraße 24, 1, 3 Zim.,

Küche,̂ Kell., Maus,., Balkon , per
llang-

2380

Niehlstraße 27, Hth. % g „Zim . 1694
Röderstraße 1, Fsp., 8 Z., Küche usw)

gl. od. sp. Näh . Adlerstr . 45, 1. 2304
Sröberstraßc 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Wohnung zm vermieten ._ 2476
‘Wöberftratc 15 3-Z.-Wo-hnu-ng zu v.
„„Nah. Metzgerladen . 2495
Röderstraße 21, 1, 3chch Küche u . Ab.
... uhgl eich od. später„zu derm . 2312
Röderallec 24. P .. 3-Zim >W . 2033
Röderstratze 40, Villa Ottilie , schöne

Frontentz -Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. später zu verm. Näh. Heine-

„„mann, „ Taunusstraße 86._ 2034
Römerberg 5, 1 St ., schöne 3-Z. W)

auf 1. Okt. zu verm . __ B13629
Römerberg 7, Vdh. 1, schöne Wohn.,

-3 Zim ., K., Kell., Kannmer, zum
„1 .„Oktober zu „vermieten . _ 2481

Römerberg 21. ' 3. St ., 3 sch. Zs, ' AI
_Nähe res Römerberg 21, 1 links ._
Römerberg 34 r. Wäscherei eing. 3-Z.-

W.  p . sof. od. spät , zuchnn. 2035
Roonstr. 10„3-Z.ch8. „Näh. 1. 011543
Roonstr. 20. Hth., sch. 3-Z.-W.l l . Okt.

Dienstag , 5. Juli 1910. Seite 13.

Roonstr. 21 W., 3 Z. u . K., gl . o. sp.
N. d. u . Bismarckr . fZ.stlsvll. 1113549

Noonstraße 22, Hth ., 3-Z.-Wohn., neu.
sof. od. spät . Näh. V. 1 r. 1111905

Walramstr .̂ 12„gr .̂ 8-Z.-W., jn Okt.
Walramstr . 28, n . d. Emser Str .,
. Z-Z.-W. od.„ 4-Z.-W., I .̂ Okt. 2355
Walranlstraße 31 3 Zim . u. Küche,

Keller, im Hinterst ., zu vermieten.
^ Preis „90 Mk._ B13678
Warerloostraße 2 u. 4 schone 3-Ziiu .-

Wohn. per sof. od. spät. bist, zu
dm. Näh, das. Nr . 4, P . r . 1111913

Riideshcinicrstraße 31 3 ZimmeroU.
Nnbcshcimer Straße 32, Höchpartl,
_3 -Z.-Wostn̂ „ mit „ Zubestör.^ 110991
Rübesheimer Str . 38, 8. Et ., schöne

L-Zim .-Wohn. per Oktober zu v-m.
Näheres daselbst. ^ B „11406

Nüdesbeimer Str . 40' 3-Zl-Wl, Erk.,
„J &alf .,; Zb .,„1.,Okt . 620 M . Näh . P.
RUdeSheimcr Str . 40, Gtst., 3 ar . Z .,
_Gas , Spei sek. je 400_2K. N. b. Mrck.
Schachtstraße 30, Ecke Steing ., frdl.

Wohn., 3 Z., K., Gas , sofort oder
„spät .„„zu „vrr :n. Näb . Part ._ 2036

Scharnhorststr . 4, 1, 3 Zim . n . Zub.
_Räch , beim Hausver walter . B 13622
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wostn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. F 353

Scharnborststrastc 9, 2. 3-Zim .-Wohn.
_ pl sof . od. spät . Näst.„P ._ B 11907
Scharnhorststratze 17, Part ., schöne

3-Zim . Wohnung , mit Bad und
Zubehör sof. od. spät . biü . zu ver-
miete n.  Näheres ll . Stock. B11418

Scharnhorststr . 26, Hoch Part ., 8 Zim .,
Küche u . all ^ Auibe'hör j . v. Bl3301

Scharnhorststr . 34, B. P ., "8"Z. u. K.'
Scheffelstraße 8, P ., prachtv. 3-Z.-

W.. Balk., reich!. Zub ., p. 1. Okt.
Näb. bei Schwank, 3 Et . l . 1774

Watcrloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1.  Okt . zu vermreten ._ Bl0881

Weilstraße 2, Fsp.-W., 3 Wohnräume,
Küche„ usw. an ruh . Leute zu vm

Weil str. 13 sch. FroMspl -Wl ' g Zim
u. Zub ., „Abscht.,„ a . 1. Okt . zu vm

Weilstr . 15. 1. sch. 3- ZI-W. sof. v. 'sp
Weiße'nburgstr . 10 3-Z.-Wohn.. Hthl
_sof ._ ob„._J pät . Näh. Laden . 1111 914
Wellri tzstra ße 5, 1, 3 Z. u. K.  p . Okt.
Wellritzstraße 8 3 Z., K., im Stb ., gl
„ oder später zu^ verm. Näh . Bäck
Wellritzstraße 13, Vdh. Fsp.. 3 Zim .'.

Küche u. Zubehör , mit oder ohne
. Werist .. p. 1. Okt. Näh. P , „ 2L35
Wellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1

schöne 8-Zim .-Wohn. sof. od. spät^
zu verm. Näh. Wh . P . B11442

chesfelstraße 10, 1, mod. 37Zim.-
Wohn . zu vm. Nä h. P art , l . 22 55

Schenkendorfstraße 4, Souterrain,
3 Zimmer u . Küche, zu G-eschästs-
zwecken auch sehr geeignet , lofort
zu verm. Nähere s Part erre . 1817

Schenkendorfstraße 7 ger . S-Z.-Wstn.,
4. Et ., m. a. Komf, mH. Heiz. u.
Reinig ., bill. z. verm . auf 1. Okt.
19 10. . Näh. Part . l inks. __ B11632

Schierstcinerstr . 11, Gth ., 8 Zimmer
_per für. Näh . Vdh. P art.  T. 2037
S chierst ei ne rstr . 20, Q„  3  u . 2 Z. 2038
Schierst. Landstr ." 8, n. d. Kas., ' 3-Z.-

W. i. Vdh. z. v. Näh, b. Klubberg.
Schulberg 23, 3, frdl . 3-Ziin .-Wohn.,

Küche, 2 Keller, per 1. Okt. z. vm.
_Preis 400 Mk._ Näh .„ 2 r . 2377
Schwalbacher Str . 5. Neubau , mod.

3°Zim .-Wostn., 1. Et ., zu vm. Näh.
W.vgand:, Hrllmundstr . 68>„2. 2̂409

Schwalbacher Str . 6,' P ., 3-Z.-W. auf
_1 . Ok t_ gü  » mi N äh. Laden .„ 1831
Schwalbacher Str . 23 (fr . 7) 3 Zim.

n . K„  Hch . 1,JL. QkHNäh . Vdh.llt.
Kleine Schwalbachcrstraßc 4 3 Zinn

u . Küche  zu vermieten . 8040

Wellritzstraße 55 sch. 3-Z.-Wvhn . sof.
_ oder auch späler zu verm . B1300-3
Werderstr . 9, V. 1, ger . 8-Z.-W. m. Z.

p. J . Oft.  z , b. NW. das. P . „2277
Werderstr . 10, Hochp.,' 3 >gr . Z., Küche.
„ Speisek., Manf ., 2 K., Okt., 520 M.
Westcndstr. 13. H. P ., 3 Zim ., Küche

K., I. Okt.. WO M)ll _ B 13626
Westendstraße 15 3-Zim.-W. B134 00
Westendstr. 20 sch. 3-Z.-Wostn. mit

Balkon . Näh . Part . _ B12527
Weste,wstr. 22, .1, sch. 3-Z.-W. Bl ;!:!68
Westendstraße_ 23_ 8- Zim,- Wohnü üg.
Westendstraße 32 schöne Z-Zim .-W..

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
160 Mk. zu verm. Näh, das.  2049

Westendstraße 38, 3. 3 Asm., Küche,
_Mansarde uflo.jcrJ . Okt .„z. vm.
Westend str. 39'3 -Z.°W. Näh, daselbstl
Wielandstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.-W.,
_m it Mädchenz.. per 1. Okt. B12634
Wielandstr . 13 eleg. 8-Z.-Whn., 1., 2.,

3 St ., der Neuzeit eutspr ., sofort
o. sp. Näh. Kleiststr. 1b, P . r . 1758

Wielandstr . 13. Alp., 3-' Z.-W. sofort
od. sp. Näh. Kleiststr . 15, P . r . ,1722

Wielandstraße 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.
per 1. Oktober zu dermiel en.  1757

Wielandstratze 20, 1. Et ., eleg. 3-Z.-
Wohn. nebst Zübch. sof. od. spät, zu
vm. Näh. das. Stb . 3. St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos . 2050

Winkelcrstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralheiz , per sof. od. später

_zu verm._ Näh, daselbst._ 1687
Winkelcr Str . 5 große stelle 3-Znn .-

Wostn., 2 Balkons , Erker u. Kam,
(1. St . u. Frontsp .) sofort od. spät.
Näh. das, u. Göbenstr . 28. „B11184

1. Okt. zu verm . Näh.
„Wsse 13, „Porz -ella ngefch.

Platter Straße 19, V., 3 Zim . u
Küche zu v. Näh , das. 1. St . 2028

Nancntaler Straße 5 3-Zl-Wohn. a.
Küche auf sof.̂ -d.„ spät.„ . B11476

Ranentaler Str . 6 sch. 3-Zi>m.-W.,
2 Balk ., Bad , z. v.  Näh . Lad. 2515

Rauentaler Str . 8, Hth.f 8-Zs-Wohn.
per sof. od. spät. Nah. das. 8029

Kau eu taler Str . Ä 8-Z .-WchBi0263
Nanentaler Straße 22 sch. 8-Zim .i
„ Wohn .̂ nit Balk.,„ 1. S 't . 2411
Mcingauer Straße 2 herrschaftliche

3-Zsmm.er-Wohnung auf 1. Okt.
zu„ veomseten,_ _ _ Bl3297

Rüeingauer Str . 5, Gth .. ich. 8-Zim .-
Wastnu ng zu verm. Näh. Ddst. P.

Rbeinganerstraßc 17 schöne 3-Z'im.-
_Wbhn . sof. od. spät , zu verm . 2031
Nbcingauer Straße 20 schöne große
, „,3-Z,-W, zu vm. Näh.  P . 1. Bl 0387
Rbcinstraße 108 ist eine schone Frant-

spitzwöhnung von 3 Zimmern und
Küche, vollst. abgeschlossen, an ruh.
Leute preiswert p. sofort zu Perm.
Nah . Dotzheime-r Str . 60, P ., und

^An der Ringkirche 11. 4. 1815
Riehlstr . 6 3 gtT ? L  Pdst . 3 St . 2314
Riehl str. 9, fr . 7, im Hth., 3 Zim . u

K.. per 1. Okt^ zu vcrrn^„ 2238
Riehlstraße 13 3-Z.-Wohn., Wh . 3 1.',
. „ u. Mtb.  Pa vt., per L €3i.  2316
Riehlstr, . 19„„komfs P -Z.-Wostn. 'sos.
Riehlstraße 15 fdfwW ZOZ.-Wostn. her

1.  Okt . zu v. Näh,  das . P . 2806
Riehlstratze 19, Stb .. 3-Z.-Wohn . sof.

Scdanplatz 9, 2. Etage , schöne3-Zim.-
Wohn ., mit Balk., Bad u. Zubest. z.
1. Olr . zu v._ R. P .̂ x._ B135G5

Ecke Sedanblatz u. Westendstr., 1. Et .,
3°Zim .-Wostn . mi t Zubeh. B13177

Sedansträ 'ße 2, 1, schöne 3-Zimmer-
Wohnung , sof, oder spät. 1017

Sedanstraße 3 schöne 3-Z.'-Wöstnung,_1 _. Et ., sof. od.  spät , z. vm. B 11909
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim., K. u.

Zu b. auf sof. od. spät . z. vm. 2041
Sedanstraße 7. Mtb., 3 Z ., Küche,' p'.
_1 .„Okt,_ Näh . 1. S 't.. Rau . Bl3670
Scdanstr . 9 schöne 3-Zsm.-Wohn. m.

Zubeh . im Vdh. auf 1. Okt. zu vm.
Sedanstraße 10 3'-Zim.-Wohn. i . Htb.
^sof . od.  spät . Näh . SB.J „ t .„ B 11910
Seerobenstraße 11, Hth., 3-Zim -W

1.  Okt ._ Nah^ Ddh, 2_ r ._ B 13628
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. "SO

Z-Zim .-Wohn. Näh. Vdh. 1. 2043
Seerobenstr . 26 3-Z.-Wöhn ., 2 Maus.

1. Okt. Wc msteuer. Hp. ?.  B 11911
Secrobenstraßc 27, Vdh., 3~ )ZA' K.H
„ Mans . iu _pevm.  Näh . Part . r.
Seerobenstraße . 27, Gth ., 3 Z., Küche
._ Zu verm . Näh. „Vorderh . Parterre.
Scerobcnstr . „28, H., 3-Z .-W. R. Lad.
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung

sor. od. ipatcr zu vcr m-lete-n._ 2<>44
Steingasse 12 3 Z . u. K. auf 1. Off.
Steingasse 14 3-Z .-Wobn. mit oder

ostne„Werkstätte ._ S?äfj. Hth. 2045
Stein g. 20, V. M s., 3 Z.' u . K.' 2416
Stt 'ftstratze 3, 1, sch. 8-Z. W., 1. Okt.
Taunusstr . 25, Gth ., 3 Z., grl Küche,

Bad , Veranda , Misd.. K„ z. 1. Okt.
_mit „ Na ch _ Sf nzus. 2—6. N. Lad.
Taünusstraße 29, 3, 3- oder 4-Ztm .-

Wohn. per 1. Oktober ' zu verm.
Näh. das. im Laden . 1685

Wallufer Str . 5, G ., 3-K.-W. Nl' G.R)
Wallufrrstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.»
.Wohnungen . Näh . Wh . P . 2046
Walluferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu derm.  Näh . Vdh. Part . 2047
Walramstr . 5 ist cirie 3-Zim .-Wohn.
_sos . od. später zu verm . B 11554 !
Wälramstraste 8. 1. Etage , 3-Ziml- -

Wohnung auf Okt.„ _ B11731 j
Wälramstraste 13 Wohn., 3 3 , Xi n. i

Zub . sos. od. spät. Näh. L. B 11912 i

Wuikler Str . 6 3-Z.-Wohn. Kll. 1844
Wörthstraße 23, 2, schöne 3-Zimmer-

. Wohn, an ruh, A,, p, Okt. 1727
Dorkstraße 11, 2 u. Frontsp ., schöne

„8-Z.-W. p. I .̂ ft ^ zu vm.„ B 18211
Nörkstr, t .'!, Mb ., sch. 3-Z .-W. BIMS
Norkstraße 15 3 Zim. u. Zub . B13531
Norkstr. 25 sch. 3-Zim .-Wohn ., 1. St .,

mi>t Badez., Balkon u. Zubeh . auf
1. Okt. Näh , im Laden . 2051

Norkstraße 31 3 Zim . u. Zubeh ., neu
_sterger ., zu verm. Näh . 8 l.  2367
Ecke Norkstr. u. Bismärckring 3-Z.-

Wohn. nebst Zubeh. zu vm. B13442
Zietenring 6 schöne 8-A -Wostn., evtl

mit Frontsp .-Z ., per 1. Oktober zu
„ „verm ._ Näh, rm Lasten. _
Zietenring 7 schöne 8-Zim .-Wohn.,

tm 1. Stock, per 1. Oktober zu ber-
'mi-eten. Preis 600 Mk. N. das.
bei Kühner , 2. Stock. 2363

Zimmermannstr . 4 sch. P .-W., 3 Z.)
Oiebenr. u. r . Zub ., Okt ._ B13321

Ziinmcrmannstraße 6 3-Zim .-Wohn)
nebst Zubeh.  zu- vm._ Näh. P . 2293

Zimmermannstraße 8 3 Z. u . K. an
ruh . ssam. per 1. Okt. Näh . V. 1 r.

Zinrmermannstr . 9 3 Z. . K.̂ Ü 12732
Sch. 3-Zim.-W.. Gas . Bad , Balkon,

aus 1. Oktober 1910 z. verm . Näh.
_Behrens , Aarstr . 29, 1 links . 2394
3 Zim.. K.  i' or. N. Ado lsstr . 5, l.  1834
Sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. vm. Näh.
_N eugasse_ 10,  im Laden ._ 2346
Schöne 3-Zlm .-Wolmungen mit u.

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Platter Straße 12, Part . 2289

4 Zimmer.
Adelheidstraße 28, 2 Treppen hoch,

ist /eine Wohnung von 4 Zimmern
mit großem Balkon, Bad rc. an
ruhige Mieter z. 1. Oktober 1910
zu vermieten . Besichtigung täglich
von 9 bis 3- Uhr.

Adolfsallee 17, Hinterhaus 1. Stock,
4-ZiMMer-Wohnung mit Zubehör

_auf 1. Okt. g. v. Pr . 550 M. 2020
Albrechtstraße 36, 1. oder 3. Stock,

schöne 4-Ztm .-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei

„Fr . Ranch. Röderstraßc 85. 1845
Albrcchtstr. 46, 2, sch. 4-Zim .-Wotzn.
_zum 1. Oktober zu vermieten . 2413
Bertramstraße 3, 3, 4 schöne Zim . u.

Küche, reichl. Zub ., auf 1. Oktober
zu v-erm. N. Dotzheimer Str . 43,
bei Htldner . _ _ _ B13327

Bertramstr . 7 4 Z. u. Küche z. v. Nah.
b. G . Birck, Bertram str. 10, „1. 2278

Bertramstr . i2 . 2, 4-Z.-W. sof. od. sp.
Bismarckr ." 6 gr . Ursch . 4-Z.-W., 2.

ab.  3 . St m. all. Zub .. in I. Okt.
Bismarckrt 'ng 14 eine 4-Z.'W. zu

verm . Nä  h. im La den. Bl3298
Bteichstraße 47, Vdb. 2. Et ., sch. 4-Z.-

Wohn . ' per 1. Oktober zu verm.
.Näh . das. Bureau im Hof, B11045
Blüchcrstr) 20, 3, sch. 4»Zim .-Woün.

m. Zubehör sof. od. sp. z. v. 1535
Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . m 1. Si.
Bülowstraße 11 schöne 4--Zim .-W>ohn.

billig zu vermieten . B 13524

Dambachtal 45 (Billa ), Erdgeschoß,
4 Zimmer , Veranda , Bad u. Zu-
behör auf 1. Okt. z. verm . 1840

Dreiweidenstraße 5, 3. Et ., 4 Zim .,
mit Zubehör sof. od. spät, zu verm.

_Näh .„daß„u. Bismarckring 6.„„2057
Dotzheimer Straße 28, 3, sch)' mod.

4-Ztmmer-WohN'Ung p. Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Straße 57, 2. Etage,
wenige Schritte v. Ring , schöne
sonnige 4-Zimmer !Wohn., der
Neuzeit entsprechend eing-er., kein
Hinterhaus , wegzugsh. p. 1. Okt.
zu vermieten . Nah. Dotzheimer

_Straße 57, Part , links . _ 2360
Dotzheimer Straße 62, 3 1., 4-Zim .-

Wohn., Nähe Ring , Bad , Balkon,
reichl. Zub ., Helle gr . Räume u . g.
Best., per Okt. zrr„vm^ Näĥ daselbst,

Dotzheimer Straße 63, Wh ., 4 Zim .,
Wadezim., Mansarde , Bv-denkam.,

. 2 Keller, per 1. Okt. z,u v.  B13452
Dotzheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.

B„ 650 M ., Okt. M„Hsm . 813478
Dotzheimer Str ) 102) 'Ecke Winkele

Straße , 1. Et ., Herrschaft!. 4-Zi-m.-
Wohn., mit all . Komfort d-er Neu¬
zeit u. reichl. Zubehör , p-cr 1. Okt.
Näh . h-e-i Fröhlich , 1 St . l . B 186 38

Dreiweidrnstr . 8,sch. ,4-Z.-W.„ ,Bi3463
Drudenstraße 1, Ecke Emser Straße,

4-Z.-Wohn. Näh. Lasten. 2500
Drudenstraße 4, 1. St ., 4 Z ., Balk.

nsw. z. 1. Okt.. Waloesnähe . 2223
Eckernfördestraße 12 4-Z.-Wohn . per

1. Okt. zu v. N. b. Lang das. 2293
Eckernfördeftraße 19 schöne 4-Zim .-

Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Nortmann . 2055

Gttziller Straße 18 4 Z ., K.. 2 BÄ !.,
Gas , elektr -, p. 1. Oikt. N. Parr . „

Emser Str . 21, 2 r ., 4-Z.-W. 1. Okt.
f.  1 000 DA. 10—1 Uhr vo rm.  1726

Emser Straße 32, P .. 4 Zim., Balk.)
Erk., Bd., Gas , elertr . L., hochherr-
schastl .,„per O ktob er zu verm  teien.

Friedrichsträße 57, 3 l., 4 Z„ Küche,
Zubehör , auf 1. Oktober . Näheres

_daselost od. „Fris . Lorenz . 81205-5
Gnetsenaustraße 35) 1. Etage, 4 Z)

per Oktober zu vermie-ten ._ 2503
Göbenstraße 2, 1. Et), sch. 4-Zim.

Wohn, mit r . Zub . auf Okt.  811410
Göben str. 9. 1, 4-Zim.-W. B 13609
Goethcstr. 18, 2, Nähe Hauiptbahnh.,

gr . 4-Z.-Wohn . f. 800 Mk. 2516
Grabenstr. 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., ev. 9 Z.
_zus ., f. Pens . o.Gesch, bM. B106M
Ylustav-Ädolfstraße5 gr. frdl. 4-Z.-W.

mit „8ub ., Hochp.,„ Aug. od. sp), Hill
Gustav-Adolfstraße 15. Part .. 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
_be rg 26, 1, W ie seborn._ 2059
Hallgarterstraße 6 gr. 4-Zim.-W. mit

Mädchenzimmer i . Stock, 2 Balk.,
_Badez im. nsw erm . B13184
Helenen str. 14, 1, sch. 4-Ztm.-W. mit

Küche u. reichl. Zub . pvels'w.  2060
Hcllmundstraße42 4 cvt. 3 Z., Küche,

Kell. sof.  o d. sp. Näh . 1 St.  2061
Herderstr. 1 4- Z.-W. Näh. 1 r.  2398
Hcrderstraßc 17 sch. 4-Z.im.-Wohn)

zu vermieten ._ Ääh. Par t. 2237
Herderstraße 27 4-Zim.-W!ohnungen,

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh . sof. od.
1. Okt.  zu vm. Näh. 1. Et . I. 2426

Hcrmannstr . 23, Ecke Bismärckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per
sof. -od. sp ät , zu verm . 8 11919

Jahnstraße 25, 1 I., Son -nens., schöne
_4 -Z^W. p. 1. Okt. zu„ verm.„ 1783
Kaiser -Friedrich -Ring 4, P ., 4 Zim .,

Bad u . ansterels Zubehör , aus gleich
od. später.  Näh . im 1. St . 2317

Kaiser -Frdr .-Ning 30, 2 u . 3, 4-Z.-
_per 1. Oft . Näh. das. P .„ I. 248-2
Kaiser -Friedrich -Ring 88,' 1, 4-Zim .-

Wohn, mit Zubehör aus 1. Okt.
od. irüh-er zsbvmNäh2295

Karlstrstaße 21 4-A -Wohn.. m) Zub .)
zu ver-m. Preis 760 Mk.

Karlstr . 31. 1. 2 sch. 4-Z.-W.. 2 Balk .,
Bad . Gas u.  reichl . Zubeh. p. sof.

Karlstraße 35, 2. ü . 3. Etage , schöne
Helle 4-Zimmer -W-öhn., BaWon u.
Zubehör , auf 1. Oktober sehr prciS-
wert zu verm ._ Näh. 2. _@„t. linhs.

Karlstr . 37, 1 l ., gr . 4-Zim .-Wohn .,
Balk. u. Zub ., sof. od. spät . 2063

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sof. Ä)
svät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelb -auZk. Stock._ ' 2064

Kcller str. 11, B))" sch) Ffp .-W) . )4 Z.
Kirchgasse 11, 1. Etage , 4 Z . u. Zub)
_per 1. Okt. N. bei Bi schofs. 2528-
Klopstockstraße1. an dem Gutcn-berg-

platz, Part .-Wohn ., 4 u >. 5 Zim .,
Bad u. reichl. Zübch ., sof. od. spät,
zu verm . Zu erfr . Gutenberg-
pla tz 3, Part . 2271

Knausstraße 2, P .. Ecke Philipvsberg-
straße , 4 Zimmer mit Zubehör aiis

„ gleich od. später  z u ver m. 2065
Körnerstr . 4, 1. u . 3. E't„ je 4 Zim .,

K.. Bad . 2 Ms ., 2 Kell.. 2 Balk.,
Gas , elektr. L„ 1. Okt. Näh.  P . I.

Lchrstraße 21 4 gr . Zimmer , Küche
usw. Näh . Souterrain . 2325

Loreley-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn..
Küche. Bad u. Zubeh., v. 1. Okt. zu
vm. N. Lorclehri ng 10,  H. P . 2067

Luxemlinrgplatz 1, Hp., mstd. 4-Z.-W.
Mainzer Straße 52, Bel -Etage , vier

Zim ., Bäd , Balk., reichl. Zub ., per
1. Ort ., 1000 m.  Auf W. Garten.
Anzusehon zw. 10 u. 12 Uhr._

Markts «r. 12) 3) 4 gr . Zlrn, in. Balk.
u . reichl. Zb. sot. od. Okt. N. 2 r.

Nerostraße 38, 1, n. K-ochbr., 4-Zim .»
„ Wohn.' (600 Mk.) zu verm , 2448
Nerostraße 39 4-Zimmer -Wohnung

mit Zentralheiz ., Gas u. elektr.
Lickt. Näh . La den, Müll er . 2068

Nerotal 6 4 Zimmer mit großem
Balko-n, im 2. .Halbstock, zu verm.
Näheres  daselbst 1. Stock. 2246

Niederwaldstr . 4 herrsch. 4-Zimmer-
Wohn, auf Okt. zu verm ._ 2344

Oranienstraße 4, 1, 4-Zün .-Wohn .,
Badezim . u. sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm. Anzüf . vorm.
9—1 Uhr. Näh. Kirch gasse 51. 2330

Oranienstraße 47, Dd'h., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 l. 2069

Oranienstraße 49 ist der 1. u. 8. St .,
je 4 Zim ., Bad , Balkon u . r . Zub.
•a.  1 . Oft . zu„vm. Näh . B. P . 2376

Pagenstocherstraße 3 Part .-Wohnung,
1. Okt., 4 Zim . u . Zubehör . Näh.

_3 St ., bei I . Hor-n, 11—1 Uhr ._ _
PhilippSbergstraße 14, a . Privatzg.

Querfeldstr ., zw. 1 u. 3, n. Emzer
Str ., Landhausguartler , fr . u . r.
Lg., Süds ., zwei 4-Z.-W., Bad ., Blk.
u . Zub ., Hochp. u. 1. St ., aus

_1 . Oktober „zu vermieten . _ 2222
Philivpsl,ergstr ."23 4 Z.. B., 2 K., OL
Querfeldstr . 3, P ., 4-Z.-W. m. reichl.

Zubeh ., gr . Ba lk., auf 1. Okt. 2323
8-nnrntaler Str . 14, 1, 4-Z.-W. 2302
Rauentaler Straße 17 4-Zim.-Wohn,

mit groß . Veranda u . Ble-ichplatz,
ohne Hinlerh .. per 1. Okt. 1212 zu

—.bc rm . Näh.Zöu rt^ r-echts._ B 13680
Rheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne

4-Z.-W., d. Neuzeit cntspr . B11 92Ü
Rheing . Str . 15, 2, Son -nens., 4-Z.-)

Wohn . m. Bad , Gas , -elektr . L-lcht u.
r-eichl. Zb., 1. Okt.  N . P . r . 8136 33^

gkheinaauer Straße 16, Bcl-Et ., eleg.
4-Zim .-Wo-hn. m-it Bad , Balkon,
Er-k. u . veichl. Zub ., 1. Okt. 812622

Riehlstr . 3, i. s. r . Hause) sch. 4-Z)-8
, (3. Et .) auf 1. Okt. N. P . 2499
Röderstraße 39, 2. H. v. d. Taunus»

stvaße, 4 resp. 5 Zim . mit Zuibeh.,
_ 2 „̂Ell, zu„vm._ Nall. Part, r. 2252
Rüdes Heime rsträße 31 4 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . 811921
Saälgasse 20, 1. u. 2. ©to371e 4 Z)

u . Kü che -per„Oft ., cvt. früh . 2496
Scharnhorststraße 40 sch. 4-Zimmer-

Wohn. bill.  z . v. Näh . Lad. 8 11922
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W), mit allerrv
^Zubehör auf 1.„Okt. zu b._ 813526
Scheffelstraße 12 schöne gr . 4-Zim .»

Wohnung per 1. Sept ._ 2464)
SchieMciner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u. a. Zub ., d. Ncuz. entspr.
ein-ger. , auf  1 . Okt. zu verm. 1853

Schiersteincr Str . 20, Hp., 4-Z.-W.,
Er k, u. Blk. m. Zb. p. 1. Okt. 1733

Schliwterstratze 12, 2, eine schöne gr.
4-Zimm-er-Wohn. sof. od. Oktober
zu verm. Näh . Part . od. 2. 2071

Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod.
einaer . 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. das.
o. Hellmundstr . 68, ZKechgandt. M72

Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z .-W.,
Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Näh, be im Hau-8meist-er . _ B 433

Schwalbacher Straße 44 Wohnuiig,
im 2.  Stock , 4 Zimmer u. Zubehör,

_z , „V,_ Näh . 5. Hausmeiste r . B 575
Schwalbacher Str . 57 (Neubau ) eleg.

4-Zim .-Whn . m. 2 Balkons , Erker,
Bad rc. Näh. Höhlwein . _ _

Secrobenstraßc 17 gr. 4-Z.-W. mit
Zub . p. 1. Okt.  Näh . Pa rt . 811424

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Ne uzeit en tspr . Näh, i. Lad. 1867

Scerobcnstr . 28," B. 3, 4 Z.-28. N. L.
Stiftstraße 19, Gth . 1, 4 Zi-m., Küche,

1 Mans ., 2 Keller auf 1. Okt. zu
verm ._ Näh . Part . „ „2315

Walramstraße 13 4-Z.-W. u . Zubeh)
auf gl eich  od . 1. Okt. N. L. 818472

Weilstraße 6, Part ., 4-Z.-Wvhn., cvt.
Gad , u. Z-übeh., in Kurlage , per
1. Okt . zu verm . Näheres Röder-
üruße 2ii, Part , links . 2505

Weilstraße 22, Neubau, 4-Z»-Wvhn.,.
lm'it Balkon u. Erker , Bader ., nebst'
Zubehör , auf Oktober zu v. Näh.

„ Weilstraße 20,_ 2493
Wellritzstraße 20, 2) herrsch. 4-Z .-W.

mit r . Zb. sof. od. später ^ B 11924
Westendstraße20, Gth., 4-Z.-W., mit

G . u . B ad,  WV M . R.V . P . « 13520
Wielandstr. 13 c!eg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3. St ., d . Neuz. entspr .; per sofort
o. sp. Näh. Klei ststr. 1-5, P . r . 1756

Winkelerstr. 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu.„.Perm._ Näh, dase lbst. _ 1686

Winkelcr Straße 5 herrschaftliche
4-Aim.-Wohn. auf sofort od. spätes
zu verm. Näheres bei Schneider,

_wcn itrgfjej28 . „8 11923
Wsrtbstraße 6 (nächst der Rh-ein-str.))

2. St .. 4 Z„ K. u. Zb., neu Heroer.,
an ruh . Leute p. 1. Okt. Näh. Ehr.

_Höppli . Wörthstraße 41 _ 3284
Norkstr. 1, am Bismarckr ., sch. 4-Zim .--

Wohn . m. r . Zub . p. 1. Okt.Mb . 1 l.
Pvrkstr,„7„4)Z7-W))sof.„omsp., 620 Mk)
Nurkstr. 8 4-Z.-W. sof.  od . sp. 811927
Norkstraße 9 4-Zim .-W., der Neuz.

entspr ., Badez ., Erker , Balkon,
, „S 0 nne-nseii c,_ 2. Eta ge. „ Bl 8171.
Norkstraße 11 schöne 4-Z)-W. billig

per  1 . 10. zu v.  Näh . 4 t .JB10447
Norkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort oder spät.  Näh . 3 r . 2075

Marktstraße 22, Hth. Fsp., 4 Muni . u.
Küche, zu 300 Mk., per 1. Okt. Näh
daselbst beim Hausverw . 5995

Moritzstraße 37 aeräu -nrige 4-Z-im.-
Wohn. mit Balkon, Gas , -ev. Bad
u. sonst. Zubehör , per 1. Okt. zu
vm. Näh^ Kronenberger , 1 St .„L44g

Mühlgaffe 17. sfrtsp ., 4 schöne Zim.
und Zubehör zu vermieten . Näh.
int EckIüden._ _ _ 2301

Nerostraßc 27, 2, 4-Z.-WcHn. 3) v.

Norkstraße 31 4- ob. 3-Z.-W. nt. Zub)
vreisw . zu v. N. 3 S t. l . 8 11 929

Zietenring 3, 1. 4 Z . u. Kch. p. 1. Oft.
Näh. Vdh. bei Köpper._ J112528

4 Zimmer , Frontsvitze, -an vuhitze
Familie aus 1. Okt. pr-ei-sw. Näh.
Kl. Vurgstr . 1,  Porzellang . „2393.

Herrschastl ." 4-Z.-W),"" dvr Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Näh.
Wielan -dttraße 9. 1793

5 Zi mmer. _
Adelheidstratze 96, 2l  5 Z., 2- Mans .,

Bad , elektr. Licht, ver 1. Okt. hu v.
Näh . Kablstraße 7. 2. 2477-
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©eiicli; Dienstag, 5* FM 1910.
Adelheidstraße 56, Part ., S-Z.-Wohn .,

ImiA groß . Veranda , anif 1. Okt. zu
berat . Näh. beim Hausverwalter,
oder Rheinstraße 66, 1. 2621

Welheidstr . 57, Süds ., 2, St ., 5 Um.
i zum Oktober zu vermieten . 2841
Molssallee 4, 5 Z., Kalk .. Zub .,

per 1. Okt. zu v. Näh. nur 3 Tr .,
11—1 u.  3 —o  1l h>r na chm._ 1784

Adolfsallee 51, Hochpart., ist eine gri
^ 5. bis 6-Zim .-Wohnun « mit allem

Ko mfor t aus sofort  z u verm. 2243
Ecke Ädolfsallce u. Adelheidstraße 24
- S-Zimmer -Wohnung zum 1. Okt.

zu verm . Nä heres Part . 2078
Albrechtstraße 6,5 -Z ÄZvhn . " 2297
Älbrechtstratze 16 ist e. sch. W., 2. St .,

5 Z ., Bad u. sonst. Annehmlich! ., p.
1. Oktober er. zu vermi eten.  2079

Tlbrechtskraße 23, V. 1, 5 Z . u. Zub.
auf 1. O kt. zu v. Nah. P . 263«

Arndtstr . 1, 1. Et ., cleg. 5-Z .-W. b-ill.
. z. verm . ffi afi. Part , rechts. 1839
Nrndtsjraße § 57Zim.-Wohn."z. verm
Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
v 6 Zimmer Mit allem ZuLeh., beste

Geschäftslage für Etagengeschäst
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bureau Franke,
Wilhelm straß e 22._ 1346

Msmarckring 2, 'Neubau , moderne
5-FiM--Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu UM. Näh . Baubureau
Hildne r , Dobheimerstr . 41. B12284

KlSmarürilig 27, 3. Etage , 5-Zim .-
Wohn, mit reiMl. Zubeh., sch. mod.,
event. mit kl. Lagerr ., für Waren-
Agentür ste-eig., per 1. Oktober od.
früh , zu vm. Nab, das. 1. Bl0420

Ursmarckriiig" 39, 3. Et ., 5-Z.-W. aus
1. Okt. zu vm. Nah. 3. Et . 1798

Dämbachtal 8 2 schöne o-Zimmer-
i Wlchnuntzen z. 1. Okt. Näh. Laden .
ÄivUheimer Straße 15 , sSonnsniseite)
VWohuung» 6 große Zimmer , Balk.

u . all . Zuba 1. od. 2.  Etage , aus
1. Oktober  zu vermieten, _ 2431

jboMjeintet Str . 32, 2, schöne 5-Zini .-
Mohn, , gr . Balk. N. P .^ .2402

Dltzheimec Straße 33, 3. Et ., 5 Zim .,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,

' auf 1. Oktober zu verm . Näheres
_ Goethestraße 8, Bart 2260
Lot -lseiincrStr . 40, 2, herrsch. 5-Z.,
i, W.. Bad,  Zub . N. das.  P . Ul 3271
Dotzheimer Straße 5ß, 1, schöne 5-Z.-

Wohn . mit allem Zubehör auf
1. Oktob er zu verm ._ B l 1931

Eollheimer Str . 84, Hochp., öcr . 5-Z .-
Wöhn ., ev. mit Mi etnachl .. z. vm.

Friedrichstraße 46, 8, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam ., 1 Verschlag, 3 Keller, auf
fof. od. später zu verm . Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstraße W. _ . . 3080

Gneisenaustra^ o sch. 5-Z.-W. B119W
Goethestraße 12 Herrschaft!. 5-Zim .»

Wohnung , nebst großem Badezim.
l u . Balkon, per 1. Ort . zu v. Nah.

2. Etage bei Franke ._ 2081
Töethestraße 14 schone b-Zim .-Wohn.
- mit Badezim ., Balk. u. Zub . Per

1. Okt. zu verm. Näh . P ar t. 2243
Metheftratze Io , 2, an v. Adolfsallee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmera
Wohnung mit retchl. Zubehör aut
fof. ob. svät. MH^ Hth. B . V11983

Töethestraße ' 18, 3, EÄwehrî Nähe
Bahnh .. 5-Z.-W. P r. 800 M . 2517

Marktstrnße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Äpotbeke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
berufl iche Zwecke. 2087

Moritzsträßc 28Zli "Etage , sehr schöne
5-Z.-Wohn. mit Zubeh . auf 1. Okt.

_zu vermiete n. _1822
Moritzstr . 28, 1. ad. 3. Et ., 5—6-Zim .-

W. nt. all . Zub . a. 1. Okt. z. verm.
Näh . B uveau,  Hochstättenst raße 4.

Möritzstrckße43, 3. StockZschöne6-Z.-
Wohnung mit Balkons , Bad it.
reich!. Zubehör per 1. Oktober zu
verm . Näh , daselb st 1. St . 2884

Möritzstr. 52, 1 u . 2, 5 ZI^Z . Dl 1937
Ncrostr. 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweißguth,
B ismarckring 60._ B11Ü66

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z.-KL.
p. sof. od. spat , zu v. N. B- r .W088

Klarentaler Str . 1, Hs
Z.-W.. r . Zub .. 1. IC

., herrsch. 6-

. N. d. 1856
Klopstockstr. 5, 2, 6-Zim

Heiz., Vac. usw., r.
i.  10 . z. v. Nah . Bau

-Wohn., Bad,
lub .. a . gl . 0.
b. Sout . 1857

Morssen -Attdgaöc , S . tzFIatt« Nr . 303.

Oranienstraße 25, Bel-Etage , 5 ar.
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubeh.,

,_ sof. ab. spät , zu vm. Näh . P . 2080
Oränienstraße 37 schone 5-Zim .-W.

nebst Zubehör im 2. Stock per
1, Oktober zu ve rmieten. _1812

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5«
Zim .-Wohn., mit 2 Balk . 2082

jftcpuuouraue s laj. hu.
Mädchenk. u . Zb., a . 9-Z.-W. p. iof.
z. vm., Zentralheiz . Näh . das. oder
Klopstockstr. 1, P ., b. Fischer. 2107

Lanzstraße 18 herrschaftl . 6 Z .-W.
(in Etagen -Muaj , Hochp., schönste
ruhige Lage, auf 1. Okt. zu ver¬

tun eien. Näh . Aolerstraß e 9. 18 65
Marktplatz 7 Ist die 3. Etage , be-

stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u . elektr. Beleuchtung , sowie
allen sMstigen Annehmltchkoi'tcn,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
tm Bureau der Weinhandlung
da selbst.  2333

Oranrenftr . 59, 3, 5-Zim .°§ ckwohn. m.
Ba d, Balk.  u . Zub . sof. od. sp. 2093

Rauentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-Whn.
_h . z. v. R. Emser Str . 39. Bl  1144
Ranentaler Str . 20 schone, 5-Zim .-

Wohnung , mit Zientralheiz ., per
_ 1. Okt. zu verm . N. P . r . 1649
Rheingäner Straße 1, 1, ist eine sch.

modern aus -gestattete 5-Zrmmer-
Wohnunq m. Zentralheizung , Gas,
elektr . Licht, Bad , 2 Kammern und
Keller , . per 1. Oktober zu verm.

_N . An der Rang kir che 11, 4. B12286
Rheinstr . 67 tz-Z.-Wöhn. p. 1 LA . z.

verm. Näheres Bureau Wetnhdl.
Rhcinstraße 85, Sonnenseite , prächtv.

5-Zimmer -Wohnung m. ar . Balk.
u . r . Zubehör per sofort ob. 1. Okt.
z. v. N. Lad., b. Got ttvold. 1818

Rheinstraße 115 gr . 5°Z^ W., 2. Et .,
mit Balkoit, Bad , 2 Alans , usto.
billig , zu 1250 M „ zu vermielct.
Kann vom 1. Sopi . an bezogen w.
Nah das el bst 1. El oge. _ £'•?-

Scheffelsträße 2 5 Zimmer Mil Zu-
behör zu vermieten . 2097

Gsethestr ! 21. 8, 5-ZfMohn ., Balk.,
> Zub. Z . s. 10 - 12,^ 2-^ 4. ^ 2488
Gaethesiraßc 23. 8, b-Zim .-Wohnung,

mit veichl. Zubehör , zium 1. Oktober
Au vorm. Näh. im Hause oder
Bleichstraße 9._ Diehl . ^ B13544

Möethcsiraße 26, 2. Stock, Wiohn. von
B Ä., Küche, 2 Maus ., 2 Kell. usw.,
aup 1. Ott . zu verm . Anzusehen
aw. 10 u . 12 vorm. u . 8 u . 5 Uhr
nachm. N. Möhringstr . 13._ 2458

Tutenbergstr . 2 Villa , 5—6-Z.-W., z.
v. N. das, u. Emser Str . 39. 1964

Hattgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W.,„2 St.
mit gr . Balkon , sof. od. spat . An
zuieh. v. 10 Uhr ab. N.  B . 2082

Schulgasse 6, 1. 5' Zim ., reich!. Zub.
Gas . elektr. Licht, aucy für Ge>
schäftszweckeper 1. Okt .zu verm.
Näh . Part ., Tapetengeschatt . 2Lo8

Schwalbacher Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwohnungcn auf
1. Oktober cr. oder früher zu der-
mieten . Näh. Bismarckring 3, bei
Hessemer. l538

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reicht.
Zub ., 3. St ., f. 980 Mr . a. sof. od.
später . Näh . 1. S t. links . 2108

Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub '. auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schierst einer Straße ^2, P . 2109

Oranicnstr . 46, 3, 6-Z .-W., neu her-
ger ., koine Doppelwohn., kein Hth .,

^ zu v. Näh. Ovanienstr . 44. P . 182o
Rheingaü 'er Straße 2 herrsch. 6-Zim .-

Wohnung mit all. Zub . w. Ver¬
setzung o. setz. Mtet . aus 1. Okt.
anderw . zu vm. Einzus . v. 10—12

_u . 3^ 45 Uhr an Wochent. B128 43
Rheinstr . 86" gr ." 6-Ziml-Wohn., Pt.

od. 3. Et ., a.  gl . o. sp. N. das. P.
Nüdeshcimerstraße "7, Hochparterre,

6 Zimmer , alle Beauemllchkc'iten,
Garten , p. 1. Oktöber. Näheres
Schiersteinetstraße 4, 1, od. neben¬
an Nr . 5. 1450

Gutenberaplatz 1, 2. 8 Zim . u. retchl.
Zub ., hochherrfchaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Äufzng , prachiv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm . Nah,
nebenan Eckhaus, Sout ., Dau-
bnreau S chwank.  2Ub

Kaiser -tzr.-M -Htft die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade-
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlcnaufzilg , Bacuum - Anschluß
usw,, per sofort oder später zu ver-
mieten . Näheres Parü_ 2117

Nerotal 8, Parterre oder Beletage.
8 Zim ., Balkon  z u verm . 2119

Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-
Wohn.̂ mit^ allem Zubehör . _JF B75

Schwalbacher Str . 73, 2, hcrrl . 5-Z.-
W . mit Veranda u. Gabt ., direkt

d. Wohm, z^ v. Näh . 1. St . 2AWT
SebaMatz 2. l , schöne 5-Zim .-W"uhn.

mit Zubeh. auf I .̂ Okt. zu vernn,
Seerobenstraße 23, 8. Obergeschoß,

5-Z.-W., darunt . 3 Zim ., ledes
über 20 Omtr . groß, m. reich' iib.
Zub . u . mod. u. vorn , ausgestatt,

_per 1. OIt ._su_b. Näh . Pa rt , r.
Stiftstraße 24 5 Zim mit Wi^ cr.garten u . ret chl.  Zubehör . 2098
Walluser Str . 8, 1, 5-Z.-W., 1300

z. v. Näh. R heinstr . 90, 1 r . 1807
Weißenbürgstr . 5 Wohn., 5 Z. 1841
WilheMnenstraßc 2, vordTINerotal,

herrschaftl . 8 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u . reicht.
Zubma , sof. zu v. N. 3. Et . 1723

Wilhelmstraße 2a, 2, hachherrschaftl.
B-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk .,
u . reicht. Zubehör , per sofort od.
später . Näh . Lad., P art , r . 2100

Worchstr. 7, 2. Et ., 5-Zl _ 2531
Wörthsi'r. 17, frah . 11, ist die V. Ger .

Bollz. Sielafs bcw. Etage , besteh,
aus 5 Zimmern u. Zubehör , ,per
iof. od. spät , zu vm. Näh . Kaner-

_ Friedrich -Ring 56, Part . I 230

Niidesbeimer Str . 14, ch bochherr-
schastl. 6-Z.-Wohn. u . retchl. Zilb.,
Personen -Aufzug , züm 1. Oktober
zu verm . Näh.  Part . lks . 2322

Schesfelstraße 3, Part ., schöne v-Zn.n -
Wohnung auf 1. Okt. zu v. N. das.

_je der  HewerstraKe , ',0,  Lad en. £523
Billa Walkmülststraße 3, die obere

Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reich!.
Zubeh . u . Garten , neu Hergericht.,
zu verm. durch Ehr . Firmenich,
Hellmun dstpaße 53. B10 458

Walluser Straße 10, Part ., äeräum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
aus 1. Okt. zu vm. N, P . l . B13618

Wilhelminenstr . 8) Part .. 6-Zimmer-
_Wohnung p. 1. 10. 1910  z . verm iet.
Wilhclmstraße 16 eine Wohn ., 6 Zh

u. Zubeh., Gib . 1 St ., per 1. Okt.
_ ju _6erat . Näh. int Laden ._ 2110
Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sotort zu vermieten.
Einzuschen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F229

? Dimmer.
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zii vermieten . Näheres
Rheinstra ße 40. 2. _ 2231

Adolfstraße 10 77Zim.Mohn. mit
reich!. Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.
zu verm . Näh . Mrttelb . b. Ludwig

^od . Kaii'er -Fr. -Rin a 42, P.  1701
Adolfsallee 19, 2, 7 Z., Bäd u . Zub.

sof. zu verm. Nstb. Part . 2384
Dotzheimer Straße 41, 1, 7 Zim . ü.
^Kubebör . für 1600 Mk. s. 2478
Friedrichstr . 27 geräum . 7-Z.°Wöhrü

mit reich!. Zub . p. 1. Ott . Ein-
_zusehen v. 10—1 u . 3—4._ 2349
Goethestraße 4, Nahe Nikolasstraße,

herrschaftl . 7-Z.-Wöhn., 3. Stock,
2 Ball ., Bad , reichl. Zubeh ., per
1. Okt. zu verm. Pveis 1500 Mk.
Näh eres Parterre . 2351

Herrngartenstraße 5, 1, 5-Z.-W., mit
Wal?., Bad , 2 Maus ., 3 Kell., per
1.  LM . M h. bas. 2 r . 2467

Fähnstrahe 4». 1, gr . 5-Zim .-Wohn..
Balk . u . Zub ., ü  1 . Okl. N. P . 2242

Johann isberg er Str . 9 5--Zim, -W.
Kmler -Friedrich -Ring 42, 2, 5-Zim .-

Wohn . mit reich!. Zub . auf 1. Okt.
od. früh , zu vm. NÄ - P art . 2084

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3. Etage,
5 Zimmer , Balkoiv, Bad , Gas u.
Elektr ., nebst Zubehör , per 1. Okt.
zu verm . Änzus. v. 10—4.2 vorm.
Näheres Part erre links ._ 2337

Kaiser -Fr .-Riug 61 möderue 2. Et .,
■ 5 Z., 1 Kvemd-cnz., Zentralh ., rchl.

Zub . z. Ott  B esch. 3. Et . r . _ 2220
Kapellenstr . 36, 2 ob. Hochpart., sehr

fr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh, Mret.
"z . 1. Okt. zu verm. Näh . P . 1816

Karlstr . 26 sch. ö-g .-W., neu herger ..
i GaS u. retchl. fli>. N. V. P . B11935
Parlstr 39 Part .-Woün., 5 Zim . mit

Bad u. restchl. Zubehör auf bald
vdew/päter zu vermieten . Näheres
daseWst u . Mittelbau 1. 2264

Zimmcrmannstr . 9 5 Z.. K. B 12781
5-Zim .-Wohn. mit Nach! , p. sof- , »uvm. Näb . Klovitockstr. 1. P . 2102

6 Jinmrer.
Adelheidftraße 20 6-Zim .-Wohn . m

retchl. Zubehör am sofort odet
1. Oktober zu verm. Nah. Parb

Adelheidstraße 50 6-Zimmer -Wohn .,
1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober

_ zu verm . Näheres daselbst. 2227
Ädelbeidstraße 58,'"2. Etage , 6-Zim .-

Wohnuitig mit groß . Beranda , sof.
zu verm . Näh . bsilw Hausverw.
oder Rhein straße 66, O _ 2103

Adelheidstr. 59. "früh . 47. 2, 6 Zim .,
Bälk .. Badez., 2 Man,' .. 2 Keller,
zum 1. Oktober. Besicht. i .edcr-
g.cit ._ Pr . n. Verein b. Nah. P.

Ädelbeidstraße 92 6 Zim .. 2 Mans .,
2 Keller usw. zum. 1. Okt. ,zu vm.,
t . od. 2. Etage . Näh, das. 2419

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnnna per sofort od. spat , zu
verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 17o4
Läden und Geschäfts-eätttnr»

Adelheidstr. 13 3 Räume f. Bureau,
nebst Keller, sofort zu vermieten.

Neuöau Adlerstraße ZZstirekt an der
Büdingenstraße , Laden , Werkst.,
Lagerraum u. Flaschenblerleller,

_au s 1. Olt . Nah, dal elbst. 22 1o
Mhntfitr. 5 ar . tr ."Lagerr . sof 1883
AÄrechtstr. 13. iZBuveau m, Lager-

raum zu verm. NaL. da, . 21^
Batznhofstraße 6, Vorderh . lf Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Fra nke. Wilhelmstraß e 32. 2123

Bertramstratze 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u . Werkst. N. P . B11943

Bertramstr . 20 Wk st. odTL ag . 21Z4
Bismarckr . 33 Ld. mra). o. W., B106Zg
Vül owstr. 9 Werkst , ui Wohn. ^ 2447
Dotzheimersträ'ße^ chFchöner Laden ni.

ar . Zim ., auch f. Bureaus geeignei,
p. sof. od. spät. Näh , das. 8 l . 2125

Dotzheimer Str . 61 gr . M . Part .»
Raüm f. Werkst, ü. Lagerr ., ev. m.B. 1 l. 2126

Dvlcheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder Letmlt,
billig zu vermieten . _ 2.127

Eckernfördesträße 15 hellZWerkstätte,
auch als Bur ., Lager r . B12306

Eltviller Str . 14 Werkst, od. Säger,
60 qm, ev. m. 3-Zim .-Wohn . 1869

Frankens,r . 13 Werkst., a . W. IN2300
Friedrichstr . 23 Läden , für Bureäu-

zwecke sehr geeig., sos. zu tzm. 2128
FriedrichtzrstTt "Lagerr ., ca. 43 Om .,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spat.
zu b. Näh , b. Seinr . Jung . 2129

GeorMugüst -Straße 8 kl Werkstatt
_zu verm. Näh . Hth. Part . B 11946
Gnciscnäustraße 35 Laden , Ladenz.

mit Einr . sos. od. spat, z. vm. 2130
Gilbenstr. 9 Werkst, u . .Lag . B13598
Göbcnstraße 12, Eckladen. Rähs bei
_Trittler . HockLart.  2131
Heleneustr . 7 Lad. tt* 3L .-W. stW132
Hellmündstraße 37 Werkstätle ober

Qaaerr . zu vermieten. _ B 126ol
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Laaerräumett zu vermieten.
Näh. 2. St ockr echts. _2133

Herderstr . 1 Laden z. v. N. 1 r. 2208
Herd erstr. 26 Lad , sof. zu"verm . 1683
Hermannstrl  15 helle Werkst., a . a . L.
Htrschgräben 13 Part .-Raum als

Lagerraum usw. zu verm . Nah.
Büdingenstraße 4, 1. 1801

Hi esst graben "14 Läden nt . Zimuter
u . Küche, auch für letchte Werk,t ,̂zu vm. Näh" Adlers tr . 7, Lad. 1 <80

Hochstättcnstraße 16, Neuü., Laden,
I mit od. o. Wohn, zu verm . 2134

Kliis.-Fr .-N. 23 gr.  Wst . o. Lag. 2i :i5
Ktrchgasse 11, 1, 5 helle Raume , jetzt

Rechtsanwaltsbureau , anberw . z. v.
Näh , bei Bisch ofs.  26 ^7

' ic kt.

Laden Scharnhorststrnße 7. tm , oder
ohne 3-Z.-W., per sos. od. spat, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts _̂ F 358

Scharnhorststraße "27 Laden mTF@tn«
richtuna unb Wohnung zu bermNäh. Htb Ba r t, links . L10924

Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-
raum bist. Näh. Bdh. P . r . 1731

Schiersteinerstraße 11 Werkstätte, m.
Wohnung , 3 od. 4 Zim ., V. losort.
Näh . Vorderhaus Part . I._ 2142

Waldstraße "51 ist die Schmiede.
'Werkstätte sof. zu verm. NahereZ
Kaiser -Zr .-Ring 56, Part . B 239

Walluferstraße 10 Lad . m. 2-Z7-W. P.
sof. od. svat . Nah . Pa rt , l. B11420

Walramstratze 12" Werkst, für j. B .,
^ da elektr. Anschl., p. Olt " Z12311
Walramstratze 18 Laden m. Wohn..

in w gutgeh. Acetzgerer betr . w..
^ v 1. Okt. Näh. 3 St . r . B 13616

"Läden LLalramstr . 33, sZsedes Gesch.
_ Passend, a. gl . ob.  s päte r . 2343
Wäterloostraße 1, Ecke Zietenring

' " " " ime auf sofort . 2144

.Kirchaaffe 5, 2. u. Z. Et .'., sch. 5-Z .-W".
c mir reichlichem Zubehör per sofort

od. spät . Näh , das elbst._ B l 1936
Kirchgasse 49, 1. St ., 5-"' bis 9-Z >m.-

Wohnung  zu vermieten ._ 1823
Klarentaler Straße 2, §. d. Ringk .,

gr . herrsch. 6-Z.-W., 1. Et ., zum
'L >kt.̂ od.,früh . Näh. P . k. B 12979

Langgassc 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt . z>i vm. Näh. Baubur.

_J5iIdnep , Dotzhenner St r . 41. 2085
Mainzer Straße 20, Part .-Wohii.,

5 große Zimmer , Bad , Balkon u.
Zubehör , auf 1. Okt. zu vermiet.
Miheros daselbst. 1. Etage .^ 2362

Mainzer "Straße 28, Billa Luise, neu
- Berger. Part .-W., 5,8 ., an kinderl.

Ehepa ar sof ort billig zu ver m.
Narktsträße 27, 1. Et ., b-Zimmer.

Wohnvng zu verm. LW6

Bahnbosstraße 6, Vorderh . 1,, Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschatt
oder Bureau , sofort zu verm . Rah.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
helmstr aße 22. _, _ 1345

Bismarckring 4 schone 6-Z.-Wohn .,
Hockpart. u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht tu reich!. Zubeh. auf , 1. ,Okt.
zu verm. Nähere-s Dreiweideit-

^st ra ßê 1 eiPS teig er._ B11939
Bismarckr". 20, 2, Herrsch. 6-Zim.-W.

cl._S3., Hal test. Nah. 1. St . B11940
Friedrichstraßc 48, 3. il. 4. ät,  je

eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör t-
sofort 'ob. später zu verm. Nah,
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Luise nstr aße 23._ 2104

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
_Todesi . sof. zu vm. Näh . P .' 2105
Kaiser -Frledr .-Ning 28 elog. Hochp,

ganz neu , 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu^ verm .̂ Näh er es 1 St . _ 2106

Kirchgasse 28 tz-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. B11941

Ecke Goethe- n. Möritzstr. 56 7chöne
7-Zim .-Wohn., 1. od. 2. Stock, mit
elektr. Beleucht., 2 Balk. u. reich!.
Zubeh. zu verm. Preis 1600 Mk.
Nähe res Part , rechts. _ 2112

Kaiser -Friedrich -Ring 34, 2). Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn . aus sogleich
oder später . Näh. 3. Etage oder

^Herdevstraß ^ 10,̂ ,LadM . _ 2523
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. oö. 3. Et ..

7 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näheres bei

_Bensche r , 2.  Etage . _ J.718
Käiser -Friedr .-Ring 687 3, Herrschaft!.
__ Wohn. 0^ 7—8 Z^ per sofort . 1720
Lanzstraße 14 (Nerotalst in Eiagen-

villa , herrsch. 7-Z.-Wohn ., Bleichp!.,
Waldnähe . Näheres in den Ver-

_m ietunasbur . ob. Lan zstr. 16, Pt.
Luisenstraße 22 mod. 7-Zim .-Wohu.

Näb. Tavetengeschaft  das . 2113
NikolaSstr. 15, 2 Tr . hoch, Fft tvm

herrsch. Wohnung v. 7 Zim . st. Zu¬
behör z. 1. Okt. zu vm. Zu bestcht.
ati Werktagen von 11 bis 1 Uhr.

__ Näheres AdelheidstraßH 28,Jöurcau.
Ouerfcldstraße 4 7 Räume mit all.

Zubehör , kleines Haus mit Hof, f.
oinie FamWe , nach innerer Her¬
stellung . Pr . 900 Mk.. z. v. Näh.
Ublandstr . 17, frü h b. 10 Uhr.  2690

Rheinstraße 77, 1. St ., 7 Zim .. Balk .,
Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu verm . Näh . Part . 2359

Rheinstraße 82, 1, 7-ZilWohn ., herr-
schaftlich, der Neuzeit entsprecyeno
eingerichtet , zu verm. Näh. das.
vorm , von 10—12 u . nachm, von
8—5 oder Moritzstr . 49, t.  2114

8  Zimmru und »nestr.
Ädolfsallce 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn, mit reichl. „Zübeh. sof. od.
svät . zu verm. Näh . Par t . .2115

Maektstruße 21, 1, 8 Amu , 2 Küchen
(1 Küche event. als Baderaum ),
L—8 Mansarden , Keller usw., als
Wohnung , Bureauräume oder Ge¬
schäftsräume zu verm.. event. auch
«eteilt . N. Kaiser -Frdr .-Ring 25,
Parterre links .  ̂2299

Täun ns straße 40 10 Zimmer , Lift ,c.
per sofort zu vermieten . .Nah. das.
oder Müblaasse 15. Schröder . 1755

Kirchgasse 24 eine kl. Werkstatt . 2186
Klopstockstratze 0 LNerraum „zum

Unierstellcu von Möbel od. ahnl.
(auch Kellerraum ) zu vermieten.
Nä heres^ daselbst̂ Pa rt . 186-,

Lattngasse 5 große Lagerräume , evtl,
mit Eingang von der neuen Ber-
bindungsstraße , auch als Geschafts-
lokal geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm . Näh . S . Hamburger.
Lanaaasse 7. ■ _ _ 2737

Luisenstraße 26 firtS 3- 4 Parterre-
Räume , für Bureaus geeignet , zu
vermieten ._ 37̂ 2 ®f. _ _ 1700

Marktsii . 12. 2 r „ Eütresol für Bur
od'. Gesckm mit 1 Zim . tu K. sof.

Mauergasse 8 Lad>cn mit Zim . vor
1. Okt. N. Mauergasse ! ! . 2461

Michclsberg 8 Läden mit Ladenz .,
mit oder ohne Wohnung , per
I . Okt. zu vermiaten ._ 2858

Moritzstraße 44 Läden m . Zim ., ev.
miPWohnung , au f gl . od. Ipater.

Moritzsträßc 50 Laden mit Wohnung,
ev. Lagerräume , per 1. Oktober,
auch früher , zu vermi eten. 2379

Moritzstr. "60"Ladeu m. 3-Z.-W., alt.
Gem .- tu Kolomalw .-G ., p. 1. Olt.
z. verm . Näh .̂ 3. S t. I._ 29̂ 7

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager
Raum mit oder ohne Wohnung p
sof. od. spät . N. Moritz str. 50. 2140

Nerostraße 16 Wer kst, zu vm. 17 30
Nerostraße 22 gr . Helle Werstatt mit

Wohnung zu vermieten . 2324
Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim . u

Nebenr . s. Okt.  z . verm . 1711
Mederwaldstr . 11 Bu r , u . Ü.  Kl 2827
OranienstrHär . h. Mst . m. Lagerr.

an ruh . Gesch. per 1. Okt.̂ Ler' er.
Oranien str. 35 kl . Werkst, od. Lagere.
Oranienstraße 48 1 Helle Werkst, zu

verm.  Nah . Vdh. 2^ t._ 1864
Oranienstraße 55, Nähe Käiser -Fr.

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn . u
Zubehör wegen Geschäftsvorlegui-
lofort zu vorm. Für jedes --
fchäft geeignet . 2275

Ranenthaler St r ." 14 Wkst. uTL agerr.
Rheinstr . 1Ü1 sch. gr . Läden m. Ein-rick>t . vr . zu verm . Näh.  P . I. 1836
Römörüerg 5, Backerei, greHer L-̂ en.aut eingMiMet , zu„verm . B 13 628
Römerberg 19 Lad. u. kl. W. 2141
Röönstr. 22  gr."HZWörki'ä 'sös."D'11!M

Helle Lagerräume — l_l- .- --.-_
Waterloöstraße 6, Ecke Eckernförde.

straße 10, große Eckladen mit „und
ohne Wohnung sofort oder spater.
ZürZades Geich äfi geei gnet . 2340
.eilstrase 8"Zck)one geräumige Wer^

_st ütte  zu vermieten . 2293
Laden Wellritzstraße 2, Ecke " dev

Schwalbachor Straße , woran seit
5 Jahren ein Kasfcegeschäft mit
Erfolg betrieben wir̂d , ist p. 1. Okt,
anderweitig zu verm . ,. Näheres bet

__Möinecße,_ Möbelgeschäft._ 24 73
Mellritzstratze 13 Laden mit Ladenz.Näh. Part . 2234
Wellritzstraße 39, 1 St . l ., ein ’.etm-E

Laden für Filiale sehr geeignet,
sofort od._^pater _ zu Pe rm . 2329

Westendsträße_20 Lagerr . od. Werkst.
Wörthstraße 6, Ecke Rheinstr .. schöner
_Lad en zu verm . Nah . 1. St . 214g
Aorlstraße 7 Waschküche od. Merkst,

mit 1- od. 2-Ztm .-Wohn. met od.
ohne LlLan st. auf fft. od. spät, lull.

Aoristr . 18 Wkst7 u. Lag err . B11962
Norkstr aße 15 Lagerra umoSäWeNst,
Zietenring 11, Sckhh Läden ui. 2-Z7.

Wohn. P. sof. SU verm . Nah. bet
Born . Arch., 1,.„Stock._ 2341

ZimMermannstraße 10 große Helle
Werkst, bezw. Lagerraum . 2148

Großer Heller Raum für Möbel ein.
zustellen, Lager oder Werkstatte.
für ruhiges Gesch., zu verm . Nah
Göbenstrllße _13^ 1_SK_ B12318

Werkstätten 25 <m,  z . verm ., 180 Mk
Hartingstrcche 7, b.^ chonbach. 2246

Helle"Werkstatt . Hochpart., za . 60 gm
groß, mit 2 Hallen u . abgeichlols.
Hofraum , für s. Gesch. p., auch 7.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm
Näh . I ah nstraße 3.

Sehr große Lagerräume oder Werk,
stätte mit Mttschinenanl . sof. zu v.
Kiedricher Str . 12, P . r ., 11-—12.

Große Läden mit Entresöls im
„Tagvl-att - Haus ", Langgaste 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
S chalte rh alle rechts . _ ^ _ .

Laden zu vermieten . Näh . Mauritius,
straße 1, i'm Lederlad en. _ fA14

Keiner Parterreraum , als,Werkstatt
^ aeeian .. zu VM. S chulgai,e_5̂ 22S0
Werk stätte zu v. St eingasse 3. 24 6g
Schöne "große helle Werkstatt - und

Bierkeller zu vermieten .. Näheres
Wielandstratze 9,̂ ,Part .̂ >r ._ 1792

Gr . Ecklade», g. Lage, 3 Erker , mit
Wohnung u . gr . Lager , für Drog
Kol.-, Mat .- tu Farbw ., am Okt.
m  verm . Offert , u . B. 1« an
den Taabl .-Verlag . B130B3

In Hahn i. T .. ist direkt am Bahnh.
1 Laden mit Wohnung , s-owre ctti-e
S-Zim .-Wohn. per sofort od spar,
zu verm.; Saus ev. zu verk, Laden
für jedes Geschäft passend. Nah
Scharnhorststrahe 86, ch. r.  1810

Uillcn und Häuser.
Querfeldstraße 4 kl. Haus , 7 Räume

m. Z.. 900 Mk. Srehe Rubra!
__7_Zimmer ._
Kl. Hänschen mit Garten zu verm.

Näb. Schiersteiner Straße 19, 1.
Wohnungen ohne Zimmrr-

Angave.
Alüreckitstr. 34 Ms. -W. b. N. 2 l. 2300
Dotzheimer Str . 6, Hth., K. Part .»

Wohn .,_18_ Mk^ mouatl ., zucherm.
Kirchgasse 19"SNänsärd-Wohn. zuchm.
Schwalbächcr Str . 33 sch. Frlsp .-W.

sof. od. spät . Nah . Friseur Loceng.
Mödlim-te Zimmer. Mansarde«etc.
Adelheidstraße 26,. 1, m . Wohn- und

Schlafs ., auch einzeln, sofort zu v,
Adelheidstraße 33, Part ., möbl . Zim.

für 25 Zvik. mon atlich so forr z. d.
Adelheidstr. 37, 2, gr . gut möbl._Zint.
Adelheidstratze SÖ..1. gut mobl. Zmt.

chnstst̂ neue Möbels, Schretb tlsch.
Adelt,eidstras?e_54. G . 2^ gut mMi Zs
Adelsseidltr. 83. Hth. P „ mibl.  Z ., 3.50.
Ädlerstr . 39. "Part ., sch. sa ubTSckaafstj
Ädosfsallee 3,_Gth .,,g . mÜJ . «. Hs
All-rechtstraße 6, bei Elges , movl. L

m it  1 od. Bett en zu verm. 5o 60
Albrechtsträße 22, 1, inM . Zimmer".
Albrechtstraße 27, 1. Stock, ein m. Zi7

jmit sop. Eingang , auf Wchitsch mif
Penston , sofort zu vermi eten.

Mbrechtstr . 28 1 l.. mbl Mans . fret,
Älbr echtstr. "39 . PHnr . Z., seZL
-All-rechtstr7W0 möbl" Ms. m.  Ko cho fj
Älbrechtstr . 38 mbl. Zim . m. Pf.  z ._v,
Bertramstr . 67"3 l .. m-bli Z". m.  Pens.
Vectramstraße 8. 2 „r ., eleg. m. Zim.

auf  sofort od. später _zu , verm,
Bt slitarckring""77Sth . 2 r., sch. uuÄ j
Bismarckrtng 44. 3- mbu Ll m. g. Ps
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Morgen -Ausgabe, S. Blatt.
Bleichstratze 19, 2 r., g. m.

KlrHstr . 37. 1, mSKTZ im. 813842
Dlümerstraßr 8. 1 r ., möbl. Zimmer.
KlÜcherstratze 28 schön H bl. Zim.
Dalnbachtal "l4 ."Mh . 1, g Min . vom

Kochbr., freundl ., saubeve Zim . mit
1 n. 2 Bett .. cd. Zür ^Daue omiesier.

Dötzheimer Str . 25, 3 I., "Bucke. sch",
großes ErterArm . an bess. Herrn od.
Dame , mit cw. öhne Pension z. vm.

Dö tzhei mer S tr . 46. 8 r ., frd . möbl. Z.
Dötzhermer Str . 68, P . I neu her

gerichtetes mbl. Zim ., mit od. ohne
Wohnzimmer , event . mit Pension.

Drudonstraße 7, 2 r ., schön möBl.
Zim . mit 1 ob. 2 Betten , ev. mit
Satan , auch ein einz. mit 1 Bett.
Herrl . Lage. B lick  auf Gärten ._

Uleouorenstr . 8, 1 r ., sch, m. Zim .Zb".
Ems er Str . 25  möbl . Z im.^ 2 Betten.
staulbrunne nstr. 6, 1, ir bl. mÄ . Msi
Nran kenstraße 1. 2 r ., mobl . Ammer.
Frankxnstrahe1 3, 8 1., möbl. Zim.
priebrrch str.  8 , 8, gr . m, Z.. "1—2 Bi
Kriedrichstr-rtze 29, 1, 2 möbl . ob. un-

mpbl. separate Zimmer zu Herrn.
Medrtch sträße 2"8. 2. « [ Znimter.
lyrtebridiftrafic 41, 2 r „ sep. m. Kim.
^riedrichW7 ^ 8,MhZ3Z .! mbsi. Män "si
Fried richstr. 5V, 2 t ., m. Z. m. o. o. Pi
Friedrichstraßc 5g möbl. Fvonisp .-

Zum. m  vernn Nah. 1 St . rechts.

Wiesbadener Tagbialt.
Kleiststr. 14. P ., i Wohn. u. Schlaf-
—3" " - mit Zent valbei»uuoî u vm.
Körnerstr . 6,. 1 I., möbl. ob. mimoST.

Front,p .-Aim. an sehr sol. Person
—su,perm . Näh . hoi Burk.
Köruerstraße 6, i if , BaNon-Znm—
Lehrstraße 3^ P „ MttchöKi  Zim

"Dienstag , 8 . Juli 1910. ^ Gelte~15J

Ä gm.
Marktftr . 25,̂ möbl . Zim . 3. verän
Maurrgafs e 7 möbl. Manf . 3. veöm
Maueranne 8. 8 r „ möbl. Zim . z. vm.
Mnuergasse 19, 2, g. mobl. Zi mmer,

erfasse 10, Sp-ersch-crus, schön>es_E 'is 2.50 Mt . ü. SS ..
9Wicf,cf§(!erg 1, 2, schön mbl. Zim . an

2 Ladentraulern , mit  Pensi,ron.
Moritzstraße lv , 1. gr . sch. m. Zun

an Kurgost ob. q. Dauer miet , bill.
Moritzstr, ?3siĤ P .^ Mit >n . Z., 2T5".
Moritzstraße 21, 2, mbl . Zim .. 20 Mi
Moritzstr. 35, Pii gut mST.  Z . m. Pi
Muscumstr . 5, 2 I ., gut möbl. Zimi

Wörthstraße 3, 2, Weimer ^ sein mbl.
Zim . m:t vorz.^Pens . äuß . billig.

Wörthstraß e 19, 8, möbl . Zim . bill.
Frdl . ,nbl. Frtfp .-Z. in b

Petes. Nah , im  Tagbl .-Bevlag
. a . anst.
nlag . 6k

£m *s Zimmer und Mansarden etc.
Abelhcidstr. 26, Part ., 2 i « re Mans

delhcidstr. f " ~ '
KoÄhevdch.

Adelt,cidstr. 59, V. 3, 2 Ms ., leer , m
" " ' ' chf. 3. v. Nah . Stb ! Bi

Adlerstraße 57 1 l. Zim . zu verm.
Alürechtstraßc 27 ein« kleine unmöüli
^MvnsardL sofort zu vermieten,

Bertramstr . 12, 1 l., gr . Ms . f. Modi
Bis marckring"32, 3, gr . leeres Mi .-Z.
Bismarckring 6 ^36 qm gr . Zimi> a.Bur . od._ «ergl ., ev. m.  gr . Werkst.
Bleichstraße  17 sch, leer . Zi , Hihi 1 li
Bleichstraßc 23  h erzb. Mänsairbc.

mi t schär . Ei ngang sosort. 5523
Nerostraße 12, 2, am Kochbrunnen,

möbl , 3int . _g. Woche u . Man , bill!
Ncrostraßc 42., Bdh.. Schlaf,'tolle z."vi
Neugasse I3,i3 , schön möbl. Z . frei.

Kriedrichstraße 57, 2,  schön rnib'li Zünii
separ . Er ngann . Seibel.

Gneisenaustr . 12 Laib. in. Zim ., 3 M.
Gö benstraße 6, 2 t , möbl7 Zimi frei.
Göbenstraße 28, 2 r .. 1 möbl . Balkon-

Zi mmer billia zu verm. LIZZg,
Hüfnernasse 16,3 , sch. mbl. Zim . mit

od. ohne Fruh,tuck hallig zu i_ Frühstück billig zu berm.
Hällgarter Str . 8, P ., sch. mbl . Zinn,

Pact ., sep., mit od. ohne Pension!
Helenenstr . 2. 2 r ., schöne mö bl. Kim,
Hellmundstraße 4, 2 r „ gr . m. Ba« Z

ft.  a . cin/ft. /p. o. D . bet einz. D>ame.
Hellmunbstr . 17, 1 liZ"sch.  mbl .̂ Ms." bi
H ell mund str. 23. 1 li, g. m. Zi a . bi Hi
Hellmundstraße 28. 2 {., nt. Z.. 3 Bit.
Hellmundstr . 36, 1, gut "möbl. Zim.

(sep.), Klavier ^ m. g. Pens ., s. o. sp.
Hellmundstr . "36, 2, MWer . sch. m. Zi

gl . o. sp. auf kurze od. I . Zeit bill.
Hellmun dstr. 39, 1 l ., äimNi Z. z. "v.
Hellmuttbftf . 40,_ , ,_g. m. Kjf » Ä
Hellmundstr . 45.J . mbli"Ms . Meyer.
Hellmundstraße 54. V. 3 I.. mbl . Zim.

an 1 od. 2 Avbeiter bill , 1513674
Herderstr . 2. H. 1 r„ Z.  f ." 3 M. bi Wi
Herderstr . 28, 1, gut möbl. "Zimi mi

oder ohne Veniion ^ bill.  z . verm
H-Mannstr . 16, 2 r ., ich. Mansdi
Hermannstraße 21, P .. möbl. Zim"

Mich1—2 Bott, Klavier  u . Kochgel.
Hochstättcustraßc 18, 1. schön möbli

Zemmer , se parater Eingang.
Jahnstr . 10. 1 L. sch, m. Zii 1 üi "2ZZi
Ja km str. 36 mblDMiiTö Mi  N . Pi
Karlstraße 3, Parterre , möNiZZimi

mrcĥ und^ ohnê Pension.
Karl st raße 3,  ~

Crttiticnstr . 8. H. P „ sch. Sckilasst . fr.
Oranienstr . 25, Hi 1 r . Ai sch. L.
Ornnicilstr . 25, W7 "P . r!. m. Zii 2Bi
Oraureirstraße 34, Pi . sch. mbl. Zim .,

auch an  best . Kur fr ., zu verm .
Oranicunr . 51, H. 2 r ., fri ntblZZi

Bleichstr. 39, 1, Zun ., 1DAug. l̂513ö46
Bülowstraße 3 3 Mansi iH ng. o. ziusi
Dreiweidcnstratze 6, Hth ., l . Zim . zu

ve rm . Näh. Vdh. Pa rt , r . 1513597

Blücherstr . 36. 1 L,  Stall f. 1 Pferd
ü . Ke ll. f. Wass.-. B'ierh . -c„ 1 Okt.

Dotzhcimersträße 16 Stallung mit
Woh nung  zu verm ieten.  2155

Dotzhcimer Straße 61 prima Wein¬
keller mit Aufz., 265 Om . gr ., ganz
überbaut , sof. od. spät, zu verm.
Näh, bei Bl um er ._ B11963

Stallungen

Sonncnberg , Talstratze 24, eine 8.
u. AZim .-Wo hnung zu vermieten.

Schierstein , Biebrichcr Landstr . 12,
schöne 4-Z.-W., m. Zub ., ganz der
Neuz. entfpr ., mit Garten , p. Okt.
R. H. Bim , Schierst ., Adolfstr. 1.

Doßheimer Straße 86
für 15 Pferde , große Wagen
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß . Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später

_zu vermiet en. Bl 1039
Dohlieimcrstr. 100 Stall f. 2 Ps . ni

Futterr . u. Remise sof. o. sp. 2157
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttier,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
das, ein Lager plaß zu derm ._ 2158

Drei weiden str. 4 S tall. , 4 P f.^ 2159
o, Lcrgerki

Drei Weidenstraße 8 heizb. Mansarde.
Feld stt . 4,1,jrr . I. Zim .. s. E „ a . g>li
Frank enstraße 13 leeres Zim . z. vm
Franken st raste 2'2 li Zim . Näh. P
Göbenstr . 5 leeres Zim . "z. v. B12635

Philippsbergstraß e 3V sch, mbl.  Zim.
Rbeinstratze 15, 4, gut mobl . großes

Manfarden zimmer zu vm. 5493
Nheinstraße 86, Pii gr . "schönes Zim.
—LWDess.̂ Heppn zu vm. Näh. das.
Riehlstraße 6. H. P . r ., möbl. Zimi
Riehlftraßö 25, 2. möbl. Maus . Mi
Römerberg 23. Lad., g. u. eins, mb. Z,
Pömervcrg 29, 2. möbl." Zim ." zi  bmi
Roonstraße 20". 2" li . "möbl. Zim . billi
Schachtstraße 39,1 1., möbli Z .̂ sof.
Sckarnhorststraße 29. 2 1.. schön m.

Z un ., mit oder obneMensin -n^ z. v.
Schöne Aussicht 44, 1, m. "Zi, a. Psi
Schwnlbacher Str ."14." 2 l ., Wohn- ui
.. Schla fzim., f. nr., bill . zu ver m.
Sch wa lbachrr^Str .,19 ^ 2 si.Znöl . Zim.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 "schi inöbli

Zim mer u . 2 möbl. Maus , zu vm.
Schwalbacher . Str . 36, 1, Allveseite,

Hartittgstr . 9 gr . Part .-Zim . m. Herd .
"He lenen str. 5 2 meinetnderg . Msi zJi.
Helenenstraße 19 heizb. Illans . an

Person ĵÄ son zu verm . Näh . 1 St.
Helenenstr . 22, V., sch. hzb. Z„ g Dtk.
Hellmund str. 3, 1 r ., heizb. gri Mans.
Hellmundstr . 12, Mansarde , 1 Z. an

ruhige Person . Näh . Läden
Hel,mundstraße 15 hz'b. Msd7"B18028
He llmun dstr. 17 l.̂ Ns, NähZP . lksi
Hellinnndstrnße 27, Vdh., 2 gr . Zim.

(leer ) mit separ. Abschl.. 1. Okt.
Hellmund str. 31 hzb. loer . Z. n . d. St r
Hellmundstr . 34..1 , Mansarde mit

Herd u . Wasser, mit oder ohn!e
Möbel sofort zu vermie ten.

Hellmundstraße 42 l. Zim . sof. N. 1.
Herrngärtcnstr . 12  gri _ Man s.-Zim.

/ *»•***^ *1/ v t- '■v • *, \Jf J .f vl Lw| t, 14t. .
gut ■mbl. Zim . mit 2 Bett .. 1. Juli.

Schwalbacher Straße 42, 21 .,jn.  Zim.
Schwalbacher Str . 73. 1. m. Stübch
Schwalbach cr "Str . 79, 2 l., sch. m. Z.
Schwalbacher Straße 85, P, , gut mbl.

Zun,  zu ve rm . Preis 15 Mk. m.

Hochstättcnstr. 14 großes Zimmer.
Karls!r. 32, 1 r ., 2 leer.  Zim.
Kicdricher Str . 12. Part ., Zimi , Mrü7.
_z . verm. Näh . dasÄbst Part , rechts.
Mauergasse 8, 8 v., umnöbl . Zimmer.
Michclsbcrg 11 freu ndl . Man sarde.
Morib straße 9 M ans . z. v. Nah. 1.
Moritzstraße 14 Mans . z. Mobeleinsti
Rerostraße 29 2 gr ."hoizb. MänsZsosi

Kl. Schwalbacher Str . 5. 37 Scbläf sti
Se danstr . 7, H. 2 I „ Kost u. Logis,.

__ St ., möbl. Zimmer.
Karl str. 11, 1, sch, mbl. Zim. z. vm.
Ke llerstr aße 7.  3 l., sch, mbli Zmi. still.
Kirchqasse9, 2"7., sch. nrblTTZim. mit

u . ohne Pens ., eb. auch mit Klavier,
an  einen Herrn zu vermieten.

Kirchgaffe 17, 2, eins. mM . Ziichî i
1 leeres Zimmer zu^vermietcn.

Kirchgasse 18, 3"l„ sch.iinTZ .. 1 ü . 2TW
Kirchgaffe 19, 1, 1_ -2 mbl7 Z . z. bmi
Kirch gaffe 38. 1. 1 klZiriö5li7Ziui7"sri
Kirchgaffe 76 möbl7 Zimmer zu ve"r-

mreten . Zu  ersr . im Restaurant.
Kleiststraße 3, 1" r., sch. möblT̂ sim

Sebanftratz e 8. 3 l., sch. inZZ . bill ig.
Sedanstraße 12, 2 L, möbl . Zimmer ".
Sedanstr . 15, 3, Ko st ' u. Loa, biili
Seerobenstraße 7, 3 X., saub . nröbli

Zim mer an anst . Herrn  zu verm!
Seerobenstr . 27,  G . 1 1.7 in. Z., 16 M.
Steingasse 4. 8 ’l., sev . mö bl7 .Zlm "fr
Walkmühlstr . 8. Pi ^ PTHMimWIi
.. .Zim . mi t u. o. Bens , an  Danerin
Walkinühlstr . 24,, , O k!« nos>, aber

lau®, möble Zimmer , ev. mit Pens .,
__ bct bald zu vermieten.
Wa lra mstraß e 12 sa ub7 möbl. Mans.
Webergasse 11 p. mbl. Zimmier v. 25

b. 30 M .. m. Ps . v. 75  M . an . 5667
Weilstraße^lZ Gib . I r ., m. Z ., 3.66.
Weklrißstr.. 7", 2, möbl". Ziini zi "verm".
Wellribstr . 8,1 , erh. r eirrl.  Ai "sch. Log,
WKritzstr.  Z TTL 'W 2. mbl7"Zii '"8.66.
Wellritzstra ße 56, l , möbl. Zim . brlli
Wellritzstraße 53. 2 l .. mobl. Zim.

Rerostraße 40 1 Mansarde z^ verm.
R-ugasse!14 ger , hzlbi" Msdi"N. li "Eti
Nieülstraße 9, 1 leeves Zim ., Bdh. P.
. . , PRoonstraße 14, 1, l. ZIm. Nah . Part.
Schulberg 11 Ms., leer o. m. N. P . I.
Sedanstr . 8 l . gr . Frksp.-Z. 3. verm.
Seero ben stra ße 9. Mib. ". gr . l . ' Mans.
Stiftstraße 24 2 F rmitsvi ß-Zim.  z . v.

Eltviller Str . 1 gr ., Bieri _
Eltvi ll. Str.  9 Stull f. 1 Pf ., Futterr.
Feldstrahe 9/11 Stall , mit. ^ . - - . . 2 Ztlül.

u. 1 K. billig zu vermieten ._
Friedrichstrafie 50 tvock. Keller als

Lagorvaum zu verm._ 2470

Brautpaar , Beamter , s. p. 15. Aug.
schöne 2-Zim .-Wohn . in gu-t. Hauic,
n . ' d. Gericht . Off . mit Preis und,
B . 761 an den Dagöl.-Ver-lag.

Wohnung von 2 Zim ., Küche,
1 Keller, 1 Mansurde , von M . Dame,
in «u,t. Vordevh. auf Okt. zu mieten
gesucht. Preis 400—426 Mk. Oft , u.
T . 136 Ta csbl.-Zwgst., M smarckr . 29.

Göbenstr. 7 L.-51cller sof. z. v. B1ig54
Göbenstr . 19 tr . L.-K., U)5 qm. B11421
Goldga ffe 15 Stallung ^ fuPsierd.
Hallgarter Str . 7 Autorem . Bi205s
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,'I1frtvAW 41» «YY-444 O a A. .. .. 7 . . . .. _Autoraumc , Keller, Lagerräume!

zu vermieten . Näh, dase lbst. 2160
Motzgcrgasse 29 gera um . "Keller bill.
Dlorihstraße 66 große Helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders^ für Maschenbier geeignet.Nä heres daselbst!

Oranienstraßc 4
173

_ _ _ Kellerraume für
Flaschenbierh ändl . sosi. aitzch. 2161

Nheingauerstraße 3 Wäschenbierkell._ _ dheiri .
ev. m, W. N. das. Sochp. B11QQ5

Rheingauer Str . 5, P ., Kelli"z. verm.
Rieblstraße 3 Keller zu verm . 2163
Rö merb erg 8. 8 riT̂ ta ll., Rem ., „Wi
Scharnhorststr . 2~  1 r ., "fl. Flasichenb.-

Kell., Ging , b.  d . Str ., m7  W., a . g.
Schiersteiner Straße 2 Stäffung,

Remise , Heuboden "zu verm ., kann
_ <t. al s La gerr . vertu, worden. Z805
Schlachthausstraße 25, gegenüber di

Hpibh.̂ Stall . f . 3 Pferde u . Rem.
N. Kalkbre nn er, Frr edrichstr. 12.

Sedanplah ZFehr p̂r,. _ . . . - , jffe'flicr p. siöf.
bill . zu verm. Näh . Vdh. 1. BIZtzgO

W al ramstr . 12 Sta lli"f! l "Vsi.. 1. 10i
Winkcler Straße 5 Flaschenbierkell.i

2 Räume , mit Wasser und Ablauf,
billig zu verm . Näheres daselbst
und Göben straße J !8, Pt . B11423

Weinkeller , 20 Stück fassend, zu v.
Albre ch tstr aßc 23, Part.  2164

Stiftstraße 24 1 Ma nsarde zu  verm.
Walramstraße 4 schöne leere Mans.
Walramstr . 11 eine ob. zwei Man s.
Wellritzstraße 39, 1 l ., Mansarde mit

Wasser u. Herd sof. od.  spät , z.̂ tz.
Wcst endstr. 19, 1, grT̂ sieeräs Bälk .-Zi
Wesiendste. 19,Z , versch, IceraZNans.
Helle heizbare Mansarde m  verm.

Näh. Mark tstra ße 26, b. Schonfelö.
Eine große Mansarde zum Unter¬

stellen von Möbeln zu vermieten
Vagenstech erst ratze 2, 1.

I '.cmisen , Ktalluugr, , etc.

Westendstraße 36 mbl. Z., sof. l2 "M"k.

Adelbeidstr. 64 Kell. u . Lagerr . 2164
Bismarckr . 9 Weinkeller bill. B11962
Vleichstr.̂ 28, P ., FlaschcnLWiMMi
Blüchcrstraße 22 Bierdestall zu" virm.
Blücherstr. 28 Stall , u. Rem ., mit

Wohn ., per 1. Okt. zu verini,oten.

Raum für Auto -Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort ballig zu verm.
N. Do tzheimer Str.  124 , P . l. 1704

Gr . Hofkeller f. Flaschenb.-Handl . odi
Brarmtw .-Fabrik sofort zu v. Näh.
Luxemburgstratze 9. 2165

Aiiowürtige Moffnuttgen.

2-Zim .-Wohn. nebst Stallung
u . Lagerrauiu gesucht. Off . m. Pveis
u . U. 183 TagVl.-Ziwleig st., Bis m.-R,

2- od. 3-Zim .-W>ohn. iiit Bdh.,
Wasichenbierk«ll. 1. Okt. zu miot . ges.
Off . W. 133 Tgbl .-Zwsigst., Bism .-R,
Kl. Fan -., sucht kl. 2-Zlm .-Wolln.

gegen Hausarbeit per 1. Okt. Off.
unter B. 134 an den  T «glbl.-Bestlvg.
Milch hä»dl. f. sch. frdl . 2-Zim .-"W.
um 1. Okt., bis zu 400 Mk. Off . u.rat i . ois' zu 'luv jju, *_qi . u.
k. 100 post la g. Bismcrrckr. B13647

Gesucht von 2 soliden Damen
eine 2-Zimimer-Wohnung oder eine
9—4-Zim .-Wohnung , geteilt , a . Okt.
Off , u . S . 744 an den  Dagbl .-Berl.

Alleinsteh. Beamtenwitwe sucht
für 1. 10. 2-Z.-W. m. Zub . Off . mit
Pr . 'unt . E. 760 an den Tagbl .-VeDl.

Gesucht 3-Zim.-Wohnuna
p. 1. Okt. i. g. Hause , auch bess. Gth .,
v. Beamten . Billigste Ofsievt-en unter

761 an den Taribl .-Ve rlag, _
3—4-Z.-Wohming

für ruhige Dame im- Pveise von 650
bis 600 Mk. z. 1. Okt. gesucht. Gesil.
Off , u . I . 751 a n den Daglll.-Verl.

Aeltere Dame
sucht eine 4- od. 8-Zim .-Wobn . für
Okt., 1 od. 2 Treppen , dauernd , nicht
zu weit v. Kurhaus . Off . m . Preis-
angaüe Müllerstraß e 6, Parst.

Gesucht zum 1. Oktober
von einz . Dame 4-Z.-Wohnnng , zum
Preise von 900—̂ 1000 Mk., in g. 5a.
Off , u . S . 750 an den Tag bl .-Verl.

Schöne 4- oder 5-Zim .-Wohnung
(Sonnensieitc ) wird in ruhigem Herr-
schaftlichem Hause znm 1. Oktober
von kleiner Familie gesucht (Part,
oder 1. Etage ). Adresse mit Preis¬
angabe aimter H. 747 an den Tiagbl.-
Betzlaig._

Für Oktober
eine 4—5-Zim .-Wohnung , Part . od.
1. Stock, in Mitte der Stadt für Ge-
schäftszwccke gesucht. Offerten unter
R. 730 an den Tagbl .-Verlag.__

Hasen str. 4, «an d. Kaserne , Vdh., sehr
schöne Frontsp .-WoiM. 2 gr . Zun .,
Küche, Kell., zu vm. (Monatll 16
Mk.). Näh. Sedanplatz 8, 1. Bl 8557

Hasenstraße 4, a . d. n . Kaserne , Vdh.,
gr . ,3- M -Z .-Wohnung,Mit Brrd, per sof. od. spät ., 450

Näh . Seba npla tz 3, 1. B13558
Waldstr . 49"̂ 2-Z.-W7. Psietdest., Gart-

Ant ., ebendaselbst Schlofserwerkst.
Näh. Kais .-Fri edr.-R. 61. 2 r . 2167

Ein Ziminer m. Küche u . Zub . zu vm.
Nah. Waldstr aste 90, 1 r . 8168

Sonnonberg . Gnrlenstr . 14, b. Gebr.
Wagner , sch. Frtsp .-Whn., 240 Mk.

Aeltere Dame
sucht in gniem Hause ein leeres Zim.
gleich od. später . Offerten mit Preis
unter B. 750 an den Taäöi .-Verlag.

Fräulein sucht leeres Part .-Zim.
O sif. u. M. K. 60 postl, BiSma rckring.

Aeltere anständ . Frau
sucht aus 1. August ein leeres Zim . m.
Kochofen. Ofsierten mit Preis unter
V. 138 Dagbl .-Zweig!st., Bismarck-ring.

Langgasse 19, modernes Haus,
mobl . Zimmer auf Tage , Wochen.
Monate . Mon . m. Frhst . "v. 30 M . an.

1 Zimmer.

KüiöneI-Zlmmer-Wohn. Z
Wielutldstr . 13, Part ., per fofott od.

sv- ii» verm.  Näh . Kleiststr. 1». V. r.
2 Zimmer.

0 Wüdingenstraße 2, Z
1 Fronffpitze, schöne 2-Zim.-Wohn. DW mit Küch.
>d  vermieten, an
U straße 11, Pt.

Balkon. Gas ec. zu ^
Näheres Schütze-,hol- R

2397 W

- - - § )(§ )© (§ )ij )© @Hochftätteustr. 4
schöne2-Zimmer-Wohnungen u. Zubeh.,' :rhc ' ' ~ '' 'Vorderhaus 3. Et . u. S itcnbau, per tof!

ober später zu v ri». Nä -. Mauritins-
stratze7, Pa rt. . GeschäitS lokal. F351

Harrerem Murg.
Zimmeru. Küche billig abzugeb. Näh.
Schill-rvlatz3, Hof, b.Liid -- g.  0130,0

3 Zimmer.
tzettiiiuiidstrasi.e 53 :i- » :« ■

Wohnnnq zu,, , 1. Qkt. zu verm.
Lüxemhurgstraße 5

K-Zim.-Wohn., sch. gr. Räume, m. allem
Zu beh., per 1, Okt. zu verm. 2442

SrüdernNce 22 , 1. St ., schöne8-Zim.-
Wohn. z. 1. Okt. Näh. Nr.24, P . 2472

S -tzwaltzacher Gtiatze 45Eck-
Michelsberg. 1. Etaae, schöne 3 Zim.
mit Zubehör, sofort oder später zu
verm.  Z u crfr. Emscrstr. 2, 1 rechts.
WilheZmstrasze 18,

Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche
und Keller, zu Bureauzweckeu geeign.,
sofort o. spät, zu vm. N. b. Hosjuwelicr
Heimerdinger, Wilhelmstr. 38. 2169

Scki. F-rontsp .»2Lotzn. , 3 oder2 Z.,"K.,
Sv -isck., Log., 2 Kell. ». reich, fstub. an
rnlp Leutep. sof. od. spät. z. v. i. schön.
BillaWa rtestr. 8, Bier stadterhöbe. 2369

MoWlttw , 3 3im - ”•B| i-d,e-f?f- lv-zu vm. Nerostr. 32. 2170

4 Zimmer.
Kleiststrnste 13,

Hochpart, und 3. Etage , geräumige
4-, 5- u. 6 Zim .-Wolm. zu vm.  2460

%ÜDeä&ttime vstr . 2¥?,
4. Etage, 4-Z m -Wohn: na mit Erker,
Bal oa, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. B2 -i9

4-ZsmMWfi77MpK,
mietin. Näh. Kicdricher Straße 12,
Vorderh. Part , r., 11—12 Uhr vorm.

Ud)cl0bera 2513

«ranifiiltt. 42« SSS5:
dortselbst beim Ha us meister. _ 5988

Riestlstraße 3 schöne3-Zimmer-Wohn.
bi llig zu vermi ctcu. __

Öß Kober- ii. IleroRr. 46
8-Zim .-Wohn. u . 1 kl. 2-Zim .-
nn Zub . auf gl. od. 1. Oktober

»n vermieten . Näh . Parterre . 2205

Wascherei.
Eine schöne 4 - Zimmer - Wohnung im

1. Stock, mit eigener Wascbkücbe und
eigenem Hole, ist sof. o. spät, zu ver-
tuicten. Näh. Kicdricher « trotze 12,
Part , r ., von 11— 12 Uhr vorm.

4-Zimmer-WohmmgmitBadeesurichtung,
etcktr. Licht und allem Zubehör, in
freier Lage. WcistenbnrgftrKste ' lL,
Ecke Eniserstrasto , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.
zu vermieten._ 2232

Schöne 4-Zimmer-Wohiwng im 1. Stock
per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Wellend- n. Roonstr. 9, Part . 011957

Elegante, mit allem erdenklichem
Komwrt nuSgcstaltete

4 - Zimmerwohnung

Dambachtal 41 zii-
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. a. I . Oktob.

N. Arch. Dambachtnl 4l.

in herrschaftlichem Hause per
1. Oktober

n,rfL «-»rdcnllich preiswert
zu vermieten.

Gest. Antrag, au Postfach 72,
Wiesbaden » erbeten. 23: 9

Kaiser-Friedr .-Ring 47,
in vornehm, ruhigen Hau,e söhne
Hinterhaus ), ist eine elegante 5-Zi,n.-
Wohnltug mit allem Komfort und
reichlichem Zubehör per Oktober an
kl. Familie zu vermieten.. Hoch¬
parterre. Preis 1400 Mk. Wh . das.
b. Lclinmnn - P . rechts

RmsersFr . - Rmg 72

5 Zimmer.

7.RSÄ
vorzüpl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reichl. Zubehör, so ort od. sp.
zu vermieten. -Langjähr . ron
Aerztiu bewohnt. - Näh. beim
Hausbcs.-Vereino. Bramr Sch irir,
Löebergassel. 2174

. . . .

Biebricheist ahe 16, 2
et eg. 5-Z .-W. mit 3 Balk., Pad usw.

wegzugshalb . z. 1. Okt. zu verm.
Anzus . vo-rm . bis 11 Uhr, nachm.
bon^ L-—4 Uhr

4 - MmAerwohmmK
mit Zentralheizung u. Personenauizug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zweckeu geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Gruudbesitzer-
verein. Lursenttrane 19. F373

4 Zimmer, reichl. Zubehör, Haltestelle
b. ciektr. Bah », nahe am Walde, pev

t .Ottvber zu verm. Näh. Walk¬
mühlstraße 4«, Gartenh . B12982

schone Part .-Wohnung , 5 Zim . mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
beim Hausm eister. 2347

.. * 4 . 1,
ö-Zimmer-Wohn. mit Zubehör zum
1. Oktober zu verm. Anz. von 11—1
u. 3—4 Uhr. Näh. bei « . Abier,

jftifolnsftrnfu 24, 3. 2191
rilifpiinr A ({ E -!hauS, noch eine 3»

m. Diele, Zentralheiz., Vakuum, z. l.
Okt. od. früh, zu verm. Näheres von
6 7 nachm, am Ort und Nauentalcr
Straße 20. b. Bi äh irr,  221

Müllerftraße 3
?ft 14f *rfi li n 4. K O ~ CTO ^ 1»v.«zeitlich hera-er . 5-Zim .-Wahn . mit

A , 2. St .. Gas elektr . Licht.Zubeh
Bad , <

Vlnmcnstr . 10, Hpt., 5—6 Ztm., Bad,
Veranda. Vorgark., reichl. Zubeh. >v. a.
ruh. Fan , abgeg. Anzus. 12—2. 5406

fidifet-ltieD.-lüitJ 17
2.  Etage , schöne5-Zi,nmerwohng.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
1910 zu vermieten. Näheres
Schützenhosstr. 11, P . 2310

^-ad, Garten siof. od. spät. Einzus.
^ 10—12 Uhr. Lina Holzhäuser. 16 54
MülLerstrtt he 1-, 2ML,

5-Ziin .-Wvhnung . Bad u. Zubehör,
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres

„Parterre, „J0 —12 u.  4 —6 Uh r.
Nikvtnsstr . 20 , 2, gr. b-Zimui.-Wohn.

mit Zubeb. sofort od. sp. z» vm. illeh.
„Ho siclReich Shof",A  a hu hofstr. 16. 59 90

IrlLoLasstrKßc"24, 1,
langjährige Acrztewohpung, 5 Z., gr.
-Räume, 2 gr. Balkons, Bad, elektr.
Licht, reichl. Zubehör, sofort o. 1. Okt.
zu verm. Anzusehcn von 10—4 Uhr.
Näh. b. SS. ß. Et . 2490

Nikolasstraße 24, 2,
5 Zimmer, gr. Räume, mit reich!. Zu¬
behör, zum 1. Oktober zu vermieten.
Anz. v. 11- 1 u. 6- 6‘/ . Uhr. Näh.
bet Cf. Abler , 3. Et . 2489

Rheinftratze ii .3 i fr̂ erNr. 101)
geraum.6-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu vm.
Näh eres Rhein stratze 113, 3. 2172

MöschÄmerStr . 28.
mod. hochherrfchaftl.
5-Wm.-Wohnmrgen»
der Neuzeit entsprechend koinfor»
tabei ansgestattet » mit Bad»
elektr. Licht, Zentrathrii .» Erker,
Balkons , Loggia w. sonstigem
Zubehör , per sofort oder später
zu verm. Näh . daselbst 4. Etage
oder Telep ho n 3505 . 1789

Nüdeshcimerstr . 29,
Part . Ifs., 5-Zim.-Wohnung mit Bad.
Ballon , Kammer, Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. F229

Taunusstraße 13,
Ecke GciSbergftratze,

seböne Wohnung, 5—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign..
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Tanunsstratze 13, 1. 2175

Zu Villa Walkinühlsträste 4 hert-
schaftliche5—g-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näh. daselbst Part . 1806

S -Zimiilcr - Wohil.
Ml mit Zentralheizung,Wieland-

straf ?« 7, (Srtba., 1. u. 2., hoch¬
herrsch. eiiigerickil. 2 Treppcnst.,
(Las u. elektr. Licht, mit reichl.
Zubeh. per sofort oder später
zu vern>iet. Näb. a--» »-!!-»« ,
1. Stock. Telephon 273.
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Wielandstraste 7. 2,
herrsch.5-Zim.-Wohn.,Zenira !bciz..elektr.

Licht, Bad , Ballon u. aller Komfort
umständehalber billig. kfläh. Wilhelm-
straste 46 bei sci »--»»»-.

Hcrrschastl. Wohn, von 5 Zim.
mit reich!. Zubehör rum 1. Okt.
zu verm. SchLrikenSsLssir . 1,
am Kaiser-Friedrich-Ring. Nach¬
zufragen Part , rechts. 2210 ^

6 Ziminer.

. Adelheidstr . 62 , früher Nr.
I 62, Herrschaft!. 6-Zimmerwohn. in
^ vornehmer Lage per 1. Okt. zu

Venn. Näh. Goethestrnße 12 bei
B’rankä ' . Telephon 3779. 2372

MSolfsaileeSst ist die 2. Etage, 6 Z,m..
per 1. Oktober zu vermieten. _ 184,MEM3ESB? Eai !BaaMMB

Friedrichstraße 38,
nahe der Kirchgasse. Haltestelle der
Elektrischen.Bahnen, ist die dritte
Etage, bcsteheird aus öineinauder-
gehenden Räumen, mit allem Kom¬
fort auSgestattet, mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma MJo«-«*»
BHer* & < « .. Möbel -u. Innen-
dekorat., Friedrichstr. 38. 1848

6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neuhergerichtet. Näheres
beim Hausmeist er. 1735

SttkolläSstr . 21,1 , 6 Ztmm .»Küche,
Bad , Zubeh . p. sof . zn vm . 2177

SchenKendorfstraße 4,
L.-Etage , S Zimmer mit Zubehör zum

1. Oktober zu vermi«ten . 4978

_ ? Dimmer.

AdolfSallee »
.ist der 8 . Stock , vollständig » e»t u.

modern hergsrichtet , 7 Zimmer,
großer Balkon, Badekabinet, Küche,
Speisekammer,Kohlenaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9,bi s 11  u . 3 bi s 4 Uhr . F 489

lKaiser -Friedrich -Ring 88 , 2. Etg .,
7 Zimmer oder 6 Zimmer in
Warterre , mit reich». Znv .» sos . o.
spät . St. 2. E t .M- ii--i. Io Se. 81 2624

DmA . 39 . norlier 35,
1. Etage , 8 Zimmer mit Zentral.
Heizung, elektr. Licht uno allem
Komfort per Okt. zu verm. Näh.

Friedrichstraße 15, bisher 11.

Für Merzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Tanuusstr . 13, EckeGeiSbcrg-
straße , kann nach Belieben als
Office für Acrzte geteilt vermietet
werden. Näv. bei HE. J5. HEsuts
daselbst 1. Stoch_ 2280

| Taunusstr. 285
| _ 2-FaiBliien-Haiis,
sy ist eine neu berge richtete Woh
0 nung von

| 8Frontzimniern, J
♦ alle mit direktem Zugang yom ❖
^ Korridor und alle ineinander - ^
| gehend , zu vermieten . Yon der ^
® Hausocke aus liat man einen <>
♦ Durchblick durch sämtliche
£ Zimmer und 7.war auf eine Länge
^ von 27 b«zw. 13 Me!er . Personen,
^ die bei schlechtem Wetter nicht _
♦ ausgehen wollen , oder Patienten ♦
% bietet die ausserge-wöhnlieh
^ grosse Zimmerflucht einen v

% Spazierweg zu Hause . f
^ Tapeten , Linoleum , Oefen , Herd
0 nach "Wunsch des Mieters . Event.
♦ können liinzug mietet -werden:
A im Parterre 3 Zimmer , oder

2 Zimmer und Küche ; im Mar.- ch>
sardenstoek 1 — 3 Mansarden . <>
Nicht ausgeschlossen ist auch die J

Yermietung des H

Wiesdadetter Tagb!atL<
«taiser - Friedrich - Ring ^38 schöner

großer Eckladcn sofort billig zu ver¬
mieten. Näh. 2. Etage. B12623

Ecke Kirchaasse u.
Mheinstraße 4Z

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ring 59, 1. 2184

Arche
MWwAM
ftdpffe 43,

Elke Schnlgasse <Storchnest)
bestehend ans groftem Eck¬
laden , Laden an der Kirch-
gasse , Soufo ! und großem
EnLreso ! , SO Schaufenster,
geeianct für jed . größeren
Geschäfts - Betrieb , vom
1 . März 1W1 an ander-
weit zu vermieten . Nähere
Auskunft durch § 229

Justizrat Dp.  IiOefo,
Kirchgasse 43.

Morgen -Ausgabe , 55. Blatt. Nr. 305 .

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. 5991

WWWMMMttstlle)
ist die 2. Etage , 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres
Banburcan im Hause . 5982

8 Zimmer nnd mehr.

ganzen Hauses,
mit Ausnahme des Ladens , also H

MZimmer, na|
« 12 Mansarden
♦ und alle möglichen Nebenräume

Laurntsstraße,
Ecke Geibbergstraste

10-Z.-Wohnung (Lift, Zemr .-Heizung!
and) getcilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 2180

Webcrgafse 3.
neben dem Nassauer Hof, ist
der 1. Stock, # 9 Zimmer und
Küche, mit reich!. Zubehör , ev.

auch geteilt , auf Wunsch neu
hergerichtet , per 1. Oktober zu
vm. Näh. Gartenhaus 1. 1814

Kaden und Geschäftsräume.

Küdell MmMiN 32 mir
__ v_ ... .. . . . . v. ohne

Ladcnzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Äesch. geeign. Näh. 3. B11959

«Solfstr . 5,
get., f. Aerzte od. Anwälte. 1835

Friedrichstraße 7,
2. Etage , Mohn., 1 Sal ..7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., elckt.Licht,
auf sofort od. spät. z. verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgasse 29,
Ecke F-riedrickstratze , jetzige Woh-

irnugdcKAngeuarztsSDr . Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. rciäil. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermiclcu.
Näh. 'Mrillseliii CJasaer & ä «>•.
Fricdrichstraße 40._ 1743

Mlseüstraße 25
äst die von dem verstorbenen

Speziaüarzt
Herrn Dr . mcd . örtwciler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badeeinrichtuun , Zentralheizung,
,clektrischcS Licht, Gas rc. (Lauf-
trcppe) per 1. Oktober zu ver.
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Waycmann . 2179

Läden
BtSmarckring 36» H8441

13 I . flott. Kolonialw.-Äcsch. m.Wohng.,
gr. Kellerräumen, an tüchtig. Kauim.,
p. Oktob. z. v. Näh. 1. Et., Müller.

Der seit 22 Jahren von der
Firma sseiiiMK® 17' Kurz - tu
Wollwaren »innegehabte

Eckladen,
Nengasss — Elleubogengaffe,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Adolis-
allec 45, Part . 1^00

Läden
mit Lcrdenz. sof. od. spät, zu verch-

Ora nienstr . 12. Th. Hetterich. .2106Bieiti» !
! 2 freundliche Zimmer , Prt .. Seiten¬

bau, Rh einst raste 00 , sofort für
Mk. 30.— monatt. zu vermieten. 1870

Gegenöver iaiiptlißijnfinf,
Schlachthauöstraste 19—25 , schölte

pelle Fabrik - »rnd Lagerräume,
Bureaus zu vermieten. Näheres Y-

, BiftUtlireamcr , Friedrickstraste 12.

Schiiucr Ladci, ff
Wohnung) billig zu vermieten. Näh.
Rest. Thüringer Hof , Schwal-
bacherstraße 14.

Faden Marktstr. 32. m. Souteram,
^itbku » auf 1. Okt. evtl. aud> früher zu

vm. N. das, od. Bachmaperstr. 8. 2364
IL -klktftPN Dtoritzftrast « 2 (Rd' -in'-
^lüRUlU straße 38) zu vermieten.

Näh, i. H. 3 rechts._ 2186
Oranimstt/21 sch.Laden

mit Wohnung zu verm. Näh. 2. St.

Schoner Laden
mit L.-Zimmer, event. aud, mit Wohn.,

per 1. Oktober 1910 zu venu. Nah.
Schwalbacher Str . 21stfr. 5),2r . 1901

rSrftrtSnn Seeroben - n . Emser-
Ulllüueu straste 64, m. 3 Schau¬

fenstern, Ladenz., Warenkeller, Lager¬
raum, mit od. ohne 3-Zim.-Wohn. zu
verm., auch für Bureau geeign. 1717

Viila -^ 3
mit gr . Garten zum 1. Okt. 1810 zu

vm., gr . Sawl , LZ ., rerchl. Zubeh.,
Balk., Vor., elektr. Licht rc. Prers
3500 Mk. Anzus. 4- -̂5 Uhr ua-chm.
GeiKberastr. 86. Näh. Part , r . r

Zu vermieten oder zu
verkaufen.

Schöne Villa mit gr . Garten , WZ.
helminenstratze 42 (Nerotal ), Nah.
Wa-lluker Strake 3. Part . 173Z

Sofort ru vermieten "'W^
Billa , 14  Zimmer,
viel Zub„ gr. Garten , Stallg ., Remise
reip. Garage, 6000 M. p. Jahr . Anfr.
un ter w . ist » an den Tagbl.-Vcrl.

Billa
WieSbadenerstr . 73 in Sonuen-
b-rg. sofort preiswert zu vermieten
oder zu verkaufen. Näheres
Svohnrtttgsnachweisvureau

Lion & Cie ., Friedrichsirage15.

InntiDüus ln ^üilannEiiöaö,
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster « .aoi »,
Schlangenbad , Querstr aße. 2104

Mohntmgrn ohne Iimmrr-
Angahr.

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver.

mieten Wellrttzstr a ste 6- 2197
r-frrzr.  rrrr

MWlMser Ar.9 (Heuöau)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer- Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres WiSmarckrina »
bet S$« sseia *« r . 1539

mit Lcidenzimmcr, in bester Lage, sofort
od. später sehr billig zu vm. Scah.
Wellritzflr. 27, Löwcn-Droaerie. 2198

mit 3-Zimmcr-Wohn. per
1. Oktober zu vermieten

We llritzstrabe 34. Näh. 1- B 13601

ßehnnnlirb 7 Laden mit Wohnung,
KkvlUiplnn l worin seit 8 Zahlen

Möbelgeschäft m. g. Erfolg betr. w..
auf 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Sedanvlatz 7, Eckladen. H13617

Wohnung, ev. in
grobem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Borkstraste 23. fltäh. im 1. Stock
bei 'Weber . 2199

Wellritzstraße 47
groster Lade » mit Souterrain und

Wohnung (Filiale Maldaner ) ver
1. 10. zu vermieten. 1804

«o. ülcnHtri n , Aarstr. 40.
Lvielandstraste 1 sind 3_ groste

Küume im ©out., für Bureau
oder zum Einftrllen von Mödel»
geeignet, sof. od. später zu vermieten.Räber,« daselbst Part . r. 2267

Schöne Helle B » rcaurüu »ne.
SB., zus. ca. 70 qm, mit darüber liegendem

Lagerraum , ca. 159 qm, u. aröfeerem
Hofr., gegenüb. Hauptbahnd., Schlacht-
hausstragc 19, zu vermieten Näheres
«1. UL» I librcn ncr , Frledrichstr.12.

BesteTeschüstSlage , Mitte der Stadt,
mittlerer Laden , paffend für spez .-
Gefch., sofort oder später zu vermieten.
Näh, im Tagbl .-Terlag.  Yv

rCriilnheii Bülowstr. 2, mit Nebenr.,
tKuUHUtil gr. Logcrkcll.,f . Kolonialw.-

u. LebenSmittelbranche. 9-jähr . crfolgr.
Betrieb, mit oder ohne Entricht, zu
denn. Näh, bei Müir , 8 l. ±229

Meme Bergstraße 2.
Moderner Laden mit Nedenraum so¬
fort oder später preiswert zu ver¬
mieten. Näheres im Laden.

UM  DMeMMr. 41,1
aut Ring » nebst Nebenräumen, D
Lager, Keller per Okt. od. später
uitter sehr günst. Beding, z. vm.
Sehr gute Vcrkehrslage. ^ Auch
geeignetf. Bureau rc. Näb. das.
bei Fi. Walds «i>midt. 8 13278

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu-
velhör sofort zu vermieten . 1' 229

Rheinstraste 108,
3 Treppen, schöne8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort preiswert zu ocr-
mieten. Näh. daseldst, Parterre , und
Dotzheimcrstraste 60. 811953

Wilhcimstraßc 14
Lade»

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei Mi »!»» . 2183

Großer Laden 2139
WSrthstraste 2«, mit 2 Schausenstern.

sof. od. spät, zu verm. Näh. Eckladen.
Zwei Bureaus

au vermieten Adotssallee 31» Näh.
im Hof, 1. St ock. _ 5983

Bahnhofstr. 4per sofort
oder später zu verm.
W . ^ Kil W *re . 1,70

mit 2-Z.-Wobn . sehstgute
_ _ _ _ Lage, für Sätnellsohl. od.
Schneid., p. Ott.  Nerostr . 33, fr. 39.

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näl'. FatttdrttU neust r . 9. 2191

fntzon mit Wohn. u. ZübTHellniund-
str.̂ 2 sof. znv . Näh. 1. 2514

Bäckerei
mit großen Räumen, elektr. Nnschlnsz,

moderner Ofen, sofort zu vernnet-n.
Näh. Kiedriä,er Straße 12, Part , r .,
von 11—12 Uhr vorm.

^ t. mit Wohnung zu
vermieten Sllhein-

gauerstraße 13, 1.  813172

t>cxBun4)‘CTi mit KO4o'ni.ckl4vQV6N'§eschäst,
ist sofovt anderweitig billig zu verm
? >ss n-lit . 8 . 746 an Taabl .-Verlag

KWnliillcherKli .33  L .N 7,
sofort od. spät. Näh. Friseurlad. 1851

Herrschaftl . Wohnung
m. Zcutralheiz., ruh. u. staubfr., 8 Mtn.

mrhaus u. Theater, zu vm. u. sof.v.
bezie hbar. Parkstraße 20, Hochpart.

Hochherrschaftliche
I. Etage,

Zentralheizung , eleütr . Licht , Lift
Wilhelmstr . 42,

sofort zu vermieten , ganz oder
geteilt , als Offices . Näheres b.
Hausmeister.

Möblierte Mahnungen.
Hochverrschaftl., sehr vornehm möbl.Viva

mit neun großen Zimmern , reich,
lichem Zubehör und Stallung , m.
mitten eines großen G-arteus , in
bester Lage und in nächster Stahe
des KochbruunenS, Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Nechtsanwalt
Flindt , Rheinstraße 38. 8 229

Alte gutgeh. Wirtschaft
in der Stadt , event . mit Etagent
Wohnung von 6 Zimmern , geeign.
für Bevm. von möbl . Zimmern , per

isjssa ^ tt
Faluikaul. Waldstr. 49,

lÄat 'MÄÄät -Säii

Wöbliertr J-intitiev, Mansarde,,
jeit._

Kcke Adelheid- « . Moritzstraste 13.
1. Etage, schön möbl. Zim mer frei.
Mdrechtstr . 23 , 2,

zwischen Moritzstr. u. Adolssallce. 2 elcg.
möbl. Zimmer. Sou nens., zu verin.

Karl straste 37 , 1 l,  eleg . möbl. s-:p
Wohn- und Schlafzimmer, preiswert,

Rauentäler Str . 1l,S . Et . l. , fein
möb l.Limm cr zn ve rni . 81 >84

Meittstratze 117, 4. Etage schöne«
Zimmer frei, daselbst

Röderstr . , Rämerverg39,2 schön
möbl. Eckzimmer frei.

LKden
Ellenbvgcngaffe 3, seit Jahren
als Fischhalle benutzt, allererste
Gcschä tslage, mit großem Keller
». Magazin, aus 1. Okt. zu vcrm.
Auf Wunsch wird modern, eieg.
Schauflnsler gemaäit. 1578

Klkdüihstr . 8 UM
mit ober ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. der 2181

»Hora & 4 Friedrichstr.

Friedrichstraße 57 Laden mit Ncbeu-
räumen, »aß. für Kaffee-Spezial- oder
Putzgeschäst. Näh. F ris. llore nr. 1850

Gneiscttänstr . 19 Laden mit Ladeu-
zimmcr und  Keller zu ver miete«. _

Karlsirastc M, "Hinirrster, . , ' «röste
hcKc Arbeitsriinme »Lagcrräumr,
»teuer , Ltallnngen » BrrrrauS»
Hofrauui per soß od. sv., ganz od.
get., zu verm. Näh. dastlbstb. tzau>
Meister. Mittelb. 1.

Im Zerrtrum
ü 'iitt pi « fgm Stz.

Soutcrr .-Räumcn, Gas- u. elektr. Licht-
Aul., auch für Bureau u.Lager. Schnell-
Wäscheret ad. Werkstatt m. Laden pass.,
zu verm. Näh. Hcrrumüh lgas se9, 2 r.

Luden
In erster GWWrG

Wesbadeas,
ff TagblatL -Haus

Lauggasse 21,

u

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres int Tagblatt -Kontor»
Schalterhalle rechts. *

Uru - n nnd Hönser.

KagenKie« de»WleMcis
Ihm PDiinmio,

sofern er 600 Mk. ober mehr betragt,
wir werden Ihnen dann ent

EmsümilienlMs
mit ©arten hier nachwersen, das
Sie im Eigenbesih mindestens ebenso
billig kommt. Näheres u . Brofpett
über Eltville a . Rh ., cm« !l. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20^Mlil.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir den
NerlebrSbureau Eltvi lle a. Rh. ^ 78
G "Billa NeroLal 53, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum , gr.

Garicn , Haltestelle der elektr. Bahn
sofort zu vermieten oder zn verkaufen.
Näh. Schlicht erstraßc 15, Part.  2202

ftole Helle fBiiterätie
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zn ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund-
besitzervereiu, Luiscnstr. 19. ^ 8 373

tiT s». . »r in. 2 Schäunust.,Michels-
4 » P SII - berg 23, Ecke Schwalbacher

Strafte zu üermieten._ 2194
Q .vWtt per. sofort oder später zu

verm. Nerostr. 32. 2195

Huvsa , mövlstLLshn - uiiö Sltzlnf-
zimnrer an besseren Herrn zu vcr.
mieten Sllbreditstraße 23, 1. __

©dioii mäv ». Zimmer bist, zu verm.
Näheres Göbenstraße 22. 2 rechts.

Biktsriastr «47,
Smit 9 'Zimmern und reichlichen
ßubebörungen , wie Mansarden,
Beraudcn usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah . beim Hausmeister,
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Ikhr vor-
mittaa s erbeten.  1765

tuen,
mit nnd ohne Zentralhcizttttg»
elektr . Anlagen , 10 Räume , vci
der Dictenmühlc , prer -.wert zn
vermieten » SiähereS Dotzheinter-
stratze 21 , 2. TeleVV. 2033 . 1744

Gut möbl. Zimmer , mit 1 u. 2 Bett .,
aufmerks. Beb., Sonuenß , seine,
nesunde, ruhige Lage, ,n Mitte der
Stadt , au bess. Kursrcmde oder
Dauermietcr bet alleinstcvender
Dame abzugeben. Auf Wunich vor¬
zügliche Peilsion . Die Treppen find
sehr bequem. „

Luisenp lah 1, 2. Etage.

Schönes ^ großes möbl.
^lMMer billig zu vermieten
Luisc «rstrasic49,2 ^r._ __ _

-In herrsch . Hause
zum 1. Sept ., evtl , früher , 2 mobk.

fv-undl . Zimmer z. verm . IwhereI
^ schüchterst caße IS, 3.__«)utm6bl.lUolin-«.ödilnfUm.

iw  Schöne Aussicht 18, G.-Villa.
itln mööl. jiiierlSS:

mie ten Wcrders tr aße 7, 1 I.

Mhe KWbllhühlis
eleq. möbl. Herrn- und Schlafzimmer an

nur besstreu , soliden Dauermietcr,
monatlich 40 Mk. Adresse im Tagbl .-
Verlag._ B 13084Ca

liiiiertes Zimmer
mit ober ohne Vension in der Langgasse

an einen Herrn zu vermieten. Offert.
mWi » an den Tag blatt-Vc rlag.

Leere Zimmer und Mansurdrn ete.
' " HisHHrHimnter ? '
bisher v. Arzt benutzt, per 1. Juli od.

später zu vermieten

Wilhelmstr . 46 "N"
iSortfetzung auf Seite 184 '
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Langgasse 34.

Von beute an

So lange Vorrat reicht.

Dnrch besonders vorteilhafte Gelegfnhcltskiinfe und Sondcr-
Abschlusse bietet diese — 95 -Pf .-Woehe — ganz Hervorragendes.

Es kommen tadellose Waren ganz

= oulfsM Mills =
zum Verkauf . Die angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der aus¬
gestellten Waren dar und wird um Besichtigung meiner Ausstellungen

in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

Damen-Schürzen.
S » amen - Han »acbüriea

aus gut . Siamoeen.
3 namen - iSausscliünte

extra weit , hell u . dunkelfarbig,
aus guten Siamosen mit Volant

L BJamtua - IäasisaelaSlrae , pa.
Siamos .,Y olant , Besatz u.Taxho

1 Uamen -Träüenchiirze
mit Yolant und Besatz . . .

1 Hamen -Miedcrachiirze
m. Träger u. reich . Besatzgarn.

3 wei . se Servi >r *cliE2rze
in,Yolant u. Tasche , extra weit

3 wei . se Uamen - Triiser.
■chiirze m. Stiokereigarnier.
und Volant . . .

3 weisse Teescliürze mit
Stickereiträger und ringsum
Stickerei -Volant.

3 färb . Tecachürzem .Träger-
Besatz und Yolant.

S Stickerei - SSiersclilirxen
Z eleg . Stick . - Xierscliiirze

Kinder-Schürzen.
3 Kinder - od. Reform . cliürze

45—60 cm lang , reich garniert,
3 wei . se ÜAimier - Ü9» n “ er¬

schürfe m. Stickereiu .Volant
3 Knaben -SiHelsciiUrzemit

reicher Be -atz -Garnierung und
Taschen , in versch . Ausfübrng .,
45—60 cm lang , z. Aussuch ., St.

Damen-Wäsche.
3 Damen - E aghcmii , Achsel-

sohlass oder Vorderschluss , aus
sehr solid . Hemdor .tuch , 110 cm
lang , mit Spitze oder Langnette
garniert.

3 3*. Damen ■Sleinkleider
a. solid , weiss . Cretonne m. Stick.

3 Faarbamen . Unielio . eii
aas solid . Renforce mitbr . Stick.

3 Ramen -Hfaehtlacke , weiss
Cretonne mit Galon garniert .

95 PL

95 PL

95 PL

95 PL

95 PL

95 PL

95 PL

95 PL

95 PL
495 PL
495 PL

!.

95 Pf.
95 PL

95 PL

95
95
95
95

pf.

pf.

pf.

pl

I I nterrork , weiss Pikee oder
färb . Flanell mit Volant . . . 9{>Pf.

1 Trag -Rückdien aus Diagonal - j
Pikee , hübsch garniert.

1 el g. liutertaille mit breiter (
Stickerei . . . . '

15 pf.

15

540 Stück Damen - Untertaillen
aus feinem Sommertiikot mit Spitze garn .,

Serie I : j Serie II:
2 Stück ®5 PL 1 Stück 05 PL

Taschentücher.
,Dizd . weisseengl . läSatist - SBanien - QX

tiicher mit Hohlsisum . . . «JWPf.
. Dtzd . Mindertwschentiicher

■weiss mit buntem Rand . . . —
/, Dt d. engl . ESsitist --E9asijen - Q~tiicher . weiss mit Hohlsaum . «JO
/s Dtzd . en - l . Batiit - Raineu-

tücher , \\ eiss mit feinfarb . bunt.
Rand , mit Seidenglanz . . . .

»/tDtzd . iSerren -TascIientllcherQX
weiss , fertig gesäumt . . . . O Ff.

> Pf.

Pf.

>Pf.

‘/i Dtzd . Taschentücher mit QX
gesticktem Buchstaben . . « vPf.

Damen-StrOmpfe.
S Paar Damenitrilmpfe , engl . QX

lang , echt schwarz . zusammen « u
2 Paar Bamenstrümpfe , engl.

lang , echt schwarz u. lederfarbig , QX
ohne Naht . zus . Oft

2 Paar Damenatrttmpfe , durch¬
brochen , engl . lang , schwarz und QX
lederfarbig . zus . «fw Pf.

1 Paar3 )ToF -I9amenstriämpfe,
schwarz , englisch lang , doppelte QXFersen und Snitzen . CO Pf,

Pf.

Pf.

Fersen und Spitzen

Herren-Socken.
5 Paar - Tourbten -Socken,

maecofarbig mit bunt . Streifen,
3 Paar Macco - Soch > »», ohne

Naht.
2 Paar Schweiss -Soeken , ohne

Naht , verstärkte Fersen u . Spitzen,
2 Paar Herren -Socken , ohne

Naht , schwarz oder lederfarbig,
doppelte Fersen und Spitzen . .

1 Paar Flor ■Herren -Socken,
schwarz u. lederfarbig , verstärkte
Fersen und Spitzen . . . . .

lPaar Herren -Bingel - Socken,
feine Flor -Qualität , echtfarbig .

95 pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 pf.

95 pf.
95 pf.

IDamen-Unterroek
aus gestreiftem sol . Wasch¬
stoff mit Yolant . . nur

95
pf.

1 Paar Direktolr -Uamen -Re . (
form -Bcinkleider , Trikot . <

Herren-Artikel.
3 Stück Herreu -Biragen,Leinen , I

4-fach.
2 Paar Herren • Rauncheffen,

Leinen , 4-fack.
1 farbige Garnitur Vorliemd mit

passenden Mauseketten . . .
6 Selbstbinder in Farben sortiert
1 eleg . breiter Bipsbindcr ingi -o.-s.

neuen Farbensortiment.
1 Sortiment sehr solider Bferren-

ISosentriig er .jedes Paar z.Auss.
Grosser Posten eleg . Spazier-

stücke . jedes Stück

»Pf.

oft  Pf.

9 5 pf.

95 pf.
»5 Pf.

95 pf.

95 pl

9 5 pf.

Kurzwaren.
6 Paar ISsätist -ScIivveisstoiiitter QXmit hellem Gummi. oft  pf.

12 Dutz . Ha Uruckknöjtfe , Feder QX
aus einen » Stück , garant . rostfrei , oO  Pf.

20 Brief Stecknadeln , 200 Stück QX
im Brief . Pf.

Uleider - Biieel , 1
2 ) orklialtrr , gelb lackiert . (
2 Sauss -n . treeäier mit Patent - f Qin „ „

Verschluss . ' ' - ' Pf.

und pass . "Einsätze . 1 Posten,
das Stück v. 4*/s JItr ., z. Auss.

reion
»pf.

Damen-Handschuhe.
»Pf.

Pf.

4 Paar Bamen -Handtchahe,
Perltrikot , weiss u. farbig . zus.

2 Paar Dainen -Handsclinhe , QX
farbig mit 2 Druckknöpfen . . . wtJ

1 Paar Oamen - Flngrrliand - QX
schuhe , imit . dän ., m . 2Druckkn . Jd Pf.

Kinder-Ariikel.
550 Russenkittel,

nur neue moderne Muster,
in solider Ausführung , in
2 Grössen , jedes Stück nur PL

240  Mer-WasclkMäcta,
farbig mit Lackgürtel , Grösse QX

45, 50, 55, jedes Stück nur » w Pf.

3 oder 2 baumwoll . Minder - QX
läckclien . . c/MPf.

2 gestrickte Kimler - Leibchen 495 Pf.

1 eleg . Hinder -Jäckchen . . 495Pf.
1 PaarMacco -MInder -Hemd - QX

kosen . VO PL

6, 4 oder 3 Stück Minder - QX
ÜLätzchen . « 0 Pf.

150 Knaben-Hosen,
marineWaschstoffm .Leibchen QX
in 6 Grössen , jedes Paar nur oft  PL

Knahen-Biusen«us marine
Waschstoff u . Tennisstoffen , mit
Kragen u. Matrosenknoten , in
6 C- rüsaen . . jedes Stück 15 «.

Korsetten.
Ein grosser Posten Drell - Kor-

netten u. Sominer - TBll-
Morsetten in tadelloser
Ausführung und allen Weiten,

jedes Stück nach Wahl
3 od. 2 weisse Morsettsehoner

zusammen

Bade-Artikel.
2 Wrottier -HnndtUckefc,

48 X 90 .

1 Frottier - IBatidtncli mit
Muckstaljen , 50 x  110 . .

1 » otiier * Badetuck,
100 x 100 .

1 Kinder - Rade - Anzng . .

95 pf.
95 pf.

95 pf.
SS Pf.

Drell-Handtuch , «*
fertig gesäumt , weiss , 61 [c.
schwere Qualität , Grösse f a |
50 X 115 . . . . nur zf  V PL

Handarbeiten.
3 Sofakiocn gez ., fertig montiert

mit Rückenteil und Fransen . .
1 gez . Bi ’icnbekang mit Besatz

und Ringen.
1 gez . Wnscktisckg -ornit ., 5-teil.
1 gez . Tischlätifer , Bauernlein . m.

Hohlsaum , Mille-fleurs -Zeiohnung
1 gez . Tischdecke , Bauernleinen,

m. Hohlsaum , Mille-fleurs-Zeichn.
1 gez . Wandsclioner für Küche

oder Schlafzimmer.
1 gez . lieber !»andtuck f. Küche

oder Schlafzimmer.
1 gez . Wäschebeutel , extra gr.
1 gez . Sofakissen m. Rückenteil,

längl . Form , Mille -fleuvs-Zeiohn.
1 gez . Hecke mit Hohlsaum und

Spitze garniert.
1 gez . Mlaraimersehürze . . .
1 Satz =s  5 Stck . Tabletts , gez.

Tabletts.

95pt
95 P,.
495 Pf.

95 K.
95 P,.

95,
»Pf.

Pf.
»5 PL

95p(.
95Pt.
495 Pf.

95 pf.

3 Wandechoneru . 2 lackt - QX
tisclideckcken , gez ., zusam . du Pf.

3 Wendschoner , fertig gestickt 05 Pf.
3 W äschebeutel , fertig gestickt 495 Pt.
3 MUchenhaniStuch , fert . gest . 05 Pf.

3 Fcranda -Tisclideche , QX
110x110 nur o J Pf.

495 Pf.

95 Pt
QX

PL

Pf.
05 Pf.

1 fertiger Handarbeltsbeutel
1 gez . Mnabcn - od , Mädchen-

Schürze.
1 gez . I. einenkiseen m. Rücken¬

teil und mit Malerei.
3 fertizre 19ecke mit Filetquadr.

oder mit Einsatz und Spitze . .
3 Läufer , fertig , m. Spitze u. Eins.
3 Reiseplaid , gezeichn . od. fert.

gestickt.

Reise-Artikel.
3 Rucksack mit Tasche u. Leder- QX

tragriemen . . " "
Gross . Posten Touristen -Stücke QX

jedes Stück " " Pt

951
05]

95 Pt

PL

<tnißP uiit Wiesbadener
liyltl Ansichten QX

25 Elogen u. 25 Kuverts nur PL

Putz- u. Modewaren.
3 Bamen -dSummi -CHirtel * pr . QX

Gold -Gummiband. oeJ

5 Stück kamen ■1U1I - .! aboti
zusammen Pf,

2 Stück Hamen - Tüll - Jabots QXzusammen " t-' Pf.
3 Mlnderschsirfe mit Seidenfr . 495 PL

i Posten Kinder-Stroliliüte, Qx
Matrosenf ., m . Bandgarn «, j . Stck . *̂ Pf.

1 Posten Ungarn . I5amen *S ( roh - Qr\lbZudd» 'nrtAw fltliftlc vC/1laeilte . jedes Stück

Hut-Bliiraen, nur
"PL

1 Posten IIIiriMlSUIÜIU moderne QK
Sachen . . 2 Pack oder 1 Pack vO  Pf.

K102



Seile 18 . Dienstag, 5. Juli 1910. GriKviack. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Sfr . 3*»ü.

Väf lim |uuisj$

lSorlfetzunk vor  Seite 16.)

Leere Zimmer »rnd M - nartzon etc.

Zm MstWMk!!!I.W8eü,
^ » ur au ? längere Zeit , ist in gutem

Hause ein geräumiges Zimmer mit
einer oder s t et Mansarden zu Denn.
Pre s 2t)- 25 Mk. pro Monat . Off.
unter «». an den Tagbl.-Verl.

^Lemisr », KlaUungsn ctc.
Fraukenstr . 17 Stall für i Pferde,

Rem is', Antterr . u. 2»Zim.-Wohti. fof.
Dehr straft e33 gross, ft cgtr ,y • tm.

Mainzerstraße 66 .'
Stallung f. 10—14 Pferde , Remise,
. Waschplatz, Hciispeicher. gr. Lteller,

gr . cei». Rnnm , GaS «. Wasser,
evt. elektr. Licht n. Kraft u. Wohn,
van 3 Z. u. Küche auf sofort zu
uermiotcn . Näh. Kontor . 1732

Maiuzcrstraße 68
(6 <Tc Kaiscr -Wilheltn -Ringl
Stallungm. Remise

zu vermieten.
Stände für S Bürde , geraum.
Hof, Dunggrubc, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 »> tic:. Wagen-
waschplag zementiert. Wasscrleita.,
elektr. Licht. Separate Einwh t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke ijetqtridmt werden.

Näheres bei .J . S'lsr . SnJiick-
läcät . Wilhelmstrasieb'\  5992

KtallllNO sürOPferde , S ««ct«
WluUmiSJ raun »od . ÄLeristätte,

ca . l <!0L .»M1r .» so »ort zu v«x:n.
Näheres £ mit « »«ftr . 5 . D1 C05

Nierniedkrlage.
Die seither vcu der Pfungstädter

Brauerei benutzt. Räume m. eick.r.
Anschl., Pferdestallung uiw. s. pcr 1.
10. andcrw. zu vm., e». sännen noch
m-hrere Räume hiuzugefügt w. Näh.
Kieoricherstr. 12, v. ll - 12 Uhr vorm.,

^oder Nikolasstr. 24, 2.
Anvn -ärtige Wohnungen.

Jägerstr . 14 , schöne 2-Zini.-W., neu
hergcrichtrt, hcrrl. Aussicht, v. 16 Mk.

^an ^ sof̂ zuverin. Näh. b. Lt «i »pr>>->!-.
'Sonneuberg.

Jungfcrngarten 4, Anhöhe, Sonncns .,
Haltest , d. Elektr ., ist die 1. Etage,
besteh, ans 4 gr. Z„ 2 Msd., zwei
Balk., 2 Kell., Bad , zum 1. Okt. zu
Perm. Räh. daselbst,̂ Hochparterre.

Kleine 2-Z.-Wohnung , mit Balkon,
schöne A«ss., in Landhaus an den
Kuranlagen in Sonncnberg an
vinz. Herrn od. Dame z. 1. Okt. zu
verm. Näh. i»n Tagbl .-Verl . 11«

Sch. Wohnij., 4 Zim
>0. mir Zubehör, per

sofort zu vermieten. Näher s daselbst
Gar eilst raste 12. 1710

Äetöfeecg 28
Kirnvorferstr

aroßer
iof. zu

vermieten.
!) 2luto «Garage zu

Näh. daselbst. ' 5993

Die vcrehrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Ottobcr und
Januar freimcroendeWohnungrn
baldigst anzumelden.
Wohn ungsnalnveiö -Bttreuu

? <«»«>-. & 5 s<*.„
Friedrichstratze 1».

tvm smm mmmma simm gm aSi
RW- (gitte Witwe - MG

mit erwachsener Tochter sucht schöne
Z-Ziln .-W-ohn. z. Preise v. 600 Mk.
Ofs . u. P . 72 an Tagbl .-Verl . 5566

3-Aim.-Wohnuna
von lindert . Beamten z. 1. Oktober
g>ef. Südv . u. ruh . Lage bevorzugt.
.Hausverwaltung mit eirt.sipr. Mt et¬
wa chlastw. evt. übernommen . Off . »i.
Preisen .. S . 745 an den Tagbl .-Verl.

Gesucht
3—H-Zim .-Wohn. u. Frontsip.-Wvhn .,
dar . liegend , in gut . Hause , od. 2—8»
Z .-Wohn. in Pension . Pveisoffert . u.
D. 751  c n den Tagbl.-Berlag . _

Gesucht
in der Scmnenberger G-egend eine
geräumige 4- bis ö-Zimmer -Wohn.
(Nicht Parterre ). Offerten unter
T. 750 an  den Tagbl .-Verlag.

mit reich!. Zubch. zum 1. Okt. gss.
in rub . Hause, mögt . Ging n-
ViUa u. Zentralh ., G. u. Elekrr.,
Veranda evcntl. Gart ., Ringgeg.
nusgeschio!st:i. Genaue PrciS-

H Offert, n. s-l. ; » o a. Tagbl .-Verl.

ieräuniigc tz-Zmmer-Wvhu..
Parterre , wovon 2 Z. zu Bnreauzwecken
verwendet werden sotten, oder
4-Mn»er-Moh«. m jUorötr-

l)OU0, 2.- 3. ©tage,
sowie 2—3 Helle Räume im Parterre,
Hinterhaus ober Seitenbau von lang¬
jährigem, hier ansässigen.Kaufmann zn
mieten gesucht, i'teusterstc Prcisoffcrte
unter st . ~ S»sb an den Tagel .-Perlag
zu rich ten. , ^ ^ _

' Kleine rmf . Pension
zu mieten gesucht, sp. Siaur nicht auSg.,
am liebsten Kurviertel. Offerten unter

ihm»  h aupipostlag. _ 5579
G «sitz■>fti sränlei»

sucht gut nröbl. Zimm . nähe Wilhelm-
ftratze mit od. ohne Pension . Off.
m. Preisang . ue F. 751 an Dgbl.-VeLI.

Kleine Billa Fi-s|■
oS §r parterre

mit modernstem Komfort, 5- 6 Zimmer
nebst Zubehör, ««sticht» Nur aus¬
führlichst beschriebene Offerten unter
kt«. 83. SSL » (in SSsurtolf Messe,
Ham bürg . Nähe Kurha us bevorzu gt.

Znm 12 Juli
f. 8 Pers . auf 2—3 Woche bess. ungen.
Zimmer , am. liebst»Part ., zu mieten.
Nähe Kurpark e-rw. Off . mit Preis
angabe unter D. H. R. 429 an Daube
& Co ., Hannover. F8

Möbl . Zimmer mit Pension an
Israel Herrn zu vm. wri.-trahstr . 57, 3.

Nells.
Kapettenstr . 3i , n . d. Kochdr . ,

N"U eingerichtet, zivile Preise.
Billa Carolus,Nerotal o,
Zimmer in icüer Preislage mit voll.
Pension. — Vorteilhafte Arrangements.

Pa liJmfiion,
Fremdenpenflon 5. Ranges.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur-
anlaam . Theater und Kurhaus.

Fernruf 646.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäste Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: ttmt e.

Perrsrorr„Khrmgold"
Rlreinstratze 47 , 1, 5573

empf. ihre cleg. frei gew. Zim. Mit 2
Betten 4 Mk., mit 1 Bet : 2.50 Mk._
' Feri am  itfeist halt.

In einem Forsthanse finden Kinder
gutes und liebe voll S Unterkommen. Off.
unter s -ts an den Tagbl .-Verlag.

Gemütliches Heim
in feiner geselliger Pension od. Fam,
von höher. Beamten für gleich oder
später gesucht. Llngeb. erbeten unter
P . 750 an den Taigbl.-Verlag.

KöiMkl-MühMllg.
In der romantisch gelegenen schönen,

Scheidertalsiraste(Taunus ) bei Kerten»
bach, habe ich 4- 6 Zimmer ohne Ein¬
richtung zu vermieten.LLwrl Lr«-oemi».r,U,s,

Kettenbach , Oelmühl «.

Jeder Mieter
verlange die Wo]inn !iggl !sten dos
Hans- o.Granäbesitzer-Verßir.s

tE. V,
OesohäftBstelle: Luieenstrane 19.

Telephon 439. x 373

AVohnlrngs-Rachiveis-
Bureau

Lionk de.,
Ariedrichstr. 15 , bisher 11,

Lelepho « 708,
Größt« SluSwahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-und ImmsMen-Marttd«Wiesbadener Tagblaüs.
Lokal« Nnzrlge« tm „Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 80 Pfg ., auswärtig« Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach vorc>efe>mmeuc Mißbräirche gebe»
uns Beranlassmig zu erklären, daß wir nur
direlte Ofserlbr .cn , d. lj. wer solche Lsfert-
üriefe befördern, deren Iuball Mil dem
der betreffenden Slincigc in dircklci !, Zu-
sammenhanoe stellt. Anftragaeber von
Anzeigen, welche eine mistbräuchliche Ve
Nutzung unserer Offertbrief - Vermiktllmg
wahrnehme,i, bitten wir um gef! Milteilimg

Pcr vertag.

Knpitalsen -Angeboto.

Schlesis -Ne Bodenkredtt -Ast .-
Bank BreSian 5.510

offeriert durc-i ihren Distrikts-
Vertreter 2». Llil -irl « sc «i . :

1. Hypotb.-Kapiial nachW es-
baden . Tonnender,Bier-
ftadt » Krvenvelm , Mainz

u. zeitgemäß. Beding, u. 60". der
Archit.-Taxe z. soi. od. spät. Ausz.

Für Hüpothcken,
tvelch« siüsftg gemacht werden
sollen , habe stets Käufer . 5512

Sensal üeyer Sulzberger,
Adelheidstr . 10. — Telephon 524.

^ 5000 , t 1,000 , 20,000 ii. 40 - ViS
80,000 Mk . auf 1. Hyp . sofort,
80 —28,000 Mk . aus L» .Hypothek
auszuleitzcn . Zs. l» Diit «ttr,tt.
Bertratnstrafte 8.

. fi- 10,000 Mk. ii sss
,Zu erfragen tm Tagbl.-Verlag._ Zy

280,000 Mark
Privatkavita ! an erster Stelle in ge¬
teilten Beträgen zu vergeben. Kaufe
auch gute Wechsel, Erbschaften und
andere Forderungen . Osferten unter
B. 748 an  d en Tagbl .-Verlag.

KnpItMen -Gesnchr.

GcLvgKhsr
crhaitenkvstcnfrcicltNachweSguter

Htzpothekeu
durch
Wcbcrgasse 16 — Fernspr. 604.

M- lä.OffOÄRfÄ *̂
Scnfti Mrycr Snhbcrger,

Adelheid straße 10. — Telephon 524.

' M— 4 O7OOO Mark
als 2. Hypothek auszul . (auch aet .).
Off , u . W. 748 an den T̂ag!bl.-Vevl.

40 - 50,000 M . 4 L
zu vergeben Ne ttcltc ckstraße 26, Wirtsch.

50,009 Mk.
an 2- Steve , ganz oder geteilt,
anszuleihen . dio ».
Webergasse 3, 2.

50,00« Mark
1. oder 2. Hhpot!>ek zu vevg. Off . u.
B. 740 an den Tag bl .-Berlag.

E Hypothekeu -Kapital . !
80 .000 Mk. Mündelgeld an erster
Stelle anSzuteitzc« durch

Schicrsteiner Strafte -3»
60,000 bis 70,00» Mk. n» 1. Stelle,

cvent . auch getollt , 40,000 Dok. u.
14.000 Mk. an 2. Stelle awSznleihen.
Näheros StiWratze 2,_2._ _
' Girie Hnpotheken od. Restkättse
mit kl. Nachlaß zu kaufen gesucht. Off.
unter 3t. r » u> an den Tagbl.-Verlag.

Zur Mit -Ansteigerung klein, güust.
Objekt, ohne .Kapital sucht Hhpoth.-
Gläubiger geeigneten

LetthKÄer
(Architekt, Bauuntern . usw.) tt. kann
demsclbeu noch Darlehen (ca. 10,000
Mark ) für gute 2. Hhpothek zur Ber-
fügung stellen. Offerten u. H. B. 44
hauvtpostlage r«d. _ _ _

Suche 5000 Mark , 2. Hhpothek,
Belast . 23,000 Mk., Brandt . 54,500
Aäatk, febdäer. Taxe 60,000 Mk. Off.
ugrter D .^747 an pon Laghl .-V« Iag.

Mk . 10,000 .— zweite Stelle, hinter
45 7̂» irr uu .tl . L -rrc . zu 5 °/°, seit
8 T -r ' irri «bestehend, soll zediert werden.
PÄukil . Zliiszahl , absolut sichere
Anlage, «ue . 2 », -^ 1, Adolfstr. 3.

10,000 Mark
an 2. Stelle von pünttl . Zinszahler
auf 1. Oktober gesucht. Offerten tt.
O. 730 an den T aghl.-Verlag ._

chshMH Mk.,
2. Stelle , nach Lattdeshank, auf mein
prima Etagenhaus g>esucht. Offevten
vom Sellbstgeber unter S . 747 an den
Tagbl .-V>erkag,t  rfre jen. ._ _

Aus ein Geschäftshaus , Eckhaus,
in sehr günstiger Lage werden von
sehr vermögendem Besitzer z. 1. Okt.
87.000 Mk. zur 2. Stelle gesucht.
Osferten unter N. 131 an den
Tagbl .-Verlag . _

40,000 Mk . ^ Hppth. sof. od. sp.,
40 .000 Mk . unter Taxe ausl ., gesucht
Off, u. 8 . 2S t» an den Tagbl.-Verlag.

PIT " Hlipotheken
50 .000 Mark an  2 . Stelle,
24 .000 Mark an  2 . Stelle,
15 .000 Mark «n 2. Stelle

gesucht. Sind prima Kapital-
Anlagen . .S««li ;is Allntadt,
_Schi ersten!er Strafte 13.

30 —35,000 Mk . 1. Hlipoih.. Privat-
kapital, auf einen Neubau dcr Zthncn-
stadt aus Oktober d. I . gesucht. Slbst-
gebcr bevor-ugt. Gefl. Offerten unter
9i.  tu an den Tagbl.-Bcrlaa.

Immobilien-Uertzäufe.
«lesitznug , za. KO Rut . , ruh. Lage,
'’O nahe Kochbr., f. 52,000 Mk. tauch

Bauherrn ) zu vcrk. d. lir.and , Wrilstr. 2.

Mmöviliell-Uerirehrs-
iefellfdjßftm. Sj. K..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5553

Geöftte Auswahl von Miet»
und Kaufovsekten jeder Art.

Kostenloser
Wolmnngs -RachweiS.

Hppotheken -Perunttlnmg«
ttHSHoaBsncnHi

Jwmshilierr.
BermieiLlugLN.
HWoLhekeu.
3.  Ohr . Glücklich,

Wilhelmstrnße 54>.
Wiesbadener Berkehrk- und

Jmmovilienbnreau.

Lochmoderne herrschaftliche
Billa

mit Garage und Stallung in
feinster Parkiagc zu verkaufe » .

Schierftciuer Strafte 18»
BilLa iM MerotaL

wegen Abreise der Herrschaft mit,
eveut . auch ohne Möbel vivig zu
verkausen . Jos , Ilasidnitzky,
Wevergafle 3 , 2»_ _

Zn verkaufen oder per
sofort zu vermieten

die vollständig renovierte
mu mm st  §

— am Rondell —
11 Zimmer u. Zubehör, Zentral-
Heizung, Gas , cleftr. Licht, Bad,
gr . Garten »Balkons, Haltestelle
der Straßenbahn , OiähercS bei

4i. « !>, . eiiiclilicli,
Wiihelmstraße 56:

Das muerbaute Hotel Nassau
in Idstein , in unmittelbarer Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all,
Komfort der Neuzeit versehen
(cleftr Licht, Dampfheizung), ca.
24 Räume, gr. Saal , Stallung v.
Auto-Garage, Garten ec., ist wegen

preiswert
zu verkaufen . . Alle« weitere
durch disZmmobilien-Agentur von

l  Wr . » « .
Wicsöadctt,Wil'ßermstr.56.

Bierstadter Höhe . Wartestr.
Villa m. schön. g,r. Gavton u . Fevnis.
cwth. 10 Räume , 311 verkaufen ob. zu¬
vor mieten ._ Slähcvcs daselbst Pa rt-

Irr'Idstein i.'U./
4000 Einw., Gericht, staotl. Anstalten,
ein gut gebautes Etagenhaus mit
gr. Garten , neu crb. Laden, zu jedem
Gcsä,äft pass., bei. Drogerie, bald vom
Erbauer zu verk. oder zu verm. Anfragen
Bahutzosstrafte 44 . § 40

frifMilmi -pi.
Die n-eu-evbcmte Billa Siegsried¬

straße 4, an den Richard-Wagner-
Anlägen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem nenz-eit-
licEren Komfort au-sg-estattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bodingunaen vom
Besitzer zu vcrk-auf-on. Näheres bei
-l-riedr . Marburg , Weinbandlung,
Neuga sse 3. T el ephon 2069. _

Mein ©3, a .d . Gottfried -Kinkel -Str.
auf der Adolfshöhe neu errichteten
Jhlss fam iS i eis-

Landhäuser,
massiv , solid gebaut u . mit allem
Komfort der Neuzeit u . d . Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L. Meurer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel - Strasse 4.

'Mard - WWier -AklWn.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

hiiuserstr . 7 ». Schillerstrnße 14, am
Landesdeiilmal , in geschützter Lage,
»nit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehe» tt. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen z»
verkaufen . Besin,tlguiig jederzeit.
Llrckiitckt Ed. Dtdio », Tattiihüttser-
straße._ Telephon 48._ 5570
In MnsWmn. d. B.

ist eine herrschaftl . Villa , vorn. Lage,
prachtv. Slussicht, e»th. 8 Zim ., Bad
u. a. Zubeh., Gas , Wasserleitung,
Kanalisation , schön angelegt . Zier¬
garten u. gr. Nutzgarten , mit zirka
50 Obstbäuinen u. a. m. f. 40,000 Alk.
zu verk., cvent. zu vermieten . Off.
uttt .JK. 344 ott den Tagbl .-Verlag ._

~ Kttteu - Tansch.
Mod . Villa bet Eodlenz a . s. h.

mit grossem Obst- n. Ziergart -lt, Preis
60,000 Mk., gegen hiesige Villa oder
Bauplatz zu vertauschen. Offerten u.
«». 22 an die ÄlttN.-Ktp . «». B-’revsz.
Wiesbaden . lZ.-Nr. 2099W.)^ 43

Kl eilt cs Hans
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eiugcrichict , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg,
strafte, preisw . zu vcrk. durch Justiz¬
rat Dr . Loe-b, Kirchgasse 43, l . ff 228

L, ^ . «« L mit k!. Wcittkeller , für
mittl. Weingcsch. gceign.,

Nähe Bahnhof, »nt. Tax- zu veikaufm.
Off. unt. iff. rs » an den Tagbl.-Berl.

Bahnhof,er . 2V
nt. 27,20 Met . Strastensront
und 2« Tkr 38 a«r Fläche ist
preiswert unt . g ft listigen Be»
dingftngen z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 1910.

Auf dem Grundstück befindet fich
zur Zeit dar Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jede- geschäft¬
liche Nnternehmen.

Ausknnst erteilen:
RechtSanWalt B»r. Bickel,

Adelhcidstr. 23.
Justizrat ssr . loefe,

Kirchgasse 43. F 229

RenLaM. Etagenhaus
x verk., cv. wird Bauplntz in gen.zu .. . . ,

Verm . Verb, Offerten unter
an den Taglbl.-Bevlag.

71?

Geschäfts - Grundstück
sehr schön und praktisch, an Bahnhof
gelegen, für alle Zwecke passend, ist mit
oder ohne Geschäft billig zu verkaufen.
Offert, u. M. « » !> an Tagbl.-Lerlag

Ein einstöck. Wohnhaus,
der Neuzeit entsprcch., .6 Zimmer u.
2 Küchen, umständehalber zu verk.
Näh, im Tagbl.-Verlag . Xg

©önftiac®EltBt«| fit!
In der Mitte eines gr . Vorortes vor,
Wies bald en ist ein 2-stöck. Eck-Wohn.
Haus mit gutg>eh. Kolonial - u. Kurz.
waren -Geschäft, mit Einrichtung für
80,000 Mk. bei 5000 Mk. Anzahlung
krankheitshalber ipf . zu verkaufen.
Off , unt . D .̂ 744^an Tagb l.-Verlag.

NittergÜter.
Bin beauftragt mehrere gröftere und

kleinere Güter namentlich in der Provinz
Hessen-Nassat » zu verkanfen . ff 133

Ein »! Drtige,
Fra nks,»rt a. M . Tel. 90 8.

Mtzung. c«. 5 Morgen
Park u. Obstgarten , in Hochheim am
Main , ca. 20 Min . von Wiesbaden,
25 Min . von neuer Rennbahn , moh.
Haus u. Nebengebäude, Wasse. lüt.
elektr. Licht, zu verkaufen . Näh. der
I . Spi ndler, Hvchhci>,t am Main.

Norilllllf » in ängenehmerHöhctilage
an fertig. Straße , einen

MUN - GÄbWlgtz . " OffL
unter «SB an den Tagbl -Verlag.

Grd BäugruudstüS »Ländhäns. i-rt..
nahe Waid u. elektr. Bahn, u. lObd. R.
zu vcrk. Näh. ». f . ti ' S a . Tagbl .-Ver l.

Hmmoltilirn -Kausgrsttchr.
-.Q Etagenhaus , mögl. Endend,

* 7. z . £•gci. gcg. Hergabee.vorzügl.
Jp  qel . schuldenfreien Terrains bei

Wiesbaden, für Mk. 40,00»
# *tt. Barzahl bis Mk. 30,000.

4». Luxcl , Adolfstr . 3 . 5575^
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. . Kräftiges Arbeitsvferd , Kjährig,
brll. Holen enstvaße 24 M . 1 r.
Rasserein , sch. gez j. Fox-Terrier

rudert . BbeiMtr aste 37. P . 018652
Junge Entchen u. Kücken
S ch. Aussicht 18. 1, Gartcndilla.

Sch. Papagei , spricht, pfeift , singt,
;u _verk,_Zietenring 17, 2, I. Tvepsw.

Damen - und Herren -Kleider
kn verk. Rü desheirrvor Dir . 14, 3 lks.

Getr . Damenklribcr , Blusen,
Kindeomäntol , Herren -Röcke u . West.
bill.  z . dert . O ra rkionstr. 48, 1 «ochts.

. Elegante Damen -Garderobe,
fei bene Kostüme, Kleider, Bluifen,
\Dlant„  Spitzen -Capos, Plüsch-Capes,
kkvostor Nerz -Polz -Koagon, Movgen-
oock, für große starke Figur , zu ver-
kwusen. Näheres zu erfragen im
Tcrg-bll-Verlag . X»
Guterh . D.-Kleibcr (Gr . 42 u. 44) '

füllig  zu tsrrk. Sodanftrasto 7,1 ._
Gel,rock mit Weite,

fast neu , billig zu vcriauipen bei
Wallner . Nerostraße 6, 1._

Gut erh. Hcrrenklcider z. verk.
Sonnenberg,Wrvsbadeuer S4r . 77.

Guterh . engl. Toüristen -Anzug
für mittl . Figur chlllig zu Vevkaufen
Frejemiusstraße 6. )_ _

Altertümer , Kunstacaenstünde,
Oelgcmälde , gut erh . Möbel , Betten,
sch. Nipps achen bist. Frankenstva tze 9.

4 schöne grosse Wandbilder
mit Goldvahmen bt-Mg zu verkaufen
Helenenstraß e 24, 2 rechts ._
Hochfein. Salon -Piano , äuß . billig
»u verl . Bismarckring 6, im Laden.

Tadelloser Grammophon
mit 27 dopp. Platten für 46 Mk. zu
veÄausen _FeIdstraße__10.

Neuer photogr. Apparas,
a Obieitrv, ball.Gr . 9 X 12, mit prima _

zu pert .̂ Saalgasse 4/6,^ 1 r.
Wirkt , seit. Gelegen !,, in Möbel.

1 nützb.mol. Schlasz ., als 2 Betten,
mit Pr . Inh ., 2t . Spivgelfchr ., Wasch¬
kommode mit Ma,om., goscht. Spiegel-
Aufsatz, 2 Nachtschr. m. M., Stuhle u.
HlNkdtuchh., für den Spatvpr . v. 360,
fornor 1 Diwan 48, Pol. Vertiko mit
Buntvergl . 69, 2-t. pol. Siptegelschr.
67 Mk., Divl .-Schreibtisch, md. hellgr.
Küche m. Meffingvovgilas. 75, Ausz .-
T «sch, Stühle u. versch. And. Sachen
sind neu , noch nicht in Gebr . gew.
Auch Sonn tags , neöfsn. Nerostr . 4, 2.

Gelegenheitskauf.Sichen , Speiiez -inrmcr , Büfett mit
-reicher Schnitzerei u. Messingverakas.,
Umbau mit Spiegc -l, Krodenz-Aus-
iehtisch, 4 Lederstühle. Mk. 450.—.
Hielt ager Blüch erplatz 8/4 . 102228

Speisezimmer von e- Herrschast,
nußb., besteh, a . Büfett , Ausziehtisch,
(5 Mir . auszub .s, 1 Kredenz, 4 Stühle,
260 DN. EltviKar Str . 17, Merkst^

Modernes Schlafzimmer,Bell Nutzb. imit.,2Bettstellen, eineSaschtoilette mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank m.
L Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 ML. zu verkaufen.
Möbellag er Blücherplatz 3/4 . S12065

Verschiedene kompl. Schläfznnmcr
tuest u nter Preis Bärenstraste 4, 1.

Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien , mit gross. 24.
Spiegelschvank, Waschtoil. m. Marm.
u . Spicgelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 265 Mk. zu verk.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . B12066
Sehr sch. Bett m. Roßhaar , Vertiko,

Waschkom. u , Rachtschrk. m. Marmor,
Lbür. Moideüschr., Tisch. Stühle.
Küchenschr., Hochs. Garnitur , Alles
wie neu , umzunshal 'ber spottbillig zu
verk.  Mlerstraße 53, Nttb. 1 St . _ _

Guterhalt . vollständ. Bett 20,
Sofa 10, Ehaiselong . für 8 Mk. zu
verk. Hcvderstraße 2, Hth. P . Bl3588

Nettst, mit Svrnngr . u . 34 . Matr.
billig zu verk. Roonstrvhe 20, 3 St.

^igarrengMöst
per sofort zu verkaufen . Wenig Kapit.
erforderlich . Näh. unter „Security"
haiiptpost lagernd ._ _
Kl. Berfarrdgefchäft,

pass. f. Dame, s. gewinnbring., kein
Laden, bill. zu verk. Off. u. W . 21 !»
an den T agbl.-Vcr lag.

♦
<6-

♦r
*
♦r
t

Zu verkaufen:
ein Paar bochtzerrsch aftltckie

Wagenpferde , cho ldfüchse
6* ii. 6-jährige Anglö-Normämier
1.80 hoch, stadtsicher u. schcufrci,
genau gleichm. in Abzeichen und
Gängen, vollst. fehler-ei und auf¬
fallend schön. Die Pferde sind
tägl. bei vorh. Anmeld. zu belicht.

Sonuenbcrg-Wiesbadcn,
Billa Idylle , Tennclbachstr. 11.

Muschelbett 38, 2-t. Kleiderschr.,
Sofa 10, Deckbett 10, Spiegelt 3, oval.
Tisch 6̂ Bertramsrr . 20, Mtb . P . r.

Hochh. Bett , Nahmen , Nosch.-M.,
2-tur . Kleiderschr., Koiwmod«, 6 Rb.-
Stühle , Span . Wand , Küchenschrank,
Sosatych , Bücherschr., Mah ., Gtasschr.
billig . Bismarckr ing 9, Stb . P . r ._

Wegen Umzug will ich sös. verk. :
4 Betten , Deckbetten, Kissen, Kanap .,
Ottom ., Spiegel , 2-tür . Kleiderschr.,
Küchenschrank zu billigem Preis.
Blücherstraße 44, 1 r ._ B13627

1 Bett , 1 Kleider - u. Küchenschr.,
u. Waschkommodebsllia zu verkaufen
Wellr itzstvatze6, Hth. Part ._

Moderne Salon -Möbel
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh . im
Tagbl .-Konwr ._

Schöne mod. Pllischtzarn., neu,
mit 4 od. 2 Sesseln, verich. etnz . Sof .,
neu , sow. «leg. ix. oinf. Ueberzüge für
Sofas u. Garn ., in Mockctt u. Plüsch
w. Aufg. ŝ ibi-ll. Dotzheim. Str . 19, 2 l.

Mod. Plüsch-Garnitur , rot,
Ottomanen , Diwans , neu , billig zu
verk. Albre chtstraste 23. Part. _

Salon -Garnitur u 2 Sessel,
geschn. Mahag .-Salontisch , Kredenz,
Büfett , Ausziehtisch mit 4 Einlagen,
komvl, Betten mit neu-en Steil . Rotz-
haarmatr ., dazu pass. Waschkom. mit
Spioaelanfsatz ^ u. Nachttische, einz.
Waschkom.-, Spiegel -, Kl-eider - und
Küchenschr., Spisg ., versch. . Tische,
geschn. Eich.-Stühle rc. Foankenstr . 9.

Guterh . Taschcndiwan , Sofatisch,
verstellb. Ottom ., 1 ltür. Kleiderschr.,
2 ogale «ngl . Bettstellen (nusch.-ool.s,
eins. Bett , sehr bsll. Aorckstr. 6, Hos l.

Verschiedene Diwans enorm billig
zu verk. Bärenstraste 4, 1._ 5647

Kameltaschen-Sosa , wie neu.
Lehmann , Marttstvatze 12>,_ 1_.

12 Müh .-Stühle , 1 Diwan,
Kleiderschr., 2 Scheibenbüchs., Mauser,
billig zu verk. Kleiststvahe 2, Bäckerei.

Bersch, eipz. Möbel billig zu verk.
Bärenstra -Ho 4, 1. _5546

Büfett , Ausziehtisch, Serviertisch,
4 Stühle , Diwan , Ottomane , Regül .,
St -ehleiter . Singer -Nähmasch., diverse
Bild ., Spisg . H-elenenftr . 24, M . 1 r.

Ein Vertiko
billia zu verk. Plat ter Strahe 4.

Antiker Kleidcrschrank jBarock)
billig  Eltviller Straße 17, Werkst.

Antiker schwarzer Schrank
mit Perlmutt 'eingelegt u. Weimar
Marm -orp'Iatte u . ein Sekretär billig
zu verk. Tannüsstvatze 47^ 1._
Kl. Schreib - «. a. Tische, lack. Bett,

Sprnngr ., Waschivannen bill . zu vk.
Besichtigung: 8—2 Uhr Eckernsörde-
strr ' , 19. 2 rechts. _ _

Antoinettentisch , resedafarb »,
Ecksofa, 3-teil ., dazu passend, sechs
Blatt refedaf . geft. Portieren . Zn
erfragen im T̂agbl .-Verl ._ Fh

Billig zu verkaufen:
Ovaler Salontrsch , Bambustischchen,
Kinderzimmer - Möbel (blau und
weist), Mcchwaschtisch, Vorhang-
stanaen , Läuferstcmgen, Truhenkisseri
u . A. mehr . Näheres im Tagbl .-
Kontor . _ ’_ *

Ovaler nnßb.-pol. Tisch.
Rohrsessel, led . Drehsessel, Taschon-
sofa, Kristall -Spiegel , kl. 4cck. Tisch,
Aimimer-Klosett , Gummn--Lnftkiss., 2
Parade -Kopfkissen w. Raummangels
z. verk. Herrnrniihlgasse 9,_2 rechts._

Nustü.-Trümeauspicgel , Vertiko,
Sofatisch , 4 Stühle , 1—Bitiir. Kletoer-
schrank bill. Göbenstr . 15, Mib. 1 r.
Spiegel , 120 X 220, Theke bill. zu vk.
K. RreSner . Hallgatter ^ Strahe 6._

Pol . Waschk. tt. Nachtt. m. Marm .,
Salontisch , Schreibt ., Bert ., g. erh., ro.
Um«, bill. Dotzheimer St r . 19, 2 lks.

Nene Nähmaschine,
in der Politur ctw. beschä-d., gibt mit
5 Jahren Garantie billigst ab Jakpb
Gottfried , Grabcnstraste 26. ^
Gcbr . Nähmaschine billig zu verk.

Laux , Mü -ch erstrcrste 7. 8 1,3421
Wegen Wegzugs zu verkaufen

Dam -vfwas'chin-asch., Eckschrk., Wascht,,
Auszi -eht, rc. Hdl. vb. Rheinstr . 100,4.

Rähmaschine, gut nähend , bill.
Wellritzstraste 27. Hth .' Pa rt . B16688

Waschmasch., Gasüadeosen billig
ẑ derk. Zu ^bes. Dotzheimer Str , 11.

Wegen Umzugs w. billig verk. :
Einricht . s. Spezerei , Kleider -, Küch.-,
Wein - u . Eisschr., Betten , gr . u . kl.
Spiegel , Etagere , span. Wand , Bade,
wanne , Gartenschlauch, Rosthaarmat.
z. Aufallb, .Hellmnndstr . W. P . Jung.
Mehrere Ladenschr. (Glässchrünke),
einz. Glastüren s. b. Frankenftr . 9.
Laden-Einrichtung für Kölonialw.

mit 4 Stauberkern zu verkaufen
Frisdvichstvaste 60, 1.

Theke,
3 Teile , rechtwinkeltg aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/8 6, im Hof._ *

Zwei Stanb -Erkcr,
sowie oin Ans-hängekastan billig „zu
verkaufen W-ellritzstr. 8, Hntg-eschäpt.
2 Schaukasten (Eisen ), 100 X V.M

X0,10, __bill._SCüb rech tst raste'46 , Hth.
stahnenschild, 60 x40 cm, Anlcgesch.,
Venziert, bill . Lothringer _®traste 28.
Mrlchwug., Landauer u. leichte Rolle
zu verk. HÄenenstraste 18._

Eine "leichte' Kederrolle sehr billig
zu verk. Dambachtal 8._
Kinderklappfährstühlchen bill. abzua.
Seerobe nstraste 5, 2 ncch'is . B18638

Billig zu verkaufen
fast neuer zweisitziger Sportwagen.
Hellmnnd strvh e 31, Parte rre ._ _ _
Sportwagen mit G.-R . u. Extrasitz,

billig Zimmermanustr . 10, H. 1 r.
Einfacher Sportwagen f. 4 Mk.

zu verk.  Niederwaldstr ^ 14, G . P . l.
Eleg. weißer verstellb. Sportwagen

zu J>erf . AÄerstraste 31, L^rechts._
Gut erh. blauer Sitz- u. Liegcwag.

billig zuverk . Sserobenstr . 24, P . I.
Guterh . gr. Kinberwäg ., N.-Elest.,

zu verk. R vehlstvahe 7, Vdh.̂ ,1^r ._
Lrcgesitzwngen

billig zU- verk̂ Roonstraste 11, 2 r ._
Kinderwagen , nut erhält ., billig

zu verk. W e ll ritz ftr . 59, 1 I. 6 13663
Sitz- u. Liegewagen, g. erh., bill.

zn  verkarrsen ^Skiftstr . 12, G . P.
Gut erhaltenes Damcn -Rad

billig  zu verk. Kivchgasse7, Hof  P.
. Herren -Fährrad m. Frcilauf,

wenig aesahren , w. Wegzugs für nur
85 Mk. ,zu __vo/kaufen Rhein str. 27.

Fahrrad , fast neu . billig.
Wellritzstratz'e 27, Hth. P . .. 813537

Einige eniniff. Kochherde,
m.  o . o. Gasherd , b. Lothr . <Ar . 28.

Emaill . Herd wegzugShälb. sofort
zu verk.^Rheinganer ^Str . 18,̂ Stb . 1.

Gusteis. Küchenherd ' billig zu verk.
Netsebbeckstratze 26, Part . r._ B13837
Kl. Herd 16, Kaminaufsatz , brchb.,

8 Mk. Rüdcsheimrr Str . 20, stb . 1.
Spottbillig zu verkaufen:

30— 40 .Stück GaSfparkocher in allen
Größen , Tische dazu,^Gaözugl ., Lust.,
Gasbadeöfen , 8 gußeis . emaill . Bade¬
wannen , 2 Zinlkbadew., Sitzbadcw.,
frcisteh. Klos., Wassevkrahnen, AaS-
schluuche, Gaszimmcrheizöfen und
vieles Andere mehr . Messinger,
Engros -Üager, Kirchg. 11. Tel . 3906.
"ein Laden , Hof rechts.

Easznglampen , Lüster u. Pend.
bill . Scbw'albach er St raste 85. Part.

Drei Bogenlampen,
Differential , Wechselstrom, Modell
A. E. G., fast neu , billig zu verk.
L. S ckwenck,  M ützly asfe 11/13.

Gaslyra n. 5arm . Lüster s. Gas
n Elektr ., f. Sanatorium u . dal . bill.
z. verk. Westendstr. 37, Part . L1Z645
Bollbädewannen 15 Mk,, Gaskocher,
Gäslampen , Glühkörper usw. enorm
bill. .d>rch. Krauie . Wellritzst raste 10.

Fruchtpresse neuester Art billig
zu verk. Dotzheimer Str . 43, 3 links.
2 cleg. Glaswände , P. fü ^ Balkon,

Laden , od. z. Zimmer -Abteilen , billig
zu verk. JaWstraste 26, Parterre.
Holzwände f. Ladenabschluß, 6 m,

1.80 hoch. Kirchgasfe 7, 2.

Drei schön bepfl. Aquarien
mit lebend qebävenden Zierfischen
rmistandsh .̂ bill. Orani enstr . 42, 1 r.

Vogelkäfige, § clbilder , Teppiche,
Kinderwag ., Sportwagen billigst ab-
zug«b. Dotz hein rer Str . 123, 2,  10 —12.

Gartenschlauch, Fahnenschild,
Handkarren Rheing . Sir . 14, Werkst.

Junger Zwergboxer,
weiß gescl)eckt, 1—B Man . alt , zn k.
gesucht Rheinganer Str . 3, Hochp. x.

Großer , gut erhalt , vnsschrank
zu kaufen ges. BiSm«rckring 12, Eck l.

Theke. 3—4 Mir . I., zu kaufen ges.
Bleichstraste 47. Part , r . 818614

Herrenrad,
gut erh ., sof. zu kaufen gesucht. Off.
unter H. 751 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Bügclofen zu kauf, gesucht
Rhei nganer  Straste 18, Hth. 1 links.

Lumpen , Eisen , Papier , Flaschen
k. u . holt ab Arnold , Aarstvaste 15.

Beamter s. kl. Garten , 3—6 Ruten,
Nähe Zie'tenschuile, zu pachten. Eckern-
fördestvaste 15, 3 ANls.

Unterricht in der sranzös . Sprache
ert , Französin ^bill . Bertvamstr . 12,1 l

Skandin .' Sprachen , vorz. Ünterr.
(auf Wunsch auch n . Berlitz -Meth .).
Sch arnh orst stvaste 27, 8._ B13595

Klavier -Unterricht ert . gründl.
n . beichtfastlichsteirMethode s. kons.
geb. Mustklvhver (am Kons, tätig ).
Monatspress 8 Mk., wöch. 2 St . Off.
u. O . 131 an T agbl.-Ver iag . 812916

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . geb. Italiener , monatl.
8 Mk. Gübenstraße . 15, Mtb . 2" St.

Verl , am Sonnt . Brosche nt. kl. St.
v. Phillippsbergstr . 14 b. Walkenbruch,
durch Hartingsir ., Platter Str . Abzug.
Phil  tpps bergst raste 14, 1 r ., g. g. Bet.

Verloren Nadel mit Tigcrauge
a. d. Wog Bachmaher-, Aar - n. Lahn-
straste. Abzug, gegon gute Belohnung
Philipipsbergsrrahe 14, 2. Etage.

Empfehle meinen anerkannt
vorzügl . gut bürg . Privat -Diittags-
tisch, auch außer dem Hause . Frau
Sp renger , Hellmundstr aste 36, 1.

Elektr . Klingel -Teleph.-Äntagen,
«ow. Repar . w. prompt u. bill. ausgef.
" hilipp Becht, Bleichs tra ste 34.
Küserarbeit w. schnell n. bill. bes.,
auch andere Beschäft. angenommen.
Adolfsallee 27, Hth. P art ._
Alle Tüncher- n. Lackierer-Arbeiten
Word, gut u . billig ausgesührt , Off.
unter S . 1>38 an  den Tagbl .-Berlag.

Tapcz .- u. Polster -Arbeiten
jed. Art , saub. Arb., bill . Pr , fertig
N. David , Nettelbeck straste J22. _

Tücht. Tapezierer u. Volstere.
empf. sich in u . außer dem Hause.
Std . 60 Pf . Saälgasie 10. Sfostk. nên.

Tapeziererarbeiten,
auch als Stundenarb ^a 60 Pf ., Word.
an«. Georg Ding , Nettelbeckstr. 14.
"Hunde zum Scheren n. Kupieren
w. ansen . Dotzheim«r Str .̂ 17,̂ Gth.
Herren -Änz. w. mit ) Gar . angef .,

Hose 5, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep, Rein ., Anfbüg . 1.40 Mk. Must,
z. D . Schneiderei , Hellmundstr . 89, 1.

Weil stille Zeit,,
werden Herren -Anz. n . Maß bill . ard-
aefert , g. Beräb , tadell. Sitz . Rein .,
rlnfb . u . Rep. v. Anz. pvompi u. bill.
Schwalba ch er S traste 4 6. Mtb . 1 r.

Im Kostümändern
u. dlw Näharbeiten empf. sich ein
best. Mädchen. Bitte Offerten unter
I . D . 100 hauptpvstlagernd ._

süchtige Schneiderin _ _
empfiehlt sich, per Tag 2.50 Mk. Off.
unt er L. 750  a n den Dagbl .-Berlag,

Schneiderin , akad. geb., empf. sich
in od. a . d. H, z. Ans. eleg. Kinder-
n . DamenGard , a . Wunsch zu^zweit.
Blücherstra ße 7, Hth. Part . links,_

Weißzeugnäherin
empfiehlt sich im Flicken in u. ernster:
dem Hanse , auch Neuanfnrtigen von
Wäsche. Helenenstraße 14, Part ._

Büglerin nimmt noch Kunden an.
Näh. Ble ichstrast«̂ 30,L >H , 2. » 18691

Wäsche aufS Land
w. ang, gowasch, gebl, bM. ber . Fr.
C. Wagner , D otzh, Idsteiner S tr . 5.
Wäsche o. Herrschaft , u. Pensionen

wird angenommen , schön u . gut be¬
sorgt, .Rüdesheimer ^Str .̂ ^ ^ itb^ P,
Wäsche z. Wasch, u. Bug . w. angen.
Wellritzstraste 34, 2 St . links._ _
Wasch, n. Bügeln w. grdl . besorgt.

Näh . Häfnergasse 17, Hth . 1 St.
Nehme Wäsche zum Wasche»

n . Bügaln . Eig . Rasenbleiche, tadel»-
lofe Lieferung , billige Preis «. Feld»
stvaste 2ß, Teleph on 3036._
Wäsche z. Waschen w. angen ., schön
u. pün 'ktl) best Seerobenstr . 4. Hlb . 1.
'DHerrenwiifchr wird angenommen.
Scharnhor st str . 7. Tel . 4074. 8 16703

Hebern. Wäsche von ArbcitSlcutcn.
Bbetchstraße 45, 3 rechts. 8 18686

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzayl.
Selbstgcber Schilinsli , Berlin 39,
setzt E lberfe ld er Stra ße 19. F130

Handelsgericht !, cingetr . Bank
g>cw. Darlehen v. 100 Mk. an zu 6 %,
Sehbstgeber, Ratenrückzahlnng . Post»
l-ager karte 10, Bisanar ckring. 813643

Hausbesitzer,
mmnentan in Geldverlegenheit , sucht
360 Mk. gegen hohe Zinsen , doppelte
Sicherheit auf 3 Monat « m  leihen^
Oss. u . M.  7 50 an den Tagbl .-Verlag.

Vermög. Familie , in mom. Verl .,
sucht 1000 Mk. aus sol. Hausst . zn
leih. Offerten vom Sblbstaober unt.
R . 749 an den Tagbl .-Vevl. erbeten.

Hübsches Mädchen von 1 Jahr,
soll als cegen vergeben werden . Nah.
im Tagbl .-Verlag .. . . F?
Für 15 Mon . alten gesund. Jungen
suche gewissenhafte .gute Pflege . Gesl.
Zuschrift . Or anienst ra ste 29, 1, erbet.
Kinderl . Leute n. Kind in g. Pflege.

Scharnhorststr atze 9. Hth. B . § 18WS
M . lehr wachs. Hund zu verschenken,
da Besitzerin gestorben. Tierfrennde
w. sich Lussenstraste 8, P. , meid. 55 78

Reelle Heiraten
seden Standes vermittelt schnell
Wilh . Eschenauer. Feldstraste 26.

Heiraten jeden Standes
vermittelt diskret Eschenauer , Feld-
stratze 25._ _ _ _

Ein nettes älteres Mädchen,
alleinsteh., 31 Jahre alt , katholisch,
ra . 3000 Mk. Ersparnis , möchte sich
mit : inem tücht. Handw . od. Beamt,
in Briefwechsel setzen zw. baldiger
Heirat . Offerten unter Z. 744 an
bm Dagbl.°Verlag ._ _ _

Best. Handwerker , 20 I ., ev.,
w. die Dekanntsch. mit einem hübsch,
bürgerl . Mädchen. Etw . Perm . erw.
Gewerbetreibende nicht ausyesck^ "
Gefl . nicht anonyme Off . .mit Photo¬
graph fc unter St. Z. 500 postlagernd
Rheinstraste erbeten ._ _̂

Kaufmann mit gutem Geschäft
sucht zwecks bald . Heirat pass. Fräul.
mit etwas Vermögen . Offerten an
Eschenauer , Feldstraße 26.

JWJisimvatssBffiK®

Mklnnei. L'ä..L *Ä
Holzbeavveitungsmaschine » , Gas-
motov,  vollständig, soi. od. sp. zu v-rk.
Off, u. «». «51 an den Tagbl .-Vcrlag.

„Lord " ,
der in Wiesbad . präm . weiße Pudel
(2.  Preis ), ein pp. Ausstellungstier,
ist billig zu verkaufen . Näheres
Kleiststraste 1, 3 rechts ._ _4 eöleM-Tmim
lRüdes zu verk. Blückerstr. 46, 4 Tr . l.
AeMll gmjüge ieleßeiüjeit!

Hocheleg. weißer Spitzenpaletot auf
Seide, creme Tuchgesellschaftskl., blauer
Llbcndmnntcl, Alles wie neu. preiswert
zn verk. ».» -«> , Dohh ei mer straße 94, X
"GeLegenheitskauf.

Mehrere echte Wiener Damen-
tafchen sehr billig zn verkaufen bei
Marti « , Nöberstraßo 39, 1. _

Ein prima Dmyrna«Teppich.
fast HCU, llöröste ca» 300 330 , lltn-
“' " chpreib 2f OMk.» jetzt für
85 Mari zu verkaufsu.Ksijsr-L-ricdricü-Lttna 84. Bart.

Pf "* Briefmarken
zu verkauf., a. einz., abends v. 7 ii. sonnt,
vorm. M ast el . Qrbenbeimer Str . 8, 8r .

fl Blüthuer - Piano,
g Wand-Piano,
tadellos erhalten, preisw. abzug. B18495
«Ifliarii üSkscSi, Dotzheimerstr. 21.

Altertümer
jeiler Art billigst

bei  Bg ob . Eflomt , Kl, Langgasse 7.

Skhl̂ W «Mlist
mehr, solide Speisezimmer -, Herren¬
zimmer -, sowie Schlafzimmer - und
KüHen -Einrichtungen , Schrcibtischc,
Bücherschränke, 2 sehr schöne Salons,
ganz besonders billig, Umbaus in
Eichen u. Nns?baum , Sofas und
Sesseln, sowie sämtliche am Lager
stehende Möbel st. bergt . Man wolle
die (stelegenheit besonders wahr»
nehmen. Bleichstraße 34, Möbel-
hnuS Fuhr . _ 813242
Rermisiance-Gchrank

(Löwenköpfe). Loist!?yuinze, Sofa u. 6
Stühle zu verk. Grabenstr, 30. b. Wk»».

1 Schlafzimmer,
besteh, aus : 2 Bettstellen mit Kapok¬
matratzen , 1 Spiegelschrank , f. Weiß¬
zeug eingcr ., 1 Garderobcnschr ., eine
Waschtoilette , 2 Nachttische, 2 Stühle,
sehr geeignet für Pensionen , sehr
bill. Möbel -Laben, Bleichstraste 34.

IGjnell̂MRoMo-ßMWde
ist gleich zn verkaufen. Jeden Tag zw.
II und 12 Uhr anzusehen Sonnen»
berg er Straße 72, P.

Gelegerrheitskanf.
1 kompl. Salon , kurze Zeit im Ge¬
brauch, best, aus 1 Sofa , 4 Sesseln,
Salonschrank , Salontisch , i Teppich,
1 Ständer , 2 Goldstühlen , sehr billig
abzug. Bleichstr. 34. Möbell. 816241

lief ! lief!
Diese Woche ÄÄ

von Schlafzimmern. Büfetts , Bllchcr»
u. Spiegeifchr., 1- u. i> tür. Nußb.» u.
Tannenschränken. Schreibtischen, Au»»
zirhtische, Venikos. Sofas , Ottomanen.
Küchen, Fluritündern , sowie jämillchen
Laacrbkständen zn staunencrvegenden
diüigcn Preise «».
v. !>6VittA,Friedrich str.17.

Ksslj»k5 lelrtites iUomjbtcak
billig zu verkaufen
_Lirrcniburgstraf .e 13, Laden.
Dame,!-Rad,

Secrobenstraße 28, 3 rechts.

|oü}l)errf(DaftL Automobil,
6—7-sitzjg Marke Clemens Bayer , l*
franz. Fabrikat , in sehr gutem Zustande,
noch wenig gefahren, ist umständehalber
für sehr billigen Preis zu verkaufen.
Off, unter 8». »AI an denTaabl. -Perl.

Näheres im Tagbl.»Berlag._ Ff
Schilfrohr, fis

prima 1. Cual -, 3,20—4 Meter lang,
feine, schlank- Ware, haben abzugebe» ,
V. B. •-eliüllng , <St4i, Rhcinbesstn.

Pon vier Pferden virsst' zu verkaufe»
auf» Jahr GoldaM » 18.
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Wegen Kumt fl tu nerk. :
Mrjol .-Zrrgil. m. 6 Kerzen f. Petrol.
U. Gas , 6 Salon -Stühle schwarz nrit
»old., 4 Bambus -Stühle , Hochs, eisern.
Dettl . -m. Sprungs ., Matr . u. Kerl!.,
?-fl. Gasherd mit Tis-ch, 2 große
Nerssterkisserr auch für Wagen pass.,
Kt. Petr .-Kocher, Blumenständer , gr.
Wiesent-Stehschr ., gr . 2tür . Klerder-
schrank, Ofenröhre u . Knioe, Stehuhr
m. Chandiseren , 14 m Kvkos-Läufer,
Nahnenist. m . ad. ohne Faheie. Sämtl.
Lachen g. -erh. Jdsteinerstr . 3, Pt.

Zigarren -Gefchäft von einer Da ne
zu laufen gesucht. Off. mil Preisangabe
unter 1-. r .»l an  den Tagbl.-Verlag.

ReiLyferd "
yes., bedorz. Goldftrchs, Fasanenschw.,
tadelll. Berne, ohne Untug ., absolut
sicher tat Gelände , trupp ensromm , oa.
.7-jährig , Größe 1,65, w-omögl. unter
Dame gcg. Off . mit Pr . baldmögl.
Lt. A. 342 an den  Tagbl .-Verlag.

lk. gut erh. H>rren-, Damen-, Kinderkleid.,
uniformen,' Schuhmerk, ganze Nachlässe
zahlt nur . »»I. R « ieHfeM , Metzger¬
gasse 29. Postka rte gen. Telrph. 3964.

Mehr als seder andere
i. Ä „ L. Grosshut

Mshflergasfe 27 , Telephon 207 »,
f. erh.  Herren -, Dam .- » *Kinder¬
kleid. , Schufte , Möbel , alt . Gold»
Silber »gangcSkackl . ; c. Postk . gen.
A.Geizhak.SLKL
lauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Daiuenkleider,
Uniformen, Möbel, Gold, Silber und
B rillant en, Zahngeb isse. A.Best. k.in«H.

N. Schilfer , WA
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f. gut erhalt. Herren- u. Taiueukl lder,
Militärsachen, Schuhe, Möbel, Pfaudsch.,
Gold, SUb. u. Brillanten . Postk. genügt.
Frau Qrosstini«

Grsjsenstr.28,
empf . sichd. geehrt . Herrsch , z. Slnk.
von gut erh . Herren -, Damen - n»
Kinderkl ., Schul en , Möbel » . Goto,
Si liu . BrU l. u.  Ua chl. rc. Postt . ge» .

FrauMM m m er,
MJ . WeiKT -sisseS », s . keinLaden,
zahlt di- allerhöchste » Preise f. guterh.
Herr.-,Damcn- u. Kinderkleid., Sebrihe.
Möbel, Gold, Silber , Na chl. Poßk.gcn.

GeLdschrnnk
m kaufen gesucht. Detaill . Angaben über
Aröse u. Preis u. f. w. unter * 48
m den Tagbl.-Verlag.__
Fahle nach dem Werte
t Lumpe » b. 6 Pf .» aurra »gierte
Wäsche fö Pf ., wollene Strümpfe
ir> Pf . per Psd . A. SSaräiliM «.
Lumpen- und Papierhtl ., Hellmnttd-
sti-atze 28 . Reell vermögen.

Zur Teilnahme an
Privar -iutterrichL

verden 1—2 Mädchen aus besten
Lreisen im Alter von 10—-11 Jahre»
icsucht. Offerten unter U. 747 an
>en Ta gbl.-Verlag . __

Englischer Unterricht.
Sica rgie , Laisenplatz  6 , T._

"Franz.,"Span., Ital.pÄ,
Sormann , gerichtl . vereid. Dolmetsch.,
Dranienstr. 11, 1. Preist! mäßig.

ZwüWsUcheiMmz.
Am ;». September 1910,

vormittags 10 Mir , wird auf
)em Amlsgericht dahier, Zimmer
17r. 60, zwangsweise das den Ebe-
eulen Schneider in Dotzheim
;ehörige

Wohnhaus mit Nebengebäuden,
Belegen an der Biebricherstratze in
Dotzheim, Kartenblatt7, Nr. 796
and 797, versteigert. F 253

Wiesbaden , 28. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht

Abt . 0.

lEiijjlisclieii Unterricht t*rt*
Knifländerin . Vüoritzstr . I -, S.

I
Fragen Engl . u.Französ .k
beciniw. jeder i. 80 St . L 1 M.,
prakt. Dketh., 15 I . i. Ausland
stud. Schreibmaschinen.

«ke-«!»>»>v » u. Frau , Ne ugas se 5.

Am 12. Juli 1818
MllilPiittleiskMS

des herrschaftlich eingerichteten Hauses

Wallufer Straße 6.

övwo'MoHtz la Mm
iran̂aiso

donne 1050ns de Conversation. Prix
moderes. Offerten u. 14. 73 ™an den
Tagblatt -Verl ag._

Unterricht
tit Hebräisch , Talmud.

Vorbereitung zur Barmillvah » auf
Wunsch im Hause. 8. a'rob Bosenberg,
Lehrer, Bierlialt -Wiesbaden._ ._

Rheinische
Kandelsschulr,

Marktstr, 19a. Ein¬
gang Grabcnsir. 2,

Fernspr . 3766.

IÄ .Solid erkiirsc
zu ermäßigte » Preisen in

WuMsührung : eins. (Mk. 10), dopp.
(Mk. 20), amerik. (Mk. 20), alle drei
Systeme (Mk. 40).SNlön- Schuellschrsiben: Deutsche
Schrick >Mk, 10). lat . Schrift (Ml 10),
Rundschrift (Mk. 10), alle 3 Schrift-
gattungen (Mk. 25),

Stenographie : Gabelsbergcr oder
Stoize -Schrey für Anfänger (Mk. 101,
Diktaikurse <Mk. 10-, beide Kurse
Mk. 15.

Mas r inenschreiben : verschiedene
Systeme (Mk. 10).

Unterrichtszeitv. 8 vorm, bis 10Uhr abds.
Rascher und sicherer Erfolg!

Prospekte und näher - Auskünfte durch
die Direktion. 5565

Nur Marktstras '.e N r. 18r»,
Eingang Grabenstraße Nr. 2.

G.  Dielil
11. Frau,

Mrclieksöeug 6 , 1.
Fortwährende Erlernung «her Tänze.

10  Mk . Btlohn. u. mehr
wer mir L00—(500 Ruten Land (darf
ganz unfruchtb . sein), m. Wohnung
öder kleinem Hans in nächster Nähe
Wiesbadens zu pachten nachwerst.
Offerten mit Pachtpreis unter F . 756
an  den,Tagbl .-Verlag ._

Kl. Obst- und <«c»«üscgi,rten,
Wellritztal, Aar- oder Lahnstraße sofort
zu pachten gesucht. Offerten u. d . l * 3
an den Taabl .-Verlag. 818410

Berloren
ein Brillant Slntzangcr mit Perle
ohne Kette, zwischen Kurhaus und
Beausitc, am Sonntagnachmittaa . Ad-
zug-beu gegen hohe ll-elohn »tilg
Mainz » Kaiserstrabe 28, 2. 953

Vermißt schwarze
Derren-RkUWäeMe

seit 21/-! Wo-he. Gute Be lohn. Nerostr 5.
KasseettMkr Dchnlsüzer

abhanden gekommen. Gegen Belohnung
abzugcben' Franz -Abt-siraße 2, 2. Et.

Durchaus langjährige erfahrene
©IjlroHiantiu 11. Illjrenolooin,

täglich 9—1, 3—9 Uhr zu sprechen,
Nömcrtor 3,  1 Treppe.

Frau 8?ti sc l ' ifhcnpaclt«
lst, jl ^r, .t. XA* d

Bessere Herren finden in gutem
Wrstgl. puttnostifau

Näheres im
Pi

Hause . _
eoeiit. volle Pension.
Tagbl.-Verlag.

Vergnügungsfahrten
mit elog. ^ agdwagcn, 10—12 Pers.
fass., übernrmmt bill. Karl Güttler,
Dotzheimer Straße  121 . Tel . 508.

Gewissenhafter bilanzsicherer
BuchhaLrer

übernimmt Buchführmrgsarbeiten,
Beitragen von Geschäftsbüchern an
Tages - u. Abendstunden. Einfache,
dopp., am . Buchführung ufw. Gefl.
Off , u . H. 742 an den Dagbl.-Verl.

%tm  ß!e$\d\m suche!?.
lassen Sie Ihre Zeugnisse aus der

MeMm §AM « e.
Kirchgusse 44»

abschreiben . Schnell, korrekt, billig.
Parkettvösett

werden gereinigt . BismarSrina 4v.
_ Fr . Luders , Frotteur.

Anfertigung
eleg . Damen -Garderobe,

Keseltschaftökl . , Iackenkl .»Bluf . re.
Tadelloser Sitz u. Verarbeitung. Mäßige
Preise. Damen - Schnecherei Haass.
Do yh eimcr Stra ße 94, 1. 8  1 82 9

Wäsche w. aufs Land angenommen,
gebleicht u. pünktlich besorgt. Zn crsr.
Michelsberg 8, Kaffeegcschäit.

Mlljsklijk
eiupnehlt sich.

Taunusstr . 19, 3. St.
Frieda «licliel.

Massagen
von sfrl. -k5i,ni und sr »-i-tr»
Schwalbacherstraße33, 2._

Massage- und
Maniküre - Salsn,

9- 12. Taunusstr . t » , 1. 2—1.
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Fnh . Frl . 1 nuNCli Sprenser.

k̂ Mar ense PST
Mali Kassel . Metzgergasse 18, 2. Etg.

Von 9—8 Ubr, auch Lv untags. _
Masieüse empfiehlt sich tit !. Herrsch.

lP' nr »!» Zu spcech. v.
10—9 abends Wcllritzstr. 18. Hth. Part.
5 M. v. vptbh . »i. elektr. Haltefr. £  cdantzl.

WflflflpUlP cmpl. stch dengeehrl. Herr-
gIIIU11Ut11 schäften nu,auß .d. Hause.

w egnpr . fielenen':tr. t-, - r.

IllitlK - Bnfrrt , Alb rechtllr. 22, Lad.
•w u Maffa ge.»Mivlk.
Maniküre- Mass-rge.

71e rr . Bi üiilirirli . Nhcinstr. 56,  1.
GelWs- Ä Mgeliißcße.

Frl . 25 rinuman ii , Albrech tstr, 3, 1.
BeriiU)mie Phreno!ogin
Ludwi gstr. 6, 2. st ., Uenrietlv He.' i-.nr.
irtreiiölön̂trnPM  ßä).

,l «i2i;» S3el li ;aoli . Michelsberg26,2.
Phrerrolögui

Blüchcrstraße 40, Vdh. Part . 81 ?646
Frau Elise Äüross.

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtsiraße3, Vdh. Part.

Frau Itni -ui -« » Jäg er.

Plirenologi»SIS
Berühmte Phrenölogi»

und Bstroloflin
für Herren u. Damen. Nur noch wenig
Tage. Bchri .!--! Eich , Nerostr. 3, 2.

DerMle fjijrpHolsgin.
Nerostr. 12, 2. ^ rnu Susanne Grünewald.

Aufruf!
Welcher Herr hat am 11. Juni , nach¬

mittags 5lh Uhr , in der Sonnenberger
Straße , den Unfall mit angesehen, wo¬
durch ein Fuhrmauu durch die elektrische
Bahn verletzt wurde? Gefl. Adr. unter
S». 2L ',r au den Tagbl -Verlag erbeten

Für einen armen völlig gelähmten
Familienvater in Schwanheim a . M.,
dessen Sölbstfahr -Krankenwag . höchst
reparaturbedürftig ist, werden milde
Spenden zn der ca. 80 Mk. kostenden
Reparatur erbeten an den Tagbl . K.
oder nach Goe thestraßc 3, 1._ *

lörtlh verleiht an Jedermann.
»ö | | © Elif Ratenrückzahlung.mätz.Zinsen, schnell, diskret,
reell. C-. Cir«-ii «i :iler , Berlin ^ -i!»
Friedrichstraße 198. Proviswn erst bei
(Geschäftsabschluß. Viele Dün kscbr.  P74

Zur Llusbcutung hervorragender Er-
flttdNUg , die zu D. R .« und Aus-
landspatenten angcmeldet ist. werden
Kopitalisicn gesucht mit 20 dis
KO A ! tüe oder mehr; Bcteil. still
oder tätig , bezw. Griindg. einer <K. m.
b. ,H. Bei Berk. der Vat. schon Rir ' eu-
verdiensi . Sache eilt, 1a noch die
Sommersaison ausgenutzt, event. Welt-
Ausstellung Brüssel beschickt werden
soll, weshalb nur Rest, mir fliiss. Geld
crit'. Off. u. Hauptpostlugerkarte So
Wiesbaden.

Stillcr Tcilhgdcr.
Bon einem tüchtigen jungen Fachmann

wird ein stiller Teilhaber mit 20-
bis 2.0,000 Mk. gesucht. Offerten er¬
bittet bis znm 8. Juli abzugeb. unter
'S' . «5B  a n den Tagbl .-Verl ag.

Für Damen!
Das Geheimnis j. ri. schön b. ins h.
Alter z. bl . teile ich j. D . ß. Eins,
v. 20 Pfg . mit . Anfrag . u. L. 72 an
Tag bl.-H.-Ag., Wildelmst r . 8. 6533

(Bf Wer seine Fra«
li :b hat, vor Krankheit und Siebtum
schützen will, verlange Dr . Henkels
Buch ,, <4he oftue Kinder " ge.en
50 Pf. in Briesm. lb' >r. Unser.
Berlin -Pankow 433. (E.B.923)Flül

sßsHaut -HaM'
u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behanol. 811.368

KvbSL ' t Dl ' 688l61 ' ,
Karinstitirt f. naturgem . Heilweile,

Wör rhstr. 17 (früher 11), 9—12 n. 3—3.

MCTKBflH

AW Ml!
Geyen eine mäßige Abfindung in

Bar ist das Herstetlmrgsrccht eines
g. Vorzug!. Backwerkes (D . R . G. M.),
für Wresücrden-Mainz und Umgebung
(auch geteilt ) zu vergeben . Dasieroe
bietet tücht. solb. Kaufmann , oacr
Backcreibes. siche« Existenz. Näheres
bei W. Wien , Wiesbaden , Morltz-straße62,Parterre.__ _

Lohn ende Selbständigkeit
zu Hause im Adressenschrstben. Offerten
an Carl Vogfi -I « Plauen i. 31»,
Biltoriaüraße 93 erbeten.

mm
werden mit sicherem schnellen Erfolg
dis'r . behandelt von Dame, welche viele
Jahre in der Frauenklinik gearbeitet hat.
Sprechst. nur o. 11—1,4—7 llhr . B1269ö

Krankenpflegerin ».uise Frey,
_ Weißenburgstr. 1, Pa ri_

lilniiiftt erhalt, kosten!. Rat u.
Alllmlll Ausk. Diskr. Erfolgr.

._ Clara Wiike, Aorkstr. 18, P.
Nur Hesse reu Damen
erteile Rat und Auskunft. Off. u. V Jtf.
S reingasse 28, Hth. 1. St.

Damen
erhalten diskr . Rat u. Auskunft in
jed. Angelcgenh. durch Frau Frieda
Preis , Gnerfenaustraße 19, Hochp. ^
pistir. «ntl

Schwalbachcr Strafe 61, fr. 45.
Ein Kino

wird in liebevolle Pflege genommen!.
Preis nach Uebereinkunft . Näheres
Mo ritzstraße 47, 1._ _ _

Fra » Friederike Weliner.
Cl,e»tl«MlMli,

E rst es Ge schäft am Plahe.

Heirat .'
Kaufm -, Teilh . eines Engrvs -Gesch.
in einer Universrtätsst . Badens,
30 Jahve alt , kath., große stattliche
Erscheinung , sucht sich mit vermög.,
nicht zu junger Dame , zu verheir.
Nur ernstgrm . Briefe mit Photogr.
erb. unter F . 4 W. 4197 an Rudolf
Masse, Worms . Strengste Diskret.
Ehre nsache, ni cht Konv. w. zur . P130

34- älir . 'Waise , blond, fesch, bübsch.
lebt br-i einer alten Xante, har 160,000
Barmitgirt » wünscht passende Heirat.
Nur rasch entschlossene Herren (eo nt.
nun ohne »Bermögen ) wollen sich
melden. Berlin 18,

Heitzerr,
früher Gutsbesitz., Ende 40er, stattk.
hohe Erscheinung und von guter
Herzensbildung , des Alleinseins
müde, wünscht sich mit vermögender
gebildeter Dame , auch Witwe , zu
verheiraten . Anonym zwecklos. Off.
unt . W. 742 an den Tag bl.-Berla g.

^Heirat ! ~
Höh. Staatsbeamt ., Forstmann,

Wwr ., kath., 53 I ., mit 2 gef. gutcrz.
Knaben v. 10 n . 16 I ., in Großstadt
lebend, Jahreseink . 8—,10,000 Mark,
gr . ' schlanke frische Ersch., feinsinn .,
gemütv . Wes., frohe Lebensaufsass .,
sanft . Eharakt ., wünscht mit gleich»
geart . Dame , Wwe. bevorzugt, von
35—42 I ., die una 'bh., nicht auf Ver¬
sorg. zu sehen braucht , zw. Heirat in
Verbind , zu treten . Briefe mit
Photogr ., die auf Wunsch sof. zurück»-
ges. oder rnit -Bild erwio. wird unt.
A. 343 an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Gewerüsmäß . Vorm, zurückgewiesen.
Volle Diskr etion verlan gt , wre zuges.

Beamter,
26 Jahre alt , ev., von gutem Charakter,
lviinschl mit einer häuslichen u. liebe¬
vollen Dame bekannt zu werden, zwecks
spä erer Heirat . Offerten u. <d. IN!. 2L
bauptpostlagerud.

jÜ . Ti.
wird gebeten, nochmals Brief abzubolen.

8 ®ßng§ücr fl cigerung.
Im Wege ber Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene, im
Grnudbuche von Wiesbaden, Jnncn-
bezirk, Band 232, Blatt 3479, zur
Zeit der Eintragung des Versteige¬
rungsvermerkes auf den Namen der
Eheleute SchlossermeisterLorenz
Haag » und Elisabeth , geborene
Heftrich , zu Wiesbaden , ein¬
getragene Grundstück: Kartenblatt 16,

oi 9
Parzelle No. re. Wohnhaus mitloo
Hofraum u. s. w., Dotzheimer
Straße Nr. 75, groß 14 rrr 45 qm,
mit 12,536 Mk. Gebäudesteuer-
nutzungswert, am Itl . Jnli 1Ä10,
vormittags 16 llhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr. 60, versteigert
werden. I?348

Der Versteigerungsvermerk ist am
30. April 1910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 14. Mai 1910.
Königliches Amtsgericht.

Abt . 9.

Bildschön
macht ein rosiges, jugeudfrifche? Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint»

Alles dies erzeugt: 475
Stcckenpfcrd -Äilicniüilch -Scife

von Kergmanir & tzo-, Aarevcn !'.
Preis k St . 50 Pf ., ferner ist der

' Lilienmilch -Cream Dada
eilt gutes vorziigl. wirkendes Mittel gegen
Sommcrsprosicu . Tube 50 Pf . bei:
Ütz Ili ». Wai iirniiciiiier , Otto
8, »li •» Ernst BiofU «, t 'lir.
Tauber , ii&.cTi. Beil ) , Bollert
S .Hitrr , .1.aii . tl inor , E «-r »l.
Alcsi . Ad . BwiirtiaciS A . Crat *,
5I < nl >. Kittel , a: d . Bäreelier,
Willi , tlraefe.

bar Preise <500,300,2Ö0M.I „
•fürneue prakHsche undgewlnnbringenrtg_r D

ingiinaen gratlau.. .
J . Bett &Co. hraakfwrt a. 116,

Wöild. §Mmer-All5Uri!N!s.
Mehrere 100 moderne Damen» und

Kinderhüte, Wert bis 25 Alk., Panama
u. Roßhaar , jetzt1.95, zurückgcsetzle Hüte
von 5 Pf . au, Blumen, Tüll , Bänder,
sowie viele 1000 der schönsten Hand¬
arbeiten, Strümpfe , Socken, Handschuhe
und Schürzen für wenig Pfennige.

«Soldgasi « S. Handarberrsgeschäft.

Killigcs WlimrfMkr
UislljsiiMl.

150  Pfund IR Mk..
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet § 77

Rheinisch-Westfälischer
Gelliiselfiitter-Vers., Neussa. Rh.

K A B -NigeX BraunkohlenX
von ber bekannten „Zeche tzllerandria"
habe aus Lager in gut trock ner Ware.

Preis bei Abnahme u. 10 Zentnern
i!si Pf ., bei Abnahme von 10 Zentn°rn
oder mehr biltiger , sowie Nußkohlen
und Bmkctts.
Froh enlsaudlinig loiiann Eli nie,
_ Schürfiein r Str . 9, Gth. P . r. _ _

ifjiV fjiP JRPtfe Reise-, Hut-, Schiffs.£lll Ult u.Kaiscrkoffer werd.
billig verkauft llteugasse 22._ 1512

S & Geergen
im Schwarzwald
— 870 mü . M. —
Bommerfriiche,

beim Hochwald, mit stundenlangen , ebenen Spazierwegen ; Schwimm¬
bäder , Goudelfahrten, Fcrellenfiseheie '. Vorzügliche kleinere G^sthauäer.
Prospekt durch die Hotels : . . Adler **. , ,Oeuts ."I»es
Man «*“ , ,. Hirscli ' * oder den 1 erlrelirsverein . F 199

Frauenleiden Operation
seit 20 Jahr n ĉaieci » und I4öii «er nach Tnure
Brandt and Nalurheilverraftren . Kuranstalt „ Carolus " .
L?aiser-Fr -Ring 92. Sprechst. nur Wobenrags 9—12 u. 3 - 8 Uhr.

Spctielle Behandln » Sräunie für Damen.VkJnwmn

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Gesichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Frau E . Gronau , Wiesbad en,
gEgr* Kirchgasse 17, 1. Stock. **3P9

Elektrische Ge.ioutsmassage, Vibrations-Massage nach Dr. Johannsen.
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Uorschuß-Uerew }n  Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hctiva.
Geschästchand Ende Zum syP.

Passiva.

1) Vorschüsse:
a: Lombard-Vorschüsse. . .
b. Andere Vorschüsse. . .

2) Wechsel:
a. Vorschuß-Wechsel . . .
b. Diskonto-Wechsel . . .

3) Kredite in laufender Rechnung
4) Akzept-Kredite.
5) Verkehr mit Bankinstituten:

a. Konto-Korrent-Verkehr
Rcichsbank-Giro-Konto.
Andere Bankinstitute .

b. Bankwechsel. . . .
c. Effekten . . . . .

6) Kommission und Inkasso:
a. KuponS-Konto . . .
b. Inkasso-Konto . . .

7) Verwaltungskosten. . .
8) Hausverwaltungs-Konto:

l la . Haus Scharnhorststraße
l lb. „ Dotzheimerstraße
ll c. „ Erbacherstraße.

9) Effekten des Reservefonds.
10) Mobilien.
11) Jmmobilien-Konto:

I . Geschäftsgebäude. .
l la . Haus Scharnhorsistraße
l lb. „ Dotzheimerstraße
ITc. „ Erbacherstraße.
lld . „ in Dotzheim

12) Kasseubestand . . . .

Mark.
| * f. Mark. Pf.
IÄ 1) Sparkasse des Vereins . . 5,650,068 84

4,807,716 86 2) Konto-Korrent-Kreditoren. . 7,727,497 84
6,022,096 15 3) Kautions-Akzepte . . . . 707,684 10

4) Darlehen auf Kündigung. . 6,379,322 44
1,302,646 34 5) Effeklen-Konto . . . . . 8,908 03

517,657;47 6) Zinsen und Provisionen . . 307,400 27
6,987,766— 7) Verwahrungs-Provision:

707,684 10 a. Depots. 7,352 60
b. Schrankfächer . . . . 1,293 —

8) Hausverwaltungs-Konto:
152,929 26 I . Gcschüftsgebäude. . . 456 16
274,748 45 Ild . Haus in Dotzheim . . 144 57

2,666,500 — 9) Geschäfisgulhaben der Mitgl. 4,120,035 55
135,203 02 10) Ordentlicher Reservefond. . 1,585,468 —

11) Reservefond II (Delkrederefond) 131,411 39
751,047 10 12) Ruhegehalts-Reservefond. . 166,673 90
207,855 89 13) Hypothcken-Konto . . . . 280,000 —

128,956 26 14) Mittelrheinischer Verband. . 9,349 74
15) Dividenden. 14,409 44

935 03 /
524 07

1,117 80 /
1,229,417 27 /

120 79 /
150,000 /
189,919 /
184,200 50 /

84,191 04 /
28,543 90 /

565,699 57 /
27,097,475 87 27,097,475 87

Zahl der Vereinsmitglieder Ende März 1910 . . 9051
Zugang: 2. Vierteljahr . 103
Stand: Ende Juni 1910. 9154

Worschuß -Werern zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsch . Helmer . Saueresstg . Frey . Sehleucher.
Friedri chstrasre 30 . — Telephon 03 «. 480.

Kreuzbrunnen , Ferdinandsbrunnen:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

F 353

Rndolfsaaelle: oS5lr ss“
Katarrhe d.Harnwege

Nieren - und
Blasenleid.

Marienbader
echt. Brunnen-Salz,

Brunnen-Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung. Depot in Wiesbaden:
Firma F *. Wfrth, 8S9

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctet,
Faulbrunnenstr.

8«. 671
Reparaturen.

Slnsoii-Auslmklmf
! garnierter Damen-Hüle ganz billig.

P̂hilippsbeigstraße 45, Parts r.

ab I. Juli ISfÜ.
Mer alleinige SlIBltlSJcSä © Falirliarten - , Si ' Iilafuagcii - uml Bs latzIiarten -Torver>

kauf befind ^ sieh « irlit mehr in der Tnieaterkolonai . de (J . Sehottenfels & Co.), sondern bei itof-
sjpediteasr 5. . Itetteninayer , ä «Uol : sstris sse 5 , Telephon IS , und I3 -S.

Dio Karten werden auf “Wunsch auch ins Haus geschickt , eventuell schon ein oder mehrere Tage vor der AbreiseMio itülejnitre neu eingerichtete D

Sun fliehe Reisegepäck - Abfertigungsstelle
in der Stadt ist vnm  u . :»nli 5910 a !» ebenfalls der » Irma Hofspeditenr Sj.  Rettenmaver.
»ikolasitraiie » . uhertrnwen . -S ehe die Bekanntmachungen der Kgl . Verkehrs -Inspektion ).

Mas « eise « epärk kann das lbsi 11118111 (1511 ai» s e ( erti - t , der SllBjtlf <cl »e Gepäck,
schein ausgestellt und die Gepäckfracht bezahlt werden.
ii Mas Reliegepiiek kann von dem Reitenden selbst angebracht werden (45 Minuten vor

Abgang des Zuges ) oder durch die Firma Ii . Rctfcnmayrr atjfeho t werden . (Auf Bestellung 3 Stundenvor Abgang des Zuges ). n
Mie Leute der Firma L. Kettenmayer unterstehen der Kgl Verhehl s - Inspektion Wiesbaden . Oie

211« .
auch

. - , _ _ - ^ . 1 Cinomo - Mio ICMJUH " JCtJUUUOIl. o
Geparkttneke « eiten als der l . nsenhalin übersehen , sobald das Gepäcli von der S' ir
, . H *,tt r ,Vns t yer ‘*1 . Benommen , sowohl h nsiehtlich der ainiliclieu Haftpflicht als shinsichtlich der Lieferfrist . K '
.... A,Et' Wunsch wird der a. epäckschein auch ins Caas gebracht und die « epächfracht im
SJLatis crl &oben . Wegen näherer Auskunft wende man sich an die 5574.

AmlMo FaMarieiiansgalr ant! im

5 Nikolasstrasse.

'AöfertigangsstellG der Prenss.-Hess.-Stßats-Eisenüaliü
Ii . Rettenmsiyer,

Abteilung ; : Weltreisebureau . — Nf kolasstrasse 5.

jetzt

Männergesang-
Verein £©nesrtfe a

Freitag , den 8 . Juli , abends 8 Vs Uhr:

1.Msllilhk ternl-Mßralinio
im Vcreinslvkal

Kl . Schwalbachcrstr . IO, Gewerbe ! alle.
.. Tagesordung : 1. Bericht über das abgelaufcne Ge¬

schäftsjahr . 2. Rechnunzsablage de? Kassierers . 3. Bericht des
Ockonomen . 4. Wahl einer Kommission zur Prüfung der
Jahresrechnung und des Inventars , ö. Neuwahl des
Vorstandes . 6. Vereins-Angelegenheiten. F385

Wir laden hierdurch die verehr!. Vereinsmitgticder zum zahlreichen und
pünktlichen Besuch ergebenst ein . Ter Vorstand.

Arbeits -Vergebung.
Zum Neubau der Dreifaltigkcitskirche nebst Küsterwohnung

Wiesbaden (Schenkendorfstraße) sollen die Wrobschlosser-,
mmer-, Dachdecker-, Blitzableiter - und Spenglerarbeiten
ch den Unterzeichneten Kirchenvorstand vergeben werdend

Nähere Auskunft wird von der Bauleitung auf der Kirchenbaustelle
den Arbeitstagen, vormittags9—12 Uhr, an Hand der Zeichnungenilt.

Zu denselben Stunden werden daselbst auch die Arbeitsbedingungen

Die Angebote müssen bis zum 30 . Juli 1010 in verschlossenem

Wiesbaden , den2. Juli 1910.
Der .Katholische Kirchenvorstand.

IT 309

Kölsch & Cie .,
KV ** 24  Luisenstrasse 24 . Ipg

Gas -Badeöfen, Badewannen,
Utttoersal'Qassjmrhoeh'ilpirarate,

Eiektr . Beleuchtungskörper u. Gas.
zu aussergewölinlicli billigen Preisen.

i

Wegen vorgerückter Saison
gebe einen Posten

isciier
zu bedeutend ermässigten Preisen ab. 961

Julius iBiscfrsiffj
Telephon 3000 . Hof-Schneidermeister, Kirchirasse 11.

Dag Taubheit oder Schwerhörigkeit ein Gebrechen ist, was den¬
jenigen Personen , welche davon belästigt sind, sehr große Unbehaglich¬
keiten macht, ist eine unbestreitbare Sache.

Viele Versuche sind auch gemacht worden , um diesem Gebrechen
vollständig avzuhclien , aber erst Herrn Maptem Mob . Lasns j„
Aebo . Finland ist dies durch seine Höhrapparate

A ttr Iffoii
gelungen.

Da ich für diese Apparate in Deutschland Generalvertretung habe,
bitte ich alle, welche von diesem Gebrechen belästigt sind, mir sofort zu
schreiben, wonach ich kostenlos diese Apparate in jedermanns Hanse hier,
gern vorzeigcn werde.

Bescheinigungen sind von mehreren Aerzten und Privatpersonen vor¬
handen , unter anderen von &.  K . H. Prinz Carl von Schweden.

Agenten werden im ganzen Lande angenommen.

Gras Aug. 0. son Ärmfelt,
Sonnenberger Straße 72, Wiesbaden.

H&nt -Btoicterwn e
„Chloro 4- bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß. Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Smnmcrsproisen , Leberflecke, gelbe
Flecke, Mit ausführ !. Anwcis. 1 Mk., bei Linsend, von 1.20 Mk.
iranko. Man ncrlanor echt ..Chior ^ U Gobnratoriurrt „fieo“. Dresden -A.b

Löwcnapotheke und TannuSapotbeke . Drogerien « runo
Unrlie , t  lir . Sauber , hu » l iiie . tt illy hräfc , Germanin»
Drog ., Ring -Drog., Sldler-Trog ., Drog . A. « rat - , Langgste 29. F 5

stade ich verschiedene GelegeillieitS Posten in
schwarz und farbig, für Herren, Damen und Kinder in verschiedenen

neuesten elegantesten Fassons , welche ich sehr billig verkaufe. Sehnlnvareti
Benutzen Sie im eigenen Interesse diese günstige Kaufgelegenheit . Besichtigen Sie meine Ausstellung , sowie im 1. u
Restpaare , welche sich für Reise - und Tourenzweeke besonders eignen , die ich zu jedem annehmbaren Preise abgebe,
ich einen Posten farbige Kinderstiefel , da Farben u. Grössen- Sortiment nicht mehr komplett , unter
Engros -Preis. Der Verkauf der Restpaare befindet sich nur im 1. Stock . Wichsleder-

Sehulstiefel von 27—35, jedes Paar nur 3 Mk., solange Vorrat reicht.

2. Stock zum Verkauf
Als ganz hervorragend billig empfehle

gestellte diverse

X frsehmatm, Heugasse 21.
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WRhrend unsere» grossen Sommer-Auiverkaufi gewähren
wir auf fast sämtliche Artikel

Rabatt

bietet ganz ausserordentliche Vorteile

bedeutende Preisermasssgungen

Ausgenommen sind Näh-, Strick-, Stick- und Häkelgarne,
Stickseide, sogenannte Marken-Artikel , Bücher, Noten, sowie
die mit roten Etiketten versehenen Waren.

ijnjpiiijijit n . Ein grosser Posten

Koffer, Taschen,
§ aH  arMf «ironLCuerwaren

aller Art wird sehr billig verkauft.

Koifterlaaiis Saiiclel , Kirchgasse 52
DampfkocMopf der Zukunft.

pp *“ Ideal der Hausfrau . “"WI
Erläuterungen über die Vorzüge dieser genialen Erfindung finden in
meinen Lokalitäten Jeden SMenstatf , Boaticrsta » u. * re .«» g

nachm . 4 Vhr mit Hoch - « ad « ostproben »tat t.
PSgjT“ Während der übrigen Zeit bereitwilligst Einzelvorf ührung.

Zu zwangloser Besichtigung ladet freundlichst ein 6626
Il .sili &er , Vegetarisches Kurrestaurant,

Schülerplatz 1. Wiesbaden . Friedrichstr. 18.
Tel. 4096. © Nächster Vortrag : Dienstag, den 5. Juli. ® Tel. 4096.

Falls Sie verreisen
JSJjP“ versichern Sie günstig

gegen Einbpsielidiefcsisah !,
Beraubung u. räuberische Erpressung

bei der (Sa.1983g) F127
Stuttgarter Mit-u. Riickversiciienings-AktieHgesoll.
MD - Grondhapitall 1 « TUlllonenaiarh . " WKZ

Massige Prämien . — Günstige Bedingungen.
Moderne Deokungsmöglicbkeiten.

I Kostenlose und unverbindliche Auskunft erteilt : |
lubdircbtion K lesitailcn i Franz Hleinz,

Rheinstrasse 74, Ecke Karlstrasse.

Kurhaus / u Wiesbaden,Zu dem
gBB*“ heitte nachm. 4 Uhr,""MH

stattfindendcn bemonftr. Vortrag über den
Dampf-
Kochtopf
mit Koch- und Kostprobe « ladet zu
zwangloser Besichtigung freundl. ein:

Wegetarrschcs KurrestanranL
Wiesbaden,

Schillerplatz1. Friedrichstr. 1».

W ..OEPAvK IM VOHAV8" W
^ zum Hauptbahnhof u. Hinter- gg
p ! legung bei der amtlichen Auf- gj
"* bewabrungsstelle bis z. Ab-
8B fahrt des Zuges (Ausweis zur »
W Empfangnahme w. durch den ZN
|gj! Wagenführer erteilt) oder M
km direkt zu den Zügen.
m  UMFUHREN VON GEPÄCK —
*■ von einem Haus, Hotel etc.
11 ins andere prompt auf die na
W Minute. __ _ A
Bl Bestellungen b. Hauptbüreau : H
IS NIKOLASRASSE S ü
W Telephon 2376 und 12. W

Dienstag, den 5. Juli.
Konzert d. städt . Kurorchestera

in der Kochbrunnen-Anlcge.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilhelm Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Feensee“

von D. F. Auber.
2. Finale aus der Oper „Die Huge¬

notten1' von O. Meyerbeer.
3. Känguruh -Polka von C. Moren».
4. Romanze in Es-dur v. A. Rubinslein.
5. Phantasie aus der Oper »Die

Afrikanerin “ von G. Meyerbeer.
6. Die Sprudler , Walzer v. Keler-BCla.

Eintritt gegen Brunnen - Abonn*-
mentBkarten für Fremde und Koch-
brurineai'Koiizeiitkarten,

Amerikanische

Präzisions-AnkerTaschenuhr
ÄIng 6 r s oH-
JÜ.  Trenton

brauner und schwarzer Schuhe das
beste Auffrischungsmittel.

Creme iÄL 10 Pf.
mit Sohraubendeckel.

Wir garantieren für prima Qualität.

Gummiabsätze
gegen Ermüdung unschätzbar,

alle Grossen das Paar von fi”F. an.
Einlegesohlen aus Loofah,
Einlegesohlen aus, Stroh,Schnürsenkel aus Seide in allen Farben

zu Aufsehen erregend niedrigen Preisen.

Königlicher HofspttlltourpW) 'wiMgiiuwi irajurvuivui
Lfettenmayer»

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an¬

zugeben.

Akkurat gehendes Werk
moderner Bauart.

Durchaus garantiert.
Sonntags

nachm, kein
Dienst.

Reiche Auswahl von
Gehäusen allerbester

Qualität.

Sie können die Ingersoll -Trenton -Uhr bei
folgenden Uhrmachern erhalten:

Friedrich Sceibach , Kirchgasse 46, Wiesbaden.
Jul. Nlössinger, Webergasse 28, „
Chr. Nöll, Langgasse 16, „
IUI. Lehmann, Neugasse 12, „

Cafe-Piestaurant
jo !ia « n -StrawM -ADenu.

1. Jubelfestmarsoh.
2. Ouvertüre z. Operette „Der Zigeuner-

baren “.
3. An der schönen blauen Donau.Walzer.
4. Potpourri aus der Operette .Der

lustige Krieg“.
5. Kreuzfidel, Polka.
6. Ouvertüre z. Operette »Waldmeister .
7. Potpourri aus der Operette »Dis

Fledermaus “.
8. Freut euch des Lebens, Walzer.

Haltestelle der Elektrischen.
Nächst der Bismarch -ääule.

Anerkannt schönster
Totalrundbück von Wiesbaden

und Umgebung.
SrteeiSe HeeHseänaasäig.

Telephon 3919.
_Hochacl ;:en d H . ä*H51 i ppi.

Jtal . Hühner, %
vorzügl.Leger, jetzt beste Be-
MgSzeit Hlv  Krühbrut.
Kaste, '»eflügel , Zucht « ’'»
ritte . Katalog gratis . F75 - « so .- .

Geftügelhof, Mergentheim Ltz7.

16 16
nabe der Luisenstrasse.

=  SUIO Videplion 8 < KU’. :
und Jistseartiket
Verkauft billig (auch
gebrauchte)

Zsjs Mvsdurg.8ch -i»idt , Gol dg asse 15.Erste hentsebe AutuiaobiM 'adtsekuie Maina

S^ chiflle,
Vom Ministerium ermächtigte Ausbiklungestalte für Führer von Kraft¬
fahrzeugen. Aeltestes Institut der Welt . Kostenloser Stellennachweis.

- - — Prospekte frei. ——— ——— F 43

mlfy  Wetmania
Brauerei.

Heute:
■Metzelsnppe-
wozu hofl. einladet
v . A.  KAesselrinff.

'i ' ägllcli abend » «
. Konzert ■

internationaler SA» pellen
Ah E . .£ nli:

Die Hamburger
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Fernsprecher -Skufr

„Tagblatt ^Haus" Nr. 6650 -68.
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Kbsnd - Ausgabe.
1. WlcrLt.

Reise-AbonnementZ
auf da»

„Wiesbadener Tagblatt"
kinnen täglich besonnen werden und kosten wöchrntttry
bei direktem Versand frei an die aufgegebene Adresse

riech©itEii in Dkuislhiand und Vrftrreich-Unsarn 70 Mg.
^ imAusIM . 1 M.

tm NoMdrrwelsMgs-MrkLhr in DeutMM
für einen Vrt und laufenden Monat . 70 J)f.

Bestellungen beliebe man genaue Wohnungsadresse beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagbiatts.

Dir verfahrene PolenUolrük.
Man hat es nicht genügend beachtet, daß ein dem

ausgeschiedenen Landwirtschaftsmimster v. Arnim
nahestehendes Blatt erzählte , Herr v. Arnim sei mit
Herrn v. Bethmann -Hollweg in eine Differenz geraten,
weil er, der Ressortchef, mit der Enteignung polnischer
Güter Ernst machen wollte, während der Minister¬
präsident erklärte , er wolle keine „Ausnahmegesetz¬
gebung". Diese Angaben verdienen Glauben , sie wer¬
den auch anderweit bestätigt . Herr v. Arnim war es,
der zusammen mit Herrn v. Moltke am lebhaftesten
rat Staatsministerium für das Enteignungsgesetz ge¬
wirkt hatte . Er , der sonst ersichtlich kein Mann der
Initiative war , hatte den merkwürdigen Mut , gerade
mit der Ausführung dieses gefährlichen Gesetzes seinen
Namen für Gegenwart und Zukunft verknüpfen zu
wollen. Es ist indessen nicht dazu gekommen, Herr
v. Bethmann -Hollweg widerstrebte, und wenn wir ihm
auch sonst nicht gerade erhebliche Anerkennung zollen
können, so wollen wir diese seine Weigerung ihm doch
gut anrechnen. Das hätte eine schöne Geschichte wer¬
den können, wenn ' zu den gehäuften Schwierigkeiten
der inneren Lage noch ein leidenschaftlicher Kampf
wegen der Expropriation polnischer Güter mit all
feinen vergiftenden Wirkungen ausgebrochen wäre.
Welche Rücksichten Herrn v. Bethmann -Hollweg bei der
Berufung des Herrn v. Schorlemer in das Staats¬
ministerium geleitet haben mögen, darüber kann man
ja , von rein parteipolitischen Gesichtspunkten aus , ver¬
schiedene Auffassungen haben, aber eines ist klar, daß
Herr v. Schorlemer nach seiner Vergangenheit , nach
seinem Ursprung , nacb seinem Charakter nicht als der
Mann betrachtet werden kann, der es auf sich nehmen
möchte, das Enteignungsaeietz anzuwenden. So gegen¬
sätzlich er politisch zum Zentrum stehen mag , so wird
er in dieser Fraae kein' Richtung einschlägig wollen,
die ihn in den schärfsten Konflikt mit den katholischen

Gefühlen hineintreiben müßte . Wir nehmen, an , daß
Herr v. Bethmann -Hollweg mit der Heranziehung des
Herrn v. Schorlemer zum Mitarbeiter bekunden wollte,
das Enteignungsgesetz solle auch fernerhin nur eine
Waffe bleiben, deren bloßes Dasein voraussichtlich ge¬
nügen werde, um einen der Zwecke zu erfüllen , die der
Staatsregierutxg damals vorschwebten, nämlich eine
Senkung der Güterpreise auf ein einigermaßen erträg¬
liches Niveau . Im übrigen zeigten die Polen im Ab¬
geordnetenhause viel Klugheit , als sie für die Er¬
höhung der Krondotation stimmten . Es sind nicht
viel Worte darüber gemacht worden , aber man kann
sich sagen, daß solch Entgegenkommen in irgendeiner
Weise seinen Lohn in sich selber finden müßte.

Nun taucht immer wieder die Behauptung auf
Herr v. Bethmann -Hollweg lasse sich bei seiner Ab¬
neigung gegen die Anwendung des Enteic-nungs-
gesetzes von Rücksichten der auswärtigen Politik leiten;
Graf Aehrenthal habe ihm während seines jüngsten
Besuches in Berlin vorgestellt, daß die Zwangs¬
enteignung polnischer Rittergüter böses Blut auch bei
den österreichischenPolen machen würde, und daß eine
Rückwirkung auf das Bundesverhältnis darum zu be¬
fürchten sei, weil die österreichischen Polen , die zur
parlamentarischen Mehrheit in der zisleithanischen
Rcichshälfte gehören, vielleicht zur Opposition ab-
schwenken könnten, wenn in Preußen -Teutschand der
Kampf gegen das Polentum noch schärfere Formen
annehmen sollte. Diesen Ausstreuungen kann man
freilich entgegenhalten , daß das Enteignungsgesetz
schon vorher geraume Zeit in Kraft war . ohne daß
jemals ernstlich der Versuch gemacht worden wäre , es
aus der gesetzlichen Geltung in die unmittelbare
Praxis umzusetzen. Auch Fürst Bülow dachte nicht
daran , dies Gesetz anzuwenden . Diesem Einwand wird
nun wieder von Personen , die sich auf eine intime
Kenntnis der Verhältnisse berufen , mit einer in der
Öffentlichkeit nicht bekannt gewordenen Tatsache be¬
gegnet. nämlich daß Herr v. Arnim bereits mehrere
bestimmte polnische Güterkomplerg als Objekt der
Cnteignug ins Auge gefaßt habe, daß also der vorher
erwähnte Gegensatz zwischen ihm und Herrn v. Beth¬
mann -Hollweg kein bloß theoretischer gewesen sei, son¬
dern in einem konkreten Falle zum Ausdruck gekom¬
men sei. Nehmen wir einmal ait , daß es sich so ver¬
hält , so wird man darum jedoch keineswegs genötigt,
die Version mit in den Kauf zu nehmen, nach der Herr
v. Bethmann -Hollweg seine Entschließungen von den
Vorstellungen des Grafen Aehrenthal abhängig ge¬
macht haben soll. Wir möchten vielmehr glauben , daß
er auch ohne jene vermeintlichen Anregungen gerade
die Haltung eingenommen hätte , die Herrn v. Arnim
so wenig gefiel, daß er ihretwegen seinen Abschied nahm.
Wir halten es für eine böswillige Intrige , dem Reichs¬
kanzler in der Enteignungsfrage eine Politik anzu¬
dichten. die eigentlich gegen feine Überzeugung wäre
und die er nur darum gewählt habe, wnl er zu schwach
gewesen sei, den Warnungen des österreichischen Staats¬
manns mit gebotener Bestimmtheit entgegenzutreten.
Die Hauptsache aber ist und bleibt : Das Entcignungs-

gesetz wird auch weiterhin zu den Waffen gehören, die
man , wie es Fürst Bismarck einmal ausgedrückt hat,
auf dem Fechtboden niederlegt , von wo man sie ja
holen kann, wenn man sie braucht , wo sie aber einst»
weilen eben ruhig liegen bleiben können.

Politische Übersicht.
Die Gäste des Kaisers.

L. Berlin , 4. Juli
In politischen Kreisen wird es bemerkt, daß der

Kaiser diesmal seine Nordlandsreise mit einer Be¬
gleitung antritt . die wesentlich abweicht von derjeni¬
gen, die er bei früheren gleichen Gelegenheiten ausge-
wählt hatte . Während es in den letzten Jahren üblich
geworden war und beinahe schon den Charakter ^ einer
festen Einrichtung erhalten hatte , daß der Kaiser zu
seiner Nordlandsreise eine Reihe von Mitgliedern der
Hochfinanz, der Großindustrie und auch eine Anzahl
von Gelehrten einlud , sind diesmal die Gäste des
Monarchen auf der „Hohenzollern " beinahe ausschließ¬
lich der militärischen Welt und der des .hohen Adels
entnommen . An der Reise nehmen teil : General¬
adjutant , General der Kavallerie v. Scholl, der Chef
des Generalstabs , General der Infanterie v. Moltke,
der Chef des Militärkabinetts , General der Infanterie
Freiherr v. Lyncker, der Chef des Marinekabinetts,
Vizeadmiral v. Müller , die Flügeladjutanten Oberst
v. Ehelius , Fregattenkapitän v. Bülow , Hausmarschall
Freiherr v. Lyncker, der Generalarzt Df . v. Jlberg,
Prinz Albert zu Schleswig-Holstein, Prinz Otto zu
Sayn -Wittgenstein , Graf v. Schlitz gen. v. Görtz, Gene¬
ralintendant Graf v. Hülsen -Häseler, Gesandter von
Streutier , Oberst Tickhuth, Geheimer Regierungsrat
Professor Dr , Güßfeldt und der Marinemaler Professor
Stöwer . Tie beiden letztgenannten Personen sind die
einzigen, die nicht in einem militärischen oder sonstigen
Dienstverhältnis stehen. Vollkommen aber fehlt dies-
nial , wie gesagt, die Garnitur der Mitglieder der Hoch¬
finanz wie der Industrie . Ihrem Korrespondenten
war schon vor einiger Zeit mitgeteilt worden, daß die
Liste der Eingeladenen in diesem Sommer stark von
den früheren abweichen werde. Es ist nicht am Platze,
Erläuterungen zu dem Vorgänge zu geben, vielmehr
empfiehlt es sich, vor Deutungen zu warnen , die aus
Mangel an einer verläßlichen Grundlage leicht in die
Irre führen könnten.

Polnisches.
Es ist weiter nicht verwunderlich, daß anläßlich

der in nicht ferner Zeit stattfindenden Einweihung des
KLiserschlosses in Posen Gerüchts auftauchen, wonach
bei dieser Gelegenheit auch der erzbischöfliche Stuhl
von Posen-Gnesen wieder besetzt werden soll. Diese
Gerüchte können zutreffen , sie brauchen es aber nicht,
man wird eben abzuwarten haben. An sich wäre es
ja nur natürlich , wenn die Vakanz aus diesem Anlaß
zu Ende ginge. Tie Schwierigkeit der Neubesetzung
wird aber Wohl nicht geringer geworden sein, als sie es

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Glasmalerei.
Der Berliner Kunstgewerbeverein hat im Wertheim-

Haus eine Ausstellung künstlerischer Glasmalerei veranstal¬
tet, die viele Reize bietet.

Es leuchtet und wallt und wogt von Farbengluten und
Koloristik, schwingt wie Orgelton.

Pathos und Mystik spricht sich in dieser Kunst am tief¬
sten und reinsten aus . Und ihr größter Meister ist Melchior
Lechter, der wohl als erster in unseren Tagen die geheimnis¬
volle Kathedralenweise neu belebt und dem profanen Leben
ihren Schimmer wiedergewann.

Seine von süchtigen Wunderblumen leuchtenden und
von schwelgerischerInbrunst triefenden Tristanfenster, sein
erhabenes Weiheglasgemälde „Der mystische Quell ", für
das Museum zu Münster sind wahrhaft verzückte Phantasien
eines kunstliebenden Klosterbruders.

Hier ist er mit einem kleineren Werk gegenwärtig . Ein
italienisches Franenantlitz in einer Tabernakel-Umrahmung,
sieht uns daraus an mit weiten Jenseitsaugen.

Dies Gesicht ist gemalt. Die stärkste Farbenwirkung
aber kommt aus der Zusammensetzung der verschieden
ionigen Stücke des Antikglases, die durch Verbleiung an¬
einander gebunden sind. Die Verbleiungslinien werden
onramental benutzt; so rahmt hier eine solche Linie den
Kopf wie ein Reif ein, und gleich Juwelen glühen in ihm
Karfunkel- und Smaragdfüllungen auf.

Diefer Edelstein-Feuerzauber voll Gralleuchten und
Monftranzmaaie ist ja das höchste Wefen dieser Kunst. Und
am hinrLißeir̂*ken offenbart es sich in alter Kirchen ehrwür¬

diger Nacht und unvergeßlich in St . Chapelle zu Paris , der
allerheiligsten.

Auf Lechters Spuren geht Kurt Stoeving . Blumen¬
stücke fügt er, Anemonen, samilila in Blau und Grün schim¬
mernd, und lichte Sternblüten , und einen Bronnen als
mystisches Symbol , wie er, stebenröhrig, auf den Titeln des
Angelus Silesius und des Friedrich Spee stehen könnte,
ein Zeichen fließender, sich ergießender Gottheit . Dann
ragt ein christlicher Ritter in Waffen aus Wolken von
Rubinen und Saphiren.

Schwellende Akkorde und Weihsestspielklänge suchen
auch Gußmann und Unger.

Gußmann läßt aus dunkelglühendem Blau einen
bleichen Kruzisixus tauchen, und die Rippen der Glasver-
bleiung spinnen sich um ihn wie ein Dornengerank.

Unger stellt im schmalen, langen Pfeilerfenster steil
einen Gewappneten hin, gelb die Rüstung, blank das zum
Hitnmel gereckte Schwert.

Und musische Gestalten reiht er zum Reigen mit
Saitcnspiel im feierlichen Schreiten:

Und Pathos und Märchendämmerung — so eine
blühende Melisanden-Wildnis mit einem Fabelwesen und
einer girlandenumflatterten Reiterin — kommen echt und
stark heraus, weil diese schmelzenden, glühenden Crcpuscule-
farben etwas Entrückendes, Ekstatisch-Gesteigertes atmen.

Doch vielseitig sind dabei die Möglichkeiten. Nicht
immer braucht diese Kunst trunken sein. Sie gibt auch an¬
deren Temperamenten Gelegenheit. Der Architekt Geßner
zeichnet auf feinem Fenster mit Verbleiung eine gradlinig-
geometrische Gattermusterung und schreibt darin eine lang¬
gezogene Ellipse ein, ein Lieblingsmotiv des Schotten
Makintoch.

Cesar Klein bringt als Füllung der Scheiben vignetten-
bait alte Stadtinterieure , Grachten, Fachwerkgiebelhäuser.

Und dann kommt die Fülle der leichten Künste, plakat-
und ex-libr'ismäßig , wofür sich die auf Flächenmosaik an¬
gelegte Glaskunst gut eignet.

Ulkige Tierornamente , Eulen , Schnecken, Hähne malt
Belling , und lustig ist der Tierfries von Friese mit Frosch,
Seeigel , Maus , Schmetterling, gekröntem Raben.

Für Kinderzimmer ein vergnüglicher Schmuck, st. st.

Aus Kunst und Leben.
* Hoftheater und Staatstheatcr . Zu diesem aktuellen

Thema schreibt Avenarius im „Kunstwart": Die Krone ist
verpflichtet, die Hoftheater zu unterhalten, wofür sie das
nötige Geld mit der Zivilliste erhält — das ist die Auf¬
fassung, die auch bei der Debatte um die Erhöhung der
königlichen Zivilliste in Preußen als ganz selbstverständlich
angenommen war. Soweit wir aus den Berichten sehen
können, hat kein einziger Redner irgendeiner Partei ihr
widersprochen. Auch in der Vorlage der Regierung selbst
kam sie als etwas zum Ausdruck, das feststcht wie ein Axiom.
Und doch bedeutet gerade diese Voraussetzung bei näherem
Hinsehen ein Ausnahmeverhältnis . Unsere künstlerischen
und wissenschaftlichen Anstalten sonst, auch die „königlichen",
sind längst Staatsanstalten gewordeti, nur die größten
Bühnen sind noch, wie zu absolutistischen Zeiten, höfische
Institute . Wie lange soll das noch so bleiben ? Die eüe-
maligen fürstlichen „Kunstkammern", „Raritätenkabinette"
usw. haben sich längst zu "ammlungen entwickelt, die Fach¬
männer ausschließlich nap sachlichen Grundsätzen zu ver¬
walten haben, nach wissenschaftlichenoder nach künstlerischen.
Genau so könnten unsere Haupttheater verwaltet werden:
als Anstalten der Kunst, die durch Dotation auf allgemeine
Kosten in die Lage versetzt wären, ohne Rücksicht auf die
geschäftliche Konkurrenz, auf Repräsentationszwecke, übev-
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diese lange Zeit hindurch war und nach Lage der Tinge
auch sein mußte . Im Vatikan weiß man selbstver¬
ständlich. daß die Regierung gerade für die Besetzung
des erzbischöflichen- Stuhles von Posen Bürgschaften
verlangt , dre so leicht nicht zu geben sein werden, da
der neue Erzbischof doch wohl der polnischen Nationali¬
tät angehören wird , als Pole aber von vornherein in
einen Gegensatz zu dem herrschenden System geraten
dürfte . Im übrigen darf man einigermaßen neu¬
gierig daraus sein, wie sich die Polen verhalten wer¬
den,. wenn die. Festlichkeiten, eine gesellschaftliche
Fühlungnahme zwischen der obersten Stelle uitd dem
polnischen Element mit sich bringen werden, Was ja
schon aus äußeren Gründen nicht vermieden werden
kann. In den demokratisch gerichteten polnischen
Blättern wurden in letzter Zeit Äußerungen der Be¬
sorgnis darüber laut , daß gewisse polnische Kreise bei
diesem Anlaß eine Annäherung versuchen möchten, uad
diese Besorgnisse erhielten einen verschärften Ausdruck,
nachdem die polnische Abgeordnetcnhausfraktion für
die Erhöhung der Zivilliste gestimmt hatte . Man sieht,
cs sind da Strömungen vorhanden , auf die man sein
Augenmerk zu richten haben wird . Zunächst begnügen
wir uns damit —- und es kann auch nichts anderes ge¬
schehen—, auf diese Dinge hinzuwcisen. Irgendetwas
wird sich sa ereignen , sei cs auch nur etwas Negatives,
was in diesem Falle und bei der Eigentümlichkeit der
Verhältnisse schließlich auch etwas Positives sein müßte.

* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  kehrte
gestern nach4 Uhr an Bord der „Hohenzollern" zurück. Gegen
4 45 Uhr ging die „Hohenzollern" mit dem Kaiser an Bord in
See. Die Flotte feuerte Salut , die Mannschaften paradierten.
Die „Hohenzollern" wird begleitet von dem kleinen Kreuzer
„Stettin" und dem Dcpeschenboot„Sleipner". Das Wetter istschön.

Der Reichskanzler  wird am 0. Juli nach Karlsruhe
reisen, um sich dort dem Grotzherzog vorzustellen.

Der „Staatsanzeiger" schreibt: Freiherr v. Rheinbaben
wurde zum Oberpräsidenten der Rheinprovinz ernannt.

Der Unterstaatssekrctär Dr . v. Günther  wurde zum
Oberpräsidenten von Schlesien ernannt.

* Zum Ministcrwechsel. Einem Berliner Mrttagsblatt
wird geschrieben: „Von offiziöser Seite wird behauptet,
der Reichskanzler habe den nationalliberalen Herrn Br.
Lerche und den freikonservativen Freihern v. Schorlemer-
Lieser dem Kaiser zu Ministern vorgeschlagcn. In Wirk¬
lichkeit hat der Kaiser sich diese beiden Minister vollständig
selbständig ausgesucht. Schorlemcr auf Grund seiner per¬
sönlichen Bekanntschaftmit ihm und Dr . Leiche in Kiel
auf Grund von Empfehlungen der dort um den Kaiser ver¬
sammelten Mitglieder der Hautefinancc."

* Die arktische Zeppelin-Expedition. Der Dampfer
„Mainz" hat Kiel verlassen, um sich zunächst nach Bergen
zu begeben. Vor der Abreise fand im Schlosse des Prinzen
Heinrich eine Konferenz des Arbeitsausschussesstatt, bei der
es galt, den Namen für die jetzige Expedition, die ja all¬
gemein als Vorexpedition bezeichnet worden ist, festzustcllen.
Man hielt den Ausdruck als verfehlt und nennt sie
„Studienreise". An der Studienreise selbst nehmen teil:
Prinz Heinrich, Graf Zeppelin, Professor Hergesell, Kapitän
z. S . Hilmers, der Adjutant v. Knesebeck, Professor Dr.
Reich als Arzt und Professor Drhgalski. Außerdem fahren
auf dem Dampfer „Mainz" bis Spitzbergen als Gäste mit:
Graf Zedlitz, Kommerzienrat v. Friedländer-Fuld , Professor
Miethe von der Hochschule in Charlottenburg, der photo-
chemische Studien machen will, und Geheimrat Lewald.
Der Dampfer „Mainz" führt zunächst über Bergem nach
Tromsoe, um dort mit dem eigentlichen Expeditionsschiff
von Spitzbergen ab, dem „Phönix", zusammenzutrefsen.
Der „Phönix" ist ein Dampfer, der ursprünglich dem Wal¬
fischfang diente: er ist aus Holz konstruiert und hat für die
Studienreise einige Deckausbautcn bekommen; er ist vor
allem mit mehreren Funkcnanlagen ausgerüstet, um sich
durch drahtlose Telegraphie verständigen zu können. Der
Dampfer ist nur sehr klein, so daß den einzelnen Mitglie¬
dern während der Studienreise, die auf 2Ve Monate be¬
rechnet ist, nur ein sehr geringer Raum zur Verfügung steht.
Beispielsweise hat Prinz Heinrich nur eine kleine Kabine,

Haupt auf irgendwelche Aufgaben von außerhalb der Sache
her allein der dramatischen Dichtung und der Bühnenkunst
zu dienen. Es ist kein innerer Grund ersichtlich, der dem
widerspräche, außer dem Gesetze der Trägheit . Eben dieses
zeigt sich allerdings darin, daß man die Verquickung der
Haupttheater-llnterhaltung mit der Zivillistc auch dieses
Mal wieder als natürlich Gegebenes hinnahm, noch in voller
Kraft wirksam. Wer die Forderungen der Zukunft steht,
den darf das nicht entmutigen, den mutz es anfeuern. Wenn
jetzt schon ein Hof. wie der englische, ohne Hoftheater aus¬
kommt. können's die anderen auch. Das Hauvttheater der
Zukunft wird in einem Königreich königlich bleiben, aber
als Staatsthcater . Es liegt im Interesse des Fürsten wie
des Volks und liegt vor allem im Jnieresse der Sache, daß
die nur historisch zu begreifende veraltete Einrichtung all¬
mählich modernisiert werde.

* Die Jagdtrophäen des Grafen von Turin . Aus
Florenz wird berichtet: Die Jagdtrophäen , die der Graf
von Turin von seiner großen Afrikareise mitgebracht hat,
sind bereits in Florenz eingetrosfen und einer chemischen
Behandlung unterzogen, die die Erhaltung der Felle,
Schädel und Geweihe gewährleistet. Es waren mehr als
vierzig Kisten; die Felle und Häute werden im Palazzo
Pitti abgeliefert. Unter den Trophäen befinden sich vier
prachtvolle Löwenfelle, zahlreiche Antilopenfelle, die Schädel
besonders interessanter Tiere, darunter ein stattlicher Ele¬
fantenschädel und ein Büffelkopf. Der Graf hat nur be¬
merkenswerte Exemplare gejagt; besonders schön find d'e
Exemplare des Strauß und die Haut einer Riesenschlange,
sowie die Zebra- und Ftußpferdfclle. Auch ein Okapi und
ein Gnu wurden erlegt. Sodann erregen die Felle einer
Gorillafamilie besonderes Interesse ; .das ausgewachsene
Männchen wurde durch einen Lanzenstich getötet, beim
Weibchen aber kam es zu einem harten Kampfe. Mehr als
1Y Lanzenstiche wurden nötig, und das Fell zeigt noch die
Spuren des aufregenden Kampfes. Die weißen Rhinoze¬
rosse, die der Graf erbeutet hat, treffen erst in den nächsten

in der nichts mehr als sein Bett, ein Waschtisch und ein
kleiner Kleiderschrank stehen. Der Zweck der Studiensahrt
ist in erster Linie, die Lusiverhältnisse in den arktischen
Regionen festzustellen, um an der Hand der gewonnenen
Resultate die Möglichkeit einer Zeppelin-Expedition zu be¬
urteilen. — Aus Bergen,  4 . Juli , wird gemeldet: Der
Dampfer „Mainz" mit den Teilnehmern der Zeppelmschen
arktischen Vorexpedition ist hier eingetroffen. Für abends
sind Prinz Heinrich von Preußen und Graf Zeppelin zur
Tafel bei dem früheren Ministerpräsidenten Michelsen ge¬
laden ; an der Tafel nimmt auch der König Haakon teil.

* Die elsaß-lothringische Persaffungsrcform. Beim
Reichskanzler fand eine Besprechung über die elsaß-
lothringische Verfassungsreform statt, an der außer dem
Reichskanzler der Statthalter Graf Wedel, Staatssekretär
Delbrück und Staatssekretär Freiherr Zorn v. Bulach terl-
genommen haben. Wie die „Straßburger Post" hört, ist
die Pcrfassungsreform jetzt in allen ihren Einzelheiten sest-
gelegt, nachdem die elsaß-lothringische Landesregierung und
die Reichsregierung sich über alle Punkte geeinigt haben.
Die weitere Behandlung der Frage soll möglichst beschleu¬
nigt werden. In der Wahlrechtsreform dagegen ist durch
den Umfall der Landesausschußmehrheit eine ganz neue
Lage geschaffen worden, und die Regierungen sind noch nicht
zu einem Entschluß gekommen, wie man diese Reform nun¬
mehr gestalten soll.

* Deutscher Schulschiffverein. Unter den: Vorsitz des
Großherzogs von Oldenburg hielt der Deutsche Schulschiss-
verein in Travemünde seine außerordentliche Mitglieder¬
versammlung ab. Profeffor Schilling gab einen kurzen
Überblick über das vergangene Jahr , für das die Ein¬
stellung des zweiten Seglers und die Feier des zehnjährigen
Bestehens die wichtigsten Ereignisse wären. Im vergangenen
Jahre habe die Zahl der ausgebildeten Zöglinge tausend
überstiegen, und was im Interesse der Finanzlage zu¬
gleich als ein Beweis der steigenden Bedeutung der Tätig¬
keit in Süddeutschland mit großer Freude begrüßt werden
müßte, sei das Anwachsen der Zahl der Mitglieder im ver¬
gangenen Jahre von 673 auf 722. Kommerzienrat Max
v. Guilleaume gab sodann einen Bericht über dis augen¬
blickliche Finanzlage des Vereins, aus dem zu entnehmen
war , daß die wachsenden Anforderungen an die Vereins¬
tätigkeit die finanzielle Lage immer von neuem anspannen
würden. Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung
würde voraussichtlich am 15. Oktober in Stuttgart statt¬
finden.

* 11. Deutscher Kongreß für Volks- und Jugendspiele
zu Barmen. Oberbürgermeister Da-. Wilms-Posen hielt die
Festrede über Friedrich Ludwig Jahn und die Einführung
der Volks- und Jugendspicle durch ihn 1810. Den zweiten
Vortrag hielt Sanitätsrat Professor Dr . Schmidt-Bonn
über die soziale Fürsorge kür die Schwächlinge an unseren
Volksschulen. Mit einem Danke für all-:, die bei dem Kon¬
greß mitgewirkt haben, wurden die Verhandlungen von:
Vorsitzendengeschlossen. Am Nachmittag fanden aus der
Radrennbahn Spiele und Turnen der Erwachsenen (Turner,
Spiclvcrcine, Frauenabteilungen) statt. Auch Militär¬
abteilungen von den Infanterie -Regimentern Nr. 16, 39
und 56 nahmen an den Übungen teil. Die, Sportausstellung
und Ausstellung für Volkswohlsahrt, Gesundheitspflege
und soziale Fürsorge, die mit dem Kongreß verbunden ist,
dauert bis zum 10. Juli.

* Maßnahmen gegen die Cholera. Der „Neichsanzeiger"
veröffentlicht eine Bekanntmachung des Reichskanzlers,
worin bestimmt wird : Da die Cholera in den am Schwarzen
Meer angrenzenden russischen Gouvernements erheblich an
Ausdehnung zugenommcn hat, sind die aus russischen Häfen
des Schwarzen und Asowschen Meeres nach deutschen Häfen
kommenden Schisse und Insassen im Hinblick aus die Gefahr
der Choleracinschlcppung bis auf weiteres vor der Zu¬
lassung zum freien Verkehr ärztlich zu untersuchen.

* Besuch der Brüsseler Weltausstellung durch Arbeiter.
Das badische Ministerium des Innern beabsichtigt, mit
Hilfe von zur Verfügung stehenden Mitteln einer Anzahl
von tüchtigen und fähigen Arbeitern Gelegenheit zum Be¬
such der Brüsseler Weltausstellung zu geben. Um diese
Reise fiir die Arbeiter möglichst gewinnbringend zu ge¬
stalten, soll sie unter Leitung der Fabrikinspektion stattfinden.

* Der Straßenbahncrstreik in Hamburg ist beigclegt
. worden.

Tagen ein. Ein großer Teil der kostbaren Sammlung wird
wahrscheinlich dem Zoologischen Museum von Italien über¬
wiesen werden.

* Allenstein und A. O. Weber. In einer Besprechung
des Allenstein-Prozesses, die die „Köln. Ztg." veröffent¬
licht, wird schließlich auch die Frage gestellt: Was wird der
junge Ehemann, der SchriftstellerA. O. Weber, dazu (näm¬
lich zur Überführung ins Irrenhaus ) sagen? Scheidungs-
gründe hat er kaum, wenn er sie suchen sollte. Denn er hat
seine Frau auf Gedeih und Verderb geheiratet und darf
sich nicht beklagen, wenn die Este keinen ganz idyllischen
Verlauf nimmt. Sie war von vornherein nicht aus unbe¬
denklicher Grundlage aufgebaut. Herrn Webers Psyche ist
uns auch am Ende des Prozesses rätselhaft geblieben. Nur
eine Tatsache ist bekannt geworden, die vielleicht etwas Licht
in das Dunkel bringt . Herr Weber hat sie, wie es scheint,
der Öffentlichkeit selbst zur Beurteilung unierbreitet. Herr
Weber ist nämlich beteiligt an einer Verlagsanstalt, dem
neugegründeten „Weber-Haus , G. m. b. H." in Berlin. Diese
Verlagsanstalt hat kurz vor Beginn des Prozesses den deut¬
schen Buchhandel im „Börsenblatt" durch folgende Anzeige
auf sich aufmerksam gemacht:

Bisheriger Absatz über 150 000 Bände!
Geehrter Herr Kollege!

Wir bitten, die nachstehenden satirischen Schriften von
A. O. Weber

nicht auf Lager fehlen zu lassen.
Durch seine Heirat mit der im Vorder¬

grund des Interesses stehenden Frau von
Schönebeck , deren Prozeß demnach st in Allen-
stein verhandelt wird , wird die Nachfrage
nach denWeberschen Satiren andauernd sein.

Wir unterstützen den Antrag durch eine großzügige
Reklame und stellen Ihnen somit ein großes Geschäft in
Aussicht. Die Weberschen Sattrcn sind keine Eintagsfliegen;
täglich iss im Sortiment Rachfrage nach ..Litt pointiertes
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* Helgoland hinter der Mauer . Es ist damit begonnen,
worden, Helgoland mit einer Mauer zu umgeben, um wei¬
teren Zerstörungen durch den Wellenschlag vorzubeugen.

VarlameuraHisches.
Die Kommission für die Acichsversich-rungsordnung

nahm am Montag die Verhandlungen bei dem wichtigen
Abschnitt: Verhältnis zu Ärzten , Zahnärzten,
Krankenhäusern und Apotheken"  wieder aus.
§ 377 bestimmt, daß diese rechtlichen Beziehungen durch
Vertrag geregelt werden, und trifft besondere Bestimmungen
für diesen Vertrag. Nachdem ein polnischer Redner sich
für die freie Arztwahl ausgesprochenhatte, beinängelte ein
Vertreter der Fortschrittüchcn Volkspartei, daß das
preußische Ministerium für Medizinalaugelegenyeiten in
der Kommission nicht vertreten sei. Der Redner betonte
dann die Notwendigkeit der freien Arztwahl, die schon aus
sozialpolitischen Gründen gefordert werden müsse. Bon
der allergrößten Wichtigkeit für die Heilung des Kranken
sei das Vertrauen. Vertrauen aber habe der̂ Patient in
erster Linie zu dem Arzt seiner Wahl. Staatssekretär Du.
Delbrück wies darauf hin, daß der wirtschaftliche
Kamps , der von den Ärzten  eingcleitct worden sei,
einigermaßen überspannt  worden sei. Es solle lein
Vorwurf sein, wenn er hervoryebc, daß die Ärzte sich ge¬
werkschaftlich organisiert haben. Wir haben ein Gesetz
schaffen wollen, das die bisherige Entwickelung, die auf
die freie Arztwahl bindrängt, völlig freilüßt. Es muß aber
den besonderen Verhältnisse Rechnung getragen werden.
Es muß den Beteiligten überlassen werden, welchen Weg
sie einschlagen wollen. Ein nationalliberalcr Redner be¬
tonte, daß auch seine Partei die freie Arztwahl als Ideal
ansehe. Indessen haben sich di- Verhältnisse noch nicht
so entwickelt, daß man der freien Arztwahl zu sti m m en
könne. Der Leipziger Verband wolle alle Ärzte unter seine
Knute bringen. Die Ärzte sind aber letzten Endes abhängig
von der Gunst des Publikums . Da , wo Mißstände ent¬
standen sind, müssen die Kassen das Recht haben, mit ein¬
zelnen Ärzten abzuschließen. Der Redner beantragte, dem
8 377 noch hinznzusügen: „Hat eine Kasse mehr als tausend
Mitglieder, so ist ihnen für jedes angefangene weitere halbe
Tausend ein fernerer Arzt zur freien Wahl zur Verfügung
zu stellen, soweit die örtlichen Verhältnisse es gestatten." —-
Ein sozialdemokratischer Redner führte aus , daß d'.e freie
Arztwahl sich als undurchführbar  erwiesen habe.
Den Kassen werden dadurch die Hände völlig gebunden.
Wenn die freie Arztwahl das beste System ist, dann wir-d
sie sich auch selbst durchsetzen. Ein fortschrittlicherRedner
erwiderte, nach dem Gesetz würde ein größerer Prozentsatz
der Ärzte zur Untätigkeit verdammt werden. Sie werden
nicht bloß brotlos,  sondern kommen aus der Praxis
völlig heraus und verlernen das Gelernte. Darunter muß
die Qualität des Standes leiden. Der Redner beantragte
eine Abänderung des 8 377 im Sinne der freien Arztwahl.
Der Staatssekretär hob hervor, daß er die freie Arztwahl
gar nicht inhibieren wolle. Nur da, wo sie undurchführbar
sei oder wo sie Mißstände gezeitigt habe, soll das Kaffen-
arztsystem eintreien können. Wie das zu einer Verstaat¬
lichung des ärztlichen Standes führen könne, sei nickt er¬
sichtlich. Die freie Arztwahl wird sich selbst durchsetzen.
Wird sie jetzt gesetzlich festgesetzt, so muß auch für die Arzte
ein Kurier zwang  eingeführt werden. Ein Zentrums¬
mitglied machte den Ärzten zum Vorwurf , daß sie einftitig
vorgegangen seien. Den Berufsgenossenschasten gegenüber
seien sie nicht so energisch gewesen. Die freie Arztwahl ist
eine ideale Forderung . Vorläufig werde aber die Ein¬
führung viele Schäden bringen. — Die Verhandlung wurde
bis Dienstag vertagt.

Herr irrrd flotte.
Luftschisf-Kriegsülmngcn. Das Militärlustschiff „M. 3"

ist Montagabend 11% Uhr zu einer Fahrt nach Gotha auf¬
gestiegen. Es sollen bei der Fahrt funkentelegraphische
Verbindungen mit särntlichen Stationen des Deutschen
Reiches hergestellt und ausprobiert werden, wieweit der
Funkenapparat des Luftschiffes reicht. Das Luftschiff ist
kriegsmäßig ausgerüstet  und wird bei Gotha
Übungsfahrten ausführen und dann nach Berlin zurück¬
kehren. Es handelt sich nicht darum, möglichst schnell nach
Gotha zu kommen, der Grund der Fahtt ist lediglich,
funkentelegraphische Versuche  anzustellen. An
Bord des Luftschiffes befinden sich als Führer Major Groß

Vortragsstücken, daher verkaufen sich die Bändchen spielend
leicht. Wir empfehlen Ihnen den Bezug zu unseren günstigen
Partiesätzen.

— Sie riskieren dabei nichts. —
Hochachtungsvoll

Weber-Haus, G. m. b. H., Berlin NW. 52, Thomasiusstr. 22
Daß der deutsche Buchhandel „etwas riskiett", wenn er

dieser Aufforderung Folge geben wollte, kann man nur
hoffen. Daß aber das „Weber-Haus " durch seine Geschäfts¬
reklame mit dieser Ehe bei allen anständigen Leuten weit
mehr „riskiert" als Gut und Geld, darf man als gewiß
ansehen.

Theater nnd Literatur.
Im Auftrag der Witwe Detlev v. LiliencronS,

der Baronin Anna v. Liliencron, hat Prof . Luksch  von
der Staatlichen Kunstgewerbeschule in Hamburg ein wert¬
volles Denkmal für den verewigten Lyriker entworfen und
ausgeführt , das am 22. Juli d. I ., ein Jahr nach Lilien-
crons Tode, auf dem Grabe des Dichters auf dem Friedhof
in Alt - Rahlstedt  bei Hamburg mit einer entsprechen¬
den Feierlichkeit enthüllt werden soll.

BiGende Kunst und Musik.
Auf Einladung der Generaldirektion der Brüsseler

Weltausstellung  gibt GeneralmusikdirektorStein»
bach mit dem Gürzcnichchor  am 16. und 17. d. M.
zwei Konzerte in Brüssel. Der Chor wird aus über 400
Mitwirkenden bestehen.

Eine beachtenswerte Neuerung im Aus.
stellungswesen  hat das Kaiser-Wilhelms-Museum in
Crefeld  durchgeführt . Es veranstaltet eins Verkaufs¬
ausstellung deutscher Künstler von Rang mit dem Grund,
satze, daß kein Bild mehr als 900 M. kosten darf, daß Untec-
gebote nicht angenommen werden und daß sämtliche Preis«
im Katalog vermerkt sind. Die erste derartige Ausstellung
i« Lrekeld hat einen großer. Erfolg gehabt,
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und Major Sperling , Oberingenieur Basenach, Oberleutnant
Schmidt als Funkenoffizier und außerdem ein Steuermann
und z-wei Maschinisten. Die Fahtt wird längs der Bahn¬
linie ausgesührt werden. Das Luftschiff wird von dem
Kraftwagen des Luftschiffer-Bataillons begleitet werden.
Auf der Fahrt sollen möglichst Scheinwerfersignale ausge¬
wechselt und Telegramme herabgeworsen werden.

Der kleine Kreuzer „Jagd " ist aus der Liste der Kriegs¬
schiffe gestrichen  worden.

Ausland.
ArManS.

Das russisch-japanische Abkommen. Über das zwi¬
schen Rußland und Japan getroffene Übereinkommen
wird in Ergänzung der bisherigen Nachrichten von zu¬
verlässiger Seite bekanntgegeben, das Abkommen stelle
fest, daß die beiden Vertragsteile sich verpflichten, ihren
gegenseitige!! Besitzstand zu respektieren, und zwar so,
daß Rußland sich jeden Eingriffes in die japanische
Einflußsphäre und Japan seinerseits sich jeder Störung
des russischen Machtgebietes in der Mandschurei ent¬
hält . Zugleich verbürgen sich beide Vertragsteile,
diesen Status inj der Mandschurei mit allen Mitteln
aufrechtzuerhalten und einander , falls von irgend einer
Seite daran gerüttelt werde, mit allen Kräften Bei¬
stand zu leisten. Damit ist der Charakter eines
Defensiv-Bündnisses gegeben und in der unzweideutig¬
sten Weise den Vereinigten Staaten die Antwort auf
einen Vorschlag erteilt , di§ Eisenbahn sowie alle ehe¬
dem von China verwalteten Staatsdomänen in der
Mandschurei von einer internationalen Kommission oc-
wirtschaften zu lassen. Japan wird , wie aus dem Ver¬
trage weiter hervorgeht , jede Beeinträchtigung der
russischen Interessen in der Mongolei unterlassen und
erhält dafür das Zugeständnis , seine Pläne in Korea
völlig ungestört ausführen zu können. — Der Pariser
„Temps " meldet, daß das russisch-japanische Abkoinmen
den Kabinetten von London und Paris übermittelt wor¬
den sei und schreibt dazu : Frankreich . und England
können sich nur über die wachsende Intimität zwischen
ihren Bundesgenossen Rußland und Japan freuen . Tie
Rückwirkung, welche die asiatischen Konflikte zu ge¬
wissen Zeiten auf die europäische Politik ausüben
werde, wäre für Frankreich immer unangenehm , bis¬
weilen sogar unheilvoll . Deshalb muß . alles , was der¬
artigen Zwistigkeiten durch eine Politik des Gleich¬
gewichts und des 8tntu8 qao vorbeugt , von Frank¬
reich willkommen geheißen werden und das ist in ganz
hervorragender Weise bei diesem russisch-japanischen
Abkommen der Fall . — Das „Journal des Testats"
schreibt: Durch das russisch-japanische Abkommen,
welches bereits unterzeichnet ist. wird die vollständigste
Solidarität zwischen den russischen und japanischen
Interessen in der Mandschurei anerkannt . Dieses Ab¬
kommen schafft eine wahre Allianz zur Verteidigung
und Entwickelung des Status quo der Mandschurei
zum Vorteile Rußlands und Japans und bildet eine
endgültige Antwort auf den Versuch Chinas , die Ober¬
hand in der Mandschurei zurückzugewinnen, sowie auf
den Vorschlag des amerikanischen Staatssekretärs Knox,
betreffend Jnternationalisierung der mandschurischen
Bahnen . Rußland kann nunmehr unbehindert seine
Interessen in der Monaolei schützen und Japan hat
freie Hand bei der geplanten Annexion Koreas.

Zur Vergewaltigung Finnlands . Ter Kaiser be¬
stätigte das von der Reichsduma und dem Reichsrat
angenommene Finnlandgesetz.

Schwer ?.
Der Internationale Eiscnbahnkonqretz in Bern wurde

durch den Bundesrat und den Vorsteher des schweizerischen
Effenbahndepartements, Br . Forrer,  eröffnet, Be. Forrer
hieß die Vertreter der ausländischen Regierungen und
Bahngesellschaften willkommen und drückte der internatio¬
nalen Eisenbahnvereinigunq seine Glückwünsche zum
25jährigen Bestehen aus . Namens des Kongresses ant¬
wortete Dub oi s -Brüssel, der Präsident der ständigen
Kommission der internationalen Vereinigung, und ent¬
wickelte das Arbcttsprogramm des gegenwärtigen Kon¬
gresses. Der Präsident der Generaldirektion der Schweizer
Bundesbahnen, Weißenbach, wurde zum Präsidenten, der
Vorsteher des Eisenbahndepartements, Forrer , zum Ehren¬
präsidenten des Kongresses ernannt.

GngllkttN . (
Die Budgetberatung. In der Beratung über das

Budget im Unterhaus besprach Austen Chamberlain
die Pläne Lloyd Georges, betreffend die Möglichkeit der
Einführung der Arbeitslosen- und Altersversicherung, und
erklärte, es sei unvorsichtig, Hoffnungen zu hegen, die sich
auf die Flottenpolitik einer anderen Macht gründeten. Die
Baurate, welche in dem ursprünglichen deutschen Bau¬
plan  vorgesehen sei. solle bezüglich der großen Schiffe im
Jahre 1912 um die Hälfte verringert werden, wenn die
Lage unverändert bleiben würde. Aber glaube Lloyd
George wohl, daß die Lage in der Tat unverändert bleiben
würde, glaube er, daß Deuffchland, nachdem es einmal
diesen Pfad betreten habe, zufrieden sein werde mit seinem
jahrealten Plan ? Schließlich halte es Lloyd George für
richtig, staatsmännisch oder klug, den Leuten zu sagen, daß
sie, wenn sie die soziale Reform wollten, die nationale Ver¬
teidigung aufgeben müßten?

Das neue Kabinett. Der König genehmigte die von
Claus Bernffen vorgelegte Ministerliste: Folksthingsabge-
ordneter Berntsen Ministerpräsident, Verteidigungsminister
und interimistischerKultusminister, Gras Ahlefeld-Laurvig
Minister des Äußern, Folkethingsabgeordneter Anders
Nielsen Landwirtschastsminister, Folkethingsabgeordneter
Thomas Lasten Minister der öffentlichen Arbeiten, Direktor
der Hypothekenbank des Königreichs Dänemark Jrsen Soen-
dernp Minister des Innern , Advokat de- höchsten Gerichts
Bnlvw Justizminister. Großlausmann Mus Minister für >
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Handel und Schiffahrt. Das Kultusministerium wird in
den nächsten Tagen endgültig besetzt.

Uorroegerr.
Nordischer Arbeitgcberkongreß. In Christiania tritt ein

nordischer Arbeitgebettongreß zusammen, an dem über 109
norwegische, schwedische, dänische und finnländtsche Dele¬
gierte teilnehmen

Vrrmmrisrr.
Das Befinden der Königin. Der Zustand der Königin

Elisabeth bessert  sich gegenwärtig. Man hofft sogar,
daß sie in den nächsten Tagen das Bett verlassen kann. Dee
offiziösen Meldungen über das Krankheitsbild lauten sehr
verschiedenartig. In Anbetracht der sehr schwächlichen Kon¬
stitution der Königin ist die Krankheit immerhin nicht un¬
bedenklich.

©SrJteL
Das Boykottkomitee widcrsetzk sich. Das Boykott¬

komitee zu Saloniki hat das Zirkular des Ministe¬
riums betreffs der Aufforderung zur Beendigung des
Boykotts gegen Griechenland verworfen und die
Boykottkommissionen von Seryona , Beirut , Monastir
und Janina angewiesen, den Boykott solange aufrccht-
zuerhalten , bis die Kretasrage endgültig zugunsten der
Türkei entschieden sei. Auch die türkische Presse spricht
der Regierung das Recht ab, den Boykott gewaltsam
zu beenden. — Die Behörden wiesen weitere vier
Griechen aus . General Osman -Pascha ist mit der
Turck)führung von Reformen im Wilajet Skutari be¬
traut , an seiner Stelle übernimmt Aroni Bey, Kom¬
mandant der '-samsuner Division , den Befehl über die
iin Maliciagebiet verbleibenden Truppen.

Luftschiffe und Arroplane.
* Gras Zeppelin hat einen offenen Brief an die Deutsche

Luftschiffahtts-Mtien-Gesellschaft gerichtet, in dem er sich
über die jüngste Katastrophe ausspricht, und zwar in der¬
selben Weise, wie er sich schon, wie mitgeteilt, gegen einen
Vertreter der Presse äußerte. Er schließt den Brief mit den
Worten: „Die Hauptsache ist, daß der Vorgang vom
28. Juni das Vertrauen zur Sicherheit meiner starren Luft¬
schiffe in keiner Weise zu erschüttern angetan ist. Man
wird aus demselben nur die Lehre ziehen, daß man sich in
Zukunft, namentlich für Passagierfahrten, mehr als bisher
an die Befolgung folgender Grundsätze halten muß: In
erster Linie sorgfältige Beachtung der allgemeinen Wetter¬
lage, aus welcher stets das wahrscheinliche Auftreten von
Drehstürmen zu erkennen ist. Will man, von einem
Bergungsorte ausgehend, zu welchem mau unbedingt zu¬
rückkehren muß, Passagierfahrten unternehmen, so darf man
bei irgend unsicherer Wetterlage sich immer nur in einer dem
herrschenden oder dem sicher vorauszusehenden Winde ent¬
gegengesetzten Richtung entfernen, um die Gewißheit zu
haben, an den Ausgangspunkt zurückgelangenzu können.
Es genügt nicht, nur erst eine kurze Fahrt gegen den Wind
zu machen, um sich von der Überlegenheit der Schiffsge¬
schwindigkeit über diejenige des herrschenden Windes zu
überzeugen. Die Windstärke kann zulegen oder die Eigen¬
geschwindigkeit durch das Versagen von Motoren abnehmen,
wodurch die Rückkehr unmöglich wird. War man in dem
Winde entgegengesetzter Richtung gefahren, so genügt die
geringste Eigengeschwindigkeit, um, vor demWinde treibend,
zum Ausgangspunkt zurückkehren zu können. Die Passagter-
fahrten werden um so sicherer und regelmäßiger ausführbar,
von je mehr Landnngsorren die Ausgangsstalion in einer
kleinen Tagesfahrts -Entfernung umgeben ist. Es läßt sich
dann bei jedem Winde, auch in der Windrichtung und auch
dann abfliegen, wenn eine Drehung des Wind s voraus¬
zusehen wäre, weil man die Sicherheit har, einen jener
Landungsorte erreichen oder im Noffall an seinen Aus¬
gangspunkt zurückkehren zu können. Ein seh- einfacher
Melde- und Alarmdienst an den in Frage kommenden
Landungsorten während der Flüge bei zweifelhafter Wetter¬
lage wird die Sicherheit noch in beruhigender Weise
erhöhen."

Aus Ktttdr Nud Laud.
Wieskadrner Nachrichten.

Wiesbaden,  5 . Juli.
Zentral -AuslunstSstelle für Auswanderer.

Die Zentral -Auskunftsstelle für Auswanderer in Ber¬
lin W. 9, Schellingstraße 4, hat im zweiten Vierteljahr
1910 (1. April bis 30. Juni ) in 4039 Fällen Auskunft an
Auswanderungslustige erteilt, und zwar in 3173 Fällen
schriftliche und in 866 Fällen mündliche. Beantwortet wur¬
den insgesamt 6137 Anfragen über die verschiedenen Aus¬
wanderungsgebiete. Davon bezogen sich 2967 auf die deut¬
schen Kolonien, und zwar auf Deutsch-Südwestafrika 1188,
Deutsch Ostafrika 598, Kamerun 260, Togo 217, Samoa 54,
Kiautschou 41, Deutsch-Neuguinea 29, die Karolinen, Palau
und Marianen 13 usw. Unter den fremden Auswanderungs¬
gebieten steht Argentinien mit 616 Anfragen an der Spitze;
dann folgen Süd -Brasilien mit 476, die Vereinigten Staaten
von Amerika mit 377, Kanada mit 272, Queensland mit
116, Chile mit 108, Brasilien im allgemeinen mit 87, Mittel-
Brasilien mit 78, Paraguay mit 63, Britisch-Südafrika mit
50, Mexiko mit 47, England mit 44, Rußland mit 34, Boli¬
vien mit 28, China mit 26, Niederländisch-Jndien mit 25,
Neu-Südwales mit 12, Uruguay und Japan mit je 21,
Britisch-Jndien mit 19, Guatemala, Italien und die Schweiz
mit je 14, Kolumbien, Venezuela, Viktoria und West-
Australien mit je 13. Der Rest verteilt sich auf Ekuador,
Haiti, Kuba, Nikaragua, Nord-Brasilien. Panama , Peru,
West-Indien , Zentral -Brastlien, Abessynien, Algier, Belgisch-
Kongo, Französisch-Westastika, Britisch-Ostafrika, die Gold¬
küste, die Kanarischen Inseln , Lagos, Liberia, Madeira,
Marokko, Portugiesisch-Ostasrika, Süd -Nigerien, die
Philippinen, Siam , Sibirien , Singapore , die Türkei, Süd-
Australien. die Gesellscl ffts- und Sandwichs-Jnsein , Bel-
giew Dänemark, die Niederlande, Norwegen, Ljterreich-
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Ungarn, Portugal , Rumänien, Schweden, Serbien , Spanien
usw. usw. Es gibt somit kaum ein Gebiet der Erde, über
Las nicht Anfragen eingelausen und beantwortet wären.

Von den 2422 Anfragenden, die ihr Alter  angaben,
Waren 230 weniger als 20 Jahre , 1587 zwischen 20 und 30,
432 zwischen 30 und 40, 104 zwischen 40 und- 50 und 19
über 50 Jahre alt , und von den 3223 Fragestellern, die An¬
gaben über ihren Personenstand machten, waren 2299 ledig,
905 verheiratet und 24 verwitwet. Nach-dem Berns  waren
unter den Ansragenden am stärksten die Kaufleute, Hand¬
werker und Landwirte vertreten. Von den Ansragenden be-
zeichneten sich 391 als mittellos , wahrend Mer 1000 zum
Teil über recht erhebliche Summen verfügten; z. B. 40 über
10 000 M., 38 über 15000 M., 16 über 20 000 M., 15 über
25 600 M., 22 über 30 000 M., 9 über 50000 M., 8 über
60 000 M., 6 über 100 000 M. usw. bis zu 800 000 M. hin¬
aus. Von den Anfragen kamen aus Preußen 2639, und
zwar aus Brandenburg mit Berlin 1109, aus der Rhein¬
provinz 529, Westfalen 174, Sachsen 137, Hannover 135,
Schlesien 134, Hessen-Nassau 116, Ostpreußen 76, Schleswig.
Holstein 73, Westpreußen54, Posen 50 und Pommern 46
An der Spitze der übrigen Bundesstaaten steht das König¬
reich Bayern mit 299, cs folgen Sachsen mit 244, Württem¬
berg mit 144, Hamburg mit 117, Baden mit 98, Elsaß-
Lothringen mit 73, Hessen mit 37, Brannschweig mit 36,
Mecklenburg-Schwerin mit 20, Bremen mit 18, Oldenburg
mit 16, das Großherzogtum Sachsen mit 14, Anhalt mit
11 usw. Aus den deutschen Kolonien kamen 16 Anfragen,
aus dem Ausland 212, davon 115 aus Österreich-Ungarn, je
14 aus Luxemburg und Rußland, 12 aus der Schweiz, 11
aus Belgien, 10 aus den Vereinigten Staaten von
Amerika usw.

Die Zentral -Auskunftsstelle für Auswanderer erteilt
kostenlos schriftliche und mündliche Auskunft. Zur münd¬
lichen Auskunstserteilung ist in Wiesbaden eine Zweig-
Auskunftsstelle eingerichtet; Auskunft gibt Koloniedirektor
Cannstatt  in Wiesbaden, Bülowstraß« 10, Mittwochs
und Sonntags von 10 bis 12 Uhr.

— Personal - Nachrichten. Regierungsassessor Br . von
Schulz - Hausmann  Hierselbst wurde zum Regierunasrai
ernannt. — ,Obersekretär Lumblatt  beim Reichsmilitärge¬
richt in Berlin (früher Bezirksfeldwebel in Wiesbaden) erhielt
den Charakter als Rechnungsrat.

— Todesfall. Heute morgen verstarb in seiner Woh¬
nung Helenenstraße4 der Tünchermeister Georg Stahl  im
Alter von 68 Jahren . Der Dahingeschiedene war früher ein
eifriges Mitglied der freiwilligen Feuerwehr und bis jetzt
Obermeister und erster Vorsitzender der Tüncher-, Stukka¬
teure-, Lackierer- ^md Gipsbildhauer-Jnnung.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 8. Juli
l. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung ringelnden. Tagesordnung : 1. Projett über
die Erbauung der Landesbibliothek an der Rheinstraße.
Ber. B.-A. 2. Desgleichen über die Erbauung einer Mittel¬
schule an der Manteuffel- und Blumenthalstraße. Ber.
Bau-A. 3. Desgleichen betr. die Umgestaltung des Mau¬
ritiusplatzes. Ber. Bau-A. 4. Magistratsvorlage betr. die
Erhöhung des Schulgeldes für die Frauenschule und Ein¬
führung einer .Einschreibgebühr. Ber. Fin .-A. 5. Antrag
auf Bewilligung von 300 M. zur Bildung von Preisen für
einen Überlandslug Frankfurt-Wiesbaden-Mainz-Mannheim.
Ber. Fin .-A. 6. Desgleichen Gewährung einer Beihilfe von
250 M. zur Beteiligung an der Jubiläums -Ausstellung des
Nass. Landes-Obst- und Gartcnbauvereins 1910 in Frank¬
furt a. M. Ber. Fin .-A. 7. Desgleichen auf Bewilligung
von 2000 M. für Anfertigung von Plänen pp. für die
Dresdener Ausstellung 1911. Ber. F .-A. 8. Magistrats-
Vorlage betr. die Bewilligung eines einmaligen Beitrages
von 1000 M. für die durch Hochwasser geschädigten Be¬
wohner des Ahrtals . Ber. Fin .-A. 9. Antrag betr. Er¬
höhung der Pension für einen städtischen Lehrer Ber.
Org.-A. Desgleichen aus Anrechnung früherer Dienstzeit
eines städtischen Bediensteten. Ber. Org.-A. 11. Feststellung
der Jahresrcchnung der städtischen Souderverwaltnngen für
das Rechnungsjahr 1908. Ber. Rechn.-Pr .-A. 12. Neuwahl
eines Mitgliedes der Gesundheitskommissionanstelle des
verstorbenen Sanitätsrats Br . Cuntz. Ber. Wahl.-A. 13.
Neuwahl eines Bezirksvorstehers für den 3. Armenbezirk
und je eines Armenpslegers für das 2. Quartier im vierten
Armenbezirkund das 8. Quartier im 11. Armenbezirk.

— Stadtausschuß. Die Ferien  des Stadtausschusses
beginnen am 21. Juli und endigen am 1. September. Wäh¬
rend der Ferien dürfen Termine zur mündlichen Verhand¬
lung der Regel nach nur in schleunigen Sachen abgehalten
werden. Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die
Ferien ohne Einfluß.

— Keine Krämergaffe. Die Verbindungsstraße zwischen
Metzgergasse und Langgasse (zwischen Haus Nr. 3 und
Nr. 5) soll anstatt „Krämergasse" „Mittelstraße"  be¬
nannt werden. Diese Benennung erfolgt endgültig, wenn
nicht binnen 14 Tagen hiergegen von den Beteiligten Ein¬
wand erhoben wird. Der Magistrat hat den Beschluß, die
Straße „Krämergasse" zu benennen, fallen lassen und die
frühere Bekanntmachungaufgehoben.

— Sängerbesuch. Wie bereits kurz erwähnt, stattete
am Sonntag der Mannheimer Arbeiter-Gesangverein „Vor-
wätts " dem hiesigen Arbeiter-Gesangverein „Bruderbund"
einen Besuch ob. Die Mannheimer Sänger wurden von
ihren hiesigen Freunden am Kurhaus empfangen und durch
das Nerotal nach der Leichtweishöhle und dem Neroberg
geführt. Am Nachmittag fand im „Gewerkschaftshaus"
Konzert statt, bei dem die auswärtigen Gäste hervorragend
beteiligt waren, bei dem aber auch vie vereinigten Arbeiter-
Gesangvereine Wiesbadens es an hübschen Beweisen ihres
Könnens nicht fehlen ließen. Die Mannheimer Sänger er¬
wiesen sich als recht tüchtige Vertreter des deutschen
Männergesangs. Ein Künstler-Streichquartett bot ebenfalls
vorzügliche Leistungen. Der Tag schloß mit einer Abend¬
unterhaltung in dem Restaurant „Erbenheimer Höhe" an
der Frankfutter Straße.

— Tierschutz. Gestern abend hielt der „Tierschutz-
verein"  im Klubzimmer der „Wattburg " bei nur sehr
schwachem Besuch eine außerordeittlicheMitgliederversamm¬
lung ab. Leiter der Beratungen war der zweite Vorsitzende
des Vereins, Archivrat Br . Hagemann,  welcher die
Versammlung erösfnete mit der Mitteilung, daß der in der
PerjMNMttig vom 22. April zum ersten Vorsitzenden ge-
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wählte Graf Bothmer gelegentlich des zum Eintrag des
Vorstandes festgesetzten Termins wegen Unpäßlichkerl nicht
haste erscheinen können, und daß er bald darauf den Vorsitz
niedergelegt habe . Man könne das nur bedauern . Seine
Tätigkeit werde im Verein sehr vermißt . Mit großer
Energie habe er die Interessen des Vereins gewahrt und
große Opfer für ihn gebracht . Kaum einer sei in der Lage,
hie Interessen des Vereins so zu vertreten wie er . Durch
feine Resignation sei es nötig geworden , ein neues Mitglied
des Vorstandes zu wählen . In Vorschlag werden aus der
Versamnrlung gebracht und demnächst auch ohne Widerspruch
gewählt : Zum ersten Vorsitzenden Archivrat Dr . Hagemann,
zum zweiten Vorsitzenden Rentner Margerir und für «ine
weitere Vakanz Divisionspfarrer Ferling . Die Herren er¬
klärten ihre Bereitwilligkeit zur Annahme der Wahl . Damit
war die Tagesordnung erledigt , und die Versammlung
wurde geschlossen.

— Baugenoffenschast. Der Spar - und Bauverein , ein¬
getragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht zu
Wiesbaden , hielt am 30. Juni d. I . seine ordentliche Gene¬
ralversammlung ab. Nachdem die Versammlung, m ,
welcher Landessekretär Moegling den Vorsitz führte, den
Geschäfts- und Rechenschaftsberichtdes Vorstandes über das
abgelauscne Geschäftsjahr sowie den Bericht des Aussichts¬
rats über die Prüfung der Jahresrcchnung und Bilanz ent-
gegengenommen , wurde dem Vorstand für seine Geschäfts¬
führung Entlastung erteilt. Hiernach fanden die Neuwahlen
für den Vorstand und Aufsichtsrat statt. Die ausgeschiede-
nen Vorstandsmitglieder : Zimmermeister Christian Heil¬
hecker und Kaufmann Karl Balzer wurden wiedergewählt,
und an Stelle der ausgeschiedcnen Vorstandsmitglieder Wil¬
helm Lester und Heinrich Joost wurden die Herren Kauf¬
mann Friedrich Hamstrecht und Bäckermeister Johann Ott
neu in den Vorstand gewählt . In den Aufstchtsrat wurden
neu-, bezw . wicdergewählt die Herren Wilhelm Presber,
Hermann Meher , Friedrich Schäfer , Friedrich Wagner und
Friedrich Knapp , als Ersatz für den in den Vorstand ein¬
tretenden Herrn Hambrecht wurde Herr Heinrich Bester ge¬
wählt.

— Evangelischer Bund . Die durch die päpstliche Borro-
mäus -Enzhklika hervorgerufene Astwehrstewegung hat zur
Folge gehabt , daß die Mitgliederzahl der Ortsgruppe Wies¬
baden des Evangelischen Bundes aus rund 500 angewachsen
ist und tagtäglich noch weitere Anmeldungen zur Mitglied¬
schaft beim Vorstand einlaufen.

— Der Befehlsstab. Ter für einige Strecken unserer
Gegend eingeführte Befehlsstab , der die ruhigere Ab-
fertigung des Zuges ermöglichen sollte, bewährt sich
nicht. Die Reisenden werde,: von der Abfahrt des
Zuges überrascht, da sic kein Signal mehr hören , der
Lokomotivführer sieht stets nach den, Stab und achtet
nicht genügend auf die Maschine, die Verständigung
zwischen den den Zug abfertigenden Beamten ist bet
Nebel, Rauch usw. sehr schwierig, auch die Post hat an
dem Befehlsstab kein Vergnügen usw. Da diese amt¬
lichen Feststellungen vorliegen , scheint der Befehlsstab
Wieder verschwinden zu sollend Tie Eisenbahnverwal¬
tung ist soeben in eine Prüfung dieser Frage eingc-
treten und hat die beteiligten Beamten zu Berichten
über die Erfahrungen aufgefordert . Die Reisenden
werden dem Befehlsstab keine Träne nachweinen, das
war eine Neuerung , die für sie keinerlei Zweck hatte.

— Witterungsüdersicht — Juni 1910. Der Anfang deS
verflossenen Monats Juni brachte dem Bezirk der Wetter¬
dienststelle Weilburg noch ungewöhnlich heiße Witterung.
Gegen Mitte des Monats trat aber der fo häufige Wärme-
rüchall des Juni um so deutlicher ein. Die Durchschnitts-
temperatur des ganzen Monats deckte sich daher zwar mit
der normalen von 16 Grad , doch überstieg das Thermometer
nur an 5 Nachmittagen 25 Grad , während der Juni sonst
durchschnittlich 9 derartige „Sommertage " besitzt. In 10
Nächten sank die Luftwärme zwar unter 10 Grad , doch
lagen die nächtlichen Temperaturen im allgemeinen etwas
über dem langjährigen Mittel von 10 Grad . Das hängt
tvohl mit der verhältnisnräßig starken Bewölkung des
Monats zusammen (im Mittel 7/, „ des Himmels gegen
B/ 10  sonst ), welche die nächtliche Ausstrahlung hinderte.
Nur «in wirflich heiterer Tag ist zu verzeichneir, während
der Juni sonst deren 4 hat . Umgekehrt betrug die Zahl der
trüben Tage 11, gegen 8 des langjährigen Mittels . Auf¬
fallend häufig waren auch die Südwinde (38 Prozent ) und
die Nordwinde (20 Prozent ), während sonst im Juni die
Südwestwinde zu überwiegen pflegen. Mit jenem häufigen
Wechsel entgegengesetzter Winde hängt wahrscheinlich die
Häufigkeit der Regentage und Gewitter im verflossenen
Juni zusammen . An 25 Tagen hatten wir Regcnsälle (sonst
«ür an 16 Tagen ) , und an 19 Tagen waren jene von Ge¬
wittern begleitet (sonst nur an 10 Tagen ). Die Gesamt¬
regenhöhe belief sich aus etwa 16 Zentimeter , also 3 Zenti¬
meter mehr als das langjährige Mittel.

— Einbruch . Verflossene Nacht wurde dem Saalbau-
Restaurateur Herrn Günther , Schwalbacher Straße 8, die
Büfettkasse erbrochen und 30 bis 40 M . daraus gestohlen.
Außer dem Wein aus Biergläsern trank der Dieb Bone-
kauch aus Weingläsern und ließ sich die Zigaretten schmecken.
Sogar die dem Personal gehörigen , in der Kasse liegenden
Krankenkassenbücher, Jnvaliditätskarten usw. wurden mitge¬
nommen . Merkwürdigerweise ist der Hausbursche des
Restaurants verschwunden ; man vermutet daher , daß er der
Einbrecher ist.

— Ehrlicher Finder . Dem Lehrmädchen einer hiesigen
Schneiderei wurden gestern bei Ablieferung einer Arbeit
200 M . in zwei Hundertmarkscheinen ausbezahlt , die es
jedoch unterwegs verlor . Ein hiesiger Dicnstmann hatte den
Verlust bemerkt und gab dem Mädchen das Geld zurück.
Er stellte sich aber gestern abend in dem betreffenden Ge¬
schäft ein, um sich dm gesetzlichen Findcrlohn zu holen , der
ihm denn auch zuteil wurde.

— Ein betrunkener Radfahrer erregte gestern abend
Aufsehen in der Langgasse. Der Lustschlauch seines Stahl-
rößletns war defekt geworden , und nust versuchte er , den
Schaden wieder auszubessern , was ihm bei seinem Zustand
nicht gelang . Kurz entschlossen entfernte er den Gummi,
um aus den Felgen weiterzufahren . Dabei kam er aber nicht
weit , denn kurz daraus machte er die unsanfte Bekanntschaft

des Straßenpflasters . Rach diesen mißglückten Versuchen
blieb schließlich nichts anderes übrig , als torkelnd das un¬
brauchbare Vehikel im Arm davonzutragcn.

— Herabsetzung der Brotprcise . Die durch die guten
Ernteaussichten schon lange herabgegangenen Mehlpreise
haben nunmehr die Bäckerinnung veranlaßt , eine weitere
Herabsetzung der Brotpreise eintrcten zu lassen. Der Laib
Brot , sowohl gemischtes als auch Schwarzbrot , ist um
1 bis 2 Pf . abgeschlagen . So meldet man aus Mainz.

--- Kurhaus . Am Mittwoch führt der W a g e n a u s f I u 8
der Kurverwaltung , 3% Uhr ab Kurhaus , nach Clarenthal,
Chausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. — Die
beiden Abonnementskonzerte  am Mittwoch um 41/»
und 8Ich Uhr werden von der Kapelle des Füsilier -Regiments
v. Gersdorff Nr. 80 unter Leitung des ObermusikmeisterZ Gott¬
schalk ausgeführt.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 6. Juli , wranstalten
die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassaurichen Ver¬
eins für Naturkunde" einen Ausflug nach der Hallgarrer Zange.
Abfahrt von Wiesbaden 2 Uhr 12 Min . nach Hattenh-nm. Hier
beginnt die Wanderung über Hallgarten nach der Zange. Der
Abstieg erfolgt nach Hstrich, von wo ein Abendzug zm Rückfahrt
benutzt wird. _ _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Vortrag über Physiognomik. Die Komtesse de B u s r o l,

die nächstens auch nach hier kommt, hielt kürzlich in Marienbad
einen Vortrag in französischer Sprache über Physiognomik,
Phrenologie, Chirognomie und Graphologie. Der Vortrag war
u. a. von deni Grotzherzog und der Großherzogin van Sachsen-
Coburg-Gotha, dem Prinzen und der Prinzessin Lichtenstein be¬
sucht. Komtesse de Busrol versteht ihre Sache außerordentlich
gut und gestaltete den Abend zu einem sehr interessanten.

*

* Volkstheater. Mittwoch, den 6. Juli , gelangt Otto Erich
Hartlebens Offizierstragödie „Rosenmontag" am hiesigen
Volksthcater zum 2. Male mit Herrn und Frau Direktor Wil-
helmy zur Aufführung . Donnerstag , den 7., geht Mosers
reizender Schwank „Reif -Reiflingen " in Szene , der am Sonn¬
tag bei ausverkauftem Hause einen so durchschlagendenErfolg
erzielte. Freitag , den 8., wird nach längerer Pause „Ein fideles
Gefängnis " wieder in den Spielplan ausgenommen und Sams¬
tag wird als volkstümliche Vorstellung der Schlager der
Sommerspielzeit „Ein ' feste Burg ist unser Gott " gegeben. Die
erste Schüler-Vorstellung „Königin Luise" findet Montag , den
11. Juli , nachmittags 4 Uhr, statt , und zwar werden zu dieser
Vorstellung 1200 Freikarten für unbemittelte Kinder ausgegcben.

Aus drm Landkreis Mieskaden.
= Dotzheim, 4. Juli . Zu feinem am 9., 10. und 11.

Juli staikfindenden 50jährigen Stiftungsfest,  verbun¬
den mit nationalem Gesangwettftreit,  hat der „Ge¬
sangverein Dotzheim " ein gut ausgestattetes F e st b u ch
herausgegeben , in dem alles enthalten ist, was der Teilneh¬
me'' an den Festlichkeiten wissen muß. Der Preis des Buches
ist 50 Pf . Zwei hübsche Gedichte, „Zum Gruße " von
G . Lang und „Heimatgrnß " von C . Weber , leiten den text¬
lichen Teil des Buches ein. „Geschichtliches über Dotzheim"
schließt sich an . Die Geschichte des „Gesangvereins Dotz¬
heim " hat Rektor Weber verfaßt . Das Festbuch ist mit ein
paar Autotypien geschmückt.

a . Flörsheim , 4. Juli . Während sich eine hiesige Familie
auf dem Massenheimer Turnfest befand , brannte  ihr erst
vor kurzer Zeit in der Nähe des Krankenhauses errichtetes
Wohnhaus nieder . Die Feuerwehr beteiligte sich zum Teil
ebenfalls an dem Massenheimer Fest ; infolgedessen konnte
sie erst auf der Brandstelle erscheinen, als nichts mehr zu
retten war.

A Schierstein, 4. Juli . Nach längerer Pause fand heute
eine Sitzung der Gemeindevertretung  statt , an welcher
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Schmidt 18 Gemeinde-
Vertreter teilnahmen . Das Bauaejuch des Ludwig Link, welcher
an der Dotzheimer Straße eine Wagenhalle mit Kutscherwohnung
errichten will, wurde unter den üblichen Bedingungen genehmigt.
Auch das Baugesuch des August Dadischek, welcher ein Wohnhaus
an der Mainzer Straße errichten will, erfuhr unter gleichen
Bedingungen Begutachtung aus Genehmigung. Das Gesuch
des A. Salomon von Wiesbaden, welcher ein Haus im Subhafta-
tionsverfahren erworben hat , uni Erlaß der Umsatzsteuer,
wurde konsequenter Weise abgelehnt. Der Verkauf der Gras¬
nutzung von den Wiesen im Distrikt „«schnepfenbusch" für den
Preis von 0 M . wurde genehmigt. Dem Vorsitzenden des
Schulvorstandes, Pfarrer Steubing , konnte die Vergütung von
Material und Auslagen nicht gewährt werden, ebensowenig
10 M . Gratifikation , da ein Vertreter das Amt als Ehrenamt
angesehen haben wollte, welcher Ansicht das Kollegium sich an¬
schloß. Die Instandsetzung von vier Schulsälen wurde geteilt
und an die beiden Mindestfordernden vergeben. Den Nacht¬
wächtern wurde ein Kleidergeld von je 25 M. für das Jahr,
zahlbar in vierteljährlichen Raten , gewährt. Die am 30. Juni
abgehaltene Holzversteigerung mit einem Gesamterlös von
491 M. 91 Pf . mit verhältnismäßig guten Durchschnittspreisen
wurde genehmigt. Sodann wurde die Genehmigung zur Er¬
hebung von 120 Prozent zur Einkommensteuer bekanntgegeben.
Die Kirschenbersteigerung von: 27. Juni mit einem Erlös von
5 M. 60 Pf . wurde genehmigt. Eine Beschlußfassung über Er¬
höhung der Beamtengehälter hat aus diesbezügliche Eingabe
der Kommunalbeamtenvereine das Kreisamt angeordnet und
die Gehaltsskala der Gemeinde Griesheim als für hiesige Ver¬
hältnisse vassend bezeichnet. Das Kollegium überwies diesen
Punkt der Tagesordnung vorläufig einer dreigliedrigen
Kommission zur Vorberatung . Nach Erledigung der Tages¬
ordnung gab der Vorsitzende noch zwei Gebote auf Erwerbimg
von der Gemeinde gehörigen Äauvlätzen an der Wilhelm¬
straße bekannt. Das Kollegium tauschte über diese Angelegen¬
heit vorläufig seine Meinung aus , ohne Beschluß zu fassen.

— Sonnenüerg , 4. Juli . An Stelle des vom 1. Juli d. I.
ab in den Ruhestand versetzten Forstmeisters und Vogt Frei¬
herrn b. Hunolstein ist dem Oberförster Professor Or . Metzger,
bisher in Hannöverisch-Münden , die O b e r s ö r st e r st e l l e in
Sonnenberg übertragen worden.

— Naurod, 4. Juli . Regen und Regen, besonders noch in
der Nacht von Samstag auf Sonntag , hatte die Hoffnung auf
günstigen Verlauf der F ü n f z i g j a h r f c t e z des G e -
sangvereins „Germania"  tief herabgestimmt: erfreu¬
licherweise gestalteten sich die Verhältnisse anders und besser:
gegen Mittag klärte sich das Wetter auf , und das Fest nahm
recht schönen Verlauf . Der Festzug, 19 Fahnen stark, setzte sich
kurz vor 3 Uhr in Bewegung, er tourde vom ,Radfahrerverein
eröffnet. Die Respektspersonen des Tages , die noch lebenden
Gründer des Vereins , begleiteten den Zug im Wagen zum Fest¬
platz. Dorten sang der festgebende Verein als Begrüßungschor
„Das deutsche Lied" von Ernst Schlosser. Der Präsident des
Vereins begrüßte die Festgäste und gab einen kurzen überblick
über die Geschichte und schloß mit brausend aufgenommenem
Hoch auf den Schirmherrn des deutschen Liedes, den deutschen
Kaiser. Die Damen Raab, Hachenberger, Eckhardt brachten
Glückwünsche der Festjungfräuen und der Freunde des Vereins
dar und überreichten dem Verein eine Fahnenschleife und
goldenen Lorbeerkranz mit der Zahl 50. Die noch lebenden
Gründer des Vereins , die mit Hoch und Tusch auf der Bühne
empfangen wurden , wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und
erhielten Diplome : der langjährige Dirigent der „Germania ",
Herr Schlosser,  wurde unter Überreichung eines Diploms
zum „Ehreydirigent " ernannt . Er dankte, auch im Namen der
Gründer , in schönen Worten und begeistert stimmte die Ver¬
sammlung in seinen Schlußsatz ein : „Lied hoch" I Die L i e d e r.

Vorträge  der Vereine, sowohl solcher, die über geringere
Kräfte verfügen, als auch derer, denen bedeutendes St '.mmen-
mgterial zur Verfügung steht, waren achtbare Leistungen, die
von fleißiger Arbeit der Vereine Zeugnis gaben. Wer der
siebenziger Jahre des vorigen Jahrhunderts sich erinnern rann,
in welcher Zeit die ländlichen Gesangvereine wre Pitze aus derirt roeiajei oeu me mitouuicu vyciuuyucitui« w«- ~
Erde schossen, und die Leistungen der damaligen Zeit mit de
der heutigen Zeit vergleicht, der muß ob des Fortschr . lt
mit Heller Freude erfüllt werden. Immer aber raup auch t -ute
noch betont und gefordert werden Pflege des Volks¬
lied  e s und des volkstümlichen Geianges . Wenn grozere Ver¬
eine mit solchem Stimmenmaterial wie Bierstadt und Nam-
bach schwierige Chöre üben, so ist das gerechtfertigt, ,a not¬
wendig. wollen Vereine unter veränderten Verhältnissen es
diesen gleichtun, so ist das ein unkluges und undankbares llnter-

Uassamsche Nachrichten.
Das Jahressest der Evangelischen Kirchengesangverei«

für den Regierungsbezirk Wiesbaden,
n . Eoub , 3. Juli . Der erste Festtag ist vorüber . Der

Glanzpunkt war die Aufführung des Oratoriums  von
Degcn -Hänlcin : „Euch ist heute der Heiland geboren !" Das
Werk hinterließ bei allen, die es gehört , einen tiefen nach¬
haltigen Eindruck . Der Solist , Opernsänger Bernhardt,
und ' die Solistin , König !, sächs. Hofopernsängerin Frau
D i e tz e r-H ü t t e l , sowie der Organist , Friedrich Peter-
scn -Wicsbaden , gaben ihr Bestes , nicht minder die ver¬
einigten Kirchenchöre von Caüb und Wiesbaden . Um ö Uhr
fand in der „Stadt Mannheim " die Begrüßung  statt.
Es sangen der Canbcr Kirchenchor (Dirigent Lehrer Unkel¬
bach), der Wiesbadener (Lehrer Hofheinz ), de: Nasiauer
(Lehrer Jung ), der Dillenburger (Bergschullehrer Dr.
Dönges ). Ansprachen hielten der OrtSgcistliche Pfarrer
Kopfermann,  Bürgermeister Schmidt,^  Pfarrer
Beesen  in ehe  r -Wi es baden , Herr Geh. Konsistorialrat
I ä g e r-Bierstadt . sowie Pfarrer A nt h e s -Nassau , früher
in Caub . Der schöne Abend nahm einen harmonischen Ver¬
lauf . Die Festpostkarte, die zun: Verkauf kam, zeigt die vier
Jub klare:  Pfarrer Veesenmeyer , Lehrer Hofheinz,
Pfarrer Anthes und Geh . Registrator Wilhelms , sowie das
Innere unserer Kirche und das Wahrzeichen der Stadt
Caub : die Pfalz . Am Hauptfcsttag fand um 21/? Uhr der
F 'estg ottes djienst  statt . Die Kirche war übervoll.
Viele mußten umkehrcn . Als Festprediger war Herr Pfarrer
Veesenmehe » Wiesbaden  gewonnen , dessen gewaltige
Predigt aus alle einen tiefen Eindruck machte rmd nachhal¬
tig wirkte . Die Massenchöre  der vereinigten Kirchcn-
chöre — 500 Sängerinnen und Sänger — wirkten ebenso
tief und zeugten von tüchtiger Schulung und ebensolcher
Leitung unter dem Dirigenten Karl Hofheinz -Wies¬
baden . — Nach dem Gottesdienst bewegte sich der Festzug
durch die äußerst! prächtig geschmückte Stadt , leider trat
später Regen ein , so daß die Nachversammlung am Rhein
nicht gleich stattfinden konnte. Die Versammlung wurde in
der „Stadt Mannheim " und „Zum deutsche!: Haus " fortge¬
setzt. Dadurch wurde die Einheitlichkeit gestört. Erster«
Versammlung leitete Herr Pfarrer Köpfermann,  letz¬
tere Herr Pfarrer Dr . Schlosser -Wiesbaden . Der Dun-
desdirigent Herr H ofh ei n z-Wiesbaden wurde zum
Ehrenmitglied ernannt . Abends war unsere Stadt , sowie
Gutensels prächtig beleuchtet. Zu früh mußten die auswär¬
tigen Gäste scheiden; wäre der Regen nicht eingetreten , so
hätte es noch eine schöne Nach- und Nachtversammlung am
Rhein gegeben. Da am gestrigen Tage auch ein Eisen¬
bahnerverein in Stärke von 400 Personen hier war , die
Teilnehmer des Kirchengesangvereinsfestes auf 1000 geschätzt
werden , hat Caub etwa 1400 fremde Personen in seinen
Mauern gesehen.

Das Opfer eines HundcbisseS.
o.  Schlangenbad , 4. Juli . Frau v. Knebel,  die in der

Hundeaffäre am meisten gelitten , ist gestern nachmittag
ihren Verletzungen erlegen,  nachdem ihr vorher
das arg zugerichtete Bein abgenommen worden ist. Ihre
Leiche wirdnach dem Mainzer Krematorium übergesührt.

Schwerer Unfall.
v . Nicderseelbach, 4. Juli . Der 48 Jahre alte Land¬

wirt Wilhelm F r a u n d von hier wurde aus der Heimfahrt
mit einem Wagen Heu von seinem Fuhrwerk überfah¬
ren und getötet.  Die Pferde hatten vor einem Eilen-
bahnzug gescheut und den Verunglückten umgeworfen.

Den Tod im Bergwerk.
d. Höhr (Westerwald ), 4. Juli . Der Gemeinderechner

Ludwig ' H e l s p e r 2. von Kackmberg wurde in der Braun¬
kohlengrube „Alexandria " von herabfallenden Kohlenmassen
erschlagen.  Der Verunglückte hinterläßt Frau und sechs
znv: Teil unmündige Kinder.

Aus der Umgebung.
RegimentSjubrläum.

rs . Coblcnz , 4. Juli . Das 6. Rheinische In¬
fanterie - Regiment Nr. 68  feierte gestern und heute
sein 50jähriges Jubiläum . Aus ganz Deutschland waren
die ehemaligen 68cr herbeigeeilt , um an den Feierlichkeiten
teilzunehmen , die am Samstagabend mit einem von Haupt¬
mann Castend  yck gedichteten Festspiel „Einquartierung ",
das im Residenz-Theater von Angehörigen des Regiments
und ihren Damen gespielt wurde , begannen . Der gestrigeFest-
tag war dem Empfang der auswärtigen Kameraden , sowie
der Fahnenweihe und der Einweihung des von dem Ver¬
band ehemaliger 68er gestifteten Gedenksteins gewidmet , der
am Eingang der Großherzog -Friedrich -Kaserne ausgestellt
worden ist. Die Beteiligung gerade an dieser Einweihungs-
seier war ungeinein groß . Es sprachen Hauptmann d. 2.
H o f f m a n n und Oberst Stumpfs.  Nach der Ansprache
des Obersten fand ein Parademarsch des Regiments statt.
Abends fand in der städtischen Fefthalle eine gutbesuchte
Feier statt . Heute war der cigentlick)« Festtag für das Regi¬
ment . In der Mitte des Clemcnsplatzes war ein Feldaltar
ausgestellt, umgeben von Trommeln . Bei dem Regiments-
appell , der hier stattsand , hielten der evangelische und der
katholische Oberpfarrer , T)i. Richter und Dr . Stein-
metz,  sowie der kommandierende General v. Ploetz  An-
sprachen, woraus sich das Regiment und die alten 68er >um
Parademarsch formierten . Um lisch Uhr fanden Festessen
in der Festhalle , im „Europäischen Hof" und im „Schützen-
hos" statt. Die Gesamtzahl der Gedecke belief sich auf rund
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4000. Der  Kaiser  antwortete auf das an ihn gerichtete
Huldig » ugstelegramm : „Ich danke Ihnen , sowie den alten
und jungen Obern herzlich für den gestrigen Huldigungs¬
gruß und Lin überzeugt , daß Las brave Regiment , einge¬
denk seiner ruhmreichen Vergangenheit , auch ferner mit Eifer
und mit Erfolg bestrebt sein wird , seinen ehrenvollen Platz
in der Armee Zu behaupten ." Prinz Ferdinand von
Rumänien,  der Inhaber des Regiments , hat dem Regi¬
ment 10000 Lei gestiftet. Eine Anzahl Orden wurden ver¬
sichert.

Das Jubiläum der Dragoner.
1. Mainz , 4. Juli . Als erster der Gratulanten heim Jubel¬

fest der 6er Dragoner überreichte Herr Generalleutnant von
Raabe  eine Stiftung  der früheren Garntsonstädte des
Regiments Schmtedeberg, Gräfenharmchen und Hallersleben und
des Magdeburger und Pcrliner Vereins „Ehemaliger" in Höhe
von 6600 M., die einen Unterstützungsfonds für Unteroffiziere
und Diannschaften des Regiments bilden sollen. Die ehemaligen
Offiziere überreichten dem Osfizierkorps als Jubiläumsgabe
drei große Bildnisse der drei Kaiser, unter denen das Regiment
bis jetzt gestanden, sowie eine Büste des ersten Reichskanzlers
Fürsten Bismarck. Im Namen der Stadt  M a i n z über¬
reichte Herr Oberbürgermeister Dr . Güttelmann  deren
Festgeschenk,  zwei prächtige, große, mit Silber beschlagene
Kristallbowlen. Weitere Stiftungen machten noch: Herr Fabri¬
kant,H e n s che l - Cassel 20 000 M ., deren Zinsen lnftespendend
bei inaktiven Unteroffizieren und Mannschaften, sowie unver¬
schuldet in Not geratenen aktiven Offizieren Verwendung fin¬
den sollen, Herr Major Mosel  von dem Ulanen -Regiment
Nr. 8 ksir hilfsbedürftige Unteroffiziere und Mannschaften
8000 M. und die Stadt Schmiedeberg  alljährlich eine
kostenfreie Badekur für Aktive und ehemalige Angehörige des
Regiments . Weiter wurden noch Gescheicke ttberreicht von den
Reserve-Offizieren des Regiments ein silberner Tafelaufsatz,
von den Damen des Osfizrertorps eine Weinkanne ufw. Im
Namen des Offizierkorps überreichte der Regimentskommandeur-
Herrn Wachtmeister Schuber  für seine langjährigen Dienste
im Regiment ein Geschenk. Die früheren und jetzigen Ange¬
hörigen des Regiments erhielten die geschmackvolle Erinnerungs¬
medaille an das Jubiläum , die an einem schwarz-blauen Bande
getragen wird.

Überfall und Totschlag.
st. Landau (Pfalz ) . 4. Juli . In der vergangenen Nacht

kamen mit der Bahn zwei reisende Photographen aus München
hier an , um Nachtquartier zu nehmen. Kaum waren sie einige
schritte vom Bahnhof entfernt , als sie von zwei Radfahrern , die
ihre Räder nicht beleuchtet hatten , angerempelt wurden. Als
der eine der Photographen sie zur Ordnung mahnte, stiegen die
beiden Radfahrer ab und fielen über die Reisenden her. Der
eine Photograph namens Anton Schwängert aus München, 23
Jahre alt , erhielt einen Stich in den Hals , der die Schlagader
traf und seinen sofortigen Tod hcrbeiführte. Sein Kollege Alex
Ertel , ebenfalls aus München, erhielt einen Stich in das Ge¬
sicht, der die Nase, Zunge, Unterlippe bis zum Kinn dnrchdrang.
Der Täter wurde verhaftet. Es ist der 20 Jahre alte Jakob
König aus Queichheim. »

rs . Coblenz , 4. Juli . Der neue QLerpräsrdent
Freiherr v. Rhein Laben  übernahm heute vormittag
die Geschäfte des Oberpräsidirrms . Morgen wird der neue
Oberpräsident die Ahr bereisen. Zum gleichen Zweck wird
sich dem Oberpräsidenten der Oberregierungsrat Drews
vom Ministerium des Innern anschließen. Auch Landwirt-
schaftsmrnister v. Schorlemcr dürfte an der Reise teilnehmen.

— Neuwied , 4. Juli . Auf dem großen nationalen
Gesangwettstreit,  der gestern hier stattgefunden hat,
erhielt der Quartett -Verein „Gutcnberg "-L i m b u r g a . d.
Lahn einen 5. und der Gesangverein „Eintracht "-C a m p
a. Rh , einen 3. Preis.

Gerichtliches»
Aus airsrvörttgen GrrrchSssSIk».

Justizrat Scllo über den Mensteiner Prozeß.
Justizrat Sello -Berlin , der in den letzten Wochen viel-

zenannte Verteidiger von Allenstein, hat einem Mitarbeiter
»es „Berl . Lokal-Änz ." gegenüber sich über die Frage ge¬
äußert , wie wohl der Prozeß geendet hätte , wenn Frau
». Schönebeck-Weber bis zum letzten Tage verhandlungS-
iähig geblieben wäre . „Diese Frage ist überaus schwer zu
beantworten, " meinte er. „Sie müssen nicht vergessen, daß
wir noch ein gutes Stück Prozeß vor uns hatten . Ja , die
Beweisaufnahme war noch nicht einmal abgeschlossen. Ein
Sachverständiger sollte wenigstens vom Gericht noch gehört
werden. Wir Verteidiger hätten sicherlich dann auch noch
rudere Gutachter dagegen laden müssen. Dann hätte man
ruch noch eimnal auf das Gutachten der wissenschaftlichen
Deputation zurückkommen müssen. Vor allem aber fehlte ja
»er Antrag des Staatsanwalts . Wie die Geschworenen ihr
Verdikt gefällt hätten , kann niemand wissen. Als Vertei¬
diger konnten wir der Angeklagten nur immer von neuem
Zurufen: „Mut ! Mut !" In diesem Prozeß haben die
Laienrichter , das muß man ihnen nachrühmen , mit großem
Fleiß und zäher Energie gearbeitet . Durch ihre rege An¬
teilnahme an den Verhandlungen haben sic bewiesen, daß
sie ernsthaft bemüht waren , sich ein objektives Bild von den
Vorgängen zu schaffen. Nun ist das Verfahren vorläufig
eingestellt, und zwar auf Grund des § 203 der Strasprozeß-
ovdnung. Dieser Beschluß ist zwar nicht ganz einwands¬
frei, aber doch wohl in Anbetracht der ganzen Situation
der opportunste . Der angezogene Paragraph spricht von
einem Vorverfahren , während man es doch hier mit einen:
schwebenden Verfahren zu tun hat . Man hat hier , wohl
mit Recht, eine Analogie auf den vorliegenden Fall ge¬
zogen. Zweifelhaft ist es ja auch, ob die Angeklagte erst
»ach Begehung der Tat in Geisteskrankheit verfallen ist, ein
Tatbestand , der eine unbedingte Voraussetzung flir die An¬
wendung des § 203 bildet . Es darf nicht vergessen werden
daß eine Anzahl von Psychiatern die Ansicht äußerte , daß
Frau Weber schon bei Begehung der Tat geisteskrank war
Eins ist sicher, daß sie, die schwerhhsterische Person , Zeit
ihres Lebens mehr am Rande einer gewissen Unzurechnungs¬
fähigkeit stand. Das Gericht machte sich jedenfalls folgende
Deduktion zu eigen : Zweifelhaft war es immerhin , ob bei
Begehung der inkriminierten Tat Geisteskrankheit vorlaq
nnzweifelhaft jedoch, daß nach der Tat , sicher in dem Mo¬
ment , als die Verhandlung das letzte Mal abgebrochen
wurde , geistige Störung nach den übereinstimmenden
psychiatrischen Gutachten zu verzeichnen war . Nach der
Meinung aller Prozeßbeteiligten dürfte wohl in absehbarer
Zeit an eine erneute Hauptverhandlung nicht zu denken
sein. Man darf nicht außer acht lassen, daß bei einer neuen
Prüfung der eventuell wieder vorhandenen Veryandlungs-
fähigkeit der Umstand mit maßgebend sein muß , das; der
ganze Prozeß mit all seinem Gck»mntz, keinen Reinlichkeiten
und Widerwärtigkeiten von neuem wieder ausgeroüt wer¬
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den müßte und daß die Angeklagte tvohl schwerlich jemals
in der Verfassung sein wird , noch eimnal dies alles über
sich ergehen zu lassen.

#
Recht kompliziert ist die Frage , wer dis Kosten des

Prozesses zu tragen hat . Das Verfahren ist auf Grund
des § 203 der Strafprozeßordnuug eingestellt worden . Da¬
nach ist die Angeklagte geisteskrank. Die Entscheidung aber
darüber , welcher Seite — dem Staate oder der Angeklagten
— die Kosten aufzucrlegen sind, kann nur durch Urteil er¬
folgen , und dieses kann wiederum nur in Gegenwart der
Angeklagten aus Grund einer vorhergehenden Hauptver-
handlnng ausgesprochen werden . Folglich bleibt die Kosten-
srage so lange in Schwebe , bis die Angeklagte wieder ge¬
sund ist und die Verhandlung wieder ausgenommen werden
kann. Wird diese aus irgendeinem Grunde überhaupt nicht
mehr ausgenommen , so muß der Staat die Kosten tragen.
Es war verschieden stich davon die Rede , daß die Vertei¬
diger eine Schrift heransgeben würden : „Die drei un¬
gehaltenen Plaidoyers im Mensteiner Prozeß ; eine Reha¬
bilitation der Frau v. Schönebeck Weber ". Eine solche
Schrift wird jedoch nicht erscheinen. Es mag vielleicht ein¬
mal im Privatgespräch davon die Rede gewesen sein, daß
es ganz gut wäre , die Plaidoyers zu AnMärungszwecken
drucken zu lassen ; es war aber weiter nichts als die An¬
regung eines Gedankens , der schon deshalb nicht zur Aus¬
führung gelangen konnte, weil die Verteidiger doch in dieser
Schrift durch Urteil und Darlegung ihrer Auffassung zur
Sache sicherlich auf ein schwebendes Verfahren cmgcwirkt
hätten.

*
Gegen Harden  ist wegen eines Artikels in der

„Zukunft ", in welchem die Allen st ein er Affäre
behandelt wurde , A nklage  erhoben worden . Der „Lokal-
Anzeiger " redet der Staatsanwaltschaft zu, diese Anklage
fallen zu lassen, dainit das Ansehen des deutschen Volkes
in den Augen des Auslandes nicht leidet . Das Blatt läßt
durchblicken, daß Karden Beweisanträgc stellen würde,
durch welche das Mensteiner Drama neuerdings vor aller
Welt aufgerollt werden müßte.

Zum Tode verurteilt,
hcl Eisenach, 5. Juli . Das Schwurgericht verurteilte

den Bäckcrgehilfen Polz wegen Ermordung der Bäckers-
Ehefrau Wirsing zum Tode. #

rs . Wegen Heiratsschwindels verurteilte die Strafkam¬
mer zu Cassel  den 31jährigen Schlosser Johann
Kühnen  aus Rübenach im Kreise Coblenz zu 2 Iahren
Gefängnis.  Der mehrfach wegen Heirats - und Logis-
schwindeleien vorbestrafte Angeklagte hatte in sechs Fällen
junge Mädchen unter der Vorgabe , sie zu heiraten , uin nicht
unbedeutende Geldbeträge betrogen.

* Der Zeuge Riedel , bekannt aus den E u l e n b u r g -
Prozessen,  hat wieder einmal die Gerichte beschäftigt.
Riedel war , wie erinnerlich sein wird , vom Schöffengericht
München wegen Beleidigung , groben Unfugs und Ungebühr
vor Amt zu 14 Tagen Gefängnis und 3 Wochen Haft ver¬
urteilt worden . Er war letzthin aus einer Münchener
Wirffchaft hinausgcworfen worden und zur Polizei ge¬
laufen , um sich dort zu beschweren. Den Schutzmann , der
ihn beschwichtigen wollte , schrie er an : „Du hältst auch zu
den Großen , du bist so schlecht wie der Eulenburg . Den
habe ich gestürzt, mit dir werde ich auch noch fertig werden !"

- Der Amtsairwalt hatte gegen das Urteil Berufung eingelegt
mit dem Erfolg , daß das schöffengerichtliche Urteil auf
3 Monate Gefängnis  und 6 Wochen Haft erhöht
wurde , in Anbetracht der vielen Vorstrafen , trotz der Ein¬
wände von Trunkenheit und Erregtheit , die sein Verteidiger,
Justizrat Bernstein , vorgebracht hatte.

V. Leipzig, 4. Juli . In dem D1 s z i pl i n a rp r o-
z e ß gegen den Oberpostassistenten Z o l l i t s ch erkannte der
Disziplinarhof auf Verwerfung  sowohl der Berufung
der Staatsanwaltschaft als auch des Beschuldigten.

Sport.
Die Kieler Woche.

v . Lübeck. 4. Juli . Resultate der Wettfahrt der 10- bis
6-Meter -Klassen: Sonderklasse : Lübecker Bucht, 10-Meter-
Klasse: „Orchis " 1. Preis . 9-Meter -Klasse: „Ariadne 2"
1. Preis . 8-Meter -Klasse: „Wildente " Erster , „Decima"
Zweiter . 7-Meter -Klaffe : „Melusine 2" Erster . g-Meter-
Klaffe: „Windspiel " Erster , „Bajazzo " Zweiter . Sonder¬
klasse: „Wittelsbach 6" Erster , „Tillv 10" Zweiter , „Rest"
Dritter , „Tilly 13" Vierter.

Der Boxkampf um die Weltmeisterschaft.
ki . New York, 5. Juli . Das Boxmatch um die Welt¬

meisterschaft zwischen Jefftics und Johnson , das gestern in
Reno stattfand , endete mit dem Siege  des Negers
Johnson,  der seinen Gegner im 10. Gange (nach einer
anderen Version im 14.) außer Gefecht setzte. — Die beiden
Gegner sind dahin übereingekommen , die ausgesetzten
Preise wie folgt zu verteilen : 60 Prozent für den Sieger
und 40 Prozent für den Besiegten, so daß der Sieger
810 000 Frank und der Besiegte 540000 Frank erhält . —
Aus Reno wird noch gemeldet , daß der Sieger Johnson
sich eine halbe Stunde vor der für den Kampf angesetzten
Zeit sicki im -nssrand des nervösen Zusammenbruchs befand
Über 30 000 Menschen waren aus allen Staaten zusammen¬
geströmt, um den Kamps zu beobachten. In Pittsburg
drohen ernste Ruhestörungen , weil die Behörden den Negern
untersagten , einen großen Aufzug zu Ehren ihres Heros
zu veranstalten.

»
w. Radrennen zu Frankfurt a. M.. In der internatio¬

nalen Ausstellung für Sport und Spiel zu Frankfurt a M
wurden gestern abend um 7 Uhr die beiden Rennen , die bor¬
ge,lern ntcht gefahren werden konnten, ausgetragen . I m
Haupts  a h r e n f ü r A m a t e u r e (2000 Meter ) starteten
17 Fahrer in vier Vorläufen und einem Hofsnungslauf , aus
denen fünf in den Endlauf kamen. Die Bahn war noch
nicht vollständig trocken, so daß an der Kurve mehrere
Fahrer ausiutschten und zu Fall kamen, ohne sich jedoch
ernllicy zu verletzen, Im Endkous schieden wieder zwei durch
Sturz aus . Das ErgeoniS war : Möser Mt 3 Win . 17,i

Sek. ; 2. Knappke; 3. Köllner . -r^ I m 10 - Kilometer --;
Rennen ohne Führung  waren 18 Wann , am Start »!
von denen jedoch acht bald aufgaben . Auch bei diesem!
Rennen kamen wieder sechs Fahrer an der Kurve zu Fallk
von denen Leisler wieder aufsaß und unter dem Jubel deN
Publikums stramm aufholte . Das Resultat war : 1. Mösern
mit 15 Min . 4,1 Sek. ; 2. Köllner ; 3. Glöckner. Den ersten
Führungspreis (für den, der die meisten Runden führte ) er¬
hielt Möser, den zweiten Köllner

Kleine Chronik.
Ein RauÄmordversuch am hellen Tage . In Hamburg

wurde ein Raubmord am hellen Tage verübt . Im Laden
der Goldhändlerin Lange verlangte ein Fremder mehrere
Uhren zur Auswahl vorgelcgt . Als die Frau dem Wunsche
nachkam, drückte sie der Mann zu Boden und versuchte sie
zu würgen . Ans die Hilferufe der überfallenen eilten die
Hausbewohner herbei . Der Raubmörder svrang durch das
Küchenfenster auf das Dach des Nebenhauses . Von hier
begann dann eine wilde Jagd über mehrere Dächer, die
aber kern Resultat hatte . De? Spitzbube entkam.

Ein Familiendraina . Die in der Krefholzstraße in
Treptow wohnende Ehefrau des Mechanikers Schrbilskr
versuchte in einem Anfall von Schwermut sich und ihren
8 Jahre alten Sohn mit Gas zu vergiften . Die Wieder¬
belebungsversuche waren bei dem Kinde erfolglos , während
die Mutter dem Krankenhause zugeführt wurde.

Ein amerikanisches Duell . In Budapest hat sich ein
Husareneinjähriger nach einem amerikanischen Duell eine
Kugel in den Leib gejagt . Das Projektil drang in die
Niere und wurde operativ entfernt . Man hofft, den Ver¬
letzten am Leben zu erhalten.

Der Brand der Kieler Madtmiffion . Der Arbeiter
William , der unter dcnr Verdacht , die Arbeitsstätte der
Kieler Stadtmisston in Brand gesteckt zu haben , verhaftet
wurde , hat die Tat eingestanden.

Hochwasser. Der Rhein ist nach den letzten Meldungen
derartig gestiegen, daß die ersten Beschränkungen der Schiff¬
fahrt erfolgen mußten . Auch die Mosel wächst beständig.

Ein Senator von ei,reu: Automobil überfahren und ge¬
tötet . Der 74jährige Senator des Departements der Rieder-
Alpen , Desfarges , wurde in Paris von einem Automobil
überfahren und starb wenige Stunden daraus im Kranken¬
hause.

Eine Eis -nüahnkatastrophe . In Cleveland (Ohio)
stießen 25 Merlen südlich von Dayton cm Schnellzug und
ein Güterzug zusammen . — Wie noch gemeldet wird , bohrte
sich die Maschine des Güterzugcs durch einen dicht mit
Frauen und Kindern besetzten Wagen des Schnellzuges.
Mehrere Wagen entgleisten . Bis jetzt sind 31 T "te und 87
Verwundete geborgen worden . — Aus Hamilton und
Dayton wurden sofort Hilfszüge nach dem Platz der Kata¬
strophe abgcsandt . Da die Gegend , in der sich das Unglück
ereignete , ziemlich unbewohnt ist, so hatten die Verletzte»
große Qualen auszustehcn , ehe ihnen Hilfe gebracht werden
konnte. Die Wage» haben sich vollständig ineinanderge-
schoben. Besonders hat der Speisewagen gelitten , der sich
zweimal überschlug und dann einen Abhang hinunter rollte.

Handel . Industrie.
>E> VolSKswiptschafS:. e I

Banken und Börse.
— Dar Kapitalbedarf im Bankgeweiba. Das erste Halb¬

jahr 1910, für das sich nunmehr die Unternehmungslust im
Bankgewerbe übersehen läßt, hat einen so umfangreichen
Kapitalbedarf der Banken gebracht, wie er nach dem Auf¬
schwungsjahr 1906 nicht mehr beobachtet worden war. Faßt
man alle Beträge zusammen, die während des ersten halben
Jahres durch Neugründungen und Kapitalseifeöhungen von
Aktiengesellschaften und Gesellschaften m. b. II. laut Handels¬
register den Banken zugeflosseh sind, so ergehen sich im Ver¬
gleich zu den entsprechenden Summen der Vorjahre folgende
Beträge in Millionen Mark : 1906: 198.61. 1907: 1Q2.58, 1908•
63.14, 1909: 87.38, 1910: 106.87. Seit 1903, wo der Tiefstand
erreicht wurde, bewegt sich demnach die Unternehmungslust
der Banken wieder in aufsteigender Linie. Im laufenden Jahre
ist es fast ausschließlich der Ausdehnungsdrang bestehender
Aktienbanken, der so boihe Investierungen erforderlich machte.
Von den 106.87 Mül. M., die im ersten Halbjahr neu investiert
wurden , entfallen nicht weniger als 96.35 Millionen auf Kapitals¬
erhöhungen von Aktienbanken, 6.80 Millionen auf Neugrün¬
dungen von solchen, und 3.62 Millionen auf Neugründungen von
Gesellschaften m. b. H. Den Hauptteil der Kapitalserhöhungen
brachte das zweite Quartal ; im ersten Vierteljahr wurden 36.27,
im zweiten aber 60.08 Millionen für Kapitalserhöhungen ange¬
fordert. Von den drei Monaten dos zweiten Quartals -hat wieder
der Juni die höchsten Kapitalansprüche gebracht : hei,nur drei
Gesellschaften erreichten die Kapitalserhöhungen insgesamt
24.85 Mill. M. Die Dresdner Bank setzte ihr Kapital um 20.Mill.
auf 200 Millionen hinauf , der Hessische Bankverein erhöhte
sein Kapital um 4 auf 8 Millionen Mark.

lEerjv- und Mutten wesen.
* Vom Kaiisyndikat. Geheimrat Kemptner beruft eine

Gesellschafterversamimlung auf Freitag, den 8. Juli, nach Han¬
nover ein zur Festsetzung neuer Preise, die als dringlich be¬
zeichnet wird, da am Samstag in Coblenz die Verträge mit den
landwirtschaftlichen Verbänden unterzeichnet werden sollen.
Anschließend findet eine Versammlung des bisherigen Syndikats
statt, das liquidiert werden soll.

* Bei Oberschlesische Kohlsnveisand betrug im Juni
212 283 Waggons zu 10 Tonnen gegen 199 428 im Vorjahr und
im ersten Halbjahr 1 162 948 Waggons gegen 1 155 678 im Vor¬
jahr . Das erste Vierteljahr 1910 hatte noch im Vergleich zum
Vorjahr 51 145 Minderversand ergeben, so daß das zweite
Quartal eine beträchtliche Mehrverladung ausgewiesen habenmuß.

* Bergbau-Aktiengesellschaft, Friedrichssegeua. d, h Die
Verwaltung bringt nunmehr die Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 29. Juni d. J. zur Durchführung . Die Aktionäre
werden aufgefordert , in der Zeit vom I, bis 14. d. M. je 4000 M.
ihrer Aktien unter gleichzeitiger Zuzahlung von 1200 M. und
Zahlung von 1000 M. für eine nqu zu bezeichnende Vorzugsaktie
einzureichen . Jeder Aktionär, der danach 4000 M. nominal
Aktien emreicht und 2200 M. bar einzahlt , erhält dafür 6000 M
nom. Vorzugsaktien, die 6 Proz . kumulative Vorrechtsdividende
erhalten und alsdann in gleicher Weise an dem Erträgnis be-
teiligi sein sollen wie die Stammaktien. Bei Auflösung der Ge¬
sellschaft haben die Vorzugsaktien ..vorweg Aas:oruch a>ft
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{Zahlung von 105 Proz. und auf die rückständigen Vorzugs¬
dividenden. Diejenigen Aktien, auf welche eine Zuzählung nicht
Ierfolgt, sollen im Verhältnis von 4 zu 3 zusammengelegt wer¬
den. Der Buchgewinn aus der ganzen Transaktion soll be¬
kanntlich zur Deckung der Unterbilanz, sowie zur Vornahme
-von Abschreibungen und Reservestellungen verwendet werden.
•Alles in allem soll das Grundkapital um bis 3 Mill. M. Vorzugs¬
aktien erhöht werden.

Industrie und Handel.
* Vom Böhrenmarkt. Nach einer Zuschrift aus Händler-

krexsen an die „Rhein.-Westf. Ztg.“ soll trotz der Auflösung
des Gasrohr-Syndikats beabsichtigt sein, die bisherige Ver¬
kaufsorganisation weiter bestehen zu lassen . Die Preise sind
bis auf weiteres unverändert . Gegenüber dieser Zuschrift ist
darauf hinzuweisen , daß nicht nur die Mannesmannwerke, son¬
dern auch bereits Händlerfirmen in Zeitungsanzeigen „erste
Fabrikate vorteilhaft“ anbieten.

* Elektriaitäts» Aktiengesellschaft vorm. W, Lahmeyer
a. Ko., Frankfurt a. M. Zu dem Urteil im Prozeß der Firma
S. Moses u . Ko. gegen die Gesellschaft schreibt letztere, daß
sie an dem Ausgange materiell überhaupt nicht direkt beteiligt
sei, da die Entschädigungen an die Vorkonzessionäre von der
Lech-Elektrizitätswerke Aktiengesellschaft in Augsburg zu tragen
sind. Aber auch das letztere Unternehmen werde durch das
Urteil weder in ihren Erträgnissen , noch , sonstwie beeinflußt,
da. die erforderlichen Rückstellungen für diese Entschädigungen
schon seit Jahren gemacht sind.

* Gummiwerke Frankfurt , Akt -Ges., Frankfurt a. M.  Unter
dieser Firma ist nunmehr die mit 1 Mill. M. Grundkapital er¬
richtete , bereits früher erwähnte Gesellschaft, welche das an
ein Konsortium unter Führung der Lünener Bank übergegangene,
ehmals Stöckichtsche Etablissement übernahm , in das Handels¬
register eingetragen worden. Die Lünener Bank bringt in das
neue Unternehmen die in Frankfurt a. M.-Niederrad belegenen
Anlagen, Einrichtungen und Vorräte im Gesamtbetrag von
1 622 000 M. ein. In Anrechnung darauf übernimmt die neue
Gesellschaft die auf dem Grundbesitz eingetragene Obligationen¬
schuld von 982 000 M., während für den Restbetrag die Lünener
Bank 640 000 M. Aktien erhält . Die übrigen Aktien wurden
ebenfalls von den Gründern übernommen. Alleiniges Vorstands¬
mitglied ist Herr Dr. jur . August Holden in Dortmund, während
sich der Aufsichtsrat zusammensetzt aus den Herren : Stadt¬
rat Gustav Maiweg-Dortmund, Generaldirektor a. D. Rudolf
Daelen-Düsseldorf, Geh. Justizrat Rudolf in Walle-Münster in
Westf., Dr. med. Peter Uhrmacher-Godesberg und Direktor Paul
.Wiecking-Osnabrück.

* Ver. Frankfurter Reedereien, G. m. b. H., Duisburg.
Nachdem kürzlich dis Kohlengroßhandlung Anton Fulda in
Frankfurt a. M., sowie deren Anteil am Kohlenkontor an die
Firma Math. Stinnes in Mülheim übergegangen ist , wurde nun¬
mehr auch der der Firma Anton Fulda an den Ver. Frankfurter
Reedereien gehörende Anteil verkauft, und zwar an die' beiden
seitherigen Mitgesellschafter der Reederei, die Herren Gottfr.
Kleinschmidt in Frankfurt a . M. und die Herren Piepmeyer
u. Oppenhorst in Duisburg-Frankfurt , a. M„ so daß die ge¬
samten Anteile an den Ver. Frankfurter Reedereien sich nun¬
mehr im Besitz dieser beiden Finnen befinden.

* Motorenfabrik Oberuisel, Akt -Ges. Der Aufsichtsrat hat
beschlossen, für 1909/10 bei Abschreibungen und Rückstellungen
von 84 711 M. (i. V. 33357 M.) der am 25. d. M. stattfindenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
4 Proz . (i. V. 3 Proz.) vorzuschlagen und 5718 M. vorzutragen.

* Göhrig u. Leuchssche Kesselfabrik, A.-G., Darmstadt.
Einschließlich 13 122 M. (i. V. 11279 M.) Vortrag ergibt sich
in 1909/10 ein Reingewinn von 39 993 M. (57 390 M.). Daraus
werden wieder 414 Proz . Dividende auf die 50 000 M. Vorzugs¬
aktien, ferner 4 Proz. (i. V. 6 Proz .) auf die 520 000 M. Stamm¬
aktien verteilt , auf das jedoch noch 30 000 M. ausstehen.

* Harkortsche Bergwerke und chemische Fabriken, A.-G.,
Gotha. Die Goldproduktion der Werke in Siebenbürgenbeträgt
pro Monat Juni 1910 133 580 Gramm gegen 120 094 Gramm im
Monat Mai 1910 und 67 604 Gramm im Monat Juni 1909. Die
Gesamtproduktion vom 1. Juli 1909 bis Ende Juni 1910 beträgt
575 204 Gramm gegen J. 579 916 Gramm im gleichen Zeitraum
des Vorjahres.

Berliner Börse.
Leiste Notierungen vom 5. Juli.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener lagblatts .)
Div. 7o Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . , »
6 Gommerz- u, Discontobank ■ t < >
6’/s Darmstädter Bank

l2 '/s Deutsche Bank . » . . » » » «
8‘/j Deutsch-Asiatische Bank . . . . .
5 Deutsche Effekten- u. Weehselbank
9‘/a D.seonto-Commandit . .
8l/t  Dresdener Bank . . . .
61/« Nationalbank für Deutschland . . .

10 Oesterreichische Kreditanstalt » »
5.83 Reichsbank
7'/-
?'•
8*7*
5'/-6
0
6%
0
63/s
5
6
6
54/s

10
5
0
0

27
32

6
3
9

25
15
12
5

10
8
3
9
0
8
e
4

18

Schaafhausener Bankverein . . >
Wiener Bankverein . . . . » *
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr . . ,
Berliner Grosse Strassenbahm . . .
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
Hamburg-Amerik. Paketfahrt . . »
Norddeutsche Lloyd-Actien » »
Oesterreich-Ung. Staatsbahn . . .
Gestern Südbahn (Lombarden) . .
Gotthard. , ,
Oriental. Eisenb.-Betrieb . . . «
Baltimore u. Ohio
Pennsylvania . . « » . » » » »
Lux. Prinz Henri
Neue Bodengesellschaft Berlin » .
Südd. Immobilien 60 % . . . . *
Schöfferhof Bürgerbräu , * , » .
Cementw. Lothringen .
Farbwerke Höchst
Obern. Albert i »
Deutsch Hebersee Elektr , Act. . »
Felten & Guilleaume Lahm. . E >
Labmeyer . . . . . .
Schuckert . . - *
Rhein.-Westfäl. Kalkwerke , . »
Adler Kley er
Zellstoff Waldhof ,
Bochumer Guss.
Buderus . . « « . >
Deutsch-Luxemburg ,
Eschweiler Bergw. . » ,, » » »
Friedrichshütte .
Gdsenkirchener Berg > > > . ,■

do. Guss s e . ? * s
Harpener » » . » » » « , . »
Phönix -
Laurahütte -
Allgem. Elektr . Gesell seh. . . .

Tendenz: nach festem Verlauf still.

172 171.50
113.80 113.60
130.25 1-0.40
251.30 251.40
146.50 147
108.10 108
186.90 186.50
158.50 158
123.75 123.80
210 —
144.75 144.50
1-13.90 143.60

— 136.25
146.10 145.75
1 4.25 184.60
lzl .50 121.80
143.50 142.50
110. 0 109.50

21.30 21.50

146 146
108.20 107.50

— 130.50
139.75 188.60
145.90 145 60

91.75 91.70
89. 87.o0

116 116
495 4 9.75
4 -1 483
179.20 1.8.75
113 143
112.75 112.75
16 >.25 158.10
16i.90 161.50
413.50 414.75
2 11.10 262
210 2 9
107.90 108
20ö 2 )3.40
189 138
135 114
207.60 20 .80

88.75 88.25
190 187.50
223.50 221.50
175 174.25
268 266.40

Veysidierangsweseii.
* Rentenanstalt auf Gegenseitigkeit und LebensvKC3jche-

rungsbank, Qarmstadt. Im Jahre 1909 hat sich laut Geschäfts¬
bericht .die Anzahl der Rentenversicherten auf 6545 (i. V. 6702)
mit 12 418 (12 680) Einlagen weiter vermindert .. Der Ver¬
mögensstand der Rentenversicherten stellte sich auf 4.15 Mill.
Mark (4.12 Mill. M.). In der Todesfallversicherung war Ende
1909 d'ie Zahl der Versicherten 4470 (4266), die Versicherungs¬
summe 14.04 Mill. M. (13.27 Mill. M,). Der Gewinn aus der
Sterblichkeit betrug 26130 M. (91523 M.). In der Aussteuer-
und Altersversicherung waren 79 (82) Personen mit 118 470 M.
(120 970 M.), in der Leibrentenversicherung 235 (238) Personen
mit 100 688 M. (96 040 M.) Jahresrente versichert . Die Prämien¬
einnahme in der Lebens- und Leibrentenversicherung belief
sich auf 544192 M. (500 613 M.). Zu zahlen waren dagegen
für Versicherungsfälle der Vorjahre 40 589 M. (35 165 M;), für
Versicherungsverpflichtungen aus 1909 474 525 M. (363 337 M.).
Der Uberschuß des Instituts im Jahre 1909 beläuft sich auf
123 980 M. (138 422 M.).

* Auflösung der TarifVereinigungen in der Unfall- und
Haftpflicht-Versicherung. In den Generalversammlungen der
Vereinigungen sind nunmehr die formellen Beschlüsse auf Auf¬
lösung der Vereinigungen mit Wirkung ab 1. Juli 1910 erfolgt.
Gewisse Einrichtungen der Vereinigungen (wie Statistik) werden,
wie verlautet , auf den Deutschen Unfallversicherungs -Verband
übertragen, der unverändert bestehen bleibt und anscheinend
für eine spätere Zeit den Ausgangspunkt für einen eventuell er¬
neuten Versuch der Erziehung von Tarifabkommen bieten soll.

Letzte Uacheichten.
Die Schifsahrtsabgoben.

hd . Kiel, 5. Juli . Den „Kieler Neuesten Nach¬
richten" zufolge wird das Gesetz über die Erhebung von
Schiffahrtsabgaben auf den deutschen Wasserstraßen
im Reichstag nach dem Wunsche der Regierung als
erste Vorlage zur Beratung kommen. Der Reichs¬
kanzler wird sich zuvor mit den großen Parteien in
Verbindung setzen, um ein schnelles Zustandekommen
des Gesetzes herbeizuführen . Man , hofft, die Zustim¬
mung Österreichs und Hollands bis spätestens Früh¬
jahr 1911 zu erlangen.

Das Vorgehen der Franzosen im Schaujagebiet.
M . Kiel, 5. Juli . Zu dem französischen Vordrin¬

gen in Marokko erfahren die „Kieler Neuesten Nach¬
richten", daß der deutsche Botschafter in Paris ange¬
wiesen ist, über das vertragswidrig « Vorgehen des
französischen Generals Moinier im Schaujagebiet einen
amtlichen Bericht einzufordern Von der Erhebung
eines formellen Protestes ist keine Rede.

Die parlamentarische Lage in Österreich«
Kd. Wien, 5. Juli . Die parlamentarische Lage hat

sich derart verschlechtert, daß man allgemein erwartet,
die Regierung werde bereits morgen, spätestens über¬
morgen das Parlament schließen.

Vom belgischen Königspaar.
Kd. Brüssel, 5. Juli . Wie nunmehr offiziös be¬

kannt gegeben wird , werden der König und die Königin
am 15. September zuiu Besuch im Haag eintrefsen
und Ende September nach Wien reisen.

Brüssel, 5. Juli . Wie gestern eine Blättermeldung
besagte, wird entgegen den bisher in Umlauf gesetzten
Nachrichten keine ausländische Fürstlichkeit während
der Dauer der Ausstelluna in Brüssel empfangen wer¬
den, angeblich weil der königliche Palast sich noch im
Umbau befindet. Man glaubt aber, daß andere Ur¬
sachen den Anlaß zu diesem Entschluß gegeben haben.

Die Übungsfahrt des „M. 3".
wb . Riesa, 5. Juli . Das Luftschiff „M . 3" traf bei

Torgau überlegenen Wind an und landete um 5 Uhr
vormittags glatt auf dem Truppenübungsplatz Zeit¬
hain : morgen findet die Weiterfahrt nach Gotha statt.

Verringerter Tabak- und Spirituosenkonsum
in England.

Kd. London, 5. Juli . Eine große Verminderung
im Verbrauch von Tabak hat sich für das letzte Budget-
Jahr bemerkbar gemacht. Füx die Zeit vom 1. Mai
1969 bis zum 1. Mai 1910 hat der Verbrauch um
4,123,452 Kilogramm abgenommen , was einer Ab¬
nahme von über 10 Prozent entspricht. Auch eine be¬
deutende Abnahme des Verbrauchs in Spirituosen ist
zu bemerken.

Eine Frau als Mörderin.
Kd. Paris , 4. Juli . Im Faubourg du Temple

wurde ein junges Mädchen, das sich mit einem
Freunde auf dem Heimwege befand, von einer unbe¬
kannten Frauensperson überfallen und durch einen
Messerstich in die Herzgegend so scbwer verletzt, daß sie
bald darauf verstarb, ohne das Bewußtsein wieder er¬
langt zu haben.

Vom eigenen Automobil überfahren und getötet.
Kd Paris , 6. Juli . T)r , Duchastelet, eine bekannte

Pariser Persönlichkeit und Testaments -Vollstrecker des
Dichters Francois Coppäe, wurde gestern abend in den
Elysöoischeu Feldern von seinem eigenen Automobil
überfahren und schwer verletzt. Er starb kurze Zeit
nach seiner Einlieferung ins « Pital . Dr . Duchastelet
hatte ein Restaurant verlassen, in dem er kurze Zeit
verweilt hatte und wollte mit seinem Automobil weiter¬
fahren . Er stand vor dem Automobil , um die
Laternen anzuzündcn , als sich der Wagen Plötzlich in

' Bewegung setzte und über seinen Besitzer hjnweggiug.
Ter Brustkasten wurde ihm vollständig eingedrückt.

Zu dem Brande in Peterhof.
Kd. Petersburg , 4. Juli . Zu dem gemeldeten

Brande in Peterhof wird noch berichlet: Das drei¬
stöckige Sommer -Hoftheater ist ganz niedergebrannt,
ferner ein Flügel des Hofverwaltungs -Gebäudes nebst
sechs Landhäusern . Tie Entstehungsursache des Bran¬
des ist noch nicht festgestellt. Das Theater blieb diesen

Sommer unbenutzt. Vermutlich ist der Brand aus ditz
Unvorsichtigkeit eines Angestellten zurückzusühren.

Raubmord.
Kd. Tetschen, 5. Juli . In Greulich bei Trautenau

wurde der Bahnhofs -Restaurateur Sournal ermordet
und beraubt . Der Mörder , ein Handwerksburiche,
wurde in der preußischen Grenzstation Mittelwalde
verhaftet.

Drei Arbeiter beim Brunnenbau verschüttet.
Reutlingen , 5. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Bei dem

Bau eines Brunnens auf dem Grundstück der Bijouteriewareu --
fabrik Heinzeimann  stürzte heule früh der Schacht ein.
wobei drei Arbeiter verschüttet wurden. Alle drei sind er¬
trunken. _ __

Paris , 5. Juli . Der Gemeinderat lehnte nach
längerer lebhafter Debatte einen von den Sozialisten
beantragten Schlußantrag , in dem dem Polizeipräfek¬
ten Le'pine wegen des Vorgehens der Schutzleute
am 26. Juni ein Tadel ausgesprochen werden sollte,
mit 45 Stimmen gegen 11 Stimmen ab.

Paris , 5. Juli . Eine sichtlich vom Quai d'Orsay
stammende Mitteilung erklärt die Meldung italieni¬
scher Blätter , wonach die französische Regierung die
Erwerbung des Palazzo Varnese für die französische
Botschaft in Rom atrigegeben habe, als durchaus unbe¬
gründet : die Verhandlungen über den Ankauf des Pa¬
lastes dauerten fort.

8

Frankfurt a. M„ 5. Juli . (Eigener Drahtbericht,) Heute
morgen gegen 11 Uhr vergiftete sich oer 30jährige Kaufmann
Fritz I u d e e in seiner Wohnung in der Gutleutstraße mit
Zyankali. Er hinterließ einen Zettel , worauf geschrieben stand,
daß Mißgeschick und Krankheit ihn in den Tod getrieben hätten.

Kd. Großwardein , 5. Juli . Der Großgrundbesitzer
Kiß hat aus Eifersucht seine Frau erstochen und sich
dann selbst lebensgefährliche Verletzungen beigebracht.

Kd. Pola , 5. Juli . In der vergangenen Nacht kam
es in einem Nachtrestaurant zu Ausschreitungen , wo¬
bei drei Personen , darunter zwei Mädchen lebensge¬
fährliche, fünf andere leichtere Verletzungen erlitten

Irtzie Handelsrrachvichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitcieteilt dom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasfe 18.)
Frankfurter Börse, 5. Juli , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 2095/s, Diskonto-Kommcmdit 186V*. Dresdner Bank
158.50, Deutsche Bank 251.25, Handelsgesellschaft 172, Siaats-
bahn 158.25, Lombarden 215/s, Baltimore und Ohio 107.25,
Gelsenkirchen 206.75, Bochumer 230, Harpeyer 180, Norddeutscher
Lloyd HO1/», Hamburg -Amerika-Paket 1433/s, 4proz. Russen
923/s, Phönix 222.75, Edison 268, Übersee 178.25. Tendenz:

Neteorolog. Beobachtungen. Ztation Wiesbaden.

4. Juli. 17 UM
{morgens

| 2 Uhr
| nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf io u. Noriuasi
jct)iv rü - • * • . » - 74IY2 749.0 75T8 749.7

Barometer a. d. BieereSspiegel 759.3 759.1 760.1 759.8
Therniomeler (Celyus) . . 12.7 15.9 13.8 14.0
Dunstipannung (Millimeter) 9.5 9.7 9.5 9.6
Relatwe Feuchtigkeit("/«) ° 58 72 81 86.3
Windrichtung . . . . . . SW . 2 NW. 1 NW. 1 —

Niedersilllnqshöhe(Tvillim.) . — 4.0 — —

Höchste Temperatur (Cel,ins) 17.2. yacbricjite Temperatur 11.1.

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond (5).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitLeleuropäischer Zeit.)

© j v(
Juli . >!im Süden I An' gnng {Untergang Aufgang Untergang

jjlltjr Min.stlhr Min chhr Miu. Uhr Min. Uhr 'Diin.
^ 6. 12 3l1 2“ 8 ' "37 3 24 V. 8 52 N.

Ferner tritt ein für den Mond: Am 6. Juli 10 Uhr 20 Mm.
abmds Neumond. _

imnT iwiTwwwurnfnin,« 11mtlmtmnmii i

Geschäftliches.
Gufbürgerficf) e

Wof)nungs -£ inrid)fangen
finden Sie bei uns zu sehr mäßige n Preisen . Ueber
IOO Zimmeretnr h ungen mit vornehmem Geschmack
znsamittengesteilt . Fachmännische , suverläjjige Be¬
dienung . IVeitgehendße Garan 'ie . Franko Lieferung,
Kataloge auf Wunsch mir Verfügung. 6996

Hermann Hre hef & Co., Wiesbaden
Möbel :: Innenausbau . Friedrichftr . jö)

Die ALrriL-Zilsxatie«« faßt H) Settrrr.
Leitung: W. Schulie vom Brühl-

Beranrwörtlicher Redatteur für Politik u. Handel. I V.: W. Schulte vom Brühl,
Sonnenberg : für Feuilleton : W- Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wies¬
badener Nachrichten: C- Rötherdt : für Naüauische Nachrichten,Ans ver Umgebung
nnd (Veriiiu§ aal : H. Diefenbach ; für Beimi chtos, Soorr und Bnefkasien:
C. Losacker ; für die Än>eigen ». Reklamen: H. Dorna ns ; iamrlich in 'Lviesbadeü.
Druck und BMag der L. Schellenbergfchen Hos-Buchbruckem in 'Äiesbuoen.
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Ws FeüMVKLlm des Ueiitfcljen Reiches.
Die seit langem geplante Anlage neuer Festungswerke

in Deutschland ist nunmehr zur Ausführung gelangt . Wie
der „Reichsanzeiger " kürzlich bekannt machte, sind die
Städte Breslau , Kulm und Marienburg zu Festungen aus-
gebaut und am Oberrhein bei Hüningen , Jstcin und

anlagen , drei neue starke Festungswerke erhält . Besonders
dre Anlagen bei Hüningen , unserer südlichsten befestigten
S .aot , sind äußerst stark ausgebaut und armiert ; dieselben
haben übrigens bekanntlich, wie sich unsere Leser viellucht
entsinnen werden , bereits bevor mit ihrer Herstellung be¬
gonnen wurde , eine große Rolle gespielt . Fn unmittelbarer
Rahe der schweizerischen Grenze gelegen, beherrschten ihre

Dienstag,

Z. Juli 1910.
»8 . Jahrgang.

Reuenvurg , sowie aus dem Mosheimer Berg neue sorti-
sikatorische Werke angelegt worden.

Durch diese neuen Besestigungen werden die an Deutsch-
lands Ost- und Westgrenze errichteten Defensivketten um
ein Beträchtliches verstärkt , insbesondere die äußerste Süd-
wefteckc Deutschlands , welche, abgesehen von den auf dem
Molsheimcr Berg bei Straßburg angelegten Vcrteidignngs-

starksten und weittragendsten Geschütze einen Teil Basels.
Schon vor 7 Jahren erhob die Schweiz gegen die Be¬
festigung der Hüninger Höhen, durch welche sie ihre Neu¬
tralität bedroht glaubte , Einspruch . Ans unserer heutigen
Karte ist das gesamte Festungswesen Deutschlands ver¬
anschaulicht. Die erstklassigen Festungen mit Fortgürtcl
sowohl wie auch alle übrigen befestigten Anlagen sind aus

derselben verzeichnet. Die oben erwähnten neuen Werke
sind durch Unterstreichen kenntlich gemacht. Bekanntlich hat
die deutsche Heeresverwaltung seit Jahren besonders die
Grenzlande durch Ausbau stärkerer Wasfenplätze gesichert;
die kleineren Plätze hat man , soweit sie nicht als Straßen¬
sperren Bedeutung hatten , cingehen lassen. Das gesamte
deutsche Festungswesen ist gegenwärtig in 4 Jngenieur-
inspettionen , die wiederum in 3 Festungsinspektionen zer¬
fallen . eingekeilt . Die neuen Befestigungen am Oberrhein
sind der 8. Festungsinspektion zugcteikt worden . Die bei¬
den neuen westpreußischen Festungen Kulm und Marieu-
burg werden einer soeben neugegründetcn 9. Inspektion
zugewiesen werden.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
<Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nickt

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht cinlaflen.)
* Die Verschleppungen und die hohen Kosten

im Zivilprozetz  sind eine stets berechtigte Klage. Diese
Verschleppungen sind zum größten Teil verursacht durch dis
Möglichkeit der Berufungen , Revisionen usw. Sollte hier nicht
eine Abhilfe oder Linderung möglich sein? Schreiber dieses
möchte folgendes zur Diskussion stellen: So gut wie die Gerichte
vielfach den Parteien direkte Mitteilungen zukommen lassen,
z. B. wenn in: Grundbuch Eintragungen angemeldet sind, so gut
könnten doch auch die Gerichte den Parteien , sobald die Klage
eingereicht ist, direkt also mit Umgehung der betreffenden
Rechtsanwälte , eine Mitteilung zu senden, in der recht gemein¬
verständlich und nachdrücklich ausgesührt wäre , daß die Parteien
genau so viel Cbance haben, ein gerechtes und weises Urteil z. B.
vom Landgericht zu erlangen wie vom Oberlandesgericht , daß
es daher im Interesse der Parteien wäre , sich bei dem Urteil der
ersten Instanz zu beruhigen; daß also eine Berufung an das
Oberlandesgericht nicht die geringste Chance für ein besseres
Urteil böte, wohl aber die sichere Aussicht, daß die Kosten viel¬
leicht verdoppelt und der Prozeß unendlich verschleppt wird . Das
Gericht sollte dann in dieser Mitteilung Kläger und Beklagte
auffordern . sich in ihrem woblderstandenen Interesse vor Be¬
ginn des Prozesses durch Unterzeichnung eines entsprechenden
rechtsverbindlichen Reverses zu verpflichten, sich bei dem Urteil
der ersten Instanz zu beruhigen und auf jegliche Berufung zu
verzichten. Gleichzeitig sollte den Parteien gesagt werden, daß
es auf das Gericht einen günstigen Eindruck machen würde,
wenn die betreffenden Reverse unterzeichnet würden. Allerdings
wird dieser Vorschlag bei den Herren Rechtsanwälten wenig
Beifall finden , desto mehr aber bei dem Recht suchenden Publi¬
kum. Das Publikum legt sicher wenig Wert daraus , ob ein
Urteil von drei Richterkollegien mit einer Fülle von Gelehrsam¬
keit und Kenntnis der Gesetzesparagraphen früherer Entschei¬
dungen usw. aufgebaut ist. es will vielmehr ein Urteil , in dem
der gesunde Menschenverstand nach^Billigkeit und Recht ent¬
scheidet, das den L-chikaneur, den L-Äwindler oder Betrüger
keineswegs wohlwollend und unparteiisch, sondern recht streng
behandelt. Vor allem aber verlangt es eine möglichst wohlfeile,
und möglichst rasche Justiz . Ob sich dieses Verfahren auch aus
einzelnen Gebieten des Strafrechts , vielleicht in Privatklage-
sachen, anwenden ließe, darüber mögen andere entscheiden.

Stuf kurze Zeit veranstalten wir mit allen der jetzigen Jahreszeit unter¬
worfenen Schuhwaren einen große»

$öäfoit »fc 9 erfaisf
zu derart ermäßigte » Preise » , daß Einkäufe sicher auch für späteren Bedarf
jetzt lohnend wären.

AnaSe « »Stiefel
Box-Rind

5 75
Wicbsleder4 . FV.

Normalform mit Lack¬
kappe in Chevreaux

oder Box-Kalb.

Zum Knöpfen oder zum Schnüren
Mk . 1.45

braun oder schwarz.

Handelt es sich um eine
gute Bezugsquelle, so kann
die Wiesbadener

Cchchimmi-
SschmchichsWst

1Ä Kirchgasse LÄ
nicht unbeachtet bleiben.

Alle Einzelpaare geben
wir nunmehr ohne Rücksicht
auf den Wert oder deren
Einkaufspreis enorm billig
ab. um dieselben jetzt zu
räumen.

Damen -Stiefek,
echt Chevreaux,
schwarz 6.78.
braun 7.86.

Bequeme Soülenform
in den

feinsten Ledcrarten.

Den hochgeehrten Damen zur gefl . Kenntnis , daß ich meine

Damm -Scfymiderei

V

von Midieisberg 2, Ecke Kirdigajfe , nach

Ndofffiraße Sf Pari »,
vis-a-vis der Landesbank, nahe der Rheinßraße,

verlegt habe. Hochachtungsvoll

Telephon MOZ. TlrtlO WÜffefßlCl.
NB . Während der Monate Juli , Anguß:

Bedeuiende Preisermäßigung.

9 ÄpeteN-Reste.
Großer Posten, enorm billig.

Wag ners Tap etenlager , Moritzstr. 3.

Heidelhesr-Wem
jetzt nur WM - 55 't $ f . per Fl.

M . aSaitemeir , Sllbrcchtstr . 24.

Marie Wehrheins Mmstttnt
für Daineaselineiderel und Putz.

Tägl. Auf, neuer Kurse im JEsisterzfielisiosi , ZjiBsclanfiden u. prakt.
Arbeiten unter Garantie f. Sorgfalt, u. frriindl. Ausbild, nach ieichtfass). Methode!
Die Damen fertigen ihre eigenen Kostüme an. — Prosp. u. Anmeld. v. 9—12 u.
3—61 ' lir Scliwalbacher Strasse -M . HI , Ecke ülauritiusstrasse»

Knopf -Stiefel ver¬
kaufen wir gänzlich
aus . 15 °,'°bis 90 °k°

Rabatt.

Konsurn-
<Äelel1'stHerst

IS Kirchg . 19.
nahe d. Luisenstraße.

Lerren -Stiesel in den allerersten
Ouali täten zud.denkbar niedrigsten

Preisen. Unsere Spezialitäten
8 .80, 8.80 u. 10.50»

Paar 25 Pfennig.
Unsere Schaufenster empfehlen wir öekonderer

Wrau ne ßhevrea «-
Hesensticfclm. Lack-
k.ippe, elca. Form,

7. 50.

Konsrrm-
KsssL 'schnft

19 Kirchg . 19,
nahe d. Luijcnstraßc.

ZLeachkung!

ReZze Kartoffeln:
Holl . Mäuschen per Pfd . 6 Pf . , per Kpf . 47 Pf . »

. Frankeutaier Kaiserkrone per Pfd . 6 Pf . , per Kpf . 53 Pf.
Jtal . gelbe per Pfd . 9 Pf . , per Kpf . 65 Pf . B13567

ICtrcSmePj Rhemgauer Str . 2. Tel. 479.

HIIIIIglillilglHIÜilH
Die

Adolfstrass © 1,
übernimmt die Abholung von Reisegepäck und Passagiergut und besorgt die amtlicke
Abfertigung auf dein Haupfbalmlioffe zu den amtlich festgesetzten Sätzen.

Fracht *, Eil - u . Expressgüter werden durch ihre regelmässig vermehrenden
Fracht- und Eilgutwagen prompt und zuverlässig abgeholt und expediert ; sie gelangen
vom Versender direkt znr Bahn , werden nicht erst abgeladen, gelagert und
gesammelt und erst nach Verlauf vom vielen Stunden bei der Balm auf-
geliefert , so dass bei ihr jede Verzögerung ausgeschlossen ist.

Bestellungen werden erbeten mündlich oder schriftlich ins Bnreau Adolf¬
strasse 1, oder telephonisch unter Nr. 872. 964

ÜHilMMMMglHnHKH
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Saison -JJusverkauff
Zufolge der vorgerückten Saison unterstelle ich mein gesamtes Lager

Herren'kleider-Stoffe,
nur erstklassige Qualitäten deutscher und echt englischer Fabrikate , einem Räumungs -Ausverkauf eu den bekannt billigen Preisen , so lange Vorrat.

Fernsbro« Tranz Baumann,
" * engl . Tailor — Kodibrunnenplats 1 (Palast -Hotel) .

Auf Wunsdt fertige diese Stoffe an bei billigster Berechnung unter Garantie tadellosen Sitses.

Amtliche Anzeigen

ZmWimsteiWliU.
Zum Zwecke der Aufhebung der

'Gemeinschaft, die in Ansehung des
in Wiesbaden Gelegenen, im Grund¬
buche von Wiesbaden-Jnnen,

Band 5, Blatt 68,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
peigerungsvermcrkes auf den Namen:

1. der ledigen Doris Otto in
Wiesbaden zu 14/18;

2. des praktischen Arztes Dr.med.
Mrust © tio in Wiesbaden zu
4/18 eingetragenen Grundstückes,
lfd. Nr. 1, Kartenblatt 116, Par-
Äelle 42/11 rc., Erundsteuermutterrolle
1.378, Gebäudesteuerrolle 488,

a) Wohnhaus mit abgesonderter
Holzremise und Hofraum,

h) Nebenhaus rechts,
o) Nebenhaus links,
d) Saalbau mit Anbau,
e) Vorhalle,

Bahnhofstratze 20, groß 20 ar 38 qm,
besteht, soll dieses Grundstück am

3 « . August 1910,
vormittags 10 ‘/a Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
14. Juni 1910 in das Grundbuch
!eingetragen. F253

Wiesbaden , 2. Juli 1910.
Mgl. Amt sg eri cht, Abt. 0.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 6. b. Mts., nachmittags 4 Uhr, versteigere ich

Hclenenstraße 24  Hierselbst
öffentlich zwangsweisegegen Barzahlung:

1 Konditorbackofen, 1 dopp. Papierschneider, Torten¬
platten, Tafelwagen , Kokosnuß, Osterhasen u. -Eier,
Konditvrwarcn und Gerätschaften, mehrere Gas-
lüster, 2 Kreuzdenkmäler, 2 Grauitfelsen «. dgl. m.

Versteigerung findet bestimmt statt.
Gerichtsvollzieher,

Schwalbacher Straße 44, 2.
10—12,060 Mk . nach 25,000 Mk.

Landesb. Offerten w. & » »o
postlagernd Bisma rck-Ring. B 13727

ZwangS-Bersteigernng
Mittwoch, den 6. Juli er.

11 Uhr anfansend , werde ich!
Helenenstratze 24

folgende Gegenstände offenitAch mefit-
hchwend gegen Banzahlung versteigern:

Möbel aller Art , darunter ein
'Schreibtisch. 1 Standuhr . 1 antikes
Eichenschränkchen, 1 Büfett , ein
Ausziehtisch, 1 Diwan , 1 Gaslüster,
1 Küchonschrank, 1 Anrichte, ein
Küchentischn. 2 Küchenstühle, sowie
1 Landauer u. 2 Biktoria -Charsen;

Nachm. 3 Uhr, Ahelheibstraste 37. P .:
1 .Aavier mit Stuhl , 1 Büfett mit
Inhalt , 1 Garnitur , best, aus : zwei
SosaS u. 6 Polsterstühlc . 1 Vertiko,

Nipptische, 1 Fischglocke mit
Ständer . 1 Blumentisch , 1 Teppich,
2 Vorlagen , 1 Tisch, 2 Rohrstühle
mit Goldgestell, 7 Oelgemälde , ein
Gaslüster , 2 Fenstervorhängc mrt
Galcrieleisten , 2tür . Kleiderschrank,
Trumeau , oval. Spiegel u. dergl . m.
Die Versteigerung: Adelheidstr. >37

'fandet sicher statt . Die Gegenstände
sind sehr g-ut erh., schwarz, Ebenholz,
igeschnitzt, u . mit grünseid . Bezug.

Wiesbaden , den 5. Jufli 1910.
Baue , GeriMsvollz .. Körnerstr . 3.

^Dekattntmachuug.
Mittwoch, den 8. Juli 1910,

mittags 12 Uhr, der steige re >ch im
WersteigerungÄokale

Helenenstratze 3 :
8 Betten , 4 Kleiderschrönke, zwei
Spiegelschränke, 3 Waschkommoden,
5 Nachtkonsolen, 3 Sofas , 2 Polster-
stülile, 1 Polstersessel, 1 Tisch,
1 Regulator -Uhr, 1 Ausziehtisch,
6 Stühle , 1 Bücherschrank, drei
Warenschränke u. 2 Theken

Äsfentlich zwangsweise gegen Bar-
Wiesbaden , den 5. Juli 1010.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

_Ranentaler Vtwaste 14.  .

Wer Ansprüche an den Nachlaß
der am 13. Juni 1910 zu
Wiesbaden verstorbenen Frau
Geheime Admiralitätsrat
Carl Schmidtke, Marie,
geb. Gilbert , zu haben glaubt,
wird hiermit aufgefordert, sie bei
dem Unterzeichneten Testaments¬
vollstrecker anzumelden. F 229

Wiesbaden , Adolfsallee 5,
den 4. Juli 1910.

GZGÄVGI ' L-
Äustizrat.

DamensaloiTGiersch,
neu renoviert — bedeutend vergrößert.

Sbampoonieren 4 51k . .
mH Frimr uad Ondulation.

im Abonnement 15 ®*f.« ascbäft aller Haararbeiten.m 18, erster Laden von
der Langgasse.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 6. Juli cr., mittags

12 Uhr, dersbeigere ich. im Hause
Heleneustr . 7 hier : 1 Pianino , zwcr
Spiegclschr., Büfett , 2 Sofas u. zwei
Sessel. 2 Chaisel.. Kleiberlchr., Verl .,
Sekr ., Kommode, Nähmasch., Tische,
Stühle . Bilder , Spiegel . Ladengestell
n . A. mehr , öffentlich meisMetvnid
zwangsweise gegen Barzahlung.

LonSdo nfcr, Gerichtsvollzl-cher,
S charnhvvststr. 7. B13741
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 6. Juli 1910, nach¬
mittags 3 Uhr, werden im Hanse

Helenenstraste 24:
1 Klavier , 1 Büfett , 1 Spiegel¬
schrank, 1 Waschtisch, 2 Diwans,
1 Schreibtisch, 1 Bücherregal , etn
Vertiko, 1 Sofa , 2 Kleiderschränke,
1 Chaiselongue , 1 Spieluhr , vier
Bilder , Teppich, 1 Spiegel u . a. nt.,

^" endlich zwangsweise gegen Bar-
chlnng versteigert . . B16729
Wiesbaden , den 5. Juli 1910,
Habcrmann , Gerichtsvollzieher,

Walluirc Straße 12.

Billigste, vegnemste undrationellste
Wohnungs-

AermgunH
ist die mit unserer 857

Nimm-MWe
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—i.0 Zimmer, 40 Mk .,
-tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 28 Mk.

hg»» LHteMi
I Entstaubungv. GeschäftS-

h.  RestanrationS-Lokalcn.

Stächet - tu Johannisbeeren
kauft in jeden: Quantum Äipfel» und
Beerenweinkelterei v. » « urlci »,
Wiesbaden, Blücherstraße 24.

Kleider, Blusen u. Hauskleider
werden schönu . preiswert an-gefertigt
Keller stvaße 11, Parterre . _

Empfehle mich
den geehrten Damen im Frist
Walkmühlstraste 10, Gt-H. 1 . B

fieren.
H2749

Damen -Kop jwaschen
mit Frisur tmd (mdntatkm1 Klart.. _ __ Mark.

O . nette , 11 Miclielsberg 11.
Die Tüncherarveit

für einen Neubau ist zu vergeben. Bitte
Offerten einzureichen unter V . 7SS  an
den Tagbl.-Verlag.

WkslhMstüli.HanWed"
Gardinen-Spannerei.

Tel. 4310. C. Elolter , Oranienstr. 35.

Detektive
Yertraul .AsseUUnfte ii. Vermög. etc.,
Nachforschnngeii ! Beobach uingen!
Ebeaffären ! TJeberbaupt: Delikate
Sacbeu, an allen Plätzen der "Welt.
Streng diskret . — Telephon 4180.

©eteSitiv -Bureau,
Scliarnhorststrasse 31 , 1.

In ich gelegen--Billi komfortabler

Junge Engländerin,
musikalisch, etwas deutsch sprechend, w.
Stellung in gutem Hause, am liebsten
zu einer Dame. Näheres Reisebureau
E . Bor » , Hotel Nassau, n.d. Hauptcing.

Kilnischmy.
Kttranlagen verloren. Gegen Be¬
lohn, ad, ngeb. Spiegelgassei »I.Et.

Vom Hcrnptstahnho-f As Adelheid¬
straße eine

grüne Brieftasche,
'ere enthaltend , verl.
AdelhoMtraße 51, 2.

Verloren e. Broschem. Kinder-Porrrät.
Abzug, a. Bel. Wielandstr. 10. 1 r. 5584

/vinilanf»» Schottischer Schater»
EnIlUUjlN htend . Vor Ankauf

wird gewarnt. Wied erbringet «rh. gute
Belohnung. , .

Sanermann , Getsberastratze . 1.

verschied. Papiere
Bitte ahzng.
Damenubr verl . a. d. Wege Lahnstr.

bis Lothringerstr . Ge-g. Belohn , ab«.
Schwalbacher Skr . 41, Drucke ret
Kontobuch verl . Göbenstr .. Bleichste.

Abzuveben Rheinganer Srr . 26.  3 r.
Langer gelber waschled. Handschuh

verloven Wilhelminenstraße . Abzug.
a>ea. Belohn . Villa RuBberastrane 9.

Ein schwarzscidencs Tuch Unter

Kifferdmmr MvixDer
abhanden gekommen. Gegen Belohnung
abm geben Franz -Abt-Stratze 2, 2. Et.

Um Ser dess.GkstUAll
Reut.. 50, sucht Anschluß an ebensolche
z. Bes. des Kurh. und der Marlcoach-
fahrlen. Anonymes zweckt. Off. unter
W. 14. postlagernd Be rli ner Hof._
"Nach Holland und Brüssel sucht für
Mitte August geb. sprnchenkund. Dame

Reise -Anlchlutz
an nur ebensolche. Adresseu. « . 352
an den Taabl .-Verlag.

E inE
den Eichen verloren. Abzugeben gegen
Belohnung Schwalbacherstr. 42.

Auskunft hierüber erteilt:
Detektiv - und Auskuuftsbiireau

„Union “ ,
Am Hümertor 1 . 533

Unschöne u. lästige

ESug3eB *fü ! le
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I i*lk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Kneij)ß-u.Reformliaiis
Jimti'honi , 59 59,

(mit gr. Garten ), unweit Wiesb., finden

Erholuugsbcdllrftige
für kurze oder längere Zeit Aufenthalt
bei bester Verpflegung zu maß. Preis.
Jagdgelegenleit. Keine gewerbmäßrge
Pension. Offerten unter « 7 8 « an
Uaasenstei » & Vogler, Wiesbaden.

Wiesbadener
VellaNungs-

Institul
Gevr. Uengevaner.

Dampf -Kchreinrrei.
Gegr. 1856.

Telefon 411.

Zargmagazm
SchW «rlbachevstr . 2A.

Liefe rant deS Vereins
für Feuerbestattung»
KM- Uebernahme von

lieberführungenvon und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme bei dem
Hinscheiden unseres teuren Entschlafenen sagen wir hiermit
allen, allen unseren aufrichtigsten innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Fran ; Sand Wwe.
und Kinder.

Todes - Anzeige.
Heute früh 6 '/s Uhr verschied nach langem, schweren mit

großer Geduld ertragenem Leiden unser lieber Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Georg Stahl,
Tünchrrmeister,

im 69. Lebensjahre.
Die trauernden Hinterbliebenen:
Karl Stahl und FamMe,
Karl Mohr und Familie,
Heinrich Schilge und Fra«.

Wiesbaden , den5. Juli 1910.
Die Beerdigung findet Freitag, den8. Juli , nachm. 4 Uhr,

von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt. 963

Koscher Geflügel,
hier geschlachtet.
bei u,an (£au.

billig Metzgergasse 18

unterlagen mit Deckhaär
von 4.— Mk. an, Stirn-
srisliren. «E. ®am |»oai,
Ecke Häfner- u. Goldgasse 2.

Für dio mir aus Anlass
meiner 25-jährigen Dienstzeit
von Nah und Fern erwiesenen
Ehrungen , Geschenke und
Glückwünsche sagen wir allen
lieben Freunden und Be¬
kannten unsern wärmsten
tiefgefühltesten Dank.

Wilh . Knie und Frau,
- Neugasse 4.

Wiesbaden , 5. Juli 1910.

Unsere liebe Mitarbeiterin,

Fräulein EO .S 0  H ©il,
wurde uns heute durch einen plötzlichen Tod entrissen.

Die in der Blüte ihrer Jugendzeit Dahingegangene hat sich durch Fleiss
und Strebsamkeit unsere Achtung und Wertschätzurg , durch ihr freundliches,
sympathisches Wesen unser aller Zuneigung erworben.

Wir werden ihr ein treues Andenken immerdar bewahren.
Die Inhaber und das Personal

der Firma J . M . Baum,
Nassauische Leinen-Industrie.
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Kurhaus Wiesbaden.
Sfömsiiisf . den ©• %rejr2i a*to «ft1/-» UTlir nacliBtiiHmg 'ij

Gartenfest.
4'/i Uhr: I?onTi -rt des stfädtispliein Hurorelieaier *.

6 Uhr : Kilithr -IMonierl . S1 j Uhr : I9opj »el -B4osjzcr *. Etwa 91/«Uhr:Grosses Feuerwerk.
KunsfcfeuerworkerAugim! Becker Nach!., Adolf ( l $ usz , Wiesbaden.
Tagesfestkarten : 2 Mk, ; Vorzugskarten für Abonnenten : 1 Mk .,

mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen.
Abonnements -, Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk.

berechtigen zum Besuche der AVandelhallo und des Kurgartens nur
bis 2 Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter "Witterung: 41 r uni 8V2 Uhr AtBoicwesotfMRtpt-Monzert im Saal. Stüdtiielie Hurveriraltnngi F 243

WMverein
Zer gorffdiriültdjcn Volkspartei!

Am Samstag , den !>. Juli , abends 8 Uhr , findet in den
Garienanlagen des Restaurants „ Walderk " , an der Aarstraßc,
unser diesjähriges

ẐOmmerfeft
statt. Die Mitglieder unseres Vereins und des Verein? der liberalen
Jugend werden mit ihren Damen zu diesem Fest hierdurch cingcladen
und um rege Bcleiligung gebeten. E452

Der Vorstand.
I . A. :

lvr. Albert !, Justizrat.

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
■-— - ----- Erstklassige Speisen und Getränke.

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 6443
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg - Bräu , Tafelgetränk Sr . M. d. D. K.

Fritz lirieg -er , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

’t
billigst bei \T»

W . Kremer , IHIE.
65 Schwalbacher Strasse 65,

früher 45 a, vis -a-vis der Emser Strasse.

Mm ! IlÄ tzk«. Wksttzlnißatl

K. MM  H MwiMri.
(früher K. Grofch ),

Kirchgasse 34 , Tannusstr . 18 . Uetteiiiorirstr. -14 .
Sf “ Telephon 106 « . - WE 938

Nell« . „zur WslSlH",
Cridst. d. elcktr. Bahn „Unter den Eichen."

Morgen Mittwoch:

tzGrHesMnüM.
wozu ireuiidlichst einladet

W (Franz Bäa.iaieä , Wwe.

| Stranssfodcrn - Mannfaktiir |Blanck * i
3 Export — Engros — Detail A
E n ur : H

| FrieflriGhstr. 37,2. Stock,s
gegenüber dom Hl. Geis iiuspiz. p

E Cüpwsstes Lager j|
E in
z Straussfedern, §
g Paradies- und Kronenreihernfto . etc. etc.
% Bitte genau auf Firma Blanck
g zu achten. ja

Asrnindüioii
Besietlg. übermittelt ältcj.;i, Michelsbe rg9

Große frische

Stück 57 « Pf.
empfiehlt 918

«ürgrspi.1®. Lehr
CNenvogeuaaM 4. Tel . 188.

Nationalfest in Paris
14 . Juli! (Kopt.3476) F133

Stägigs Sonderfahrt. Ab littlii 13. Juli, mittags. 2. Kl. Schnellzug hin und
zurück. Billett 20 Tage gültig. — Volle erstklaizige Verpflegung im
«■räten Hotel von Paria . Am 14. grandiose Parade von 80,(109 Mann
und abends Tanz in den Strassen. Ausflug nach Versailles . Dort u. a.
die MeltberUlmilen Wassi ;rsjiiiel <“. — Besichtigung sämtlicher
Sehenswürdigkeiten unter kundiger Führung. Erlesenes S3roj ; rauiiii.
An chluss - Reisen nach Blriissel - <9st ende , sowie London mit 60tag,
Rundr:isebillett. — Prospekt ». Anmeldungen(bis 10. er.) durch d. 2tes »tral«
iieiseHmreau . Direkt. L. Paulussen, B&iiln , Hansahaus.
QOÖOOOOOOOOOO 'OOOOOOOOOO ' '

Detektivbiireaii„Union“,
8
0

1 Am Römertor 1,
Tel . ALÄiK. Ecke asse . TTcI* 3539.

Ermittelungen, Beobachtungen, 0
0°
ö

Grösstes und erfolgreichstes Institut. "UPS 5830q
30 «> 0 '0c » 000 « > « > € » 00 « > 0 «> « 3>0 >0 « > 00a

Jtaskfinfte.
Milchkannen,

in allen (Drögen vorrätig, 962ItDnsM-lililfdlonnen
von 15 und 20 Liter, von 7 Mk. an,
'-Hessingschilder , Polle u. Dlagermilch,
bei M. §! «, . »>, Metzgergasse3.

Fleckige ÄeDersachen,
Hand- u. Reisetaschen. Mappen, Sessel,
b amalcheu, Schuhe u. dergl. werden neu
ausgefärbt. Blvu>t!r,L-chwalbach. Str .27.

Wanzen
mit Brut vertilgt

allein unter Garantie
Desinfektions -Jnstitut Hygiea

,L» fi/eliiiitmit.
27 , II . HettmundstLckste 27 , II.

Telephon 2282.

Beste neue, geldfleischige Kartoffeln Pfv . 5 Pf.
Prima neue «Holl. Bollheringe . . Stück 6

Mehl -ibschlngZ -» . « « ■» « .
Br - tabschlag ßg ;* " großer Laib

17
38
43

Prima Limburger Käse
Tilsiter Käse . .
Edamer Käse .

„ Schweizer Käse
Nein . Schweineschmalz
Harths Nußbutter . . .

tf

f?

Pfd. 4 €S>Pf.
» 85 „
» SK „
» 199 „
» rr „
„ 53 ..

Prima Zervelatwurst
Prima Salamiwurst.
Dörrfleisch , sehr schön .
Salatöl , fein.
Salatöl , feinst.
Zitrone « , große Früchte

Pfd. 135 Pf .,
„ 13 » „
» 95 „

J/2 Ltr . 39 „
45 „

Stück 5 „

Kollier Konsum-Geschäfte9

Schwalbacher Str . 3
Gneifenaustraße 33.
Nero strafte 23.

! Blücherftrafte 6.
j Hcllmundstraße 31.
1 Nsmerbcrg 24.

Doicheimer Straße 55.
Karlstraße 35.
Westendftraße 1.

J .>
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SeofioM Cohn
Spezialhaus

für feine Kamen-Konfektion
(rosse Snrgstr.5.

Saison
Unübertroffen billige Preise.

Selbst meine einfachste Konfektion zeichnet sich durch vorziigL Verarbeitung,
geschmackvolle Fassons und tadellosen Sitz aus.

Ich bitte um Besichtigung meiner Auslagen.

Tür die Sommerfrische
empfehle idi in größter Auswahl:

Touriflen fremden
Sportftrümpfe
Poröse Trikotwäsche

Golfjachen
Keformbeinkleider
Bade -Ttnzüge

Spiel- u, Strand-Ttnzüge für Knaben u, 7tlädd)en
Bunte Strumpf- und Trikotwaren, Kinder-Söckchen

Tücher, Schals, Plaids .

j[ » Ttlüfjlgasse U—13.

Moder ne

Herren- u. Damen-Schreibtische,
Bücherschränke, KSubsessel.

Khelnstr . j3 erman n Pauli, * “ » * “ ' -

_Einziges Spezialgeschäft asa Platze.
4979

K84

a
aus den bester» ausprobierten Stollen zu

enorm billigen Preisen.
Kauft). Führer,

liirrh ^ asse 04* K86

_ __ .J
Eiensens große JMMsrierleNtage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im-

mortellen fast zum Selbstkostenpreis. Größte Origlnatbunde .0 Pt . n. b Mk.
Bäumchen u. Körbe 50 Pf . u. 1 Mk.. Ro,en Dtzd. o(' u. oO Geranien Io und
20 Pf .. Fuchsien 30 Pf .. Hortensien 1.20 Mk.. Edeltannen von P, . an. M men
2 Mk. Lnxemburgftratze 13 gebe ich Johannistrauben 10 Pfd. 170 . v -:dp
beeren 20 Pf., Stachelbeeren IS u. 20 Pf ., Wirsing d Psg., grolle Gurken Io Pf,
Römischkohl3 Pfd. 20 Pf ..

JEtoeis ^ eira , btlltOn
Herd erstratze 5, Luxembrrrastratze 13, Ecke Kais.-Friedr.-Ring. —Tel. 655̂ .

N 23 m a ss
u  ü m

m.m.« s .0 oe. mäfiaiEIESSSOglEb i i lagüisgesi G3B BJB
^ i 1 ES

Bücher
für die Reise

und

Daheim.

Bf

rfntiquarische Werke. Reffauflagen . Gelegenfyeifskäufe.
Treiben von Schließt, 8 Bände , Humoresken,

in neuer , billiger Ausgabe.
Humoresken u . Erinnerungen.
Die Regimentswalküren.

Erzählungen aus Offizierskreisen.

Die Bücher des deutschen
J//7MP/7P herausgegeben von Rudolf dl 7%JidüStSO,  Presber, elegant gebunden, S  gi 'ffijr

jeder Band ®

Graf Udo Bodo.
Satirischer Roman.

Leutnant Krafft.
Humoristische Erzählung aus
dem Offiziersleben.

Der Manövergast.
Militärisch -humorist . Erzählung.

Leutnantsieben.
Ein Leben in Waffen.

Ein Kampf.
Humoristische militärische Er¬
zählungen aus einer kleinen
Garnison.

Berühmte
Rom am

Jeder Band in viel¬
farbigem Umschlag

broschiert 1,00

eleg. geb . 1,50
Der frühere Ladenpreis

der Bände betrug
3 bis -? Hk.

Aus der Schule geplaudert.
Militärische Humoresken . Ent¬
hält Marzel Salzers beliebtes Vor¬
tragsstück „ Raps “ .

Serie I: Brachvogel , Friedemann Bach , Bulver,
Die letzten Tage von Pompeji , Dostojewsky,
Raskolnikow , Hackländer , Handel u. Wandel,
Sienkiewiez , Quo vadis ? Sintflut , Der
kleine Ritter , Die Kreuzritter , Mit Feuer
u . Schwert , Auf dem Felde der Ehre etc . etc .,
Renan ,Das Leben Jesu , Tolstoi , Auferstehung,
Mark Twain , Abenteuer Tom Saweyers,
Waliaee , Ben Hur.
Jeder Band ß .q  elegant 4j  M

broschiert * **  gebunden » »» ' v»
Serie II : Bulwer , Rienzi , Dumas , Der Graf von Monte Christo , Die drei Musketiere Die Toten¬

hand Zwanzig Jahre nachher , Haekländer , Der letzte Bombadier , Europäisches Sklavenleben,
Hugo , Der Glöckner von Notre Dame , Tolstoi , Anna Karemna , Krieg und Frieden , Sue, Der
ewige Jude , Die Geheimnisse von Paris.

Jeder Band / 'S & elegant y ßß
broschiert t • %* •* , ™hnnrkr ,

Wlßein Bücher
Stratz , Rudolph , Arme Thea,
Ompteda , Freiherr von, Maria da Caza,
Towote , Heinz , Frau Agna,
Clara Viebig, Dilettanten des Lebens.

Jeder Band
eleg. in Leinen

geb ., Inhalt
über 300 Seiten

i . 00.
Sixpenmj -Jlovefs

in großer Auswahl . ü Band
60 pf.

Jlouveffe Collecfion ifluffree
Calman Levy unter Anderem : Prevost , Loti,
Copee, Daudet , Theuriet etc . . . . Band

95
’M

i m
pf.

UI. Hrzphaschew , Sscmin,
Sittenroman aus den Tagen der russischen
Revolution . Vollständ . Ausgabe , broschiert,
früherer Ladenpreis Mk. 4-— . jetzt nur

m
95 Pf

Guffav Tlauberl, THad. Bovarg , ** ^
Französischer Sittenroman , vollständ . Ausg .,
früherer Ladenpreis Mk. 3.00 . jetzt nur d' Pf.

71euer deutscher Jlovelfensd)afz:
Wildenbruch , Ebner - Eschenbach , Rosegger

ieder Band
50 Pf.

Stilgebauer, Edward,
gebunden

Der Eroberer , Roman , 576 Seiten stark , 17%
früherer Preis brosch . 4.00, jetzt nur

Reiseführer , Pläne, Rad- und Autokarten,
Baedekers Reisehandbücher

in vorletzten Auflagen zu bedeutend ermäßigten Preisen.
Kursbücher . Stadtpläne.

D
I ma
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